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V o r w o r t .

Zu dem chronologischen Literaturverzeichnis, das ich 
jm letzten Frühjahr veröffentlicht habe1), folgt hiermit 
ein dazu gehöriges Sachregister. Es ergänzt dasjenige 
von Rauff2) bis zum Jahre 1900. Bei literarischen Studien 
müssen also beide Register zu Rate gezogen werden.

Von dem Rauff sehen unterscheidet sich mein Register 
in einem wichtigen Punkte : es gibt nämlich in Stichwörtern 
die wesentlichen Inhaltsgegenstände der einzelnen Arbeiten
an. Ferner sind die Fundortsangaben aus zahlreichen 
kleinen Publikationen gesammelt worden. Überhaupt habe 
ick den kleineren Arbeiten besondere Aufmerksamkeit ge­
widmet, damit das darin enthaltene, weit zerstreute Material 
nickt übersehen werde. Dass hierbei keine volle Gleich- 
mässigkeit zu erzielen war, wird man bei der Fülle und 
Verstreutheit des Stoffes begreiflich und entschuldbar finden.

Für die Mitteilung von zahlreichen Nachträgen habe 
ich den Herren Boet tger  (Frankfurt), Denckmann (Berlin), 
Fliegei (Berlin), Klein (Diekirck), Lepp la  (Berlin), Lorié 
(Utrecht), Penningroth (Kirn), Rauf f  (Bonn), W ald- 
sekmidt (Elberfeld), Wollemann (Braunschweig), Zimmer­
mann (Berlin) meinen Dank abzustatten.

Weitere Nachträge werde ich bei der beabsichtigten 
Fortsetzung des chronologischen Verzeichnisses bringen. 
Die Mitteilung auch von weiteren Fehlem ist mir zur 
Vervollkommnung der Ergänzung sehr erwünscht.

1) Verh. d. naturli. Ver. Bonn. Jahrg. 1902 (ersch. 1903) 
59. Beiheft. IV u. 131 S.

2) Verh. d. naturh. Ver. Bonn. Jahrg. 1895 (ersch. 1896). 
52. Beiheft. XI u. 274 S.



Besonderer Dank gebührt den Herren H. Rau ff 
und W. Y o i g t in Bonn für die mannigfache Unterstützung 
bei der Anfertigung und Drucklegung dieser Arbeit. ö 

Möge die Mühe, die ich auf diese Verzeichnisse ver 
wandt habe, wenigstens zu einem einigermassen brauch 
baren Hilfsmittel bei geologischen Arbeiten geführt haben'

Berlin N. 4, den 20. Dezember 1903.
Jnvalidenstr. 44.

Erich Kaiser.



Anweisung zum Gebrauche der 

Verzeichnisse.

Das S a ch reg ister  ist alphabetisch nach Stich­
wörtern geordnet. Innerhalb des einzelnen Stichwortes 
erfolgte die Ordnung* nach verschiedenen Gesichtspunkten. 
Zuerst sind meistens die allgemeinen Arbeiten angeführt, 
dann die spezielleren.

Bei Mineralien, Gesteinen, einzelnen Fossilien ist die 
Ordnung möglichst unter Angabe der einzelnen Fundpunkte
durchgeführt.

Auf die Titel der Arbeiten im chronologischen Ver­
zeichnisse ist durch den Autornamen und das Jahr des 
Erscheinens hinter jedem Stichworte verwiesen. Es bedeutet 
Scudder 1885“ : die Arbeit ist 1885 erschienen und 

ihr Titel unter dieser Jahreszahl im I. (chronologischen) 
Teil dieses Verzeichnisses zu finden. „Nehring 1892 im 
Nachträge“ zeigt an, dass die Arbeit nicht in dem „Chrono­
logischen Verzeichnisse“ selbst, sondern in dem Nachtrage 
dazu (dieses Heft Seite 164— 177) unter 1892 angegeben und 
dort aufzusuchen ist. In Klammern ist mit kurzen Worten 
der wesentliche Inhalt der betreffenden Arbeit angegeben, 
soweit er sich auf das Stichwort bezieht.

Übrigens muss man, um die Literatur über einen 
Gegenstand zu sammeln, auch verwandte Begriffe in den 
Kreis der Betrachtung ziehen und vor allem die höheren 
Begriffe vergleichen. So muss man z. B., um die Literatur 
über das „Mitteldevon“ zusammenzustellen, auch bei „Devon“ 
nachschlagen, muss, um diejenige über einen Ort zu erhalteu, 
auch die ganze Landschaft und die darauf bezüglichen



Stichwörter berücksichtigen. Zahlreiche Verweisungen Von 
Stichwort zu Stichwort erleichtern zwar die Auffindung 
können aber eigene Nachforschung und Überlegung nicht 
völlig unnötig machen.

In dem K arten verze ich n is , das sich an das Sach­
register anschliesst, sind Übersichtskarten und Spezial­
karten je für sich zusammengestellt worden. (Von Belgien 
ist selbstverständlich nur das auf die Ardennen bezügliche 
Material berücksichtigt worden.)

Ein O rtsreg ister soll die Auffindung der aus einzelnen 
geographisch begrenzten Gebieten namhaft gemachten Lite­
ratur erleichtern. (Vgl. die Bemerkungen Seite 147.)

Die Angaben endlich, die zwei N a ch trä ge  bringeu 
(S. 164— 177 und 178— 181), wird man zweckmässig in das 
chronologische und Sach-Register vor ihrem Gebrauche 
hineinschreiben.



I. Sachregister.

A.
Aachen, Arctomys aus Löss, 

Nehring 1887.
_  Arctomys bobac Schreb., 

Nehring 1883.
_  Cambvium, Holzapfel 1899.
_  Carbon, Dantz 1893; Ano­

nym 1894; Frech 1899; (Zu­
sammenhang mit belgischem 
Carbon) Dewalque 1899-, Ha- 
jjets 1899; Lohest 1899; Soreil 
¡899; Stainier 1899;

(Gebirgsstörungen) 
B ü t t y e n b a c h  1894; (Stein- 
kohlenvorrath) Nasse 1893. 
Siehe auch: Reisebericht.

— Devon, Holzapfel 1899.
_  Famennien, Gosselet 1888.
— Feuerstein, Schaaffhausen 

1891.
— Frasnien, Gosselet 1888.
— Gebirgsstörungen im Car­

bon, Büttgenbach 1894.
— Geologische Aufnahme,Holz­

apfel 1895, P7.
— Geologisches mit Bezug auf 

die Thermalquellen, Beissel 
1886.

— Geologischer Führer, Schulz 
1886.

— Geschiebe, Schlüter 1897.
— Granite, Dannenberg u. Holz­

apfel 1898; (Verhalten zur 
Gebirgsbildung) Frech 1899.

— Kohlenvorrath der Stein­
kohlenablagerungen, Nasse 
1893.

Ver. d. nat. Ver. Jahrg. LX. 1903.

— Kreide, Rutot ¿S04|;'f(Fora- 
miniferen) Beissel 1891.

— Mineralquellen (Allgemein) 
Blonclel 1671\ Bresmal 1700\ 
Springs felcl 1748; Lucas 1762; 
Lersch 1862 ; Beissel 1886; 
Daubree 1887; Goldberg 1893 ; 
(Analysen) Rosemann 1897 ; 
(Beziehung zu geolog. Ver­
hältnissen) Beissel 1886.

— Mitteldevon, Zweischaler, 
Beushausen 1895.

— Steinkohle siehe: Aachen, 
Carbon; Reisebericht.

— Thermalquellen siehe: Aa­
chen, Mineralquellen.

— siehe auch: Aachenien; Aa­
chener Sand; Aachener Sattel; 
Arctomys; Ahrien; Cambrium; 
Carbon; Devon; Diluvium; 
Erdbeben ; Kieselzinkerz ; 
Kreide; Maastrichtien; Ober­
devon ; Plesiaster bucardium; 
Senon ; Stringocephalen- 
schichten , Obere , Untere ; 
Unterdevon; sowie die Zusam­
menstellung der in diesem 
Verzeichnisse aus der Umge­
bung’ von Aachen aufgeführ­
ten Ortsnamen im Ortsregister.

Aachenien, Fauna, Rutot 1895. 
Aachener Sand, Flora, Lange 

1890.
Aachener Sattel, Beissel 1886. 
Aachen-Stolberg siehe: Strin- 

gocephalenschichten, Obere. 
Abkühlungserscheinungen

I an Basalt, Streng 1887.
B 1



— an Diabas, Denckmann
1887.

Acanthaspis prümensisTraqu., 
Unterdevon von Prüm, Tra- 
quair 1894.

Acanthochonia devonica 
Schlüt., Mitteldevon, Vicht­
bachthal b. Stolberg, Schlüter
1887.

Acanthodes Bronni Ag., Le- 
bach, Jacobsweiler, Odenbach, 
Reis 1890.

Achat, Oberstein, Leonhard 
1812; Lange 1867 ; Noegge­
rath 1873', (Geschichte und 
Rechtsverhältnisse) Noegge­
rath 1874. Siehe auch unter: 
Oberstein.

Ackerböden, Mainzer Becken 
und Taunus, Luedecke 1899. 

Acroculia bidorsata, Nastät­
ten, Daun, Sandberger 1890. 

Actinocamax Paderbornensis, 
Paderborn, Schlüter 1894. 

Actinocystis-Schichten, Atten­
dorn - Elsper Doppelmulde, 
Hundt 1897.

Actinodesma malleiforme,Lau­
bach, Maurer 1888.

— obliquum, rheinischesDevon, 
Maurer 1888.

— vespertilio, Laubach,Maurer
1888.

Adenau, Zinkblende, Kaiser 
1896, 97, 99.

Adorf (Waldeck), Devon, Geyer
1894.

Adorf-Brilon siehe: Stringo- 
cephalenschichten, Obere. 

Adorfer Kalk, Beushausenl900 
unter „Das Devon“ ; (Keller­
wald) Denckmann 1895, 1900 
unter „Bericht“ ; (Sauerland) 
Denckmann und Lotz 1900 ; 
(Zweischaler) Beushausen
1895.

Affen siehe: Dryopithecus.

Alf.

Agelacrinites rhenanus ,, 
Roemer, Unkel, Jaekel

Aggerthal, Kupferer2gän^' 
Hering 1897.

Agoniatites n. sp., OberSi|„t 
Kellerwald, Denckmann 1%^

Agronomisches, Mainzer 
Becken, Luedecke 1899.

Ahaus(Kreis),Kalke und Mero.ei
in Jura, Wealden, Mooi> 
Börner 1893; Haselhoff Ulhl 
Breme 1898.

— s. auch: Cardiaster truneatin
Ahlen (Westfalen) siehe: Stvou. 

tianit.
Ahlerhütte (Nassau), Mineral- 

quelle, Litteratur, v. d. Linde 
1883.

Ahnegraben, Habichtswald 
Schwarzenberg 1828.

Ahnenberg, Sollingerwald, 
Basalt, Laspeyres 1887.

Ahnewald, siehe Basalt.
Ahrien, Ardennen — Aachen, 

Gosselet 1888.
Ahrthal, Siegener Grauwacke, 

Frech 1889.
Siehe auch: Zusammenstel­
lung der in diesem Verzeich­
nisse aus dem Ahrthal aui- 
genommenen Ortschaften im 
Ortsregister unter Eifel.

Alactaga jaculus, Löss, Neh- 
ring 1889.

Alaunkohle siehe: Hillscheid.
Albersloh siehe: Strontianit.
Albersweiler siehe Melaphyr.
Albshausen siehe: Stringo-

cephalenschichten, Obere.
Albit, Friedensdorf b. Marburg, 

Brauns 1892.
Alces latifrons, Mosbach, Rei­

chenau 1900.
Alethopteris Grand Euryi 

Zeiller, Weiss 1889.
Alf (Mosel), Coblenzquarzit, 

Frech 1889.



3 Altglück.
Alf (Fort8̂

__ siehe auch : Centronella 
o n o’pi’i Vern.

Ai’ enroth, Blatt, geologische 
^Aufnahme, Holzapfel 1892. 
Alfendorf (Amt Nastätten), 

Mineralquelle, Litteratur, v. d.

T h u le  i 8 8 8 '
, ,L m e in  auf das Gebiet be- 

io-lich, Cotta 1858-, Lepsius 
]sSl Meitzen 1894. 

AHuvium, Gesteine, Verwen­
dung, Loewer 1892.

_  A1K Frankfurt a. M. (Fauna). 
3oettger 1889.

_  41t, Traisa (Prov. Starken- 
hurg) Boettger 1887 im Nach­
träge; 1889 unt. „EineFauna“ 

__ Aachen, Beissel 1886.
__ Bonn, recente Ablagerun­

gen, Lyell 1834.
^Düsseldorf, Piedboeuf 1887. 
__ Fürstentum Lippe, Wagener

und Weerth 1890.
— St. Goar, Noll 1892.
— Mainthal, Kinkelin 1886, 89,

Q5 ; Klemm 1892: (Acker­
böden) Luedecke 1899.

— Mainzer Becken, Lepsius 
1885,57; (Ackerböden,Wasser­
führung) Luedecke 1899.

— Moselthal, Schumacher u. a. 
1887 ; Leppla 1898.

— Nahe (Ackerböden), Lue­
decke 1899.

— Oberbergamtsbezirk Dort­
mund, Stockfleth 1895.

— Rheinthal, Schaaff hausen 
1890; Chambalu 1892 \ Chelius 
1892; Laspeyres 1900.

— Schermbeck, Findlinge im 
A., Hosius 1887.

— Siegmündung, Kaiser 1897.
— Taunusbäche (Ackerböden), 

Luedecke 1899.
— TeutoburgerWald,ASfo7ZeiPötf.
— Westfalen, Schulz 1887.
— siehe auch: Altalluvialer

Wiesenlehm; Dillingen; Main­
thal; Sumpfthon; Torf.

Alpensteinbock, Lorch, Rei­
chenau 1896.

Alsenz siehe :SigillariaMenardi.
Alsenzthal, siehe: Porphyrit.
Alsenzer Schichten Gümbel 

=  Obere Cuseler Schichten 
E. Weiss.

Altahlen b. Hamm, Strontianit, 
Vrba 1889.

Altalluvialer Wiesenlehm
von Traisa bei Darmstadt, 
Sandbergerl889u.ntei' „Pupn“ , 
1887 im Nachtrage.

Altena siehe: Eileringsen.
Altenbeken (Westfalen) (Cera- 

tites cf. semipartitus) Blan- 
ckenhorn 1887; (Tunnel), Geo­
logisches, Simon 1868. Siehe 
auch: Teutoburger Wald.

Altenberg b. Aachen, Kiesel­
zinkerz, Riess u. Rose 1843 ; 
Dauber 1854\ Hessenberg1858', 
Sehr auf 1859 ; Cesaro 1886: 
Schulze 1886; Bauer u. Brauns 
1889 ; Büttgenbach 1897; Keil' 
hack!898 unter„Luminiscenz“

— siehe auch: Moresnet.
Altenessen siehe: Sigillaria

cf. laevigata; Sigillaria cf. 
principis.

Altenhain (Reg.-Bez. Wies­
baden), Mineralquelle, Litte­
ratur, v. d. Linde 1883.

Altenhunden b. Olpe, Oberste 
Coblenzschichten, Frech 1889.

Altenkirchen, Beyrichit, Las­
peyres 1892.

Altenwald bei Saarbrücken 
(Dyctioneura Schmitzii Gol- 
denbg., Goldenbergia Decheni 
Goldenbg.,G.Heeri Goldenbg., 
Litoneura obsoleta Goldenbg.) 
Scudder 1885; (Fayolia) Nat- 
horst 1889.

Altglück (Grube) bei Benner-



scheid (Blatt Siegburg) siehe 
Schwefelzink.

Alwerdissen (Lippe-Detmold), 
mittl. Keuper, Kluth 1894.

Aluminit, Melbthal b. Bonn, 
Kaiser 1899.

Alzey (geologische Stellung der 
Säugetier Vorkommen) Osöom 
1900 ; (Selachier) Jaekel 1898; 
(Meeressand) v. Reichenau 
1897 ; (Schildkrötenreste) Rei- 
nach 1900 ; (tertiäre Fische) 
Wittich 1897. Siehe auch: 
Tertiär; Trionyx; Weinheim.

Amblystegit, Laacher See, 
Bruhns 1891.

Amelose b. Biedenkopf, Augit, 
Chrysotil, Kalkspath, Metaxit, 
Olivin,Palaeopikrit, Pikrolith, 
Quarz, Serpentin, Webskyit, 
Brauns 1887. Siehe auch: 
Pseudomorphosen.

Amethyst, Ob er stein, Hauche- 
corne 1874.

Amia Kehreri Andreae, Messel, 
Andreae 1892 im Nachträge; 
1895.

Amnigenia rhenana Beush., 
Mitteldevon, Gräfrath, Beus- 
hausen 1892.

Amphibien siehe: Anthraco- 
saurus; Apateon; Archego- 
saurus; Branchiosaurus; Ma- 
cromerion; Stegocephalen; 
Weissia.

Amphicyon lemanensis Pom., 
Weisenau und Flörsheim b. 
Mainz, Schlosser 1899.

— cf. major P. Gervais, Wei­
senau, Schlosser 1888.

— rugosidens Schlosser, Wei­
senau, Schlosser 1899.

Amphitragalus pomeli Filh., 
Hydrobienkalk, Mosbach, 
Kinkelin 1898.

Amplexus Barrandei Maur., 
siehe: A. hercynicus A. Röm.

— hercynicus A. Röm., 
hältniss zu A. Barrando 
Maur., rechtsrhein. Unter 
devon, Maurer 1890.

Analcim, Friedensdorf b. Mai> 
bürg, Brauns 1892.

Analysen der Quellen siehe- 
Mineralquellen, Quellen und 
die betreffenden Orte.

Anamesit, Bockenheim, Both 
1891.

— Giessen und Umgeb., Sirena
1890, 92, 93. "

— Hanau und Umgeb., Von 
Reinach 1893.

— Menzenberg bei Honnef 
Bergemann 1860.

— Rüdigheim b. Hanau, Peter- 
sen 1893.

— Siebengebirge, Laspeyres 
1900.

— Steinheim, Schauf 1891, 92.
— Vogelsberg, Liebrich 1892 

unter „Bauxit“ ; Streng 1893.
Andalusit, Eifel, Vogelsang 

1890.
— Siebengebirge, Pohlig 1888, 

90 unter „neue Funde“.
Andalusitschiefereinschluss. 

Wolkenburg, Pohlig 1888.
Andernach, vulcan. Auswurfs- 

massen, Könen 1896.
— Cervus tarandus, Canis lago- 

pus, Lagopus albus, Beyer' 
1894 im Nachtrag.

Andesin, Stenzeiberg, Busz 
1898.

Andesit, Einschlüsse und Aus­
scheidungen in A., Lacroix 
1893.

— Eifel, Vogelsang 1890.
— Froschberg, Siebengebirge, 

Hocks 1893.
— Säulenbildung, Pohlig 1891.
— Sengelberg b. Wahnscheid, 

Bruhns 1893.
— Siebengebirge, Grosser 1892\.



5 Aphyllites.Andcsit (Forts.)- 

Dannenberg 1895 ; Laspeyres

J&egburg  (Blatt), Kaiser
1897. _  _

__ Westerwald, Dannenberg
¿898.

Andiantites sessilis Pot., siehe:
Trape-

A nglest Grube Diepenlinchen 
b Stolberg, Dannenberg 1891. 

_  Hamm (Sieg), Scheibe 1893. 
_  Westfalen,Büttgenbach 1896. 
Anhydrit, Niederrhein, Holz­

apfel 1899 unter „Steinsalz“. 
Ankum, Mitteloligocaen, Hosius

1889.
Annelidenkoprolithen,Langen­

dreer, Seward 1890.
Annerod b. Giessen, Faujasit, 

Rinne 1887.
— siehe auch: Phakolith; Phil- 

lipsit.
Anodonta-ähnliche Zweischa­

ler, Grafrath, Beushausen
1890.

Anomalichthys scab er von 
Koenen, Unteres Oberdevon, 
Martenberg bei Adorf; Braun­
au bei Wildungen, von Koe­
nen 1895.

Anor siehe: Grès d’Anor bezw.
Quarzit von Anor. 

Anorthoklas, Laacher See, 
Bruhns 1891.

Anthozoen des rhein. Mittel­
devon, Schlüter 1889. Siehe 
auch: Korallen.

Anthracit-haltige Schichten 
des Unterdevon, Arienheller 
bei Rheinbrohl ; Honnef, 
Heusler 1897.

— in nassauischem Rotheisen­
stein, Loewe 1900.

Anthracomartus palatinus v. 
Ammon, Grube Steinbach 
Brücken bei Ohmbach, v. 
Ammon 1900.

Anthracosaurus raniceps 
Goldenbg., siehe: Gersweiler. 

Anthracosia Weissiana Gein., 
Saarbrücken, Weiss 1867. 

Anthracosienschichten des 
westfälischen Carbon, Cremer
1896.

Anthracotherium magnum, 
Hickengrund (Westerwald); 
Uffhofen, Meyer 1852.

— — Uffhofen, Lyddeker 1885 
im Nachtrage.

Antimonerzlagerstätte, 
Arnsberg, Anonym 1894, 
Kaiser 1900.

Antimonglanz, haarförmig, 
Rheinland-Westfalen, Kaiser
1897.

— Ems, Horhausen,Schutzbach, 
Wissen, Laspeyres 1893 unter 
„Nickel“.

Antimonnickelglanz, Vor­
kommen im rheinischen Schie­
fergebirge, Laspeyres 1893.

— Grube Landeskrone b. Sie­
gen, Laspeyres 1891.

Antimonocker, nickelhaltig, 
Eisern b. Siegen, Laspeyres 
1893 unter „Nickel“.

— Bergrevier Arnsberg, Hundt 
1887.

Antimonsaures Bleioxyd,
Ems, Laspeyres 1893 unter 
„Nickel“.

Antimonsilberblende, Weil- 
münster u. Runkel, v. Sand­
berger 1895.

Apateon pedestris von Meyer 
siehe: Münsterappel.

Apatit, Bieber bei Giessen, 
Edelsberg bei Weilburg, 
Streng 1887.

— Laacher See, Hubbard 1887.
— Nassau, Petersen 1869. 
Apatitdiabas, Gräveneck,

Nassau, Stein 1887. 
Aphyllites occultus Barr., Ver-



hältnisse zu A. venia rhena- 
nus Maur., rechtsrheinisches 
Untere!evon, Maurer 1890.

— verna rhenanus Maur., siehe: 
A. occultus Barr.

— siehe auch: Goniatites.
Apophyllit, Ölberg, Busz 1894;

Kloos 1898, 99.
— Schmelzerthal bei Honnef, 

Kaiser 1899.
Aprionodon (Carcharlas) fre- 

quens Dames, Mitteloligocaen, 
Mainzer Becken, Wittich 1898.

Aquitanien siehe: Pinna Sand- 
bergeri.

Araeoxen, Dahn (Lauterthal), 
Bergemann 1857.

Aragonit, Vesdre (Weserthal), 
Césaro 1894.

Archaeomys Laizer et Parieu, 
Meeresmolasse von Hochheim, 
Schlosser 1885.

Archegosaurus Vogt 1854.
— Lebach, Jaekel 1896.
— DecheniGoldf., (mit ausführ­

lichem Li tteratur verzeich­
niss), v. Ammon 1889.

— siehe auch: Berschweiler,
Lebach, Thalexweiler.

Arctomys bobac Schreb., Aa­
chen; Eppelsheim; Mayen; 
Remagen, Nehring 1883.

— marmotta L , Unkelstein b. 
Remagen; Willkommsberg b. 
Aachen, Schäff 1887.

— Reste aus rheinischem Löss, 
Nehring 1887.

— siehe auch: Löss.
Ardennen, Gosselet 1888.
— allgemeiner Überblick, Le- 

riche 1899 ; in Luxemburg, 
Pétry 1898 im Nach trage.

— allgemeiner Excursionsbe- 
richt, Faucheron, Grange et 
Roux 1896 ; Bormal 1898.

— Bodenschätze, Foerster 1897.

— Devon, Gliederung, GosSfi.,
1898. "

— Erosion, Arctowski 1895
— Excursionsführer, Gosseht 

1900.
— Gebirgsbildung, Suess 188 

Gosselet 1888. Siehe auch- 
Rheinisches Schiefergebir»e

— Gold, Bewalque 1896.
— Karten siehe unter: Karte
— Metamorphe Gesteine, Re. 

nard 1897.
— Metamorphismus, Gosselet

1898.
— Oberflächenformen, Arctows- 

ki 1895.
— Parallelisirung mit Tanius, 

von Reinach 1890.
— Silur, Malaise 1900.
— siehe auch: Arkose; Cam- 

brium; Coquaifagne; Devon; 
Eisenerze; Famennien;Fepin; 
Gold; Intrusivgesteine Ober­
devon ; Ottrelith; Rocroy; 
Taunusien; Silur; Tertiär. 
Zusammenstellung der in 
diesem Verzeichnisse aus den 
Ardennen angeführten Orts­
namen im Ortsregister.

Argenteau, n.ö. Lüttich, Oberes 
Carbon, Fraipont 1889.

Arkose, Ardennen (mikrosk. 
und ehern,), Windt 1897.

— d’Haybes, Blätter Gedinne m 
Willerzie, Gosselet 1898.

— Lammersdorf, Gosselet 1888..
— siehe auch: Gedinnien.
Arnsberg, Antimonglanz, Kai­

ser 1897.
— Antimonerz, Anonym 1894.
— (Bergrevierbeschreibung) 

Hundt 1887 ; (Bergrevier , 
geolog. Karte u. Übersicht), 
Schulz 1887.

— Heteromorphitj^mcer 1899.
— (Regierungsbezirk), Moore, 

Börner 1898.



iehe auch: Jamesonit; Se- 
Valentin«.

Arolsen, Leucitbasalt, Rinne

Arrenrath, Zweischaler, Beus- 
hausen 1895.

Arsen - Antimonnickelglanz
(Korvnit), Auftreten im rhei­
nischen Schiefergebirge, Las­
peyres 1893; Freusburg, Klap- 
,'utn 1815.

__ Grube Storch u. Schoneberg, 
Heuder 1887, Laspeyres 1891. 

_  gieo-en, Laspeyres 1891. 
Arsenkies, Bieber, Scherer1893. 
Arseniknickelkies, Ramsbeck, 

Haber 1894.
Arsennickelglanz, rheinisches 

Schiefergebirge, Laspeyres
1893.

_  (Nickelarsenikglanz), Ems, 
Bergemann 1860.

Artefacte in westfälischen Höh­
len, Hosius 1890. 

Arthrostigma Daws. =  Drepa- 
nophycus.

Arvicola, Auftreten zuSteeten,
Nehrin g 1883.

— sp., siehe: Mosbach.
Asbach, Phillipsit, vom Rath

1887.
— siehe auch: Natrolith. 
Aschaffenburg, siehe: Löss. 
Aschen, vulkanische, Schulte

1893.
Asphalt, Waldböckelheim, 

Hcirche 1881.
Aspidichthysingensv.Koenen, 

Unteres Ober - Oligocaen, 
Adorf; Bredelar; Wildungen, 
v. Koenen 1895.

Assmannshausen, Mineral­
quelle, (Analyse) Rosemann 
1897; (Litteratur) v. d. Linde 
1883.

Astarte im oberen Muschel­
kalke, Blanckenhorn 1887.

Aster oidea,palaeozoische,Bun- 
denbach, Stürtz 1890, 93, 99 ; 
Gregory 1896.

— siehe: Protaster; Pseudo­
palasterin a.

A sterstein  bei Coblenz, Cri- 
noiden, Follmann 1887.

Astraeospongia, Mitteldevon, 
Eifel, Hinde 1888.

Astraeospongium  meniscoi- 
des Dew., Mitteldevon von 
Fleringen bei Prüm; Couvin 
(Belgien), Schlüter 1887.

Astrupp, Oberoligocaene Echi- 
niden, Ebert 1889.

— Pecten-Arten, Stremmel888.
A stylospongia praemorsa

Goldf. sp. von Oeding bei 
Ahaus i. Westf., Rauff 1893.

Attendorn - Elsper Doppel­
mulde, Mitteldevon, Hundt 
1897.

Attendorner Mulde, Höhlen, 
Hosius 1890.

A ucella Keyserlingi Lahusen, 
Neokom, Teutoburger Wald, 
Wollemann 1898 im Nachtrag.

Auenberger Schichten, Kel­
lerwald , Denckmann 1895 ; 
Vergleiche mit Oberharz, 
Beushausen 1900 unter „Das 
Devon“.

— Sauerland, Denckmann 1895.
A uersw ald (Saarbrücker Re­

vier), Titanophasma libellu- 
loides Goldenbg., Scudder 
1885.

Aufnahm eberichte, geolo­
gische, siehe unter dem Namen 
des betreffenden Blattes.

Augit, Amelose bei Bieden­
kopf, Brauns 1887.

— Gillenfelder Maar, Herwig 
1884.

— Gornhausen (Hunsrück), 
Leppla 1896.

— Laacher See, Herwig 1884.



— Leilenkopf, Blumrich 1892 ; 
Dannenberg 1893.

— Perlerkopf, Bäckström 1893.
— Sababurg' (Reinhardswald), 

Contactproduct, Rinne 1895 
im Nachtrag.

— Westerwald, Henvig 1884 ; 
Doelter 1885.

Augitgesteine als Auswürf­
linge, Laacher See, Dittmar 
1887.

Augitglimmergestein als
Auswürfling, Laacher See, 
Dittmar 1887.

Augitporphyrit, siehe: Por- 
phyrit.

Augitvitrophyrit,W eisselberg 
b. St. Wendel, Roth 1891.

Ausscheidungen, intratellu- 
rische vulkanischer Gesteine, 
Lacroix 1893.

Auswürflinge, Daun u. Um­
gebung, Schulte 1891.

— Eifel, Pohlig 1888.
— Laacher See-Gebiet, Hub­

bard 1887; Pohlig 1888, 90 
unter „neue Funde“, 1891\ 
Bruhns 1891.

— Leilenkopf, Dannenberg1893.
— Siebengebirge, Pohlig 1887, 

88, 91 ; Bruhns 1893 ; Lacroix 
1893 ; Grosser 1895; Las- 
peyres 1900.

— siehe auch: Laacher See.
Avicula-Schichten des west­

fälischen Carbon, Cremer 1896.
— crenato lamellosa, rheini­

sches Devon, Maurer 1888.
Aviculiden, Devon Deutsch­

lands, Frech 1888, 91.
St. Avoid, Erzlagerstätten im 

Buntsandstein und Vogesen­
sandsteine, Simon 1866.

— Karte, 1:25 000, Grebe, Weiss 
u. van Werveke 1894.

— Trias, Jacquot 1852.
— siehe auch: Buntsandstein.

Azor-Pyrrhit, Laacher * 
Hubbard 1886, <57; Bv\n*'
1891. ln*

B.
Backofenstein, Siebengebirr^

Laspeyres 1900.
— siehe auch: Trachyttuff.
Bad Nauheim siehe: Nauheim
Bären siehe: Tertiär.
Bärstatt (Nassau), Mineral

quelle, Litteratur, v. d. Lind,, 
1883.

Baga bei Barntrup, mittl. Keu­
per, Kluth 1894.

Ballersbach, (Blatt der Preuss. 
Spezialkarte 1 : 25000), geo­
logische Aufnahme, Kaystr 
1894, 95, 99, 1900.

Ballersbacher Kalk (Auf­
treten) Kayser u. Holzapfel 
1894; (Vergleiche mit Ober­
harz) Beushausen 1900 unter 
„Das Devon . . . . “ ; (Mittel­
devonisches Hercyn) Frech
1889.

Balve (Blatt der Preuss. Spe­
zialkarte 1 : 25000), geolo­
gische Aufnahme, Loretz 1898.

— Höhle, Hosius 1890 ; (Fossil­
liste) Nehring 1880, (fossile 
Säugetiere) Nehring 1890 
unter „Tundren u. Steppen“; 
(Höhlenfunde) Wollemanv 
1888; (Cervus el&plms) Pohlig 
1892; (Lagomys pusillusPall.) 
Nehring 1883; (Sus scrofa) 
Wollemann 1887 ; (Cervus ta- 
randus, Myodes tovquatus, 
Myodes obensis, Lagopus al­
bus) Beyer 1894 im Nachtrag.

Baraque-Michel, Tertiär, De- 
walque 1888.

Barmen, (Devon) Piedboeuf 
1888 ; (geolog. Karte) Wald­
s c h m i d t  1896; (Mitteldevon) 
Wald S c h m i d t  1888.



IMi-ntrup'

Barntrup, mittl. Keuper, Kluth

Barioisia, Banff 1891 
9  Spirifer Verneuih

» « •
J ^ B l e l b w r ,<*«■«> « « . » •
^  Grindel bei Butzbach, Bel- 

¡■eskavip 1900.
_  Grube alte Grimberg bei 
^ Sieben, Busing 1888.

Kreuznach,.Belkeskamp1900. 
'  Meggen a. d. Lenne, Hundt 

¡S95‘, Benckmann 1900.
_  Nassau, Biemann 1893.
_  Nauheim, Belkeskamp 1900. 
__ Naurod, Bitter 1887.
_  Olpe, Laspeyres 1893 unter 

„Nickel“.
_  perlerkopf, Busz 1889.
__ Ramsbeck, Haber 1894.
__ Ruhrkohlengebiet, Könia

1894.
___ Stvomber^:,Belkeskamp1900.
__ Vesdre (Weserthal), Cesaro 

1894.
__ Vilbel, Belkeskamp 1900.
— Waldböckelheim, Belkes­

kamp 1900.
— Wetterau und Rheinhessen, 

Delkeskamp 1900.
— Wiesbaden .Belkeskamp1900.
— Wolf stein (Pfalz), Miers 1882.
Basalt, (Allgemeines) Faujas-

de - Saint-Fond 1812; (all­
gemein systematisch) Brauns 
1889; (Analysen, allgemein) 
Pagels 1858; (Ausscheidun­
gen) Lacroix 1893; (Contact 
in.Braunkohle, Habichtswald) 
Rosenthal 1896 ; (Einschlüsse) 
Becker 1885; Lacroix 1893; 
(Graniteinschluss, Unkel) 
Bruhns 1893; (säulenförmig 
zersprungene Einschlüsse) 
Möhl 1871\ (Sandsteinein­
schlüsse, Breuna) Zirkel 1891\ 
(Lagerungsformen, Sieben­

gebirge) Kaiser 1899; (La­
gerungsverhältnisse, Nieder­
hessen) Bauer 1900 ; (Säulen­
bildung) Polilig 1891, Kaiser 
1897; (Verwitterung) Pagels 
1858: (Wärmeleitung) Stadler 
1889'

— Ahnegraben , Sclnvarzen- 
berg 1828.

— Ahnenberg (Sollinger Wald), 
Laspeyres 1887.

— Ahnewald, Binne 1893.
— Bertrich, Foley 1896.
— Breuna, Zirkel 1891.
— Daun u. Umgebung, Schulte 

1891, 93.
— Ebsdorfer Grund b. Marburg, 

Hoffmann 1896.
— Eifel, Vogelsang 1890.
— Frankfurt a. M., Cheliusl887; 

Kinkelin 1889, 92 ; Chelius 
1893.

— Giessen u. Umgebung, Streng
1890, 92, 93.

— Habichtswald. Siehe unter: 
Habichtswald.

— Hanau, Kinkelin 1892.
— Hessische Senke, Binne 1898.
— Hölle bei Königswinter, 

Grosser 1895 ; Laspeyres 
1900.

— Hohenberg b. Bühne, Binne
1891.

— Kaufunger Wald, Fromm 
1891.

— Laacher See-Gebiet, Martin
1890.

— Lippe (Fürstentum), Wagener 
und Weerth 1890.

— Mainzer Becken, Kinkelin 
1889.

— Mittelrhein, Stadler 1889.
— Nauheim, Wittich 1898.
— Niederhessen, Bauer 1900.
— Nordwestdeutschland,i?m?2e

1893, sowie 1893 im Nachtrage,
1894, 95 im Nachtrage, 98.



— Ostrand des rhein. Schiefer­
gebirges, Rinne 1898.

— Quiddelbach, Martin 1890.
— Siebengebirge, Dannenberg 

1895 ; Laspeyres 1900 ; (Nord­
abfall) Kaiser 1897, 99.

— Siegburg (Blatt), Kaiser 1897,
1899.

— Sollinger Wald, Laspeyres 
1887; Rinne 1893.

— Stein heim, Schauff 1891, 92.
— Stempel b. Marburg, Bauer

1891.
— Taunus, Ritter 1887.
— Vogelsberg, Liebrieh 1892 

unter „Bauxit“ ; Streng 1893; 
(Verwitterung) Streng 1887.

— Volkmarsen, Kuchenbach
1892.

— Wesergebiet, siehe oben: 
Nordwestdeutschland

— Westfalen, Schulz 1887.
— siehe auch: Abkühlungs­

erscheinungen ; Anamesit; 
Apophy llit; Basaltcongiomerat 
bis Basalttuff; Bühl b.Weimar 
(Habichtswald); Bruderkunz­
berg; Contact; Dolerit; Ein­
schlüsse: Faujasit; Feldspath- 
basalt; Granat; Habichtswald; 
Laven; Leucitbasalt; Lim- 
burgit; Magneteisen (Oel­
berg) ; Menzenberg; Natrolith; 
Nephelinbasalt: Oelberg; Oli­
vin ; Olivinknollen; Plagio­
klasbasalt.

Basaltcongiomerat m.Anthra- 
cotherium magnum, Hicken- 
grund (Westerwald), Meyer 
1852.

Basaltdurchbrüche durch De­
von, Heusler 1892.

Basalteisenstein, Vogels­
gebirge, Anonym 1894.

Basaltgläser, Vorkommen 
Nord deutsch lau d, Rinne 1894.

Basaltlavaströme (Nord-

deutschland) Rinne |
(Nordabfalld. Sieben ' 
Kaiser 1899. ö 1̂ 's'

Basaltlaven, Eifel, $ei 
189Î. C('rl

Basalttuff, Daun u.
Schulte 1893. Ö n*'

— Eifel, Seiicert 1891.
— Giessen u. Umgebung, ̂  

1890, 92, 9 3 ; Roth 1892 ¡ !
— Habichtswald, Rosenthal 

1896 ; Loeicer 1897.
— Nauheim, Wittich 1898.
— Ostrand des rheinisch  ̂

Schiefergebirges, Rinne 18%
— Sieben gebirge, Laspey?•„’ 

1900 ; (Nordabfall) Kaiser 1891
— Siegburg, Kaiser 1897.
— Vogelsberg, Streng 1893,
Battenberg, Rotliegendes,

Kayser 1892 ; Leppla 1892.
— siehe auch: Oberrotliegen, 

des
BaueriageometricaNötl., Wald­

böckelheim, Ebert 1887.
Baumberge (zw. Münster und 

Coesfeld), Rinobates tessela- 
tus v. d. Marek, Spaniodon 
lepturus v. d. Marek, v. d. 
Marek 1894.

— siehe auch: Megapus, Megi- 
stopus.

Baumholder (Blatt Preuss. 
Spezialkarte 1:25000), geolo­
gische Auf nähme, Lepplal893.

Baumstumpf, fossil, siehe: 
Piesberg.

Bausteine, Siebengebirge (all­
gemeines), Rein 1899.

Bauxit, siehe: Beauxit.
Bayern, siehe: Karte.
Bayrische Pfalz, Diluvium, 

„Bericht“ 1899.
Beauraing, Exkursionsbericht, 

Forir, Soreil et Lohest 1899.
— siehe auch: Exkursionsbe­

richte, Taunusien.



fU'üiisit-

't (allg'enie*n  ̂ Liebrich 
Bea«*1 55_ (Bildung) Bauer 

‘la7’ Liebrich 1897.
__ giessen, Bischof 1881; Fiebel-

J ü Z ^ oth 1882-, Petersen

Rüdigheim b. Hanau, Peter-
1893.

V0o-elsberg, Both 1882; Lteb- 
" ,-ich 1892, 95, 97; Riemann 

1S93' Bauer 1897. 
Westerwald, Roth 1882] Lieb- 

' rich 1892; Riemann 1893; 
liebrich 1897; Fiebelkorn
1898.

Bedburg, siehe: Oberschlag.
Belemnit im jüngsten Pläner 

mit Inoceramus Cuvieri,
ter 1894.

Belemniten, siehe: Kreide.
Belgien, siehe Ardennen, Boh­

rungen, Carbon, Devon, Di­
luvium, Eocän, Famennien, 
F lu ssspath , Karte, Koral­
lenriffe, Kreide, Limburg, 
Löss, Maastrichtien, Mineral­
quellen, Quartär, Senon, Silur, 
Tertiär. Zusammenstellung 
der in diesem Verzeichnisse 
aus Belgien angeführten Orts­
namen im Ortsregister unter 
Ardennen und unter Belgien.

Bell, Bimsstein, Busz 1889.
Bellerophon trilobatus, rhein. 

Devon, Maurer 1888.
Bellhausen, Kupfer u. Nickel­

erze, Hering 1897.
Bendorf, Grauwacke von, Frech 

1889.
— untere Coblenzschichten, 

Frech 1889.
Bensberg, Greenockit, Heusler 

1897 ; Souheur 1894. 
Bentheim, Neocomfossilien, 

Wollemann 1900.

— siehe auch: Eisenerz, Thon­
eisenstein.

Berenkämpen b. Vlotho, mittl. 
Keuper, Kluth 1894.

Berg, brennender, siehe: Dud- 
weiler.

Bergbau, Grafschaft Mark, 
Villefosse 1819.

— Bergisches Land, Klees 1898..
Bergeier, siehe: Quarz.
Berghausen (Nassau), Mineral­

quelle, Literatur, v. d. Linde 
1883.

Bergisch-Gladbach, Devon, 
Geyer 1894.

Bergisches Land, Geschichte 
des Bergbaues, Klees 1898.

— Geschichte der Mineralogie 
und Geologie, Rautert 1898.

— Lenneschiefer, Winterfeld 
1898.
Zusammenstellung der in 
diesem Verzeichnisse aus dem 
Bergischen Lande ange­
führten Ortsnamen im Orts­
register.

Berglehm, Maingegenden, 
Boettger 1873.

Bergnassau-Scheuern, Mine­
ralquelle, Literatur, v. d. Linde 
1883.

Bergrevier Arnsberg, „Be­
schreibung“ 1890 ; (geolog. 
Karte) Schulz 1887.

— Brilon, „Beschreibung“ 1890y 
(geolog. Karte) Sclmlz 1887.

—  Brühl, Heusler 1897.
— Burbach, Hundt 1887 ; Fa- 

bricius 1887♦
— Diez, „Beschreibung“ 1893.
— Fürstentümer Waldeck 

u. Pyrmont, „Beschreibung^ 
1890.

—  Hattingen, Stockfleth 1896.
— Müsen, Hundt 1887 \ Fa- 

bricius 1887.



— Oberhausen, Stockfleth
1896.

— Olpe, „Beschreibung“ 1890 ; 
(geolog. Karte) Schulz 1887.

— Siegen I, Hundt 1887; Fa- 
bricius 1887.
Siegen II, Hundt 1887; Fa- 

bricius 1887.
— Unkel, Heusler 1897.
— Werden, Stockfleth 1896; 

(Erzlagerstätten) Küppers 
1892; Stockfleth 1895, 97.

— Wied, Diesterweg 1888.
— Wiesbaden, „Beschreibung“

1893.
— Witten, Stockfleth' 1896; 

(Erzvorkommen) Stockfleth
1894.

Bernkastel, Erosion d. Mosel, 
Davis 1896.

Bernbachthal, Kellenval d, 
hercyn. Unterdevon, Denck- 
mann 1897.

Berschweiler, Archegosanrus 
Decheni Goldf., Ammon 1889. 

Bertrich, Mineralquelle (Ana­
lysen) Fresenius 1891] Rose­
mann 1897.

— Geologische Skizze, Grebe
1894.

— Einschlüsse im Nephelinit, 
Lacroix 1893.

— Obere Coblenzschichten, 
Frech 1889.

— siehe auch: Basalt, Eisbil­
dung.

Betteldorf, Sanidin im Leucit- 
tuff, Lacroix 1893.

Betzdorf, Steinbeil, Schaaff- 
hausen 1891.

— siehe auch: Boulangerit. 
Bevergern, Soolquelle, Jütt-

ner 1887.
Beyrichia obliqua, Dillenburg, 

Sandberger 1890.
— siehe auch: Ombret. 
Beyrichit, rheinisches Schiefer-

gebirge (Vorkommen) £ as 
peyres 1893.

— Grube Lammerichskaule
bei Altenkirchen, Laspevrc 
1892. *

Bicken b. Herborn, Oberdevon 
(Fischreste) von Koenen 189$. 
(Trilobiten) Novctk 1890. '

— siehe auch: Stringocephaleu. 
kalk, Unterer; Vulkanische 
Bomben.

Bieber (Hefisen), Arsenkies, 
Scherer 1893 ; Kupferschiefer 
Hering 1897.

— siehe auch: Apatit. 
Bieberer Berg b. Offenbach

Untermiocän,Landschnecken,
Boettger 1896.

Biebrich-Mosbach, Giftzahn 
von Provipera, Kinkelin 1892, 

Biedenkopf (Kreis), siehe: 
Manganerz.

Biggethal b. Heggen, Mittel­
devon, Holzapfel 1895; (Cer- 
vus tarandus) Beyer 1894 im 
Nachtrag.

Biloner (Recken’sche) Höhle, 
Hosius 1890.

Bilstein, Siegener Grauwacke, 
Kayser 1895.

Bilsteinerhöhle b. Warstein, 
Hosius 1889, 9 0 ; (Cervus 
tarandus, Canis lagopus, La- 
gopus albus?) Beyer 1894 im 
Nachtrag.

— siehe auch: Warstein. 
Bimsstein, Bell, Busz 1889.
— Laacher See-Gebiet, Schott­

ier 1898.
— Neuwied er Becken, Pohlig 

1890 unter „neue Funde“; 
(Alter) Koenen 1899.

— siehe auch: Neuwieder
Becken.

Bimssteinausbruch, Neuwie­
der Becken, Wirkung auf 
Vegetation, Koenen 1899.



ßimssteinsand, Giessen, Streng 
1890.
Marburg, Brauns 1892.

Rimssteintuff, Giessen, Streng 
1890', Roth 1892, 93.

_  siehe auch: Duisdorf.
gingen (Blatt der hessischen 

Karte), Aufnahme, Schopp
1889.

_____ siehe auch: Orthoceras-
schiefer, Rheinthal.

Bingerbrück, siehe: Mangan­
erz, Rheinthal.

Binolen (Hönnethal), Kalk- 
spath, Milgge 1889.

Biotit, Herchenberg, Pohlig 
1890 unter „Neue Funde“.

— Rieden, Busz 1891.
Birkenfeld (Geolog. Spezial­

karte Preussen 1 : 25 000), 
Grebe und Leppla 1894.

— (Blatt), geologische Auf­
nahme, Leppla 1892.

— Geschichte und Rechtsver­
hältnisse der Achat-Industrie, 
Noeggerath 1874.

— Mineralquellen, Ravenstein 
1774.

— Fürstentum, siehe die im 
Ortsregister unter Nahethal 
zusammengest. Ortschaften.

Birresborn, Mineralquelle, 
Analyse, Rosemann 1897. 

Biskirchen(Lahnthal),Gertrud- 
Quelle (Analyse), Fresenius
1890.

Bison priscus Boj., Mosbach, 
Schädelausguss, Kinkelin
1897.

— siehe auch: Mosbach; Hess- 
ler bei Mosbach.

Bitburg (geolog. Spezialkarte 
Preussen 1: 25000), Grebe
1892.

Bivalven, siehe: Lamellibran- 
chiaten.

Blätter der verschiedenen geo­

logischen Karten, siehe unter 
dem Namen der Karte, wie 
unter Karte.

Blättersandstein, siehe: Grin­
del b. Butzbach; Münzenberg 
in Hessen.

Blattina in Lebacher Schichten 
von St. Wendel, Deichmüller 
1887.

Blaueisenerz, siehe: Vivianit.
Blauer Bruch bei Wildungen, 

Denckmann 1900 unter „Be­
richt“.

Bleiberg b. Aachen (Baryt, 
Cerussit, Hydrozinkit), Cesaro
1897.

— siehe auch: Baryt, Zink­
blende.

Bleiglanz, Bensberg, Milgge 
1889.

— Commern, Anonym 1894.
— Grube Diepenlinchen bei 

Aachen, Schiffmann 1888.
— Hamm (Sieg), Scheibe 1893.
— Hartenrod bei Gladenbach, 

Sandmann 1854.
— Honnef, Mügge 1889.
— Ibbenbüren, Mügge 1889.
— Iserlohn, Eichhorn 1888.
— Mechernich, Anonym 1894.
— Müsen, Mügge 1889.
— Rheinland-Westfalen (Zahl­

reiche kurze Fundortsanga­
ben), Laspeyres 1893 unter 
„Nickel“.

— Runkel u.Weilmünster, Sand­
berger 1895.

— Werlau, Souheur 1893.
Bleierz, St. Avold, Simon 1866.
— Rheinland-Westfalen, 

Schmeisser 1888.
— Runkel, Sandberger 1895.
— Saarlouis, Simon 1866.
— Weilmünster, Sandberger

1895.
— siehe auch: Bleiglanz; Blei­

erzbergbau bis Bleigummi;



Bournonit; Pyromorphit; 
Weissbleierz.

Bleierzbergbau, Bergisches 
Land (Geschichtliches), Klees
1898.

— Ramsbeck, Haber 1894.
Bleierzgänge, Schwefel auf

. . . ,  Busz 1889.
— Siegerland und Lahnthal, 

Anonym 1894.
Bleierzlagerstätten, Nassau, 

Riemann 1893.
Bleigummi, Grube Bergmanns­

trost b. Nievern, Sandberger 
1887.

Blitzröbren, Senne, Brandes 
1825.

Bochum, siehe: Oracanthus; 
Oracanthus bochumemsis 
Jaekel; Sigillaria.

Bockenheim, siehe: Anamesit.
Bocksberg (Eifel), Einschlüsse 

u. Ausscheid, i. Andesit, La- 
croix 1893.

Bodenanalysen, Efferen, Meh­
ring 1899.

— Remagen, Mehring 1899.
Bodenrod (Taunus), Fauna der

Porphyroide, Frank 1898.
— siehe auch: Cypricardella

elongata Beush.; Cypr. sub- 
ovata Beush.; Modiomorpha 
rotundata Beush.

Bohrungen, auf Steinkohle in 
Holländisch - Limburg, Forir 
1899; Häbets 1899; Büttgen­
bach 1892, 94, 98.

— auf Steinkohle in Westfalen 
und am Niederrhein, Jiittner 
1887; Holzapfel 1899.

—  Belgien (Provinz Lüttich), 
Malherbe 1889; van Ertborn 
1894; Forir 1899 unter „le 
relief . . .“ ; Mourlon 1900.

—  Frankfurt a. M., v. Reinach 
1894; Kinkelin 1898.

—  Hönningen (Mineralwasser),

Heusler 1888, 95 ; Freien' 
1897. ’

— Honnef, Laspeyres 19qq
— Nauheim, Chelius 1900*

sius 1900. 1 ^
— Oeynhausen, Kluth X89j.

Morsbach 1900. ’
— Saar gebiet, Dütting 18$ 7
— Salzderhelden, Kluth 1894

— Tönnisstein, Schaaffhausen 
1887.

— V orgebir ge ,Dobbelstein I8 9 9 . 
Balz 1898 im Nachtrage.

— siehe auch: Eelen; Eysdeii' 
Frankfurt a. M.; Grube Deut 
scher Kaiser; St. Ingbert- 
Mesch; Mouland; Lanaekeu: 
Offenbach ; Oberbexbach; 
Potzberg’ ; Winterswijk.

Bollendorf (geolog. Spezial­
karte Preussen 1:25 000), Grebe
1892.

Bomben, vulkanische aus Schal­
stein, Nassau, Kayser 1891.

— siehe auch: Auswürflinge.
Bomenberg, mittlerer Keuper.

Kluth 1894.
Bonn, Gliederung des Pleisto- 

caens in der Umgebung, Poh- 
lig 1887 unter „Elephas und 
Rhinoceros . . wie unter 
„Elephas trogontherii . .

— Hydrologisches, Daubreel881.
— Löss, Lyell 1834.
— Tertiär, Pohlig 1890.
— siehe auch: Aluminit; Ele­

phas primigenius Blum.; 
Riesenhirsch; Tertiär. Sowie 
die Zusammenstellung der 
Ortsnamen im Ortsregister 
unter: „Rheinthal zw. Koblenz 
u. Bonn“ u. „Siebengebirge“.

Bonn-Kölner Bucht siehe: 
Braunkohle; Tertiär.

Bonsbeuren am Condelwald, 
Untere Coblenzschichten, 
Frech 1889.



Bonze1-

Dolomit;

, i Westfalen, siehe:

's :« « -
BorgHausen siehe

Keuper, Kluth

1894.
Borglob, Geologie, Bütting

Borken (Kreis), Beschreibung 
und Karte der Moore, „Moore* 
1894.
Mitteloligocaen, Hostusl889. 

Born (Nassau), Sauerbrunnen, 
Litteratur, v. d. Linde 1883. 

Bornheim, siehe: Elephas anti-
qmis.

Börnig hei St. Goarshausen, 
U nterdevon, Fuchs 1899. 

Bosenberg bei St Wendel, 
Eruptivgesteine, Lossen 1892. 

Bottenhorn siehe: Granat,
Palaeopikrit, Webskyit. 

Boulangerit, Betzdorf (Sieg), 
Oberlahr (Analyse), Guille- 
main 1898.

Bournonit, Ems, Horhausen,
Peck 1897 ; Laspeyres 1893. 

— Niederfischbach, Laspeyres
1893.

Bouss siehe: Ludweiler. 
Brabach siehe: Probbach. 
Brabant, Massiv von . . . ,  (Mi­

kroskop. u. ehern. Untersuch, 
der Gesteine) Windt 1897; 
(Silur) Malaise 1900. 

Brachiopoden, siehe: Camaro- 
phoria; Centronella; Discina; 
Discinala; Orthis ;Pentamerus; 
Productus; Rhynchonella; Spi- 
rifer; Spiriferina; Stringo- 
cephalus ; Stropheodonta ; 
Strophomena; Terebratula. 

Brachiopoden - Facies des 
Ußterdevon, Frech 1889. 

Brachiopodenkalke, Devon, 
rhein. Schiefergebirge, Frech

Brachydeirus carinatus v. 
Koenen, Unteres Oberdevon, 
Bicken bei Herborn, Wil­
dungen, v. Koenen 1895. 

Brackwede, geologische Auf­
schlüsse, Diitting 1889. 

Bramsche b.Osnabrück, siehe: 
Quarz.

Branchiosaurus amblystomus 
juv. Credner, siehe: Lauter­
ecken

— caducus Ammon, siehe: Heim­
kirchen.

Braubach, Mineralquellen, Li­
teratur v. d. Linde 1883.

— Obere Coblenzschichten, 
Frech 1889.

— Zinkblende, Sandberg er1889. 
Braunfels (Blatt Preuss. Spez.-

Karte), Aufnahme, Holzapfel
1895.

— siehe: Leun unweit Braun f eis. 
Braunfels-Wetzlarer Mulde,

Oberdevon, Holzapfel 1897. 
Braunkohle, (Allgemeines) 

Nasse 1893; Zincken 1867; 
(anscheinend durchsägter 
Baumstamm) Schaaffhausen 
1888; (Fundpunkte im all­
gemeinen) Zincken 1867; 
(Quergebrochene Baumstäm­
me) Kaiser 1896.

— Bergmeistereibezirk Diez, 
Wenckenbach 1865.

— Cassel (Alter), Koenen 1892.
— Euskirchen, Kr., Daelenl898; 

Balz 1898 im Nach trage.
— Grossenbuseck, Greim 1890.
— Grube Stösschen bei Linz 

(Analyse), Funcke 1804.
— Habichtswald, Anonym 1898; 

Bosenthal 1893, 96.
— Holland, B. 1894.
— Kölner Bucht, Niederrhein, 

Heusler 1890, 97; Anonym 
1894; Kaiser 1897; Daelen 
1898; Balz 1898 im Nachtrage;



Dobbelstein 1899; Schott 1900; 
Laspeyres 1900.

— Neurath bei Grevenbroich, 
Anonym 1859.

— Rheinland - Westfalen , 
Schmeisser 1888.

— Rott, (Notonecten) Schlech- 
tendall892; (Fossile Insekten) 
Schlecht endal 1894\ (Lage- 
rungsverhältnisse) Kaiser 
1897.

— Siegburg (Blatt), Kaiser 1891.
— Westerburg, Husmann 1898.
— Westerwald, Riemann 1893; 

Anonym 1894.
— Worm b. Herzogenrath (Sand 

und Sandstein der Braun­
kohlenformation). Sello 1859.

— siehe auch: Anthracotherium; 
Dysodil; Grube Stösschen; 
Habichtswald; Messel; Pflan­
zen (Tertiär); Rott; Tertiär.

Braunkohlenbergbau, Ville 
(besonders Kreis Euskirchen), 
Daelen 1898. Siehe auch: 
Braunkohle.

Braunkohlenformation siehe 
Tertiär.

Braunkohlensand und -Sand­
stein, Worm b. Herzogenrath, 
Sello 1859.

Braunspath, Weilmünster und 
Runkel, Sandberger 1895.

Braunstein, Bergmeisterei-Be­
zirk Diez, Stippler 1865.

— Diez (nickelhaltig),Laspeyres
1893.

— Lindener Mark b. Giessen, 
Uhl 1890; Beyschlag 1898.

— Ostrand des Taunus, Glaser 
1859.

Breckenheim (Taunus), Ter­
tiär, Boettger 1869.

— siehe: CervuseurycerosAldr.
Bredelar, Oberdevon, Fisch­

reste, v. Koenen 1895.
— siehe: Markasit.

Bredenborn (Kreis Höxt(. 
mittl. Keuper, Kluth 1894 J’

Breiberg - Gruppe (Siebi-̂  
gebirge), geolog. Aufb.m 
Laspeyres 1900. ’

Breinig, Spirifer Verueuiii; 
Gosselet 1894.

Br eisig siehe: Elephas prjnii 
genius.

Breitenbacher Zone Giimbel^
Obere Ottweiler Stuf eE.Wei^

Breuna, Habichtswald (Sani 
steineinschlüsse im Basalt) 
Zirkel 1891.

Breyeria elongata Goldene 
sp., Dudweiler, Scudder l88o.

Brilon, Bergrevier, unter, „Be- 
S ch reib u n gu 1890 ; (geognosti- 
sche Übersicht) S ch u lz 1887; 
(geologische Karte) Schulz 
1887.

— Devon, Geyer 1894.
— Devonische Ammonitiden- 

kalke, Denckmann 1895.
— Kalkspath, Miigge 1889.
— Phosphorit (jodhaltig), Sand 

berger 1887.
— Höhlen, Hosius 1890.
— Schalenblende, Sandberger 

1887, 89.
— Spirina brilonensis Kays., 

Kayser 1889.
— siehe auch: Briloner Eisen­

stein; Höhlenstein; Stringo- 
cephalenschichten, Obere; 
Wurtzit; Zinkblende.

Briloner Eisenstein, Mittel­
devonisches Hercyn, Frech 
1889.

Brissopsis, Kreide?, Schlüter 
1900.

Brölthal, Bergbau, Anonym
1899.

Brohlthal, Trass (mikroskop. 
Untersuchung), Anger 1875.

Brochterbeck, Soolquelle, 
Jüttner 1887.



lironteus.

„teusacanthopeltisSchnur, 
ßr° “  | (vielleicht Calceola- 

cchkhten von Kerpen), Sand- 
(/€/' 1891-

Hdniatus, Sandb., Orthoce- 
'..^schiefer, Steinsberg, Wis- 

senbacb, Sandberger 1891. 
gruchhäusei' Steine, siehe:

Quarzporphju-.
Rrucbwaldtorf, Füchtorfer 

Moor, Weber 1897 ■
Brucit, Perlerkopf, Bäckstrom

jtfyo.
Bruderkunzberg (b. Honnef), 

(Basaltgang im Trachyt), vom 
Rath 1877 ; (Basalt, Trachyt) 
Bruhns 1896.

Brühl, (Bergrevier - Beschrei­
bung), Heusler 1897.

___ Braunkohle, Dobbelstein 
1899, Schott 1900. Siehe auch: 
Braunkohle; Tertiär.

Brunnenliteratur, Nassau, 
d. Linde 1883.

Bruttig a. d. Mosel, vulkani­
scher Sand, M. Koch 1887.

Buch (Nassau), Mineralquelle, 
Literatur, v. d. Linde 1883.

Buchenloch (bei Gerolstein), 
Fossile Säugetiere, Nehring 
1890 unter „Tundren und 
Steppen . . (Cervus taran- 
dus, Canis lagopus, Myodes 
torquatus, Lepus variabilis, 
Lagopus albus) Beyer 1894 
im Nachtrag.

Budenheim (b. Mainz), Fossile 
Säugetiere, Kaup 1832.

— Untermiocaener Hydrobien- 
kalk (Fauna), Boettger 1897.

Büchelia Goldfussi, Mittel­
devon, Paffrath, Schlüter
1894.

Bückeburg, in Wealdenkohle 
eingeschlossene Gase,Broock- 
mann 1899.

— siehe auch: Wealden.

Büdesheim (Eifel), Goniatites 
Höninghausi L. v. Buch, Foll- 
mann 1887.

— Keilwasserkalk, Beushauscn
1900.

— Oberdevon , Fischreste , v. 
Koenen 1895.

— siehe auch: Stringocephalen- 
schichten, Obere.

Büdesheimer Schiefer, Beus- 
hausen 1900 unter „Das De­
von“.

— Kellerwald, Denckmannl895.
— Sauerland, Denckmann und 

Lotz 1900.
— Zweischaler, Beushausen

1895.
Büdingen, Kupfererz, Hering

1897.
Bühl bei Weimar im Habichts­

wald, Möhl 1868 ; (vulkan. 
Central punkt) Rinne 1894.

Bühne, siehe: Gismondin.
Buhlenberg (Blatt Preuss. Spe­

zialkarte), Aufnahme, Leppla 
1895 ; (Karte 1:25000), Leppla
1898.

Buhnberg bei Vlotho, mittl. 
Keuper, Kluth 1894.

Buliminus (Medea) turgidulus 
Sdbgr., Untermiocän, Offen­
bach, Boettger 1896.

Bundenbach, Hunsrückschie­
fer, (Asteroideen) Stiirtz 1890, 
93, 99 ; Gregory 1896; (Crinoi- 
den) Follmann 1887 ; Jaekel 
1895; (Fossilien) Frech 1889 ; 
(Pterichthys-Reste) v. Koenen 
1895.

Buntkupfererz, Taunus, Ritter 
1887.

Buntsandstein (Allgemeines), 
Bornemann 1889 ; Küster 
1891\ (Erosion) Bayberger 
1899 im Nachtrage.

— St. Avoid, Jacquot 1858 ; Si­
mon 1866.
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— Eifel, Vergleich mit anderen 
Gebieten, Proescholdt 1887.

— Frankenau — Frankenberg 
(Hessen), Linstow 1899,1900.

— Haardtgebirge, Leppla 1888.
— Hargarten, Jacquot 1858.
— Karlshafen (Weser), Tier­

fährten, Pohlig 1887.
— Marburg(sog'enannte Rutsch- 

flachen), Brauns 1890, 91\ 
v. Koenen 1890, 91.

— Saarlouis, Jacquot 1858 ; 
Simon 1866.

— Volkmarsen, Kuchenbach 
1892.

— Waldeck. Schulz1887; Leppla 
1892.

— siehe auch: Sigillaria ocu- 
lina Blanck.

Burbach, Bergrevierbeschrei­
bung, Hundt 1887; (Referat 
dazu), Fabricius 1887.

— Koblenzquarzit, Frech 1889.
Burgbrohl, Kohlensäurequel­

len, Heusler 1888, 92, 93.
Burgschwalbach, Koblenz­

quarzit, Frech 1889.
— Mineralquelle, Literatur, v. 

d. Linde 1883.
Burgsteinfurt (Kreis), Moore, 

Haselhoff und Breme 1899.
Burnot, siehe: Poudingue deB.
Burtscheid, Thermalquellen, 

Lersch 1862; Goldberg 1893; 
(Analysen), Rosemann 1897; 
(Hydrologisches) Daubree 
1887.

Busendorf (Karte Lothr. Spe­
zialkarte), van Werveke 1889.

€ .
C siehe auch unter K.
Cai'qua-Schichten, Attendorn- 

Elsper Doppelmulde, Hundt 
1897.
— Paffrath, Winterfeld 1895. |

Calamin, siehe unter Alt 
berg, Kieselzinkerz; K\^\ 
zinkerz.

Calceola sandalina, Stufe dP 
. . .; (unteres Mitteldevon! 
Frech 1897. Jl

-----Schichten, Gerolstein (F0s.
silien), Kayser 1899.

--------Spiriferen-Fauna, Scupü
1900.

--------Gliederung, Vergleiche
mit Oberharz, Beushauxtn 
1900 unter „Das Devon“,

— — siehe auch: Bronteus 
acanthopeltis Schnur.

Calcistrontit, Drensteinfurt 
Laspeyresl897; Beykirchiyoü

Calcit, Amelose b. Biedenkopf, 
Brauns 1887.

— Binolen (Hönnethal), Mügge 
1889.

— Brilon, Mügge 1889.
— Daun, Schulte 1893.
— Friedensdorf bei Marburg 

Brauns 1892.
— Grube Diepenlinchen bei 

Stolberg, Schiffmann 1888 \ 
Dannenberg 1891.

— Iserlohn, Eichhorn 1888 \ 
Mügge 1889.

— ’Le\\e,xiko\)i,Dannenberg 1893.
— Merenberg bei Weilburg*. 

Streng 1887.
— Moresnet, Césaro 1897.
— Perlerkopf, Busz 1889.
— Petersberg, Busz 1898.
— Ramsbeck, Haber 1894.
— Runkel, Sandberger 1895.
— Weilmünster, Sandberger 

1895.
— Westfalen (in Kohlensand­

stein), Laspeyres 1893 unter 
„Nickel“.

— Wintermühlenhof (Sieben­
gebirge), Pohlig 1887.

— siehe auch: Pseudomor-
phosen.



raider11'
XJrfei’ Schichten, Beus-

Calder«’ Denckmann u. a. hausen, ^

_ Sonora Battersbyi E. u. H.
, Mitteldevon, Eifel, Nichol- 

1889. . .
d u  (Eifei)) Lenzmit, Haus- 

ho fei' 1689.
Callenbachthal (Mineral-
°  eile), siehe: Oberhausen.
rallipteris conferta (Sternb.) 

Brong’n., Rotliegendes, Saar- 
Rhein-Gebiet, Potonie 1896.

_  discreta Weiss, Weiss 1889.
Camarophoria glabra Wäld­

ern ., siehe: Whitt'ieldia tu­
rn j da Maur.

Cambrium, Aachen, Holzapfel
1899.

_  Ardennen (überhaupt süd­
liches Belgien), drosselet 1888, 
98 unter „Carte . . 1900;
Dncalque 1897 unter „Carte 

Feuille Muno“, 1900 unter 
„Carte . . .“ ; Dormal 1897 
unter „Carte . . .  No. 212“ ; 
Frech 1897; Lohest 1898 unter 
„Carte . . .  No. 170, 179“ ;
Stainier 1898.

— ?, Dillgebiet, Kayser 1900.
— Fepin, Gosselet 1890.
— Hohes Venn, Deivalque 1899 

unter „Carte. . . “ ; Grebe 1899,
1900.

— Rocroy, Gosselet 1890.
— Massiv von Stavelot, Deival- 

que 1884; Gosselet 1888, 9 6 ; 
Lohest et Forir 1900.

— siehe auch: Revinien.
Camp, Mineralquelle, Litera­

tur, v. d. Linde 1883.
Campinien, Provinz Lüttich, 

Forir 1897 unter „Carte . . . 
No. 134“.

Canis sp., siehe: Mosbach.
— lagopus, Wildscheuer und 

Spalten bei Steeten (Lahn),

Bilsteinhöhlen bei Warstein, 
Buchenloch bei Gerolstein, 
Andernach, Beyer 1894 im 
Nachtrag.

Cannelkohle, Muck 1888.
Capra aegagrus L., siehe: Mos­

bach.
Oapra ibex L., Lorch, v. Rei­

chenau 1896.
Oapulus subquadratus Kays., 

Daun, Sandberger 1890.
— — — Untere Koblenzschich­

ten, Stadtfeld, Kayser 1889.
Carbon (Allgemeines), Frech 

1899; Stainier 1900; (Cephalo- 
poden) Holzapfel 1888 \ (Dar­
stellung einer C.-Landschaft) 
Potonie 1898; (Einbrüche von 
Eruptivgesteinen) Laspeyres 
1893 \ (Fauna), Goldfuss 1847; 
(Flora) Goldenberg 1847; Felix 
1887-, Potonie 1887, 92, 9 3 ; 
Cremer 1893, 94 ; Weiss 1893 ; 
Zeiller 1894 ; [Flora, siehe 
auch die einzelnen Gebiete 
unter Carbon; sowie Alethop- 
teris; Callipteris ; Favularien ; 
Lepidophloios macrolepido- 
tus; ftoeggerathia; Odontop- 
teris; Prestwichia; Sigillarien; 
Sigillaria Eilerti]; (floristische 
Gliederung) Zeiller 1894; 
Potonie 1896', (Insecten, Saar­
brücken) Scudder 1885 ; 
(Nickelerze) Laspeyres 1893; 
(Parallelisierung der versch. 
Gebiete) Weiss 1893; (Spath­
eisenstein) Peters 1857, 58', 
(Tektonik) Stainier 1900 ; 
(Zusammensetzung der Stein­
kohle) Stainier 1900.

— Aachen, Gosselet 1888; Bütt­
genbach 1892, 98-, Dantz 1893; 
(Vergleich mit russischem C.), 
Tschernischew 1890\ siehe 
auch Aachen, unter Carbon:



Belgien, Erkelenz, Holland, 
Ourthe, Wurmrevier.

— Belgien, Bogaertl877; Cor-
net 1877; Dechen 1877; Lam­
bert 1877; Gosselet 1888; 
Malherbe 1889; Horion et 
Gosselet 1892; Dorlodot 1894; 
Lohest et FeZ^e ASP4; Lohest 
1894, &5; Lohest et Forir 
1895; Dewalque 1896 ; Forir 
1896; Destinezl897; Deivalque 
1898; Frech 1899; de Dorlodot 
1900; Joassart 1900; Lohest 
et Mourlon 1900; (Vergleich 
mitrussischemCarbon)jTscfter- 
nischew 1890; (Provinz Lüt­
tich) Forir 1897 unter „Carte 
. . .  No. 123, 134“ ; Lohest 1898 
unter „Carte . . . No. 147“ ; 
Forir 1898 unter „Carte . . . “ ; 
(Vermutetes Auftreten nörd­
lich von Lüttich) Deioalque 
1899; JfanV ; ffti&ete ¿S03;
Harze 1899;Lohest 1899;Soreil 
1899; Stainier 1899; FeZ</e

(Zusammenhang' mit 
dem C. Rheinland-Westfalens) 
Dewalque 1899; Habets 1899; 
Harze 1899; Lohest 1899; 
Soreil 1899; Stainier 1899. 
Siehe auch unter: Carbon,
Aachen.

— Condroz (Massiv von C .), 
Lohest et Mourlon 1900.

— Dinant, (Massiv de D .) , 
Gosselet 1888.

— Dolhain, Deicalque 1898.
— Erkelenz, Küppers 1892.
— Essen-Werden, Cossmann < 

i<SZ>(9. [Vergl. auch Carbon, 
Niederrhein-W estfalen.]

— Hamm. Hundhausen 1889.
— Holland, Büttgenbach 1892, 

94, 98; R  Anonym 1899.
— Horst-Recklinghausen (La­

gerungsverhältnisse), Hilger 
1887.

— Ibbenbühren, Cremer t8d?
— Limburg (Belgisch-hollän-

disch L.), Bogaert 1877- Cr ' 
net 1877; Dechen 1877-, 
bert 1877; Altenburg 
[Siehe auch unter Carbon 
Belgien.] *

— Lothringen, Kind
Levy 1860,62; Liebheim 19Qq\ 
van Werveke 1900. v

— Niederrhein - Westfalen , 
(Ruhrkohlengebiet), GöppeH 
1856; Cossmann 1860', Don- 
ville 1872', Hilger 1887', Ka.^e 
1887, 93; Schulz 1887; Stur 
1887; Achepohl 1888; Schmeiß 
ser 1888; Hundhausen 1889' 
Runge 1892 ; Cremer 1893,94
95, 96, 97, 98,99; Greim 189s\ 
Potonie 1893; Anonym 1894: 
Stockfleth 1895; „Einwirkuno>« 
1897; Anonym 1898; Theger- 
ström 1898; Frech 1899; Holz­
apfel 1899; Loretz 1900; (Aus­
dehnung nach Osten) C[remer) 
1893; (Erzvorkommen) Ano­
nym 1894; (Fauna) Cremer 
1893 unter „Beiträge • . 
Cremer 1896; (Flora) Felix 
1887; Stur 1887; Potonie 1881, 
88,92,93,94,96,98,1900; Wem 
1887, 93; (floristische Glie­
derung) Zeiller 1894; Potonie 
1896; (Geschichtliches) Reim 
1892; Büttgenbach 1898; Vo­
gel 1898; (Kohlen vorratli) 
Nasse 1893; (Lagerungsver­
hältnisse) Jüttner 1887; Lenz 
1891, 92, 93; Cremer 1893,
96, 97; Stottrop 1893; Schulz- 
Briesen 1896; Habets 1899; 
(Lagerungsverhältnisse pflan­
zenführender Dolomitconcre- 
tionen) Nasse 1887; Stur 1887; 
Rutot 1890; (Literatur) Schulz- 
Briesen 1898; (Vergleich mit 
russischem Carbon) Tscherni-



<chew I890 ' (Tektonisches) I 
Cremeri896 (siehe auch : La-
„•erungsverhältnisse); (Über­
schiebungen) Cremer 1894; 
Köhler 1894-, Hofmann 1895. 
Siehe auch: Carbon Belgien; 
Carbon Osnabrück; die unter 
Ruhrkohlengebiet zusammen- 
(.•estellten Ortschaften,Gruben 
u. s. w. im Ortsregister.

_  Osnabrück, Cremer 1895.
_  Ourthe, Lohest 1895; Lohest 

et F o r ir  1895.
__ Pfalz, siehe: Saargebiet.
__ Saargebiet (Saar-Nahe-Re- 

vier, einschl. Bayr. Pfalz), 
„Pfalz“ 1794; Duhamel 1804; 
B ea u n ier 1809; Pomel 1845-, 
K in d  1848-, Levy 1860, 62-, 
Jacquot 1868; Douville 1872; 
Stur 1875; Dupriez 1878-, 
B ra u n  1888; Sterzei 1891; 
K liver 1892; R. 1893; Rosen- 
ihal 1893, 94; R. 1894; Ano­
nym 1894; Gümbel 1896; 
¿ U ttin g  1897; Leppla 1897; 
F rech  1899; Liebheim 1900; 
S ta in ier 1900; (floristische 
Gliederung) Potonie 1896; 
(Abbildungen von Steinkoh­
lenpflanzen) Zeiller 1878; 
(fossile Holzkohle) Daubree 
1844; (Crustaceen) Jordan 
1852; (Insecten) Scudcler 1885; 
(Sigillarien) Weiss 1893; (Ste- 
gocephalen) Ammon 1889; 
(Gase aus Steinkohle) Meyer 
1873; Broockmann 1899 ; 
(Übersichtskarte der Gruben­
bilder) Fabricius 1887; (süd­
licher Hauptsprung) Leppla 
1897; (Reliefkarte des Stein­
kohlengebietes) Lange 1881; 
(Steinkohlenbergbau, Ge­
schichtliches) Wenderoth 1890; 
[Siehe auch: Anthracomar- 
tus; sowie die unter Saar­

thal und Saar-Nahe- Gebiet 
im Ortsregister zusammen- 
gestellten Ortschaften und 
Steinkohlengruben.]

— Visé, Horion et Gosselet 
1892.

— Wurmrevier, Büttgenbach 
1894, 95, 98. Siehe auch : 
Carbon, Aachen.

— siehe auch: Aachen; Ale- 
thopteris ;Anthracomartus ;Ar- 
genteau; Belgien; Callipteris; 
Concretionen; Conglomérat; 
Dolomitconcretionen; Eelen 
(Belgisch-Limburg); Erdbach- 
Breitscheid ; Favularien ; 
Grube . . . .  (zahlreiche An­
gaben über das Carbon ein­
zelner Gruben unter dem all­
gemeinen Stichwort Grube); 
Holland; St. Ingbert; Kohlen- 
flötze ; Kohlenkalk ; Leaïa Lei- 
dyi; Lepidophloiosmacrolepi- 
dotus; Noeggerathia; Oracan- 
thus; Oracanthus bochumensis 
Jaekel; Saargebiet; Tektonik: 
Werne; sowie die unter: Aa­
chen und Umgebung, Belgien, 
Ruhrthal, Saarthal und Saar- 
Nahe - Gebiet zusammenge­
stellten Gruben und Ort-

. schäften im Ortsregister.
Carbonische Faltung, Frech

1899.
Cardiaster maximus Schlüt., 

Senon, Westfalen, Schlüter
1900.

— truncatus Goldf. sp., Ahaus, 
Dortmund, Schlüter 1899.

Cassel, siehe: Kassel.
Castor fiber L., siehe: Mosbach.
Castrop, Soolquellen, Jüttner 

1887.
Catzeneinbogen, siehe: 

Katzenelnbogen.
Caub am Rhein, siehe: Kaub.



Cenoman, Echiniden, Schlüter 
1892.

— Essen, Hinde 1883.
Centralpunkte vulkanischer

Thätigkeit in Norddeutsch­
land, Rinne 1894.

Centronella, Schichten mit 
. . ., siehe: Koblenzschichten, 
Oberste.

— Guerangeri Vern., Ober- 
Koblenzschichten, Alf (Mosel), 
Kayser 1889.

Cephalopoden (Carbon), Holz­
apfel 1888; (Kreide West­
falens) v. d. Marek 1889.

— siehe auch: Actinocamax;
Agoniatites; Aphyllites; Be- 
lemnit; Ceratites; Goniatiten; 
Goniatites; Heteroceras*, Jo- 
vellania; Maeneceras; Ortho- 
ceras; Pachydiscus; Prole- 
canites.

— -Kalke, Oberdevon, Frech 
1897.

Ceraspis carinatus Schlüt., 
Mitteldevon, Eifel, Schlüter 
1887.

— Hagenensis Schlüt., Mittel­
devon, Eifel, Schlüter 1887.

Ceratites semipartitus im Tro- 
chitenkalk, Blanckenhorn 
1887.

Cercomyopsis (Cimitaria) acu- 
tirostris Sandb., Singhofen, 
Sandberger 1887; Beushausen 
1889.

Cerithienkalk, Mainzer Be­
cken, Reichenau 1897.

— Offenbach (Fauna), Boettger 
1885 unter „Notiz“ und unter 
„Neue Stenomphalus . .

Cerithiensand, Offenbach, 
Zinndorf 1895.

Cerithienschichten, Frank­
furt a. M., (Nagethierkreuz­
bein) Kinkelin 1897; (Steneo- 
fiber) Kinkelin 1896.

— Mainzer Becken, Boett
1869; (Schildkröten) Vt ^  
nach 1900; (Auftreten v°' 
Synapta oligocaenica) °n
clel 1900. 1 h

Cerussit, westfälische Fund 
punkte, Ohm 1899. (

— Grube Diepenlinchen b. St0| 
berg, Schiff mann 1888; p an 
nenberg 1891.

— Honnef, Kaiser 1899.
— Ibbenbübren, Keilhack 1898
— Iserlohn, Eichhorn 1888.
— Moresnet, Buttgenbach 1897
— Ramsbeck, Haber 1894.
— Rheinbreitbach, Kaiser 1899
— Runkel, Sandberger 1896.
— Weilmünster, Sandberger 

1895.
— Welkenraedt, Cesaro 1897.
— siehe auch: Bleiberg, Mores­

net.
Cerviden, (Diluvium), Pohlig 

1892; (Älteste Geweihe), Kin- 
kelin 1897.

Cervus capreolus autonun, 
Pohlig 1892.

— capreolus L ., siehe: Mosbach.
— elaphus, Pohlig 1892.
— elaphus, Mosbach, Reichenau 

1900.
— (elaphus) Antiqui Pohl., Polb 

lig 1892.
— (elaphus) Primigenii Kaup., 

Pohlig 1892.
— elaphus var., siehe: Mosbach.
— euryceros Aldr., (Löss von 

Breckenheim, Rödelheim, 
Sossenheim) Kinkelin 1898.

— (euryceros) Germaniae Pohl., 
Pohlig 1892.

— (euryceros) Hiberniae Owen, 
Pohlig 1892.

— giganteus, Rhein, Kaup 1840.
— siehe auch: Riesenhirsch.
— tarandus (Einsbett bei Mün­

ster, Lippethal bei Hamm,



Werne- Hausberge b. Pforta, 
Afortinshöhle bei Letmathe,

ve Klusenstein (Honne- 
, (11) Bilsteinhöhlen beiWar-

^ein Big’g’^tbal bei Heggen,
Oberschlag bei Bedburg, Keer
. M aasthal (Löss), Unkel­
stein, A n d ern ach  (Martins- 
berg), Moselweiss und Met­
ternich bei Koblenz (Löss), 
Buchenloch bei Gerolstein, 
Steeten a. d. Lahn (Wild­
scheuer u. Spalten), Mosbach 
bei W iesb a d en , Hofheim bei 
Frankfurt, Rödelheim u. See­
hof bei Frankfurt), Beyer 1894 
im N ach trag .

Chabasit, Ganseberg östl. v.
Giessen, Streng 1890.

__ Oberstein, Leonhard 1812. 
Chalcedon, Oberstein, Rennen­

kampf 1847.
— vgl. auch die Litteratur unter 

Achat.
Chalcolit, siehe: Viel-Salm. 
Chalcopyrit, siehe: Kupfer­

kies.
Cheirotrix libanicus Pictet., 

Landois 1894.
Chelone?, Dingden, Dames 

1894.
Chelonier, siehe: Tertiär. 
Chimay, siehe:Sphaerospongia 

cf. Gerolsteinensis F. Roemer

Chomatodus, Chokier, Belgien, 
Destinez 1897.

Chondrites antiquus, Banff 
1891. Siehe auch: Chondriten- 
schiefer.

Chondritenschiefer (Koblenz), 
Follmann 1891; (rechtsrhein. 
Unterdevon) Maurer 1890.

— Facies des Unterdevon, 
Frech 1889.

— siehe auch: Chondrites;
Koblenzschichten, Obere.

Christobalit. siehe: Mayen.
Chrysophrys sive Sphaerodus 

lens Ag., Mitteloligocaen, Al­
zey, Wittich 1897.

— Schoppii Witt., Mainzer 
Becken, Wittich 1900.

Chrysotil, Amelose b. Bieden­
kopf, Brauns 1887.

Cidaridae, norddeutsche 
Kreide, Schlüter 1892.

Cladodus, Visé, Destinez 1897.
Clausilia (Eualopia) Kinkelini 

Bttg., Cerithienkalk, Teufel­
seemühle b. Offenbach, Boett- 
ger 1885 unter „Notiz . . .“.

Clymenienkalk, Beushausen 
1900 unter „Das Devon . . .a.

— Kellerwald, Denckmann1895.
— Sauerland, Denckmann und 

Lotz 1900.
— Zweischaler, Beushausen 

1895.
sp.

Chirotheriumfährten, Bunt­
sandstein, Karlshafen (Weser), 
Pohlig 1887.

Chloanthit, rheinisches Schie­
fergebirge, Laspeyres 1893.

Ohlorosapphir, Siebengebirge, 
Pohlig 1888, 91.

Chlorquecksilber, Wald­
böckelheim, Hcirche 1881.

Chokier, siehe: Chomatodus; 
Diplodus.

Clymenienquarzit, Warstein, 
Denckmann 1894, 95.

Coblencien, siehe: Kohlenden.
Coblenz, siehe: Koblenz.
Coceosteus, Traquair 1900.
— Bickensis v. Koen., von Koe- 

nen 1890 ; Traquair 1890.
— inflatus v. Koen., (Unteres 

Oberdevon, Bicken bei Her­
born, Braunau bei Wildungen, 
Müllenborn bei Gerolstein) 
von Koenen 1890, 95.



— obtusus v. Koen., Wildlingen, 
von Koenen 1890.

Cölestin, Giershagen, Arzruni 
und Thaddéeff 1896.

Coesfeld (Kreis), Boschreibung 
u. Karte der Moore, „Moorea 
1894.

— siehe auch: Baum berge;
Diplodetus brevistella Schlüt. ; 
Plesiaster (?) avifer Schlüt.; 
PI. cordiformis Schlüt.; PI. 
minor Schlüt.; Senon.

Coleóptera, Braunkohle, Rott, 
Schlechtendal 1894.

Commern, siehe: Koinmern.
Comptonit, siehe: Thomsonit.
Conchylien, Tertiär, Xanten, 

Bey rieh 1855.
Concretionen, siehe: Dolomit- 

concretionen.
Condroz, Lohest et Velge 1894\ 

(Excursionsbericht) Dorlodot 
1900 ; (Karten 1 : 40000) Forir 
1897 ; Lohest et Mourlon 1900.

— siehe auch: Psainmit; Färbe­
mittel; Silur.

Congeria Brardii Brongn., 
Mainzer Becken, Oppenheim 
1891 im Nachtrage.

Conglomérat von Burnot 
siehe: Poudingue de Burnot.

— von Malmedy, v. Werveke 
1888' ; Grebe 1900.

Conglomérate des westfäli- 
lischen Carbon, Cremer 1894\ 
Ochsenius 1894.

Coniferenholz, fossil, Sieben­
gebirge, Felix 1897.

Contact, Braunkohle-Basalt, 
Habichtswald, Rosenthal 1896.

— Basalt-Devon, Scheidskopf 
b. Remagen, Heusler 1892.

— Granit, Herzogenhügel bei 
Eupen, Dannenberg u. Holz­
apfel 1898.

C ontactmetamorphose,siehe: 
Diabas ; Schiefer.

Coquaifagne, weisse QUa 
sande, Dewalque 1898.

Corbiculaschichten, Main^r 
Becken, Boettger 1869; (Schi),’,1 
kröten) von Reinach 19qq

Cordierit in verglastem San(> 
stein, Breuna, Zirkel 1891

Cordieritgneiss, Laacher 
Auswürflinge, Lasaulx 188̂ - 
Dittmar 1887 ; Brnthns 1891

Cornelimünster, (Carbon) 
Dantz 1893 ; Dannenberg u 
Holzapfel 1898.

Cosmocrinus Jaek .,Jackell898
— dilatatus L. Schultze sp. == 

Poteriocrinus dilatatus L, 
Schultze, Mitteldevon, Kerpen 
bei Hillesheim, Jaekel 1898.

— Holzapfeli Jaek., Oberdevon, 
Nehden, Jaekel 1898.

Coulissenverwerfungen, 
Was serf ü h run g, Den ckman n 
1900 unter „Bericht . . . .“

Couvin, siehe: Astraeospon-
gium meniscoides Dewalque.

Couvinien, Beauraing, Forir, 
Soreil et Lohest 1899.

Crefeld, (geologische Vergan- 
genheit) Königs 1895; (Pecten- 
Arten) Stremme 1888: (Ter­
tiärfossilien) Königs 1893.

— siehe auch: Diluvium; Ele- 
phas primigenius; Mathilda; 
Tertiär.

Cricetus frumentarius, siehe: 
Mosbach.

— Gerandianum P. Gervais, 
Weisenau, Schlosser 1885.

— vulgaris fossilis, Wildscheuer 
(Höhle) b. Steeten a. d. Lahn, 
Nehring 1893.

Crinoidea, siehe: Agelacrini- 
tes; Cosmocrinus; Lophocri- 
nus; Marsupites; Poteriocri­
nus; Sphaerocrinus; Uinta- 
crinus; Unterdevon.

Crinoiden-Schichten (Sauer-



.. Aequivalente der 
Freier Crinoidea- Schichten,

Crocodiliden, Wealden, Koken

¿887, 96-
Pronberg, Mineralquellen, Li- 
° S t u r N .  d. Linde 1883.
rronthal, Mineralquellen, Lite­

ratur, *  d■ Linde 18S*' 
Crustacea, Carbon, Saargebiet,

Jordan 1852.
_  Kreide Westfalens, v. d. 

Marek 1889.
_  siehe auch: Decapoden;

Leai'a: Ostracoden; Prestwi- 
chia; Trilobiten. 

Ctenacanthus (?) erectus v. 
Koen., Unteres Oberdevon, 
Büdesheim, von Koenen 1895. 

Oucullella affinis Beush., Sing­
hofen, Bennhausen 1889.

Culm, Crinoiden (Geistlicher 
Berg b. Herborn), Jaekel 1895.

— Frankenberg,v.Z/¿n.s*¿o¿£;iP(90.
— Herborn (Fossilien), Jaekel 

1895; Tornquist 1897.
— Kellerwald ,Denckmannl900.
— Nassau (Gliederung), Kay ser 

1900.
— Nickelerze, Laspeyres 1893,
— Oberscheld, Kay ser 1896.
— Sauerland , Loretz 1898 ; 

Benckmann und Lotz 1900.
— siehe auch: Euchondria Los- 

seni Kays.; Lepidodendron 
Veltheimii Sternb.

Cultrijugatus-Stufe (Sechs­
helden (Dill) im Bereich der 
Orthoceras-Schiefer) Maurer 
1890; (rech tsrh ein. Unter­
devon) Maurer 1890.

— siehe auch: Koblenzschich­
ten, Obere; Orthis dorsopli- 
cata BécL; Rhynchonella pár­
vula Bécl.; Terebratula loxo-

Í gonia Bécl.

Cupressinoxylon pannonicum, 
Siebengebirge, Felix 1897.

Curve, siehe: Spermophilus.
Cusel siehe: Kusel.
Cuvieri Pläner, Paderborn, 

Spongien, Pocta 1890.
Cyclopteris adiantopteris E. 

Weiss, siehe: Grube Dud- 
weiler.

Cyclostigma Haughton, Weiss 
1889.

Cypricardella curta Beush., 
Singhofen, Beushausen 1889.

— elongata Beush., Bodenrod 
bei Butzbach, Beushausen 
1889.

— subovata Beush., Bodenrod 
bei Butzbach, Beushausen 
1889.

— unioniformis Beush., Sing­
hofen, Beushausen 1889.

Cyrenenmergel, Mainzer 
Becken , Reichenau 1897 ; 
(Fossilien) Boettger 1869.

Cypridinenschiefer, Oberde- 
von, Frech 1897.

— Keller wald (Vergleich mit 
Oberharz) Beushausen 1900 
unter „Das Devon . . .“

— Weilburg, Greim 1888.
Cyprinus papyraceus, Tertiär

(Siebengebirge), Agassiz 
1832.

D.
Daaden (b. Siegen), Untere 

Koblenzschichten , Koblenz-
. quarzit, Frech 1889.
Dachschiefer, Ardennen (mi- 

krosk. und ehern.) Windt 1897.
— Fumay, Gosselet 1888.
— Grube Schöne Aussicht (Rup­

bachthal), Oberste Koblenz­
schichten, Frech 1889.

— Kaub, Bellinger 1861 ; 
Schmitt 1868.



— Nassau, Riemann 1893.
— Taunus (Verwitterbarkeit) 

Fresenius 1868.
— Siehe auch: Asteroidea;

Kaub ; Orthocerasschiefer ; 
Wissenbacher Schiefer.

Dachsenhausen (Blatt Preuss. 
Spezialkarte) geol. Aufnahme, 
Holzapfel 1889; (Karte) Holz­
apfel 1892.

Dächelsberg b. Mehlem, Basalt 
mit Einschlüssen , Lacroix 
1893 ; Laspeyres 1900.

Dahlem (Eifel) siehe: Roemeria 
minor Schild.

Dahn (Lauterthal) siehe : Arä- 
oxen.

Daleiden, Koblenzquarzit, 
Obere Koblenzschichten, 
Frech 1889.

Dalheim b. Montabaur siehe: 
Trachyt.

Dalmanitensandstein siehe: 
Klein Linden.

Darup siehe: Diplodetus bre- 
vistella.

Dasyurodon flonheimensis
Andreae, Mainzer Becken, 
Andreae 1887; Schlosser 1888.

Daubenborn a. d. W isper, 
Mineralquelle , Literatur , 
v. d. Linde 1883.

Daun, Crinoiden, Unterdevon, 
Jaekel 1895.

— siehe auch: Acroculia ; Ca- 
pulus; Dauner Maare.

Dauner Maare, Rauff 1887; 
(geolog. u. petrogr. Unter­
suchung) Schulte 1891, 93; 
(Karte) vom Rath 1887; 
(Leucit- u. Limburgit - Tuff 
mit Einschlüssen und Aus­
scheidungen) Lacroix 1893.

Decapoden siehe: Jura.
Dechenhöhle, Hosius 1890.
Delftern b. Hagen i. W. siehe: 

Orthoceras Urftensis.

Densberg (Kellerwald), jje 
cyn. Unterdevon, Lenckrna!
1897.

Densborn, Untere Kohlen 
schichten, Frech 1889.

Dernbach b. Montabaur siehe 
Skorodit.

Desenberg (Habichtswald) 
Limburgit mit Quarzein- 
schlüssen, Lacroix 1898.

Deutschland, Geologie, 
sius 1887. Siehe auch : Al)ge.
mein; Nordwestdeutschland

Deventer (Holland), geolo  ̂
Karte, Schroeder van der Ko  ̂
1894.

Devillien, Ardennen, Malaie 
1900: (mikrosk. u. chem. Ge­
steinsanalyse) Windt 1897.

Devon (allgemein) Frech 1889 
97; Geyer 1894; (Fossilien) 
Maurer 1888, 89, 90, 93, 94- 
Whidborne 1889, 90, 91, 92, 
93, 95, 96, 97, 98; Sandberger 
1889,90; Pohlig 1892; Schlü­
ter 1894 ; Beclard 1887,90,91, 
95 ; Forir 1896; (Aviculiden) 
Frech 1888, 91 ; (Crinoiden) 
Follmann 1887; Jaekel 1895, 
1899; (Fischreste) Schlüter 
1887; Traquair 1890, 1900; 
von Koenen 1890, 95; Jaekel 
1899; (Lamellibranchier)Beii.s- 
hausen 1895; (linksrhein. 
Schiefergebirge) Lepplal896; 
(Pectiniden) F rech 1888; (Spiri- 
feren) Scupin 1900; (Gliede­
rung mit Rücksicht auf die 
Aviculiden) Frech 1891; 
(Kohle) Dewalquel893[Siehe 
auch: Steinkohle]; (Korallen­
riffe) Langenbeck 1890; Frech 
1897; (Pflanzenreste), Pied- 
boeuf 1887 ; Solms - Laubach 
1895; (Pseudofossilien) Rauff 
1891; (Quarzgänge) Kaiser 
1897; (Vergleich mit böhmi-



pevon (Forts-)- 

iChem Devon) Kayser u. Holz-

'ifchon94Beissel 1886; Got- 
.¡let 1888; Holzapfel 1895,99. 
Qiehe auch unter: Aachen. 
Ardennen, Goftseiet 1888, 

" y000; £«ncfce ASS#; Detcalque 
jgoO unter „Carte... Siehe 
auch: Ardennen.

_  ßarmen, siehe unter: Barmen. 
_  Belgien, Dorlodot 1893 ; 

(Fauna) Beclard 1887, 90, 91, 
go- Forir 1896. Siehe auch 
unter: Devon Ardennen.

_  Dillenburg u. Umgebung, 
Kayser 1888, 89, 92, 93, 94, 95, 
96.97, 99, 1900; Frech 1889; 
G eyer 1894; Holzapfel 1895; 
D e n c k m a n n  1900 unter „Vor­
kommen . . . “ Siehe auch: Dil- 
lenburg.

_  Düsseldorf-Solingen, Pzed- 
froew/' 7&S7.

_ Fepin, Gosselet 1890.
— Eifel (Verwitterungsböden) 

jnz.s?-»# 7SP7; (Fossilien) 
Kayser 1899; (Fische) East­
man 1900; von Huene 1900.

— Elberfeld, Waldschmidt 1896.
— Hohes Venn, Grebe 1899.
— Kellerwald, Denckmann1889, 

92, 93, 95, 97, 1900.
— Luxemburg, Donckier 1887; 

Fetry 1898 im Nachtrage.
— Münzenberg (Wetterau) Wit- 

tich 1900.
— Nassau, Sandberger 1887, 89.
— Nauheim. Wittich 1898; Che- 

lius 1900; Lepsius 1900-, Jen­
nings 1900.

— Oberscheld : Siehe unter :
Devon Dillenburg.

— Rheingau, Leppla 1900.
— Siebengebirge, Laspeyres 

1900.
— Blatt Siegburg, Kaiser 1897.
— Stavelot, Gosselet 1888.

— Steinhorn b.Schönau,Denck­
mann 1900.

— Taunus, Frankl898-, (Acker­
böden, Wasserführung) Lue- 
decke 1899.

— Visé, Horion et Gosseletl892.
— Weser (Vesdre), Forir 1893.
— Westfalen, Schulz 1887; 

(Oberbergamtsbezirk Dort­
mund) Stockfleth 1895.

— Wupperthal (Pflanzenreste) 
Piedboeuf 1887-, Solms-Lau­
bach 1895.

— siehe auch: Aachen; Acro-
culia; AdorferKalk; Anthra- 
cit; Ardennen; Arkose d’Hay- 
bes; Asteroidea; Astraeospon- 
gia ; Avicula ; Aviculiden ; 
Ballersbacher Kalk; Brachio- 
poden ; Brachiopodenkalk ; 
Brilon; Bronteus; Büdeshei­
mer Schiefer; Calceola san­
dalina (Stufe der..); Clyme- 
nienkalk; Clymenienquarzit; 
Coblenzien; Coccosteus; Con- 
glomerat von Burnot; Crinoi- 
dea ; Crinoiden - Schichten ; 
Cu 1 trijugatus-Stufe ; Cypri-
dinenschiefer; Dachschiefer; 
Dillenburg; Dipterus; Dolo= 
mit; Eifel; Eifelien; Eisen­
erz; Erdbeben; Famennien; 
Fische ; Frasnien ; Gastropo- 
den ; Gedinnien : Givétien ;
Gladenbaeher K alk; Gonia- 
titenkalke bis Goniatites ; 
Grauwacke bis Grauwacken­
sandstein ; Greifensteiner 
K alk; Grés d’Anor; Gün­
teröder Kalk; Homalonotus; 
Hunsrück; Hunsrückschiefer; 
Kalkstein; Koblenzschichten; 
Koblenzquarzit; Korallen ; 
Korallenkalk; Lamellibran- 
chien; Lenneschiefer; Man­
ganerz ; Massenkalk; Mittel­
devon; Nehdener Schiefer;



Oberdevon ; Odershäuser 
Kalk; Orthis; Orthoceras ; 
Orthocerasschiefer ; Palaeo- 
zoicum; Pflanzen; Porphy- 
roide; Poudingue de Burnot; 
Poudingue de Fépin; Schistes 
deMondrepuits et deLevarzy ; 
Schistes d’Oignies; Schiste de 
St. Hubert; Schiste ottréliti- 
fère . . ; Siegener Schichten ; 
Spirifer.., Stufe des . . . ;  Spiri- 
ferensandstein ; Steinkohle 
(Eifel); Stringocephalenkalk ; 
Stringocephalus Burtini ; 
Stromatoporiden; Taunusien; 
Taunusquarzit; Tentaculiten- 
schiefer; Thonschiefer; Trilo- 
biten ; Unterdevon; Wissen­
bacher Schiefer. Ausserdem 
siehe die einzeln angeführten 
Fossilien, die unter Gesteine 
zusammengestellten Sedi­
mentgesteine, wie die Ort­
schaften des Ortsregisters.

Diabas, Lossen 1886; (Nickel­
erze) Laspeyres 1893; (Syste­
matik) Brauns 1889.

—  Dillenburg (Abkühlungser­
scheinungen) Denckmann 
1887.

— Friedensdorf b.Marburg(Um- 
wandlungsprodukte) Brauns 
1892.

— Gladenbach (im Silur) Frank 
1898.

— Homertshausen, Braunsl889.
— Kellerwald, Schulz 1887.
—  Lahngegend, Petersen 1869.
— Malmedy, Stainier 1887 ; 

Gosselet 1888: Deicalque 1897.
— Nassau, Stein 1887.
— Oberscheld, Kayser 1896,97.
— Piesport, Follmann 1894.
—  Pfälzischer Sattel, Leppla 

1894.
— Quotshausen (Oberflächen­

formen), Brauns 1889.

— Ruhrthal (oberes), Sc, 
1887.

— Saarbrückener Carbon r
peyres 1893. ’ a*'

— Stavelot, Dewalque i ^ ( 
unter „Carte . . . “

— Taunus, Milch 1889-, Losser 
1891; Schau f  1891\ Franl
1898.

— Weilburg (Contactraetamor-
phose), Greim 1888.

— Winningen, Follmann I89j
— Wittlich, Follmann 1894.
— siehe auch: Diabasschiefer- 

Dillenburg; Palatinit; Schäl­
stein.

Diabasschiefer, Taunus, Milch 
1889; Lossen 1891; Schavff
1891.

Diagonalschichtung im Bunt 
Sandstein, Bornemann 1889.

Diallag, uralitisiert, Ardennen, 
Klement 1897; Renard 1897; 
Wichmann 1897.

Dickschied , Mineralquelle, 
Literatur, v. d. Linde 1888.

Dictyodus lingulatus H. v. M„ 
Mitteloligocän, Mainzer 
Becken, Wittich 1898.

— rupeliensis n. sp., Flonheim, 
Dollo et Storms 1888 im Nach­
trage.

Dictyonema sociale, Massiv v 
Stavelot, Malaise 1888.

Dictyoneura affinis Goldenbg. 
sp., Sulzbach, Scudder 188b.

— HumboldtianaGoldenbg. sp., 
Sulzbach, Scudder 1885.

— Schmitzii Goldenbg. sp., Al­
tenwald, Scudder 1885.

— sinuosa Kliv., Saarbrücker 
Revier, Scudder 1885.

Dictyophyton F. Röm. siche: 
Polygonosphaerites.

— Gerolsteinense F. Röm. s.: 
Sphaerospongia Rathi.

Diez, Braunstein im Berg-



pie, (Forts-)•
,neistereibezirk D , Stippler

iro'revierbescbreibung,
"  bS chreibung“ 1893

Mineralquelle s.: Fachmgen. 
^  ‘ ieheauch: Prosocoelus ellip- 

ticus Benkh.
nifferentiationsprodukte vul­

kanischer Magmen, Lacroix

nillenburg (u. Umgebung) 
ideologische Aufnahme) Kay- 
Zr 1888,89,92,93,94, 95, 96, 
<)7, 99, 1900.

__ Devon, Kayser 1888, 89, 92, 
93, 96, 97; Frech 1889; Geyer 
1894- H o lza p fe l 1895; Denck- 
mann 1900 unter „Vorkom-
men .. •

_  Diabas, Peter senl869',Denck- 
mann 1887; Kayser 1896.97.

— Eisenerze, Schmeisser 1888.
— E rzlag erstätten , Petersen 

1869 \ Riemann 1893; Ano­
nym 1894.

— Inesit, Schneider 1887.
— Klipsteinit, Bauer 1888.
— Koblenzquarzit, Oberste 

Koblenzschichten, Frech 1889.
— Kupfer- u. Nickelerze, He­

ring 1897.
— Mandelsteine, Tschermak 

1863.
— Mittel de von, Holzapfel 1895.
— Prolecanitenhorizont,Z>encÄ> 

mann 1900.
— Rhodonit, Bauer 1888.
— siehe auch: Beyrichia; Cam- 

brium; Devon; Diabas; Ex­
kursionsbericht; Haiger; Ine­
sit; Mangankiesel; Mittelde­
von; Orthocerasschiefer; Pi- 
krit; Roteisenerz: Roteisen­
stein; Schalstein; Wiesbaden. 
Zusammenstellung der in 
diesem Verzeichnisse aus der 
Umgebung von Dillenburg

angeführten Ortsnamen im 
Ortsregister.

Dillhausen, Mineralquelle, Li­
teratur, v. d. Linde 1883.

Dillingen, Saar - Alluvium,
Pomel 1845.

Diluvium (Alter d. Schotterter­
rassen) , v. Koenen 1891 im 
Nachtrage; (Fauna) Nehring 
1880.83, 85, 87, 88, 89, 90, 92' 
im Nachtrage, 93; (vulk. Er­
eignisse) Rinne 1894-, (nordi­
sche Geschiebe) Römer 1862',. 
(Sanduntersuchung) Schroe- 
der van der Kolk 1895', (Ter­
rassenbildung im Rheinthale 
zwischen Bingen und Koblenz) 
Grebe 1892.

— Aachen, Beissel 1886.
— Bayrische Pfalz, Leppla 

1886', „Bericht“ 1899.
— Belgien , Malherbe 1889 

Briart 1892', Mourlon 1900. 
Siehe auch unter Diluvium: 
Holland, holländisch Lim­
burg, Maas; sowie Löss.

— Crefeld, Königs 1895.
— Dortmund (Oberbergamts­

bezirk D.) Stockfleth 1895.
— Düsseldorf, Piedboeuf 1887.
— Frankfurt a. M., Kinkelin 

1889, 90, 92, 95, 98, 1900 \ 
Wittich 1898. Siehe auch unter 
Diluvium: Mainthal.

— Friedberg, Glaser 1859
— St. Goar, Noll 1892.
— Hanau, Kinkelin 1889-, Rei- 

nach 1893, 99.
— Holland, Staring 1857, 60 ; 

van Cappelle 1891, 93, 94, 96, 
98 ; Erens 1889, 92', Martin 
1893,95,97, 98,99 ; Lorie 1894 
Schroeder van der Kolk 1894, 
95', Büttgenbach 1898. Siehe 
auch unterDiluvium: Belgien, 
holländisch Limburg, Nieder­
rhein.



— Holländisch Limburg. Erens 
1889, 92.

— Langenholzhausen (Fürsten­
tum Lippe) Kalktuff-Fossilien, 
Tischbein 1811.

—  Lippe (Fürstentum) Wagener 
u. Weerth 1890.

—  Maas, Erens1889,92; Stainier 
1894; Martin 1898; Lohest 
1898. Siehe auch unter Dilu­
vium: Belgien, Holland, Nie­
derrhein.

— Mainthal, Kinkelin 1886, 87, 
89; v. Reinach 1899; (Unteres 
Mainthal), Kinkelin 1886 , 
92, 95; Klemm 1892; v. Rei­
nach 1896. S. auch: Frank­
furt und Mainzer Becken unter 
Diluvium.

— Mainzer Becken, Cheliusl886, 
91; Kinkelin 1892; Chelius 
und Vogel 1894; Chelius und 
Klemm 1894; Klemm 1894; 
Reichenau 1897 ; „Bericht“ 
1899; Kinkelin und Boettger 
1900; (Analysen der Gesteine) 
Egger 1887; (Ackerböden) 
Luedecke 1899. Siehe auch: 
Mainthal.

— Mosbach, (Säugethierfauna) 
siehe: Mosbach.

— Mosel, Schumacher u. a. 1887; 
Grebe 1892, 98; Leppla 1898.

— Münster(Westf.),ffos*m$i8P6>; 
Hosius u. Mügge 1893.

—  Nahethal (Unteres), Schopp 
1889.

—  Nauheim, Wittich 1898.
— Niederrhein, Staring 1857,60, 

Martin 1898. Siehe auch 
unter Diluvium: Holland.

— Niederrheinische Bucht, 
Kaiser 1887; Laspeyres 1900.

—  Norddeutschland (nördliches 
Westfalen u. angrenz. Teile) 
Jentzch 1881; Dames 1886; 
Wahnschaffe 1891; Martin

1893, 95, 97, 98, 99■ Keilhm
1898. Siehe auch unter Dm
vium: Westfalen. lu‘

— Oberkassel, Kaiser i ^ () 
unter „Basalte“.

— Oberrheinthal, Schurnache. 
1890: Klemm 1894; „Bericht-
1899. Siehe auch unter DilUv 
Mainzer Becken.

— Oldenburg, Martin 189s 9' 
97, 98, 99.

— Osnabrück, Dütting 1889
— Osterfeld, Mädge 1896.
— Rheinthal, Grebe 1892; 

lippson 1899; Leppla 1900.
— Rheinhessen, Wittich 19oo
— Rodderb erg und Rolands­

werth, Pohlig 1887 unter „Ph0. 
tographien“.

— Ruhrthal, Loretz 1900.
— Siegburg(Blatt), Kaiser 1897
— Taunus (Südabhang; Rhein­

gau) Kinkelin 1892; Leppla
1900.

— Teutoburger Wald, Rauff 
1885; Stille 1900.

— Volkmarsen, Kuchenbach
1892.

— Weser, Struckmann 1887; 
(zw. Weser und Ems) Vogel 
1896.

— Westfalen, v. d. Marek1894; 
Müller 1896. Siehe auch unter 
Dil.: Norddeutschland.

— siehe auch: Cerviden; Dilu- 
vialsand; Diluvialsteppe; Ele- 
phas; Equus; Geschiebe; Gla- 
cialdiluvium; Höhlen bis Höh­
lenbildung ; Limburg ; Löss; 
Mainthal; Ovibos moschatus; 
Pleistocaen; Pupa; Quartär; 
Rhein; Säugetiere; Step­
pen; Steppenzeit; Tundren.

Diluvialsand, Weisenau (Ana­
lyse) Egger 1887. 

Diluvialsteppe, Wollemann 
1888.



pim.vlus.

Dimylusparado*usH.v.Meye, 
Zhe Weisenau.

„nt Massiv von, siehe Car- 
Givetien.

■ °edea Miocaen (Chelonier) 
nmnes 1894-, (Foraminiferen) 
Bosiu« 1892, 9 3 ; (Lamelli- 
branchier) Lehmann 1885, 
92 93.

Dinicbthys Eifeliensis Kayser, 
Mitteldevon, Gerolstein, von 
]{oenen 1895.

Dinkhold, Mineralquelle, Li­
teratur, V: d. Linde 1883.

Dinosaurier, Wealden ; Koken
jsS7, 96-

Dinothérium giganteum, Ep­
pelsheim, Kilian 1844. 

Dinotherium sand , Eppels­
heim, geolog. Stellung, Osborn
1900.

_  Laubenheim(Analyse),.Egger-
1887.

__ Rheinhessen ,Reichenaul900.
-  siehe auch: Eppelsheim. 
Diopsid, Medenbach b. Her­

born, Brauns 1898.
Diorit als Auswürfling, Laacher 

See, Dittmar 1887.
— siehe auch: Kürenz.
Diplodetus brevistella Schlüt., 

(Mucronatenschichten) Coes­
feld, Darup, Schlüter 1900.

— cretaceus Schlüt., (Mucro­
natenschichten), Haldem,Lem­
förde, Schlüter 1900.

— ?recklinghausenensis Schlüt., 
(Marsupites ornatus Zone) 
Recklinghausen, Schlüter 
1900.

Diplodus , Ckokier , Belgien , 
Destinez 1897.

Dipterus, rheinisches Devon, 
Jaekel 1899.

Discina siegenensis Kays., 
Siegen, Kayser 1892.

Discinala anomala Kays., Sie­
gen, Kayser 1892.

Ditichia, Condelthal, Sand­
berger 1891.

Doberg b. Bünde, Oberoligo- 
caen (Fauna) Lienenklaus 
1891,1900-, Hostus 1895- (Che­
lonier) Dames 1894-, (Echini- 
den) Ebert 1889; (Pecten-Ar- 
ten) Stremme 1888. Siehe 
auch : Echinolampas.

Dockweiler siehe: Sauidin.
Dörsdorf, Mineralquelle, Lite­

ratur, v. d. Linde 1883.
Dogger - Geschiebe siehe : 

Aachen; Geilenkirchen; Win­
terswyk.

Dolberg b. Hamm, Dregino- 
zoum nereitiforme, v. d. Marek 
1894; Geinitz 1895.

Dolerit, Giessen u. Umgebung, 
Streng 1890, 92, 93.

— Hanau (Verwitterung) Lieb- 
rich 1893.

— Londorf, Streng 1887, 93, 
sowie 1888 im Nachtrage.

— Siebengebirge, Laspeyres 
1900.

Dolhain, Schichten m. Spiri- 
ferina octoplicata, Deivalque 
1898.

Dollendorfer Hardt, Sieben- 
g'ebirge, Kaiser 1897; Laspey­
res 1900.

Dolomit, Eifel (Mitteldevon) 
Stein 1895; Frech 1897 unter 
„Korallenriffe“.

— Lothringen (ehern, u. mikro- 
skop. Zusammensetzung), 
Schalter 1900.

— Saarbrücken (Muschelkalk), 
Wildenstein 1850.

— aus Stringocephalenkalk 
(Analysen) Borghausen, Gre­
venbrück , Heggen, Hundt 
1897.

I — -concretionen , pflanzenfüh-



rend, Carbon Westfalens 
Nasse 1887; Stur 1887; Pied- 
boeuf 1888; Rutot 1890.

— siehe auch: Braunspath.
Dornap siehe: Elephas primi-

genius.
Dornbachthal siehe: Springen.
Dornburg siehe: Eisbildung.
Dortmund Ems-Kanal, Dilu­

vium, Müller 1896.
— Oberbergamtsbezirk , geo- 

gnostische u. mineralogische 
Verhältnisse, Stockfleth 1895.

— siehe auch: Carbon; Cardi- 
aster truncatus.

Drachenfels (Siebengebirge), 
(Abbildung) Merian 1646; 
(geolog. Aufbau) Laspeyres 
1900; (Sanidin) Schmidt 1882; 
(Trachyt mit Einschlüssen und 
Ausscheidungen) Lacroix
1893.

— siehe auch: Sanidin; Sieben­
gebirge ; Trachyt; Zirkon.

Dreginozoum nereitiforme 
v. d. Marek, v. d. Marckl894; 
Geinitz 1895.

Dreibeine, sog., siehe: Rhizo- 
corallium Hohendahli.

Dreiser Weiher (Hornbiende- 
u. Olivin-Bomben im Tuff) 
Lacroix 1893; (Olivin) Thad- 
deeff 1896. Siehe auch: Olivin.

Dremotherium feignouxi 
Geoffr., Hessler bei Mosbach, 
Kinkclin 1896.

Drensteinfurt, siehe : Calci- 
strontit; Strontianit.

Drepanaspis Gemündenensis 
Schlüt., Hunsrückschiefer, Ge- 
münden, Schlüter 1887; Tra- 
quair 1900.

Drepanophycus spinaeformis 
Goepp., Unterdevon Hachen­
burg (Nassau), Daicson 1889; 
Weiss 1889.

- nuyso(]i|
— =  Drepanophytum \y .

Dawson 1889. 1's-
Drepanophytum siehe: 

panophyeus.
— Weiss =  Psilophyton,

son i889.
Driburg, Mineralquellen (A„

lysen) Fresenius 1866, 89 ^  
Rosemann 1897. ’

Driedorf, (Westerwald) Kobalv- 
vorkommen, Neumann 

Dryopithecus, siehe: Epp^ 
heim.

Duckstein siehe: Trass. 
Dudweiler (b. Saarbrücken) 

Breyeria elongata Goldenbo 
Goldenbergia elongata Got 
denbg., Litoneura laxa Gol- 
denbg., Polioptenus elegans 
Goldenbg., Scudder 1885.

— brennender Berg, „Pfalz< 
1794; Cavillier 1806.

Düsseldorf, Oberoligocaen 
(Fossilien) Piedboeuf 1887,88* 
(Pecten) Stremme 1888.

— siehe auch: Alluvium ; Dilu­
vium; Tertiär.

Duisburg, Mitteloligocaen, 
Hosius 1889.

— siehe auch: Elephas primi- 
genius.

Duisdorf (Bimssteintuff) Stiirtz 
1897; (Diluvium) Pohlig 1881: 
(Tertiär) Stürtzl897; Oppen­
heim 1897 ; ( Geschiebe im
Tertiärkies) Oppenheim 1891; 
Schlüter 1897; Stürtz 1897; 
(Quarzgeschiebe) Kaiser 1897. 

Dungkopf (b. Remagen) Basalt­
durchbruch durch Devon. 
Heusler 1892.

Durchbruchthäler, Weser­
kette, Penck 1890. 

Dynamometamorphose, Ar­
dennen, Gosselet 1898. 

Dysodil, Oberhessen, Dieffen- 
bach 1854.



EbbcsdiicMe” -

E.
Ebbeschichten =  älterer Len-
h°  „i.jefer, Attendorn-Elsper 

Doppclnmlde, Hundt 1897.
Ecbiniden (Kreide) Schlüter 

1 )̂2 ‘ (Oberoligocaen) Ebert 
i m  Siehe auch: Kreide.

Echinodermen siehe: Aste-
r0idea; Crinoidea; Echinoi- 
dea; Holothurioidea.

gchinöidea siehe: Brüsopsis; 
Cardiaster; Cidaridae; Diplo- 
detus; Echiniden ; Echino- 
lam pas; Epiaster; Plesiaster;
Snleiiidae.

Echinolampas Eberti Oppenh., 
Oberolig’ocaen, Doberg bei

Pohlig 1891; Follmann 1894 \ 
Wilsin g 1897.

— Auswürflinge, Pohlig 1888.
— Basaltische Laven und Tuffe, 

Seite ert 1891.
— Devon, Geyer 1894; (Kohle 

im Unterdevon) Dewalque 
1893; Follenius 1893; Hauche- 
corne 1893; Kr. 1893; Pohlig 
1893 ; Scheibe 1893.

— Einschlüsse und Ausschei­
dungen in vulkanisehen Ge­
steinen, Lacroix 1893.

— Geologische Aufnahmen, 
Grebe 1893, 94, 99, 1900.

— Fischreste, von Koenen 1895; 
Eastmann 1900 ; von Huene 
1900.

Bünde, Oppenheim 1898.
Eckelborn (b. Braubach) Mine­

ralquelle , Literatur, v. d. 
Linde 1883.

Eckelsheim (Rheinhessen), 
Meeressand, Schopp 1888.

Eckelsheimer Schichten , 
Fische, Wittich 1897.

Edelsberg b. Weilburg siehe: 
Apatit.

Eder siehe: Gold.
Ederthal siehe die Zusammen­

stellung der Ortschaften im 
Ortsregister.

Eelen b. Maeseyck (Belgien), 
Bohrung auf Kohle, Cornet 
1900\ Vrancken 1900.

Efferen b. Köln siebe: Boden­
analysen.

Ehl (Erl?) bei Linz, phosphor­
saures Kupfer, Noeggerath 
1811.

Ehlit,Frauenstein b. Wiesbaden, 
Petersen 1897, 98.

— siehe auch: Ehl.
Ehrenbreitstein, (Koblenz- 

qiv&rzit) Fr echl889; (? Gabbro) 
Hagge 1871 im Nachtrage.

Eifel (allgemein) Rauff 1887; 
Verh. d. nat. Ver. Jahrg. LX. 1803

— Gold, siehe: Gold.
— Maare, siehe: Maare.
— Mitteldevon, Holzapfel 1895; 

(Zweischaler) Beushausen 
1895.

— Oberflächenformen, Philipp- 
son 1899.

— Quellen, Goldberg 1892, 93.
— Sphaerocrinus, Eck 1888.
— vulkanische Thätigkeit, 

Behrens 1888: Hundhausen
1897.

— siehe auch: Andesit; Astraeo- 
spongia; Basalt; Buntsand­
stein; Oeraspis; Devon; Dolo­
mit ; Excursionsbericht; 
Fische; Goniatites Noegge- 
rathii; G. subnautilinus; Her- 
cynische Goniatiten; Horn- 
blendeandesit; Korallen; 
Kreide; Leucitbasalt; Leucit- 
basanit; Mineralquellen; Mit­
teldevon; Nephelinbasalt; Ne­
phelinbasanit; Phonolith; Re- 
ceptaculites ; Schnee - Eifel; 
Sphaerospongia; Steinkohle; 
Stringocephalenschichten; 
Tracbyt; Vordereifel; sowie 
die unter Eifel und unter

B 3



Laacher See-Gebiet im Orts­
register zusammengestellten 
Ortschaften.

Eileringsen b. Altena (Mittel­
devon) Loretz 1898.

Eilsen b. Bückeburg, Mineral­
quelle (Analysen) Fresenius 
1892\ Rosemann 1897; (Julia­
nen- und Georgenbrunnen) 
Fresenius 1891.

Einschlüsse in vulkanischen 
Gesteinen, Lacroix 1893.

— in Basalt, Rinne 1898.
— Siebengebirge, Pohlig 1887.
— siehe auch: Basalt.
Einsiedel-Tuff, Siebengebirge,

Laspeyres 1900.
Eisbildung in Höhlen (Mayen, 

Dornburg; Falkenley b. Ber­
trich; Niedermendig; Roth), 
Schwalbe 1886.

Eisenerze, Eisenerzlager­
stätten (allgemein) Schmeisser 
1888; Anonym 1894.

— — Ardennen, Dormal 1894.
--------Hüggel bei Osnabrück,

Stockfleth 1894.
--------Lahn-und Dillgebiet, Rie~

mann 1893.
— — Nassau, Riemann 1894.
— — Ochtrup-Bentheim, Klette 

1898; Kosmann 1898.
— — Vogelsgebirge, Beyschlag 

1897.
— — siehe: Eisenglanz bis 

Eisensteinbergbau; Gelb­
eisenerz; Göthit; Kohlen eisen- 
stein; Lievrit; Magneteisen; 
Magnetkies; Manganeisenerz; 
Markasit; Roteisenerz; Rot­
eisenstein; Skorodit; Spath­
eisenstein ; Sphaerosiderit; 
Teutoburger Wald.

Eisenglanz , Krufter Ofen , 
Buszl891,94 ; Laspeyres 1895;

— Siegerland, Laspeyres 1893.
Eisenkies , (Rheinland-West-

i&len) Schmeisser 1888 
haltig, rhein. S ch ieferge^1' 
Laspeyres 1893. be)>

— Bredelar b. Brilon, 
mann 1892.

— Oberbergamtsbezirk d0
mund, Stockfleth 1895. ^

— Friedberg b. Hanau, l)üsir)n
1888. 3

— Grube Diepenlichen, Schiff 
mann 1888.

--------Heinrichssegen (kobalt.
und nickelreich), Laspeym
1892.

--------St. Ingbert (in Steinkohle)
Loetver 1896.

— Messel, Wittich 1898.
— Roisdorf b. Bonn (Neubil­

dung), Noeggerath u. Bischof 
1836.

— Taunus, Ritter 1887.
— Wissen, Scheibe 1893. 
Eisenkiesbergbau, Meggen

a. d. Lenne, Braubach 1888' 
Hundt 1895.

Eisenkieslagerstätten,
Nassau, Riemann 1893. 

Eisennickelkies , rheinisches 
Schief er gebirge , Laspeyres
1893.

Eisenoxyd, Saargebiet, Hauy 
1813.

Eisenspath, rhein. Schiefer­
gebirge, Laspeyres 1893 unter 
„Nickel“.

— kobalthaltig, Neunkirchen
b. Siegen, Bodländer 1892.

— Ruhrgebiet, Runge 1892.
— Siehe auch: Spatheisenstein. 
Eisenstein, Brilon, Spirina

brilonensisKays., Kay ser1889.
--------siehe auch: Eisenerze.
Eisensteinbergbau, Bergi- 

sches Land, Geschichtliches, 
Klees 1898.

Eishöhlen, Rheinl.-Westfalen, 
Schivalbe 1886.



¿¡blöclier.

p'islöcber, Rheinl. -Westfalen, 
% ncaV » MB.

. M  .¡ehe: Giacialdiluvmm.
ElSZ feld (allgemein) Fuhlrott 
Elbef  Karte u. Erläuterung)

Ä S U  *«»; M ittel-
ivon) WoMschmidt 1888 ;

^sfehe: Stringocephalen-
'schichten; Unterdevon. 
Elberfelder Kalkstein, West-

falen, Loretz 1900.
_  ___ -= Obere Striugocephalen-

schichten (Wupperthal). Wald­
schmidt 1888.

Elephas antiquus (Bornheim, 
Mainzer Becken), Pohligl892. 

___ — siehe auch: Mosbach.
__ primigenius Blum., Balve 

(aus Höhlenlehm), Bonn (Löss), 
Breisig (Löss), Crefeld, Dor­
nap , Duisburg (Johannis­
hütte), Grube Neufeld, Hanau, 
Mosbach, Münster, Muffen­
dorf b. Bonn (aus jüngerem 
Rheinschotter), Neanderthal, 
Orsoy b. Wesel, Remagen, 
Rheinhausen, Speldorf, Sund- 
-wicher Höhle, Trier, Unkel­
stein, Wellen, Werne a. d. 
Lippe, Xanten, Pohlig 1889 
unter „Monographie. . . "

----------- Flörsheim, Pohlig 1892
unter Nachträge.

----------- Aus der Lippe, Pohlig
1892 unter Nachträge.

-----------Mosbach, Kinkelin 1891.
-----------Niederland, Martinl892.
-----------Trier, Pohlig 1892 unter

Nachträge.
----------- Wellen b. Trier, Pohlig

1892 unter Nachträge.
----------- siehe auch: Mosbach.
— (primigenius) Leith-Adamsi 

Pohl. =  Zwergmammuth : 
Breisig, Rheinhausen, Wesel,

Xanten, Pohlig 1889 unter 
„Monographie . . .  “

— trogontherii Pohl. (?) Mos­
bach, Pohlig 1889 unter „Mo­
nographie . . . "  ; Pohlig 1892 
unter „Nachträge“ .

Elsass-Lothringen (Diluvium) 
Schumacher1890 \ (Übersichts­
karte) Benecke 1892.

— — siehe auch : Literatur-
Zusammenstellungen.

Elsenborn (Blatt Pr. Spezial­
karte), Aufnahme, Grebe 1900.

Elspe, Mitteldevon, Hundtl897.
— siehe: Attendorn-Elsper Dop­

pelmulde.
Eltville, Mineralquelle Salz­

born, Literatur, v. d. Linde 
1883.

— siehe : Mineralquelle ; Kie­
drich.

Elversberg, Bohrung, Dütting 
1897.

Emden, siehe : geologische
Karten.

Emmeiberg (Eifei), Sanidinit 
in Nephelintuff, Lacroix 1893.

Emmer, siehe: Goldsand.
Emmersweiler, siehe : For-

bach Karte.
Ems, Bournonit, Peck 1897.
— (geol. Karte 1:25000), Kayser

1892.
— Koblenzquarzit, Frech 1889.
— Kupfer, pseudomorph nach 

Rotkupfererz , Seligmann 
1887.

— Mineralquellen (Analysen, 
Hydro\ogie)Freseniusl866,73, 
87, 94 ; Daubrée 1887 \ v. Than 
1890 ; Rosemann 1897 ; (Lite­
ratur) v. d. Linde 1883.

— Zinkblende, Sandbergerl889.
— siehe auch : Antimonglanz ; 

antimonsaures Bleioxyd ; 
Nickel; Nickelarsenikglanz; 
Silberschmelze.



Emsbett bei Münster, Cervus 
tarandus, Beyer 1804 im 
Nachtrag*.

— bei Eheine, Untere Kreide, 
Müller 1896.

Emscher (Echiniden) Schlüter 
1892; (Spong'ien) Schlüter1895.

— Mulde (Steinkohle, Lage­
rung*), Schulz-Br lesen 1896.

Endmoränen, Niederrhein, 
Martin 1898.

Endophyllum Bowerbanki M. 
E. u. H ., Paffrath, Schlüter
1894.

Engeln, Palagonittuff, Busz
1890.

Engelskirchen, Keratophyr- 
tuff, Heusler 1897.

Enkeberg, Oberdevon, Denck- 
mann 1895.

Ense bei Wildungen, (schwarze 
Goniatitenkalke) Denckmann 
1893; (Günteröder Kalk) 
Kayser und Holzapfel 1894; 
(0 berde von) Denckmann1895.

Ense-Kalk (Kellerwaid) Denck­
mann 1895.

Enstatitbasalt, Niederhessen, 
Bauer 1900.

Entwicklungsgeschichte des
rhein. Schiefergebirges, Phi­
lipp son 1899.

Eocän, Belgien, Velge 1899.
Epiaster siehe : Judenherzen.
Eppelsheim (Fossilien) Bei- 

chenau 1900 ; (Arctomys) Neh- 
ring 1887; (Arctomys bobac 
Schreb.) Nehring 1883\ (Dino- 
therium giganteum) Kilian 
1844; (Dry opithecus)ASWiZo.s\s*er 
1887, 8 8 ; Polilig 1892; (Dryo- 
pithecus Fontani Lartet.) 
Schlosser1888-, (Lutra bessica) 
Lyddekerl890 im Nachtrage; 
(Dinotherium Sande, geo­
logische Stellung) Osborn 
1900; (fossile Säugetiere)

Schlosser 1887, 8 8 ; Nehc 
1890 unter „Tundren 
Steppen ...“ ; (Spermophji'''1 
Nehriny 1883; (Steneofn,’ 
Jäg-eri Kaup sp., Pa^eor,,^ 
Kaup.) Schlosser 1888. (qU|S 
borealis, Myodes torqUat| 
Beyer 1894 im Nachtrag. *

Equus caballus siehe: Mosbach
Erbenheimer Thälchen 1̂  

Wiesbaden siehe: Löss.
Erbsloch - Grauwacke, Keller- 

wald, Denckmann 1897,
Erbstadt-Kaichen (Eisenbahn 

Hanau-Friedberg) Schildkrö­
ten, v. Bein ach 1900.

Erdbach-Breitscheid b. Her­
born, Carbon, Holzapfel I88<i

Erdbeben, Daubrée 1888 unter 
„les r é g io n s ..."; (Wirkung 
auf Mineralquellen), Gorod 
1898.

— 1872 (Zusammenstellung) 
Dieffenbach 1874.

— Aachen (17. und 18. Jahr­
hundert), Pauls 1893.

— Oberrheinische Tiefebene u. 
angrenzende Gebiete (histo­
rische Zusammenstellung, 
Langenbeck 1892, 95.

— Rheinland-Westfalen (soweit 
sie auch den Oberrhein be­
troffen haben), Langenbeck 
1892, 95.

— Rheinland 29. 7.1846, Becker 
1846, Daubrée 1847.

— Rheinpfalz 24. 1. 1880, Eck 
1886.

— Ruhrgebiet (1876—1880) Cre- 
mer 1895.

— Wurmrevier (verschiedene 
Jahre) Büttgenbach 1895

Erdkobalt, Westerwald, Neu­
mann 1897.

Erdpfeifen , Süd - Limburg*, 
Altenburg 1895.

Ergeshausen bei Katzenelin-



mntere Koblenzschich­

ten), Freeh iS89'Krina eens priscusH.v. Meyer,

^ Un t01 ffli° C v oo o WelSenaU’ 
Erä e n z !  Carbon, Küppers

^g2.
TTricrath, Ober-Oligocän, Echi- 

„Tden, Ebert 1889.
Erosion,(allgemein)PencA;iS&7;

philippsoii 1898; B a y b e rc je r  
iS99 im Nach trage; (vulka­
nische Gesteine, Siebenge­
birge), L a sp ey .res  1900.

_  holländisch Limburg ,
Ubagh* 1892.

_  Maasthal, Ubaghsl892; Sfcw- 
; Lohest 1900.

__ Maas u. Mosel, Davis 1896.
__ Rheinthal, Philippson 1898, 

99; Lepjila 1900.
— siehe auch : Oberflächen­

formen.
Eruptivgesteine (allgemein), 

Roth 1891.
— Ardennen, Gosselet 1888.
— Oberbergamtsbezirk Dort­

mund, Stockfleth 1895.
— Nahegebiet, (Lagerung), 

Leppla 1893.
— Saargebiet, (Einbrüche in 

Steinkohlenflötze), Laspeyres
1893.

— St. Wendel, Lossen 1892.
— siehe auch: Pfalz; Rotlie­

gendes ; sowie die unter „Ge­
steine“ aufgeführten Eruptiv­
gesteine.

Erzlagerstätten, Bergrevier 
Werden, Küppers 1892-, Stock­
fleth 1895.

— Bergrevier Witten , Stock­
fleth 1894.

— Giessen, Beyschlag 1898.
— Grube Diepenlinchen, Schiff- 

mann 1888.

— Grube Friedrich b. Hamm 
a. d. Sieg, Scheibe 1893.

— Grube Gute Hoffnung bei 
Werlau a. Rh., Souheur 1893.

— Hessen, Tasche 1858.
— Iserlohn, Hoff mann 1896.
— Lahn, Cambresy 1865 im 

Nachtrag.
— Meggen a. d. Lenne, Hundt

1895.
— Runkel, Sandberger 1895.
— Vogelsgebirge, Beyschlag

1897.
— Weilmünster. Sandberqer 

1895.
— im Buntsandstein , Küster

1891.
— siehe auch : Dillenburg ; 

Grube . . .: Lahnbezirk; Sie­
gerland.

Eschborn,Tertiär, Böttgerl869.
Eschweiler, Steinkohlenberg­

bau, Geschichtliches, Vogel
1898.

Espenschied, Mineralquellen, 
Literatur, v. d. Linde 1883.

Essen siehe: Carbon; Cenoman; 
Synopella.

Essingen (Eifel) siehe: Sphae- 
rium; Tuff.

Etage Devillien, Stavelot, 
Lohest et Forir 1900.

Ettringen, Einschlüsse in Te- 
phrit, Lacroix 1893.

Ettringer Bellerberg, Schottier 
1898.

Euchondria europaeaTornqu., 
Herborn, Tornquist 1897.

— Losseni Kays., Culm, Her­
born, Kayser 1900.

Euomphalus laevis d’Arch. et 
de Vern., siehe: Philoxene 
laevis d’Arch. et de Vern.

— planorbis d’Arch. et de Vern., 
siehe: Philoxene laevis d’Arch. 
et de Vern.

Eupen (Blatt Pr. Spezialkarte



1:25000), Aufnahme, Holzapfel
1899.

— siehe: Hellethal.
Eurypterus, Oberdevon, Bel­

gien, Fraipont 1890.
Euskirchen (Kreis), geolog. 

Beschreibung, Balz 1898 im 
Nachtrage.

Excursionsberichte, Arden­
nen, Faucher on, Grange et 
Roux 1896 ; Dormal 1898.

— Beauraing - Gedinne, Forir 
1898.

— Condroz, Dorlodot 1900.
— Dillenburg u. Umgebung, 

Kayser 1899.
— Eifel, Desoill892 ; Rutotl892-, 

Rein u. Philippson 1900.
— Hastière-Beauraing-Houyet, 

Forir, Soreil et Lohest 1899.
— Hessisches Hinterland, 

Kayser 1899.
— Hessler und Mosbach, Kin­

kelin u. Boettger 1900.
— Kellerwald bis Westerwald, 

Beushausen, Denckmann u. a. 
1897.

— Laach er See - Gebiet, Desoil 
1892 ; Rein und Philippson
1900.

— Luxemburg, Hebert 1852.
— Maas und Houille, Gosselet 

1890.
— Oberes Moselthal, Hébert 

1852.
— Bad Nauheim, Lepsius 1900.
— Ourthe-Thal, Lohest et Forir 

1895.
— Saar, Jacquot 1852.
— Siebengebirge Desoil 1892; 

Rein u. Philippson 1900.
— Taunus, Reinach 1900.
— Wetterau, Reinach 1900. 
Exkursionsführer, Ardennen,

Gosselet 1900.
Eysden (belgisch Limburg),

Fao>enile
Bohrung auf Kohle,

F.

Faciesentwicklung des rhei 
nischen Unterdevon, pre(h
1889.

Facieswechsel im Mittel, 
devon , Holzapfel 1895, 9ß . 
Schulz 1895. ’ ’

Fachingen, Koblenzschichten
Obere, Frech 1889.

— Mineralquelle (Analysen) 
Fresenius 1868; Rosemann 
1897 ; (Literatur) v. d. Linde 
1883.

—  siehe auch: Orthoceras- 
schiefer.

Fährten siehe: Chirotherinm« 
fährten.

Fahlerz, Amelose bei Morns* 
hausen, Sandmann 1854.

— Horhausen, Kaiser 1897 
unter „Antimonglanz“.

— Ramsbeck, Haber 1894.
— Runkel, Sandberger 1895.
— Taunus, Ritter 1887.
— Weilmünster , Sandberger 

1895.
Faille du Midi, Auftreten, De- 

walque 1899.
— Eifelienne, Auftreten, 

Forir 1899.
— siehe auch: Störungen.
Falkenlei bei Bertrich, Ein­

schlüsse im Nephelintuff, La- 
croix 1893.

— siehe auch: Eisbildung.
Faltengebirge Mitteleuropas,

Bertrand 1887 ; Suess 1886, 
88 ; Frech 1899.

Famenne, Forir 1897 unter 
„Carte .. . Nr. 184“.

— siehe auch: Haversin; Massiv 
von Condroz.



j/juncnnien.

ennien, Ardeimen,(ïosscîei

^ ^ 7  88.
Bedien (Fossilien), Destinez 

^Ourthe-Thal, Lohest et Forir

iS95.
_  Siehe auch: Devon.
Fasergyps siehe: Quarz, pseu­

domorph nach F.
Fauerbach - Usingen (Blatt 

Hess. Karte), Gross 1860. 
Faujasit, Annerod b. Giessen, 

Pinne 1887.
Favosites intermediaFraipont,

Argenteau, Fraipont 1889. 
-  raripora Frech. , Schmidt­

heim (Eifel), Weissermel 1897. 
Favularien, Carbon, Weissl887. 
Fayolia, Altenwald (Saar­

revier), Nathorst 1889. 
Federerz, angeblich von Arns­

berg, Spencer 1897.
_  Rheinland-Westfalen, Kaiser 

1897 unter „Antimonglanz“. 
— siehe auch: Jamesonit. 
Fehrbachthal bei Vallendar, 

Untere Koblenzschichten, 
Frech 1889.

Feldspath siehe auch : Albit ; 
Quarz-Feldspath-Einschlüsse ; 
Orthoklas ; Plagioklas; Sani­
din.

Feldspathbasalt, siehe auch: 
Basalt; Plagioklasbasalt. 

Feldspath-Einschlüsse in vul­
kanischen Gesteinen, Lacroix
1893.

Feldspath führende Ausschei­
dungen in Basalt, Lacroix 
1893.

Felis antediluviana Kaup, Ep­
pelsheim, Schlosser 1888.

— aphanista Kaup, Eppelsheim, 
Schlosser 1888.

— leo var. spelaea Goldf. siehe: 
Mosbach.

— lynx L., siehe: Mosbach.

— ogygia Kaup, Eppelsheim, 
Schlosser 1888.

Felsokeratophyr, Westfalen, 
Mügge 1893.

Fepin , Cambrium , Devon , 
Gosselet 1890.

Fer argileux =  Thoneisen­
stein , Zweibrücken, Collet- 
Descostils 1812.

F euerstein , Schaafhausen 
1891] (im Diluvium) Olden­
burg, Martin 1897.

Findlinge, nordische (West­
falen) v. d. Marek 1894 ; 
(Schermbeck), Hosius 1887.

Finkenberg, Einschlüsse und 
Olivinknollen im Basalt, La- 
croix 1893.

— Korund, Lasaulx 1885.
Finnentrop, Devon, Geyer1894.
— Stringocephalenkalk Fauna, 

Vergleich mit Haina b. Wald­
girmes, Beyer 1896.

— siehe auch: Stringocephalen- 
schichten, Obere, Untere.

Finnentroper Bruchsteine =  
Krino'fdenschichten, Hundt 
1897.

Fischbach, Mineralquelle, Li­
teratur, v. d. Linde 1883.

Fische, Bicken, von Koenen 
1890, 9 5 ; Traquair 1890.

— Devon, Eifel, Eastman 1900 ; 
von Huene 1900 ; Traquair 
1894, 1900 ; von Koenen 1895.

— Kreide,Westfalen, v.d.Marck 
1889.

— Mitteloligocaen, Mainzer 
Becken, Dollo et Stormsl888 
im Nachtrage; Andreae 1892 
im Nachtrage, 1895 ; Wittich 
1897, 98, 1900.

— Palaeozoicum, Belgien, Lo­
hest 1888.

— Rotliegendes, (Fundorte), 
Weiss 1864.

— Schichten der oberen Kreide



Westfalens, v. d. Marek 1889, 
94.

— siehe auch : Acanthaspis ;
Acanthodes; Amia; Anoma- 
lichthys ; Aprionodon ; Aspi- 
dichthys; Brachydeirus; Ce- 
raspis ; Chomatodus ; Chry- 
sophrys; Cladodus ; Cocco- 
steus; Ctenacanthus; Cyprinus; 
Devon; Dictyodus; Dinich- 
thys ; Diplodus ; Dipterus ; 
Drepanaspis; Fisch-Otolithen; 
Galeocerdo ; Ganoiden; Glyp- 
tolepis; Glyptopomus; Hemi- 
pristis; Holoptychius ; Lepi- 
dosteus ; Lepidotus ; Macro- 
petalichthys; Oracanthus; Oto- 
lithes; Pagrus; Pharingodopi- 
lus ; Platyaspis ; Pleuracan- 
thus ; Pteraspis ; Pterichthys; 
Rhinobatis; Rhizodopsis; Rhi- 
zodus; Rhynchodus; Scaphas- 
pis; Scarus; Selachier ; Spa- 
niodon ; Sphaerodus ; Squa- 
tina; Trachyacanthiden; Tri- 
chinoides; Xenacanthus.

Fisch - Otolithen, Mainzer 
Becken, Norddeutschland , 
Koken 1889, 91.

Flachland, Jentzsch 1881, Da­
mes 1886] Wahnschaffe 1891\ 
Martinl893, 95,97, 98 ; Müller 
1896 ; Keilhack 1898.

Flandrien, Belgien, Rutotl900.
Fleringen b. Prüm , siehe : 

Astraeospongium meniscoides 
Dewalque.

Flinz, Sauerland, Denckmann
u. Lotz 1900 ; Loretz 1900.

— Wupperthal, Waldschmidt 
1888.

Flörsheim (b. Mainz) (Bären) 
Schlosser 1899 ; (Tertiär) 
Boettger 1869.

— Mineralquelle , Literatur ,
v. d. Linde 1883.

— siehe: Elephas primigeriiUl(
Pliocän. S’

Flötzkarten siehe: Karte.
Flötzleerer Sandstein, \yest 

falen, Loretz 1900. 
Flonheim, (Dasyurodon Fl0n. 

heirnensis Andreae) Andreae 
1887', Schlosser 1888', (For^ 
miniferen - Fauna) Andreae 
1887 ; (Meeressand) Schopp 
1888. Siehe auch: Dictyodus

Flora, Pliocän, Kinkelin 1889
— Tertiär, Heer 1859.
— Wealden, Norddeutschland 

Potontt 1900.
— siehe auch: Aachener Sand* 

Carbon; Grube Bonne Espe- 
rance; Pflanzen.

Flüsse, Entstehung, Philipp80n 
1898. Siehe auch: Erosion.

Flugsand, Rheinthal, Chelius
1892.

— Siegburg, Kaiser 1897.
Flussspath, Eppenhain, Ritter

1887.
— Kreuznach, Noeggerath 1841.
— Luxemburg-Belgien , Butt­

genbach 1900.
Foix les Caves, Altenburg 1895.
Foraminiferen, Septarienthon 

(Flonheim) Andreae 1887; 
(Frankfurt a. M.) Andreae
1894.

— siehe auch: unter Aachen, 
Kreide; Miocän.

Forbach (Carbon) Levy 1860, 
6 2 ; (Karte 1: 25000) van Wer- 
veke 1890.

— siehe auch: Leucitbasalt.
Frankenau (Blatt Preuss.

Spezialkarte), v. Linstow 1899, 
1900.

Frankenberg (Blatt Preuss. 
Spezialkarte), Hydrologisches, 
Denckmann 1900 unter „Be­
richt“.

— Kupfererz, Hering 1897.



Iiupfer'verk, Württenberger

fSßS.
Perm Denckmann 1893. 

Prankenholz (Pfalz?) Golden- 
bergia nigra Kliv., Scudder 
1885.

Frankfurt (Main), (Geolo­
gisches) Boettger 1893 im 
Nachträge; Kinkelinl900; 
(Boden-u. Wasser Verhältnisse) 
lindley 1888 im Nachtrage;
(Mineralquelle,Grind brunnen,
Literatur) v. d. Linde 1883 ; 
(Grindbrunnen in d. Umgeb. 
v. Fr.) Kinkelin 1887 im Nach­
trage; (Septarienthon) An- 
dreae 1894 ; (Steneofiber) 
Kinkelin 1896-, (Tertiär) Boett­
ger 1869-, Kinkelin 1884 im 
Nachtrage.

— siehe auch: Alluvium; Basalt; 
Bohrungen; Cerithienschich- 
ten ; Diluvium ; Dreikanter; 
Karten; Tertiär; Trachyt.

Frasnien, Beauraing, Forir, 
Soreil et Lohest 1899.

— Massiv de Dinant, Four- 
marier 1900.

Frauenberg b. Marburg siehe: 
Limburgit.

Frauenstein bei Wiesbaden 
siehe: Ehlit.

Freilingen (Ahr), Myophoria 
sublaevigata Frech, Frech 
1889.

Freisen (Blatt Preuss. Spezial­
karte), (Aufnahme) Leppla 
1892; (Karte 1:25 000) Leppla
1894.

Fretterthal, Mitteldevon , 
Schulz 1887-, Holzapfel 1895. 

Freusburg b. Kirchen siehe: 
Arsenantimonnickelglanz; 
Nickelspiessglanzerz. 

Friedberg (Hessische Karte 
1:10 000), Aufnahme, Wittich 
1898.

— Eisenkies, Busing 1888.
— siehe auch: Diluvium; Zeo­

lithe.
Friedberger Warte b. Frank­

furt, Schildkröten, von Rei- 
nach 1900.

Friedensdorf bei Marburg, 
Diabas, Umwandlungspro­
dukte, Brauns 1892.

Fritzemühle, Rupbachthal, 
Fossilien, Maurer 1896.

Fritzlar siehe: Leucitbasalt.
Froschberg (Siebengebirge) 

Rauff 1887-, Hocks 1893.
Füchtorfer Moor, Weber 1896, 

9 7 ; Landsberg und Tacke
1896.

Fürfeld (Rheinhessen), Rotlie­
gendes, Schopp 1894 ; (Blatt 
Hess. Karte) Schopp 1889.

Fürstentüm er Waldeck und 
Pyrmont, Bergrevierbeschrei­
bung, unter „Beschreibung“
1890.

Fum ay, Massiv von, Gosselet 
et Malaise 1898.

— siehe: Dachschiefer.

€r.
Gabbro, Münster a. St., Las- 

peyres 1866.
Gaislautern - Gerharden er 

Schichten Gümbel =  Mittlere 
Saarbrücker Schichten E. 
Weiss, Frech 1899.

Galeorcerdo medius n. sp., 
Mitteloligocaen, Mainzer 
Becken, Wittich 1898.

Galm ei siehe: Kieselzinkerz; 
Zinkspath.

G anoid en , Untermiocaen, 
Messel, Andreael892 im Nach­
trage, 1895.

Ganseburg, zw. Giessen und 
Grünberg (Phakolith, Chaba- 
sit), Streng 1890.



Garbenteich b. Giessen, Ter­
tiär, Dieffenbach 1855.

Gase in Steinkohle, Broock- 
mann 1899.

Gasgehalt siehe: Saarkohlen.
Gastropoden, Neocom, Wolle­

mann 1900. Siehe auch : 
Acroculia; Bellerophon ; Bü- 
chelia; Buliminus; Capulus; 
Clausilia ; Euomphalus ; Helix ; 
Maestrichter Kreide; Mathilda; 
Paludina; Philoxene; Pleuro- 
tomaria ; Pupa ; Ringicula ; 
Spiraxis; Spirina ; Stenom- 
phalus; Strophostylus; Trich- 
tychia; Turbo.

Gaualgesheimer Kopf bei 
Ingelheim, Schildkröten, von 
Beinach 1900.

Gault, (Echiniden), Schlüter 
1892.

— Rheine, Müller 1896.
Gebirgsbau, (Rhein. Schiefer­

gebirge) siehe : Faltenge­
birge ; Rheinisches Schiefer­
gebirge.

— (Rheingaugebirge) Leppla 
1900.

— Siehe auch : Faltengebirge.
Gebirgsbildung siehe: Falten­

gebirge; Rhein. Schieferge­
birge.

Gebirgsstörungen siehe : *
Faille; Störungen.

Gebrüch,Moorniederung,Pfalz, 
Leppla 1886.

Gedinne (Blatt belg. Karte) 
Gosselet 1898.

— siehe auch : Excursionsbe- 
richt ; Taunusien.

Gedinnien, (Arkose, Minera­
logisches) Gosselet 1888 unter 
„sur la présence .. “ ; (Hercyn 
Facies) Barrois 1889 ; ( =  äl­
tere Taunusgesteine) Frech 
1889.

— Ardennen , Gosselet 1888 ;

Frech 1889, 97; Formal m ,  
99, Stainier 1900.

— Blätter Gedinne und Wine
zies, Gosselet 1898. r‘

— Massiv von Givonne, Dorm
1894. Ql

— Massiv von Stavelot, Gossekt 
1896; Limburg-Stimm 189$

— Südbelgien, Dewalque 
unter „Carte . . .  Muno“ ; j)0r_ 
mal 1897.

— Siehe auch: Devon; Re. 
vinien; Spirifer Mercuri.

Geilenkirchen, Geschiebe 
Schlüter 1897.

Geilnau, Sauerbrunnen, Lite­
ratur, v. d. Linde 1883.

Geisb er g u. Um gebung, Si eben- 
gebirge, Aufbau, Laspeyrex 
1900.

Geistlicher Berg b. Herborn, 
Crinoiden, Culm, Jaekel 1895.

Gelbeisenerz, Weilmünster u. 
Runkel, Sandberger 1895.

Gemünden (Hunsrück), Huns- 
rückschiefer (Fossilien), Frech 
1889; (Crinoiden) Follmann 
1887; Jaekel 1895. Siehe 
auch: Drepanaspis.

Gemündener Maar (Eifel), 
Halbfass 1896, 97 ; (Bomben 
aus Limburgit-Tuff) Lacroix
1893. Siehe auch: Dauner 
Maare.

Geologie v. Deutschland Lep- 
sius 1887. Siehe auch : All­
gemein.

— des Bergischen Landes, 
Geschichte, Bautert 1898.

Geologische Aufnahme, Rhein­
land - Westfalen , Beyschlag 
1893. Siehe auch: Aachen; 
Algenroth ; Ardennen; St. 
Avold; Ballersbach; Balve; 
Baumholder; Bingen; Birken­
feld ; Bitburg; Bollendorf; 
Braunfels; Buhlenberg; Bu-



Gi'oloi
se„dorf; 'Condroz; Dachsen-

hau:;en; Dillenburg; Eifel; 
fl,»SS- Lothringen; Elsen- 
, rn. Ems; Eupen; Fran­
kenau; Frankenberg; Frei- 
sen • Friedberg; St. Goars- 
,iaUsen; Herborn; Hermeskeil; 
Hessen; Karte; Kassel; Keller­
wald; Koblenz; Lahngebiet; 
Landscheid; Lebach; Len­
dersdorf; Losheim; Lothrin­
gen ; Ludweiler; Lüttich; 
Luxemburg; Malinedy; Mar­
burg-; Marienburg; Metten- 
dorF; Meyerode; Montabaur; 
Mosel; Nahegebiet; Nauheim;
Nid eggen; Nohfelden ; Ober­
scheld; Oberstem; Oberweis; 
Qttweiler; Pressburg; Renne­
rod; Rettert; Rheingau; Rit- 
tersh ausen; Rodheim; Rötgen; 
Saar; Saarbrücken; Saarge-
raiind; Sauerland; Schaum­
burg ; Schillingen; Schönberg; 
Schweich; Schwerte; Selters; 
Siebengebirge; Siegburg; 
Sierck ; Soonwald; Speyer; 
Stolberg; Südbelgien; Tau­
nus ; Ternell; Teutoburger 
Wald ; Thal - Lichtenberg ; 
Trier; Tringenstein; St.Vith; 
Wadern; Wahlen; Waldeck; 
Waldeckkassel; Wallendorf; 
Weilmünster; Weilburg ; 
Welschbillig ; St. W endel; 
Westerburg; Westfalen; 
Wetzlar; Wildenstein; Wil- 
lerzies; Windecken; Wittlich; 
Wöllstein.

— Karten; siehe Karte.
Gerolle aus pleistocaenen San- 

den , Mosbach, Sandberger
1890.

Gerolstein (Devon) Geyerl894 ; 
(Diluviale Säugetiere) Neh- 
ring 1890 unter „Tundren u. 
Steppen . . ; (Kohlensäure­

quelle) Heusler 1888; (Mittel­
devon, (Fossilien) v. Huene 
1900\ (Mitteldevon,Crinoiden) 
Jaekel 1895 ; (Mitteldevon, 
Fischreste), Traquair 1894, 
1900 ; von Koenen 1895; East- 
mann 1900 ; von Huene 1900 ; 
(Stropheodonta Sowerbyi 
Barr.) Kayser 1899. Siehe 
auch : Astraeospongia ; Bu- 
chenloch; Coccosteus; Dolo­
mit; Goniatites evexus von 
Buch; Lamellibranchier; Pte- 
richthys; Pterichthys rhena- 
nus.

Gerresheim  siehe: Tertiär.
Gersdorffit siehe: Arsennickel­

glanz.
G ersw eiler b. Saarbrücken 

(Anthracosaurus raniceps 
Goldenbg.) Ammon 1889 ; 
Goldenbergia formosa Gol­
denbg., Titanophasma libel- 
luloides Goldenbg.) Scudder 
1885.

Geschiebe, jurassische, West­
deutschland, Schlüter 1897.

— geschrammte, Diluvium 
Münster, Hosius u. Mügge 
1893.

— nordische, Römer 1862.
— holländisch Limburg, Erens

1889.
—  Osterfeld, Mädge 1896.
— Quarz Gesch. im nieder­

rheinischen Tertiär, Kaiser 
1897 unter „Gemeiner Quarz“.

— siehe auch: Diluvium.
Gesteine siehe : Anamesit;

Andalusitschiefer; Andesit; 
Anthracit; Apatitdiabas ; Ar- 
kose; Aschen; Asphalt; Au- 
gitgesteine (Auswürfl.); Au- 
gitglimmergestein (Auswürf­
ling); Augitvitrophyrit; Back­
ofenstein; Basalt; Basaltcon- 
glomerat ; Basalteisenstein;



Basaltgläser ; Basaltlaven ; 
Basalttuff; Bimsstein; Bims­
steinsand ; Bimssteintuff; 
Braunkohle ; Cannelkohle ; 
Cordieritgneiss ; Dachschiefer; 
Diabas; Diabasschiefer; Dio- 
rit; Dolerit; Dolomit; Dysodil; 
Einsiedel-Tuff ; Enstatitbasalt ; 
Eruptivgesteine ; Felsokerato- 
phyr; Feuerstein; Gabbro ; 
Glimmerschiefer; Gneiss; Gra­
nit; Grauwacke; Grenztuffe; 
Hauyn - Trachyt ; Höllentuff ; 
Holzkohle ; Hornblendeande- 
sit ; Hornblendeaugitgesteine 
(Auswürfl.) ; Hornblendeba- 
salt ; Hornblendediabas ; Horn- 
blendekersantit ; Hornblende- 
sericitschiefer ; Hornfels,Horn­
schiefer ; Kalksilicathornfels ; 
Kalkstein ; Kalktuff ; Ker- 
santit; Kieselschiefer; Kohlen­
eisenstein ; Kohlenschiefer ; 
Korundgestein ; Kramenzel- 
kalke; Krystalline Gesteine; 
Krystalline Schiefer; Kugel­
basalt ; Kupferschiefer ; La­
pilli ; Lehm ; Lenneporphyr ; 
Lennep orphyrit ; Leucitbasalt ; 
Leucitbasanit ; Leucitophyr; 
Leucitphonolith; Leucitpho- 
nolithtuff ; Leucit-Tephrit ; 
Leucittuff; Limburgit; Löss; 
Marmor ; Melaphyr ; Melaphyr- 
■conglomerat ; Melaphyrman- 
delstein; Melilithbasalt; Meta- 
morphe Gesteine ; Nephelin­
basalt ; Nephelinbasanit; Ne- 
phelinit; Normal-Tuff; No- 
sean-Sanidinit; Olivingestein: 
Olivinknollen ; Orthoklaspor­
phyr ; Ottrelithschiefer ; Pa- 
lagonittuff ; Palatinit ; Petro­
leum ; Phonolith ; Phyllit ; 
Pikrit ; Plagioklasbasalt ; 
Porphyr; Porphyrit; Porphy- 
roide ; Psammit ; Quarzit ;

Quarzkeratophyr; QUar 
laphyr; Quarzphyllit; QUâ ' 
porphyr ; Quarzporphyrjt 
Sand; Sandstein; Sani(un 
Biotit-Korundgestein; gan.' 
dinit; Schalstein; Schalstein. 
conglomerat; Schiefer; Serli 
mentgesteine; Sericitgneiss • 
Sericitschiefer; Sodalithtv  ̂
chyt; Spilosit; Steinkohle • 
Steinsalz; Sumpfthon; Sumpf' 
torf; Syenit; Tholeyit; Thon- 
Thon - Einschlüsse; Thon- 
schiefer; Torf; Trachyt;Tra- 
chyttuff; Trass; Tuffe; Tuf. 
foide; Vitrodolerit; Walker- 
erde; Weisses Gebirge; Wetz­
schiefer.

Geweihreste siehe: Hessler • 
Hirsch.

Giershagen (Westfalen), Coe- 
lestin, Arzruni u. Thaddeeff 
1896.

Gierswiese (Siebengeb.) Zir­
kon in Basalt, Lacroix 1893.

Giessen u. Umgebung, Tasche 
1860; Streng 1887,90,92,93 ; 
Lotz 1900 ; (Basalt) Streng 
1887, 90, 92, 9 3 ; Schottier 
1899 ; (Harmotom) Köhler 
1835; (Manganeisenerz) Bey- 
schlag 1898; (Pyrolusit) Gor- 
geu 1893; (Tuffe) Roth 1892; 
(Wad) Gorgeu 1890. Siehe 
auch: Abkühlungserscheinun- 
gen;Anamesit; Basalt; Basalt­
tuff; Beauxit; Bimssteinsand; 
Bimssteintuff; Braunstein; Do­
lerit; Klein Linden; Krater­
bildungen ; Leucit - Tephrit; 
Limburgit; Lindener Mark; 
Pyrolusit; Stromoberflächen; 
Vitrodolerit: sowie die Zusam­
menstellung der in diesem Ver­
zeichnisse aus der Umgebung’ 
von Giessen aufgeführten 
Ortsnamen im Ortsregister.



r :eVenbeck siehe: Strontianit. 
„uionß-en vom Vipenden-

0C » b-
iilwcU, 1892.

(jiftzaho von Provipera, Hess- 
ler bei Mosbach , Kmkelm
jS92.

Gillenfelder Maar siehe: Aug-it. 
Girod (Karte 1:25000) Ängelbis

1891-Gismondin, Hohenberg bei
Bttline (Westf.), Finne 1889. 

Givdtien, Beauraing, Forir, 
Soreil et L o h e st 1899.

_  Bassin de< Dinant, Four-
marier 1900.

Givonne , Massiv von , 
Qosselet 1888. Siehe auch: 
Gedinnien ; Koblencien.

Glacialdiluvium, (soweit des­
sen Literatur für unser Gebiet 
in Betracht kommt) Habenicht 
1878 ; Jentzsch 1881\ Dames 
1886; Wahnschaffe 1891-, Ho- 
sius u. Mügge 1893 ; Martin 
1893, 95, 97,98, 99-, Keilhack 
1898 \v. d. Marckl894; Müller 
1896; (Einwirkungen auf 
Mainzer Becken) Reichenau
1900.

— Hardtgebirge,il4eAZ2*s 1886,87, 
99im Nachtrage; Leppla 1890; 
Bayberger 1899 im Nachtrage.

— Hessen, Klemm 1900.
— Fürstentum Lippe, Closter­

meier 1816.
— Bad Nauheim, Wittich 1898.
— siehe auch unter: Diluvium.
Gladenbach, Urfer Schichten, 

Beushausen, Denckmann u. a.
1897.

Gladenbacher Kalk (Auftre­
ten) Kay.ser u. Holzapfel 1894 - 
Beushausen, Denckmann u. a. 
1897.

Glanzspath , [ =  Sillimanit],

Rheinland - Westfalen , Ver­
nadsky 1889.

Glaseinschlüsse in Basalt, 
Bertrich, Foley 1896. 

Gletscherschrammen, Osna­
brück, Wahnschaffe 1891. 

Glimmerschiefer als Auswürf­
ling, Laacher See, Dittmar 
1887.

Glyptolepis Traquairi v.Koen., 
Braunau bei Wildungen, 
v. Koenen 1895. 

Glyptopomus ? sp., Braunau 
b. Wildungen, ? Bicken, von 
Koenen 1895.

Gmünden siehe Gemünden. 
Gneiss als Auswürfl., Laacher 

See, Dittmar 1887.
St. Goar, Rheinthal, Noll 1892. 
St. Goarshausen (Blatt Pr. 

Spezialkarte)Aufnahme, Holz­
apfel 1889, 92.

— — Siehe auch: Börnig. 
Godesberg, Mineralquelle,

Goldberg 1893, Rosemann 
1897.

Goe, Unterdevonfauna, Kayser
1895.

Göhlgebiet Kreidetuff, Alten­
burg 1895.

Göthit, Siegerland, Horhausen^ 
Ems, Laspeyres 1893.

— Wissen, Scheibe 1893.
Gold, Ardennen Deicalque 1896,

97 ; Lohest 1896 ; Stevart 1900.
— Eder, Gutberiet 1857.
—  Eifel, Anonym 1896.
— Emmer, Menke 1822.
— Mosel, Anonym 1894.
— St. Vith, Lohest 1896. 
Goldenbergia Decheni Gol-

denbg, sp., Altenwald, Scudder 
1885.

— elongata Goldenbg. sp ., 
Dudweiler, Scudder 1885.

— formosa Goldenbg. sp ., 
Gersweiler, Scudder' 1885.



—  Heeri Goldenbg. sp., Alten- 
waid, Scudder 1885.

— nigra Kliv. sp., Frankenholz 
(Pfalz), Scudder 1885.

Goldhausen bei Korbach, 
Kupfererz, Hering 1897.

Goniatiten (Obersilur) Keller­
wald, Denckmann 1900. Siehe 
auch: Hercynische Goniatiten.

Goniatitenkalke, schwarze, 
im Mitteldevon des Keller­
waldes, Denckmann 1893.

— d. unteren Oberdevon, Zwei­
schaler, Beushausen 1895.

Goniatitenschiefer, Nehden, 
Denckmann 1895 ; (Zwei­
schaler) Beushausen 1895.

Goniatites,s. auch: Aphyllites.
— =  Anarcestes lateseptatus 

Beyr., Martenberg, Rupbach, 
Simmersbach , Wildungen , 
Wissenbach, Fliegei 1896.

— =  Aphyllites evexus v. Buch, 
Stringocephalenkalk, Gerol­
stein, Fliegei 1896.

—  Höninghausi L. v. Buch, 
Büdesheim, Follmann 1887.

— Nöggerathii Goldf., Mittel­
devon, Eifel, Follmann 1887.

— subnautilinusSchloth., Mittel­
devon, Eifel, Follmann 1887.

Goniophora excavata Kays., 
Siegen, Kayser 1892.

Gornhausen (Hunsrück) siehe: 
Augit.

Gräfrath siehe: Amnigenia; 
Anodonta; Grünewald; Len­
neschiefer.

Gräveneck (Nassau) siehe: 
Apatitdiabas; Hornblendedia­
bas.

Grafenberg (b. Düsseldorf), 
Oberoligocaen, Echiniden, 
Ebert 1889.

— siehe: Tertiär*
Gramenit, Menzenberg', Berge•

mann 1857.

G ram m ysia Beyrichi Beusl 
Singhofen, Beushausen

Granat, Bottenhorn,
m s .

— Daun, Schulte 1891.
— Siebengebirge, Pohlig tS9fJt 

(angeblicher G. in Basalt/ 
Kloos 1898, 99.

— Laacher See-Gebiet, Hubbar,) 
1887 ; Bruhns 1890, 91 ; ]\far 
tin 1890 ; Busz 1891; Schott 
1er 1898.

— Salm Château, Césaro et 
Destinez 1897.

Granatgestein, Laacher See- 
Gebiet, Bruhns 1890.

Granit, Umgebung v. Aachen, 
Dannenberg und Holzapfel 
1898; Rutol 1897.

— Hohes Venn (Eupen-Helle- 
thal), Dewalque 1897 ; Rutot 
1897 ; Dannenberg u. Hoiz. 
apfel 1898.

— Lammersdorf, Gosselet 1888\ 
Dannenberg u. Holzapfel1898.

— als Auswürfling, Laacher 
See, Dittmar 1887.

------einschlüsse inHauyntephrit,
Laacher See-Gebiet, Lacroix 
1893.

-------- in Basalt, Unkel, Bruhns
1893.

--------in Trachyt, Lohrberg,
Siebengebirge, Pohlig 1881.

------gerölle b. Aachen, Dannen•
berg u. Holzapfel 1898.

— s. auch: Contact; Hellethal.
G raptolithen , Kellerwald,

Denckmann 1896.
G rauw acke von Bendorf siehe 

Bendorf.
— Eifel, Wilsing 1897.
— d’Hierges (Ardennen) (ros* 

seiet 1888. Siehe auch: Hier- 
ges.

— von Montigny (ungefähr =  
Hunsrückschiefer) Frech 1889.



,-p /Forts.)- 47 Grube Altglück.
Grau«’»cke 1

___ siehe Spirifer primae-

X ’°sn'■ ph'i Frank 1898. 
Reidenhausen (Silur), Frank

? e h e  auch: Psammit
rrauwackenfacies d. Unter-

G de von, Frech 1889'
r  rauwackensandstein des
GLnneschiefers (Untere Strin- 

o-oeephalenschichten), Wald-
Schmidt 1888^

rrrebenrod, Mineralquelle, L i­
teratur, v. d. Linde 1883. 

G reenockit, Bensberg, Souheur
1894\ Heusler 1897. 

Greifenstein b. Wetzlar, (Un- 
terdevonisches Hercyn),FVec7i 
1889 \ (Stellung der Quarzite 
mit Pentanierus rhenanus F. 
Roemer), Beushausen 1900. 

Greifensteiner Facies, sieh e: 
Hercyn-Facies.

Greifensteiner Kalk, Kayser 
w. Holzapfel 1894] Beushausen 
1900 unter „Das Devon . . ;
(Fauna) Mauer 1890 ; Beyer 
1896-, (Zweischaler) Beus­
hausen 1895.

Grenztuffe, Siebengebirge u.
Umgebung, Laspeyres 1900. 

Grès d’Anor, Blätter Gedinne 
und Willerzies, Gosselet 1898. 

-----------  Taunusquarzit, Frech
1889.

-------siehe auch : Quarzit von
Anor ; Spirifer primaevus ; 
Taunusien.

Grès d’Hettange, Excursions- 
bericht, Hebert 1852.

Grès de V ir eux =  Ahrien. 
Grettenich b. Saarbrücken, 

Manganit, Busz 1889. 
Grevenbrück, Höhlen, Hosius

1890.

— siehe auch: Dolomit; Kalk­
stein.

Griedel b. Butzbach , Baryt, 
Belkeskamp 1900.

Griesborn bei Saarbrücken 
siehe: Grube Kronprinz Frie­
drich Wilhelm; Sigillaria 
Eilerti.

Griesheim,Löss, „Bericht“ 1899.
Grindbrunnen siehe: Frank­

furt a. M.
Grindel b. Butzbach, Blätter­

sandstein (mikrosk. Unters.), 
Anger 1875.

Gronau (Westf.) Wealden, Ho­
sius 1893. Siehe auch: Rhizo- 
corallium Hohendahli.

— b. Vilbel, Tertiär, Boettger 
1869.

Grossenbusek, Basalttuff, Roth 
1892,93. Siehe auch: Braun­
kohle.

Gross Hemmersdorf (Karte 
1:25000), van Werveke 1889.

Gross Krotzenburg (Karte 
1:25000), von Reinach 1899.

Grosssteinheim siehe Pliocän.
Gross Umstadt, Löss, „Bericht“ 

1899.
Gruben Rheinland - W est- 

falens, (allgemeine geolo­
gische Angaben) Achepohl 
1888-, (Besprechung zahl­
reicher Erzgruben, soweit sie 
nickelhaltige Mineralien füh­
ren) Laspeyres 1893.

Grube Alstaden , Soolquelle, 
Jüttner 1887.

— alte Kaisergrube (Nieder­
mörlen b. Nauheim), Storch 
1859.

—  alter Grünberg b. Siegen, 
Weissbleierz, Ohm 1899.

— alter Grimberg b. Siegen, 
Baryt, Düsing 1888.

— Altglück siehe: Schwefel­
zink.



— Amalie, Carbonflora, Lenz 
1892.

— Amalienshöhe b. Waldal-
gesheim, Manganerz, Buch- 
rucker 1896.

—  Bergmannstrost b. Nie­
vern , Pyromorphit, Quarz, 
Sandberger 1887.

— Berthold (Laacher See-Ge­
biet), Kupferlasur, Hering 
1897.

— Berzelius b. Bensberg, Blei­
glanz, Miigge 1889.

— Blankenburg b. Dortmund, 
Steinkohle, Jansen 1892.

—  Bliesenbach, Blei u. Zink­
erze, Anonym 1897.

— Bonne Espérance (Herstal), 
(Palaeontol. Unters, d. Flötze) 
Bertiaux 1899; Joassartl900.

— Braut bei Walderbach bei 
Bingen, (Rhynchonella an- 
gusta Kays.), Kays er 1889-, 
(Oberste Koblenzschichten), 
Frech 1889.

— Brüche b. Müsen, Weiss 
bleierz, Ohm 1899.

— Bruchstrasse b. Langen-
, dreer, siehe: Sigillaria typus

tesselata Brongn.
— Carl,Soolquelle, Jüttnerl887.
— Carlsglück b. Dortmund, 

Soolquelle, Jüttner 1887.
—  Carolinenglück b. Bochum, 

Soolquelle, Jüttner 1887.
—  Casparizeche b. Arnsberg, 

siehe: Jamesonit; Senarmon- 
tit; Valentinit.

— Catharina bei Dortmund, 
Dolomitconcretionen, Pied- 
boeuf 1888.

— Churfürst Ernst b. Bönk­
hausen , Weissbleierz, Ohm 
1899.

— Concordia (Ruhrrevier), 
(Soolquelle) Jüttner 1887.

— — (Hickengrund , Wester-

wald), Anthracotherium lnar
num, Meyer 1852.

— Consolidation b. Schal] 
Soolquelle, Jüttner iss7 ' !

— Constantin d. Gr. b.Bochum
Soolquelle, Jüttner 1887. ’

— Dechen bei Neunkirchen
Hymenophyllites (Sphenopte! 
rites) Germanica Potonit 
Potonie 1892. ’

— Deutscher Kaiser b. Ham­
born, Jüttner 1887-, (Erzvor- 
kommen im Carbon) 
morgen 1891-, (Bohrungen, 
Locke 1893.

— Diepenlinchen b. Stoiber-
(geogn .Verh., Erzlagerstätten,
M i n e r al o gi e) Schiff man n 1888• 
(Anglesit, Calcit, Cerussitj 
Dannenberg 1891 ; (Wurtzitj 
Noelting 1887.

— Donatus b. Liblar, Braun- 
kohlenbergbau, Daelen 1898.

— Dorstfeld bei Dortmund, 
(pflanzenführende Dolomit­
concretionen) , Nasse 1881. 
(Soolquelle) Jüttner 1881.

— D udw eilerb. Saarbrücken, 
(Cyclopteris adiantopteris E. 
Weiss) Potonie 1893-, (Boh­
rung) Dütting 1897.

— Eiserne H a n d , Magnet­
eisenstein, Pohlig 1888.

— Eleonore bei Giessen siehe: 
Pyrolusit.

— Engelsburg bei Bochum, 
Soolquelle, Jüttner 1887.

— Erin b. Castrop, Soolquelle, 
Jüttner 1887.

— Escheburg b. Wissenbach, 
(Mitteldevonisches Hercyn) 
Frech 1889.

— E w a ld , Lagerungsverhält­
nisse, Hilger 1887.

— Friederica, Carbonfauna, 
Cremer 1893 unter „Beiträge



Friederike b. Siegen,Weiss- 
~~ 1 ierZj Ohm 1899.

Friedrich bei Schönstem, 
~~nietrf (Hauchecornit) Scheibe 

)s8°8, -95 i L a s p e y r e s  1893 ; 
(\Visnmth - Antimonnickel- 
llanz) L a s p e y r e s  1891, 33. 
^Friedrich Ernestine(Ruhr- 

^crebiet), Renaultia (Sphenop- 
[’gris) microcarpa (Lesque- 
reux) Zeiller, Potonie 1892.

_  Friedrich Wilhelm bei 
Freusburg, Sieg, (Antimon- 
nickeiglanz), Klaproth 1815. 

_  Friedrichssegen b. Ober- 
lahnstein, (Schalenblende, Li- 
thiongehalt) Sandberger 1887, 
89 ; (Zinkblende , Analyse) 
Sandberger 1889.

_  Ffiedrichsthal, Anthraco- 
sia Weissiana Gein., Weiss 
1867.

— Fund b. Ramsbeck, Weiss- 
bleierz, Ohm 1899.

—. Geislautern, (Gasgehalt d. 
Kohle) Meyer 1873; (Bohrung) 
D Utting 1897.

— General Blumenthal bei
Recklinghausen (Lagerungs­
verhältnisse) Hilger 1887 ; 
(Soolquelle) Jüttner 1887.

— Gerhard bei Louisenthal, 
(Gasgehalt d. Kohle) M e y e r
1873r

— Glanzenberg bei Silberg, 
Weissbleierz, Ohm 1899.

— Gneisenau b. Derne, Sool- 
quellen, Jüttner 1887.

— Goulay b. Aachen siehe: 
Sigillaria rhenana var. Grebei 
Weiss.

— Graf Bismarck, (Carbon­
fauna), Cremer 1893 unter 
.Beiträge . . .“ ; (Lagerungs­
verhältnisse) Hilger 1887.

— Graf MoJtke b. Gladbeck, 
Soolquelle, Jüttner 1887.

Ver. d. nat. Ver. Jahrg. LX. 1903.

— Graf Schwerin b. Castrop, 
(Soolquelle), Jüttner 1887.

—  Grosser Churfürst b.Allen-
dorf, Weissbleierz, Ohm 1899.

— Grüneau, Polydymit, Las­
peyres 1891.

— Grüne Hoffnung bei Bur­
bach, Weissbleierz, Ohml899.

— Gute Hoffnung b. Werlau 
am Rhein , Erzlagerstätte , 
Souheur 1893.

— Hannibal b. Bochum, Sool­
quelle, Jüttner 1887.

— Hansa, (pflanzenführend. 
Dolomitconcretionen), Nasse
1887.

— Hasenwinkel, Lepido- 
phloios laricinus Sternberg 
mit Halonia 'Wülsten, Potonie 
1893 unter „Die Zugehörig­
keit . . .“

— Heinitz siehe: Sphenopteris.
— Heinrich bei Walstedde 

siehe: Strontianit.
— Heinrich Gustav b.Werne 

siehe: Knorria.
— Heinrichssegen bei Müsen 

(Eisenkies, Kupferkies) Las­
peyres 1892 ; (Bleiglanz) 
Miigge J889.

— Helene (Carbonflora) Lenz 
1892.

— Hibernia siehe: Sigillaria 
(Rhitidolepis Typus).

— Horn bei Stieldorferhohn 
(Bergrev. Unkel), Braunkohle, 
Lagerungsverhä ltnisse, Kai­
ser 1896, 97.

— Hostenbach bei Saar­
brücken , Neuropteris cf. 
Scheuchzeri Friedr. Hoff- 
mann, Potonie 1893.

— St. Ingbert siehe: Stein­
kohle.

— Itzenplitz, Entstehung von 
Schichtenfalten, Uthemann 
1894.

B 4



— Johann b. Steele , (Sool­
quelle) Jüttner 1887; (Sphe- 
nopteris typ. elegantiforme 
Stur) Potonie 1896.

— Jungermann bei Müsen, 
Weissbleierz, Ohm 1899.

— Juno b. Wiggeringhausen 
(Arnsberg), (Weissbleierz) 
Ohm 1899.

— Kaisergrube b. Ockstadt, 
JReuss 1860.

— Kalterborn bei Eiserfeld, 
(Phosphosiderit) Bruhns 1890 ; 
Bruhns u. Busz 1890.

— Kautenbach b. Trarbach, 
(Hydrologie), Daubrie 1887.

—  Kohlenbach b. Eiserfeld, 
(Sychnodymit), Laspeyres
1891.

— König Ludwig,(Lagerungs­
verhältnisse) Hilger 1887.

—  König Wilhelm b. Borbeck, 
(Soolquelle) Jüttner 1887.

— Königsberg im Rupbach­
thal, (Fossilien) Maurer 1890, 
96 ; (MitteldevonischesHercyn) 
Frech 1889. Siehe auch: Ör- 
thocerasschiefer.

— Königsgrube bei Aachen 
siehe : Sigillaria elegantula 
Weiss.

— Kronprinz Friedrich W il­
helm b. Griesborn, (Gasgehalt 
d. Steinkohle) Meyer 1873♦

— Lahnstein bei Odersbach, 
Mitteldevon, Holzapfel 1895.

— Lammerichskaule b.Alten­
kirchen, (Beyrichit) Laspeyres
1892.

— Landeskrone bei Siegen, 
(Antimonnickelglanz) Las- 
peyres 1891.

— Langscheid im Rupbach­
thal, (Mitteldevonisches Her- 
cyn) Frech 1889; (Fossilien) 
Maurer 1890, 96. Siehe auch: 
Orthocerasschiefer.

— Leopoldine Louise b. Hol
appel, Schalenblende, Sand 
berger 1889.

— Louisenthal, Saarbrücken 
Bohrung, Dütting 1897.

— Ludwig (Honnef), Bleiglanz
Mügge 1889.

— Lüderich bei Bensberg 
(Greenockit) Souheur 1894. 
Heusler 1897 • (Wurtzit, Zink- 
spath) Souheur 1894. Siehe 
auch : Zinkblende.

— Minister Achenbach, (La­
gerungs verh ältniss e) Crerner 
1899.

— Minister Stein, (Soolquelle)
Jüttner 1887.

— Mittelbexbach, (Lagerungs­
verhältnisse) Braun 1888.

— Müsen b. Hattingen, (Spath­
eisenstein), Peters 1857, 58.

— Neu Altstädden III bei 
Ibbenbüren, (Bleiglanz) , 
Mügge 1889.

— Neu Iserlohn b. Langen­
dreer , Neurodontopteris im- 
par (Weiss) Potonie, Potonie
1893.

— Oberhausen, Soolquelle, 
Jüttner 1887.

— Perm b. Ibbenbüren, (Blei­
glanz) Mügge 1889 ; (Weiss­
bleierz), Ohm 1899.

— Peterszeche bei Burbach, 
Kobaltnickelkies, Heusler 
1897.

— Rheinpreussen bei Hom­
burg a. Rh., Bohrung, Lücke
1896.

— Rosenberg bei Braubach, 
(Zinkblende, Analyse), Sand- 
berger, 1889.

—  Ruhr und Rhein b. Ruhr­
ort, Jüttner 1887.

— Satisfaction b. Uthweiler, 
Basalt, Kaiser 1899.

— Schlägel und Eisen, (La-



rlibe
o-sverliültuisse) Hilger 

■ei'Ûp0
lSS‘.'^aleraf b. Altenberg, 

'  SChi„-er Zinkvitriol), Grclff 
°Siehe auch: Wurtzit,

}ünkblende' . . .
Schöne Aussicht

h.ichthal (Fossilien),

jsfl6‘ Siehe auch :

im Rup-
Manrer

Orthoce-
visscliieler.
Schweicher Morgenstern

T r ie r  ( O b e r s t e  Koblenz- 
s ch ich te n ) Frech 1889; (Rhyn- 
‘ h o n e lla  aiigusta Kays.) 
K a r n e r  1889 .
Steinbach - Brücken bei

O'iinbach siehe : Anthraco-
uuu’tus.
Stösschen b. Linz, Braun­

k oh le , F u n k e  1804.
Storch und Schöneberg

b S i e g e n ,  (Arsen-Antimon­
n ic k e lg la n z )  Heusler 1887 ;
Laspeyres 1891.

. Tremonia bei Dortmund,
S o o lq u e l le ,  Jüttner 1887.

_  Ver. Präsident b. Bochum, 
S o o lq u e l le ,  Jüttner 1887.

__ Ver. W estfa lia  b. Dort­
mund, Flora, Stern 1894.

— Victoria b. Müsen, (Schwefel) 
Buszl889; (Kupferkies) Sou- 
heur 1894 ; (Weissbleierz) 
Ohm 1899.

— Vollmond b. Langendreer, 
(Pflanzenführende Dolomit- 
concretionen) Nasse 1887 \ 
Stur 1887; (Carbon Flora) 
Felix 1887. Siehe auch: Le- 
pidophloios macrolepidotus 
Goldenbg.

— Von der Heydt bei Saar­
brücken, Hymenotheca Bey- 
schlagi Potonie, Potonie 1892 
unter „Carbonfarne I.u und 
„Carbonfarne II.“

— W ellesw eiler bei Saar­

brücken,(Ottweiler Schichten), 
Kliver 1889; (Bohrung) Dilt- 
fing 1897.

— Wildermann bei Müsen, 
siehe: Zinkblende.

— Wildermann b. Römling­
hoven, siehe: Scaphaspis.

— Wilhelmsfund b. Wester­
burg, (Sciurinen Reste), M e y e r  
1852 ; (Braunkohle), Husmann 
1898.

— Wingertshardt b. Wissen, 
Kobaltglanz, Laspeyres 1892.

— Wolfsbank, siehe: Prest- 
wicbia.

— Würzburg bei Wetzlar, 
siehe: Stringocephalenschich- 
ten, Obere.

— Zieselsmaar bei Liblar, 
Braunkohle, Schaaffhausen
1888.

Grubenwasser, Steinkohlen-, 
Zusammensetzung, König
1894.

Grundwasseruntersuchung,
Winterswijk, Veeren 1892. 

Grünbleierz, Runkel n. Weil- 
münster, Sandberger 1895. 

Grünewald b. Grafrath, Devon­
fossilien. Piedboeuf 1887, 95. 

Grünsand, Rheine, Müller 1896. 
Grupont (Belgien), Obere und 

Oberste Koblenzschichten , 
Frech 1889.

— siehe auch: Pterinaeensand- 
stein.

Güls b. Koblenz, Crinoiden, 
Follmann 1887 ; Jaekel 1895. 

Günterod, siehe: Stringoce- 
phalenschichten, Untere. 

Günteröder Kalk, Kayser u. 
Holzapfel 1894 ; Beushausen 
1900 unter „Das Devon“ ; 
(Zweischaler) Beushausen
1895.

--------Dillenburg, (Mitteldevon.
Hercyn) Frech 1889.



Gulo borealis, Hohlenstein bei 
Rösenbeck (Brilon), Sundwig 
bei Iserlohn , Eppelsheim , 
Beyer 1894 im Nachtrag.

— diaphorusKaup, Eppelsheim, 
Schlosser 1888.

Gusternhain (Westerwald),Ko­
baltvorkommen , Neumann
1897.

Guttenbacher Hof, siehe: Si- 
gillaria Menardi.

Gyps, Fürstentum Lippe, 
Wagener u. Weerth 1890.

— Lintorf, Laspeyres 1875.
— Luxemburg, Limbourg 1777.
— Mosel-Sauerbecken, Namur 

1888.
— Niederrhein, Holzapfel 1899.
— siehe auch: Fasergyps; Mo­

resnet.
Gypskeuper, siehe: Keuper.

H .

Haarkies, siehe: Millerit.
Haardt(gebirge), (Buntsand- 

stein) Leppla 1888 \ (? Glacial) 
Mehlis 1886, 57, 99 im Nach- 
trage; Leppla 1890 ; Bay- 
b erg er 1899 im Nachtrage; 
(Grundgebirge) Leppla 1892 
im Nachtrage ; (Quellen)
Leppla 1893.

Habichtstein (Habichtswald), 
(Quarz in Basalt) , Lacroix 
1893.

Habichtswald, (Basalt)FVomm 
1891 ¡Rosenthal1893,96; Rinne 
1889, 93 im Nachtrage, 1898 \ 
(Braunkohle) Rosenthal 1893, 
96 ; Anonym 1898 ; (in Braun­
kohle eingeschlossene Gase) 
Broockmann 1899 ; ( Ein­
schlüsse und Ausscheidungen 
in vulkanischen Gesteinen) 
Lacroix 1893 ; (Harmotom)

Köhler 1835 ; (Kugelbas,. 
Loewer 1895 ; (Limburl 
Rinne 1889 ; (Tertiär) £  1 
schlag 1899. Siehe auc? 
Ahnegraben; Basalt; Basfi 
tuff; Braunkohle; Phillip^
sowie die Zusammenstellung 
der in diesem Verzeichnis*! 
aufgeführten Ortsnamen ^  
im Ortsregister. 

Hachenburg (Crinoiden), p„n 
mann 1887. Siehe auch: Bi> 
panophycus spinaeformis. 

Hackenheim bei Kreuznach
Tertiär, Boettger 1869. 

Hadamar , (Karte 1 : 25000) 
Angelbis 1891 ; (Mineralquelle 
Literatur) v. d. Linde 188$. 

Härtlingen (Westerwald ) 
(Hornblende), Schneider 189j.

Häuschenberg(Habichtswald).
Einschlüsse in Limburgit 
Lacroix 1893.

Hagen, (Blatt Pr. Spezialkarte; 
Aufnahme, Loretzl897,98. .9.0; 
(Lenneschiefer), Loretz 189s. 
Siehe auch: Stringocephalen- 
schichten, Obere.

Hahn (Habichtswald), (Quarz 
in Limburgit), Lacroix 1S9S. 

Haiger b. Dillen bürg, (u. Um- 
gebung), Frech 1888\ (Devon), 
Geyer 1894 ; (Oberste Koblenz- 
schicken) Frech 1889. Siehe 
auch: Orthocerasschiefer. 

Haina b. Waldgirmes, (Stringo- 
cephalenkalk-Faun a) Beyer
1896. Siehe auch: Stringoce- 
phalenschichten, Untere. 

Haldem, siehe: Diplodetus cre- 
taceus Schlüt.

Haliocerasum Savignyanum 
de Ryckholt, Kohlenkalk, 
Visé, de Ryckholt 1862. 

Haliseritenschichten ( schie­
fer), Pohlig 1893 ; (Coblenz). 
Follmann 1891.



Unter de von .
reclltSrhelU‘

"  XluuW 1890'
siehe: Koblenzschichten ,

Untere.
ßaliserites Dechenianus,i?£m/f

ts9L
_  Eifel, Pohlig 1893 ; Scheibe 

1x93.
^  % qy =  Psilophyton, Daw- 

aon 1889.
Halitherium Schmzi Kaup, 

Flonheim, Reichenau 1897. 
ßalonia Wülste siehe: Grube

Hasenwinkel.
Hameln (mittl. Keuper) Klutli 

lü<)4. Siehe auch: Ovibos
moschatus.

Hardt bei Kreuznach, Leon­
hard 1812; (Quarz aus Por­
phyr), Mügge 1892.

— siehe auch: Haardt.
Hargarten siehe: Buntsand­

stein.
Harmotom, (Giessen; Habichts­

wald; Honnef; Marburg) 
Köhler 1835.

Hart (Pfalz) siehe: Haardt.
Hartenfels (Westerwald), Tra- 

chyt, Bruhns 1896.
Hartenfelser Kopf , Basalt, 

Bruhns 1893.
Hartenrod bei Gladenbach, 

siehe: Bleiglanz.
Harz siehe: Oberharz.

Hamm (We-stf.), (Carbon) Hand­
hauben 1889; Cremer 1893 ; 
(Geschiebe aus Silur kalk Got­
lands) Römer 1862 ; (Sool- 
quellen) Jüttner 1887; (Cervus 
tarandus) Beyer 1894 im Nach­
trage. Siehe auch: Calcistron- 
tit; Dreginozoum ; Kreide; 
Strontianit.

Hamm (Sieg) siehe: Anglesit; 
Bleiglanz ; Grube Friedrich.

Hamster siehe: Cricetus vul­
garis.

Hanau, Kinkelin 1889 ; Gos- 
selet 1890; von Reinach 1893, 
,9.9; (Karte 1: 25000) von Rei­
nach 1899; (Kupferschiefer) 
Hering 1897. Siehe auch : 
Beauxit: Elephas primige-
nius; Pliocaen.

Hangende Schichten, Tertiär, 
Siebengebirge, Heusler 1897; 
Kaiser 1897 ;Laspeyres 1900.

Hannebacher Ley, siehe: Ne- 
phelinit; Quarz.

Hanweiler,siehe: Saargemünd
(Karte).

Hardenberg bei Gerresheim, 
Fossilien , Piedboeuf 1887 ; 
Jansen 1892.

Hasselhecke, (Blatt hess. Karte 
1: 10 000) Aufnahme, Wittich 
1898.

H assley bei Hagen, siehe : 
Quarz.

H a stie re , Excursionsbericht, 
Forir, Soreil et Lohest 1899. 

Hattingen, siehe: Grube Müsen.
— Bergrevier, Stockfleth 1896. 
Hauchecornit, Gr. Friedrich

b. Schönstein (Hamm) a. d. 
Sieg, Scheibe 1888, 93 ; Las­
peyres 1893.

Hauern b. Wildungen, Ober­
devon, Denckmann 1895. 

H ausberge b. Porta, Cervus 
tarandus, Beyer 1894 im Nach­
trage.

H auyn, Eifel, Seiwert 1891; 
Schulte 1891, S3;

— Laacher See, Hubbard 1887 ; 
Bruhns 1890, 9 1 ; Brögger u. 
Bäckström 1891; Schottier
1898.

— Marburg, Brauns 1892.
— Perlerkopf, Bäckström 1893. 
Hauyn-Trachyt mit Einschlüs­

sen und Ausscheidungen, 
Laacher See, Lacroix 1893.



Haversin , Störung' von H ., 
Simoens 1900.

Hechtshausen b. Mainz, siehe: 
Oberpliocäne Sande.

Hechtsheim b. Mainz, Schild­
kröten, v. Reinach 1900.

Heerlen (Holland), Steinkohle, 
Biittgenbach 1894.

Heggen (b. Finnentrop), siehe: 
Biggethal ;Dolomit; Kalkstein.

Heimbach b. Commern, Sigil- 
laria oculina Blanck., Potonie 
1896.

Heimkirchen, (Branchiosaurus 
caducus Ammon; Scleroce- 
phalus Häuseri Goldf.), Am­
mon 1889.

Heisterbach, Quarz, Kaiser 
1897 unter „gemeinerQuarz“.

Heisterbacherrott und Um­
gebung, Siebengebirge, Las- 
peyres 1900.

Helfenstein (Habichtswald), 
Einschluss in Basalt, Lacroix 
1893.

Hellethal (Herzogenwald; bei 
Eupen), Granit. Dewalquel897\ 
Rutot 1897; Dannenberg u. 
Holzapfel 1898. Siehe auch : 
Herzogenwald.

Helix, Mainzer Tertiär (Helix- 
Formen), Boettger 1894 im 
Nachtrage, 1897.

— Mosbacher Sand, Sandber­
ger 1895.

— pomatia , Nichtvorkommen 
im Löss, Nehring 1888.

Helpensen, mittl. Keuper, 
Klut h 1894.

Hemipristis spec., Mitteloligo- 
caen, Alzey, Wittich 1897.

Henri-Chapelle, Sen on, Forir 
1892.

Hercyn, Barrois 1889: Frech 
1889, 91, 97, 98 im Nachtrage; 
Kayser 1898 im Nachtrage;

(rheinisches Unterdev0 
Greifenstein bei Wetr!': 
Frech 1889- (Mitteldev0ll̂  p 
lersbach, Brilon, QütC  
bei Dillenburg, Olkeiii '*
Wildungen , Wissenbach ̂  
Frech 1889 ; (Haina b. \v.,| 
girmes; Fauna), B e y er

— siehe auch: Devon. J
Hercynische Goniatiten 

Mitteldevon der Eifel, y,.,""
1889. ’ lhl‘

Hercynisches Unterdevr,,, 
Kellerwald, Denckmann i,\<r 
1900.

Herborn (Blatt Preuss. Spezia! 
karte, Aufnahme) Kapl, 
1893,94,1900 ; (Carbon) Lh. 
apfel 1889 ; (Mineralquell, 
Literatur) v. d. Linde iss;* 
Siehe auch: Dillenburg; 
chondria europaea; Euchnn 
dria Losseni Kayser; Gern, 
licher Berg b. Herborn; P|. 
krit; Posidonienschiel'er.

Herbornseelbach (Nassau) 
Lievrit, Bauer 1890.

Herchenberg, Biotit, Polüi,, 
1890 unter „Neue Funde..

Herforder Mulde, Monke IBss
Hermeskeil (Karte 1 : 25 000) 

Grebe 1889.
Herrstein (bei Oberstem), 

(Kupfer), Hering 1897. (Spi- 
losit), v. Lasaulx 1872 im 
Nachtrag; Lossen 1872 im 
Nachtrag.

Herster Mineralquelle, (Ana­
lyse), Fresenius 1892.

Herzogenhügel bei Eupen, 
Granit, Dewalque 1897; Dan­
nenberg u. Holzapfel 1898.

Herzogenwald, siehe: Oligo- 
caen, Tertiär.

Hessen (Grossherzogtum), 
(Berg-, Hütten- und Salinen­



wesen), Tasche 1858 ; (Dilu­
vium), Chelius 1886,91-, Klemm 
1892 \ 94 mi 1900 \ Chelius und 
¡{lamm 1894; Chelius und 
Vogel 1894; „Bericht“ 1899', 
(M ineralien), Gräm 1894; (Tek­
tonik), Regelmann 1896, 98. 
Siehe auch: Anamesit: Basalt; 
Braunkohle; Braunstein; Di­
luvium (Mainthal, Mainzer 
Becken); Elephas ; Literatur­
zusammenstellung' ; Main ;
Mainzer Becken; Messel; Mine­
ralquellen; Miocaen; Rhein­
hessen ; Tertiär; Wasserver­
hältnisse. Sowie die Zusam­
menstellung der in diesem 
Verzeichnisse aus dem Gross­
herzogtum Hessen (Ober - 
hessen, Rheinhessen, Starken­
bur g) aufgefü h rten 0  r tsn am en 
etc. im Ortsregister.

Hessen (-Nassau), Liebknecht 
1180; (Basaltdurchbrüche) 
Hundhausen 1897 ; (Ein­
schlüsse und Ausscheidungen 
in vulkan. Gesteinen), Lacroix 
1898; (Geolog. Aufnahme), 
Beyschlag 1888, 92, 99; (Tek­
tonik), Regelmann 1896, 98. 
Siehe auch: Basalt; Leucitba- 
salt; Limburgit; Literaturzu­
sammenstellungen ; Mainzer 
Becken ; Mitteloligocaen ; 
Nephelinbasalt; Steinzeit. So­
wie die Zusammenstellung der 
in diesem Verzeichnisse aus 
Hessen(-Nassau) aufgeführten 
Ortsnamen etc. im Ortsregister 
unter: Dillenburg und Um­
gebung; Habichts wald ; Hessi­
sches Hinterland; Hessische 
Senke ; Lahnthal; Mainzer 
Becken; Rheinthal zw.Bingen 
u. Koblenz; Taunus u. an­
grenz. Gebiete; Westerwald.|

H essisches Berg- und Hügel­
land, Cotta 1858; Penck 1887.

H essische Senke, Basalt, Rinne 
1893 im Nachtrage, 1898. 
Siehe auch: Basalt; Hessen 
(-Nassau); Niederhessen.

Hessisches Hinterland, Sand­
mann 1854; Tasche 1858. 
Siehe auch: Exkursionsbe­
richt; Gladenbacher Kalk; 
Hessen (-Nassau); Tentacu- 
litenschiefer ; Urfer Schich­
ten; Wissenbacher Schiefer.

Hessler bei Mosbach (Bison 
priscus Boj.) Kinkelin 1896; 
(Dioceras- Geweih), Kinkelin 
1897unter „Geweih“;(Geweih­
reste) Kinkelin 1896 ; (Pro- 
vipera Boettgeri Kink.), Kin­
kelin 1892, 96, 97 unter „Gift­
zahn“; (Schildkröten), Reinach 
1900. Siehe auch : Mosbach.

Heteroceras polyplocus d’Orb. 
Senon , Dülmen, Lemförde, 
d'Orbigny 1851.

H eterom orphit, Arnsberg, 
Spencer 1899. Siehe auch: 
Federerz.

Hickengrund, siehe: Grube 
Concordia.

H ierges, Grauwacke von. . . ,  
Gossel et 1888; ( =  Obere,
bezw. Oberste Koblenzschich­
ten), Frech 1889. f

Hilbringen b. Merzig, Lingula- 
Dolomit, Chemische u. mikro­
skopische Zusammensetzung, 
Schaller 1900.

Hillentrup (Westfalen), siehe: 
Vivianit.

Hillesheim er Mulde, Vergleich 
mit Paffrath, Winterfeld 1894.

Hillscheid b.Vallen dar,(Braun-, 
Alaunkohle) , Wenckenbach 
1865.

Hilssandstein , Teutoburger 
Wald, Weerth 1880.



Hippopotamus amphibius var.
majorCuv., siehe: Mosbach. 

Hirsch. Siehe: Cerviden; Cervus;
Hessler b. Mosbach. 

Hirschberg, Siebengebirge , 
Laspeyres 1900.

Hirzstein (Habichtswald), 
(Quarz in Basalt), Lacroix 
1893.

Hochdahl siehe: Neanderthal; 
Tertiär.

Hochheim (Main) (Tertiär) 
Boettger 1869 ; (Oberoligo- 
caener Landschneckenkalk, 
Fauna), Boettger 1885 unter 
„Notiz“ ; Boettger 1891; (Oxy- 
gomphius frequens H. von 
Meyer, 0 . leptognatus H. v. 
Meyer, Rhinolophus ?, Talpa 
brachychir H. v. Meyer, T. 
Meyeri Schlosser), Schlosser 
1888; (Schildkröten) Beinach 
1900. Siehe auch: Meeres­
molasse.

Hochmoore in Nord-Brabant
u. Limburg, Lorié 1894. Siehe 
auch: Moore.

Hochscheid (Hunsrück), roter 
Sandstein (mikrosk. Unter­
suchung), Anger 1875. 

Hochsimmer (Eifel), Schottier 
1898; (Quarz in Tephrit), La­
croix 1893.

„ Hochstadt, Tertiär, Boettger 
1869.

Hochwald , Wirtgen 1867 ; 
Grebe 1899 im Nachtrage. 
Siehe auch: Hunsrück. 

Hochwassermarken am 
Rhein. Mit scher 1888. 

Hockweiler b. Trier, Erzgang, 
Hering 1897.

Höchst, (allgemeines), Grand- 
homme 1887 im Nachtrage; 
(Mineralquelle , Literatur),
v. d. Linde- 1883.

Höhenschichtenkarte *
dennen, Gosselet 1888. l'

Höhlen, (Fossilien), Nehri 
1890 unter „Tundren vin'I 
Steppen . . Beyer 1994 

Nachtrage; (im Stringocep|la 
lenkalk), Hosius 1890.

— Steeten a. d. Lahn, Cohatt!ieil 
1879\ Schaaffhausen 1879.

— Warstein, Fabricius 1887
— Westfalen , Hosius 1889 • 

Schaaffhausen 1889.
— siehe auch : Attendorner

Mulde; Balve; Biloner Höhle- 
Bilsteinerhöhle; Buchenloch 
b. Gerolstein; Cricetus vup 
garis; Dechenhöhle; Eisbil­
dung; Eishöhlen; Greven­
brück; Höhlenbildung; Hoh­
lenstein b. Rösenbeck (Brilon)- 
Hönnethal; Klusensteiner- 
höhle; Martinshöhle b. Let­
mathe; Neanderthal; Räuber­
höhle; Riesenbecker Höhle; 
Steeten (Lahn); Sundwicher 
Höhle; Tropfsteinhöhle b. War­
stein ; Waldlaubersheim; Wild­
scheuer (Höhle) bei Steeten 
(Lahn); sowie die einzelnen 
unter Säugetiere zusammen­
gestellten Stichworte.

Höhlenbildung durch die Tä­
tigkeit des Wassers, Daubree 
1887.

Hölle bei Königs winter, Ent­
stehung, Gänge, Grosser 1895. 
Laspeyres 1900.

Hölien-Tuff, Siebengebirge, 
Laspeyres 1900.

Hönnethal, (Cervus tarandus), 
Beyer 1894 im Nachtrage.

Hönningen (Rhein), Mineral­
quellen), Heusler 1888, 1895; 
(Analyse) Fresenius 1897.

Hofgeismar, siehe : Melilith- 
basalt.



flofhcim-
t ,heim b. Frankfurt (Cervus 

Hi?audus), B eyer 1894 im
v a c h tr a fr e .

Hobelohr (Kellerwald), 
schwarze Goniatitenkalke, 
nench-moiin 1893.

Hohenberg b. Bühne (Basalt), 
Hirne 1891. Siehe auch : Gis- 
uiondin; Melilithbasalt; Ne-
phelinit.

Hohenburg b. Berkum, Tra-
chvt, Psilomelan, Bruhns 1896. 

Hohenfels (Eifel), Sanidin im 
Leucittuff, Lacroix 1893. 

Hohenkirchen, nördl. Cassel,
Olig-ocaen - Tentaculiten , 
Blanckenhorn 1889. 

Hohenlimburg (Blatt Preuss. 
Spezialkarte), Aufnahme , 
Loretz 1897, 99, 1900; (Lenne­
schiefer) Loretz 1898. 

Hohenrheiner Hütte (Lahn), 
(Crinoiden , Unterdevon), 
Jaekel 1895; (Obere Koblenz­
schichten), Frech 1889. Siehe 
auch: Pleurodictyum gigan- 
teum Kays.

Hohenrheiner Stufe, rechts- 
rhein. Unterdevon, Maurer
1890. Siehe auch: Koblenz­
schichten, Obere.

Hohes Venn, Dewalque 1884; 
Kayser 1887 ; Goss eiet 1888 ; 
(Aufnahmen), Grebel899,1900; 
(Devon), Forir 1893; (Granit), 
Dannenberg u. Holzapfel!898 ; 
(Karten 1 : 40000), Dewalque 
1899 (vgl. auch Provinz Lüt­
tich); (Koblenzquarzit), Frech 
1889; (Oberflächenformen) , 
Arctoicski 1897 ; (Siegener 
Schichten), Frech 1889; (Torf­
moore), Müller 1899. Siehe 
auch : Arkose ; Cambrium ; 
Devon; Granit; Phyllit; Silur; 
Stavelot; Torfmoore. Zu­
sammenstellung der aus dem

Hohen Venn in diesem 
Verzeichnisse aufgeführten 
Ortschaften im Ortsregister 
unter Eifel.

Hohlenstein bei Rösenbeck 
(Brilon), Beyer 1894 im Nach­
trage.

Hohlgeschiebe , Kreuznach, 
Lossen 1867.

Hohn (Eifel), (Einschluss in Ne- 
phelinit), Lacroix 1893.

Holland, Staring 1857 , 60 ; 
(Diluvialgeschiebe) , Römer 
1862; Krause 1896 im Nach­
frage; (Dünensande), Retgers 
1895 ; Schroeder van der 
Kolk 1895; (Glacialdiluvium), 
Martin 1898; (Karte), Staring 
1860 ; Schroeder van der Kolk 
1896; (Gestalt der Maas), Lorié 
1894; (Stein-u.Braunkohle),B. 
1894; (Steinkohlenbergbau), 
Anonym 1899; (Tertiär), Erens 
1895; (Torf), Frühl885. Siehe 
auch: Carbon; Diluvium;
Kreide ; Niederland ; Stein­
kohle; Tertiär.

Hollenhagen b. Salzuflen, (Geo­
logie, Mineralquellen), Bran­
des 1835.

Holoptychius Kayseri v. Koe- 
nen (Unteres Ober - Devon), 
Müllenborn bei Gerolstein, 
von Koenen 1895.

Holtwick siehe : Plesiaster
minor Schlüt.

Holzappel b. Laurenburg a. d. 
Lahn, (Sericitschiefer) Grod- 
deck 1885 ; (Schalenblende , 
Zinkblende) Sandberger 1887, 
89; (weisses Gebirge), Grod- 
deck 1885 unter „Studieen“. 
Siehe auch : Bellerophon ;
Zinkblende.

Holzer Conglomérat, Saar­
brücken, Braun 1888; Kliver 
1889.



Holzopal, Siebengebirge, Poh- 
lig 1887; Felix 1897. .

Holzhausen a. d. H., Mineral­
quelle, Literatur, v. d. Linde 
1883.

Holzheim, Nassau, Kupferkies, 
Mayer 1888.

Holzkohle, fossile, Saarrevier, 
Laubree 1844.

H olzm aar (Eifel), Halb fass 
1896, 97.

Homalonotus armatus Burm., 
(Hypostom), St. Johann a. d. 
Kyll, Beushausen 1893.

— rhenanus Koch?, Stadtfeld,
Beushausen 1893.

— Hypostome, Beushausen 
1893.

— siehe auch: Singhofen.
Homberg (Niederhessen), Ba­

salttuff, Loewer 1897.
Homburg v. d. Höhe, Tasche 

1855; Sandberger 1893; Rü­
diger 1894; (Mineralquellen), 
Tasche 1855; Sandberger1893; 
Rosemann 1897 ; (Mineral­
quellen , Analysen, Entste­
hung, Beziehung zum Neben­
gestein);Riidiger 1894; (Mine­
ralquellen, Literatur), v. d. 
Linde 1883; (Kaiser- u. Lud­
wigsbrunnen, Analysen), Fre­
senius 1863 ; (Elisabethen­
brun neu, Analyse), Fresenius 
1864; (Stahlbrunnen, Analyse), 
Fresenius 1873. Siehe auch: 
Lindenberg.

Homertshausen, Diabas, 
Brauns 1889.

Homo neanderthalensis, siehe: 
Neanderthal.

Honnef (Rhein), Laspeyresl900; 
(Harmotom). Köhler 1835 ; 
(Kohlensäurequellen), Heusler 
1897; (Thoneinschluss in Ba­
salt) , Lacroix 1893. Siehe

auch: Anamesit; Cerys •
Phillipsit; Siebengebir»u!>>l,; 

Hopeit siehe: Moresnet.6" 
Horhausen(Westenvalcl) 

monglanz), Laspeyres ’ 
Kaiser 1897; (B ourn onit) j>. ' 
1897\ (Kupferkies), ¡ ¡ ^ '  
1897; (Pyrolusit), Köchlinl^  
Gargen 1890 , 9 3 ; (2j),;
blende), Sandbergev ^  
Siehe auch: Antimono>iail̂
Mauganit; Polianit; Pymlu^ 

Hornblende (basaltische, Ana 
lysen), Schneider 1891.

— Eifel, Vogelsang 1890;Schuld
1891.

— Giessen, Roth 1892.
— Gornhausen (Hunsrück) 

Leppla 1896.
— Graeveneck bei Weilbt^

Schneider 1889. &
— Krufter Ofen, Busz 1891,
— Laach er See-Gebiet, Ruh- 

bardl887; Martin 1890; Bmz 
1891; Bruhns 1891.

— W  olken bürg, Schneide r18s[j- 
Busz 1898.

— Bruttig (Mosel), Koch 1881
— Sprendlingen, Chelius 189s. 
Hornblendeandesit, Eifel,

Vogelsang 1890. Siehe auch: 
Anöesit.

Hornblendeaugitgesteine.
Auswürflinge , Laacher See, 
Dittmar 1887.

Hornblendebasalt, Knüll, 
Bauer 1900.

— Siebengebirge, Laspeyres 
1900.

Hornblendediabas, Gräven- 
eck, Nassau, Stein 1887. 

Hornblendekersantit, Albers­
weiler, Andreae 1892 im Nach­
trage.

Hornblendesericitschiefer,
siehe: Diabasschiefer. 

HornfelSjWeilburg, Greim 1888.



jjoriiscbiefer, Tholey, Lossen
y,svs7-

Houille Thal, Ardennen, Gos- 
selßt 1890.

gouyet, Exkursionsbericht, 
Forir\ Boreil et Lohest 1899.

Hubertus-Sprudel,Hönningen 
a. Rhein, Analyse, Fresenius 
1897.

St Hubert, siehe: St. Michel.
Hüggel b. Osnabrück, siehe: 

Eisenerz.
Hüssenberg b. Eissen westl. 

Borgentreich (Westf.), (Basalt 
u. Basalttuff, Centralpunkt 
vulkanischer Tätigkeit) , 
Birne 1894; ^Tuffe mit chon- 
clrenartigen Kugeln), Minne 
1S95 im Nachtrage.

Hüttengesäss (Kartei: 25000), 
von Reinach 1899.

Hundshäuser Grauwacke,
K e 11 erw a 1 d, Denckm am11897.

Hungen (Oberhessen), Beauxit, 
Analyse, Moth 1882.

Hunsrück, Gosseletl890; Meyer 
1898; Grebe 1899 im Nach­
trage; (Boden und Wasser­
verhältnisse) Luedecke 1899; 
(Kupfererzlagerstätten) He- 
r i n g1897; (g e o 1 og. Au fn a h m e n) 
Grebe 1887, 88, 98; Leppla 
1892, 93, 95, 96, 98, 1900. 
Siehe auch: Devon; Hoch­
wald ; Idarwald; Mangan­
erz; Rotliegendes; Schiefer­
gebirge ( linksrheinisch);  
Schuttbildungen. Zusammen­
stellung der in diesem Ver­
zeichnisse aus dem Hunsrück 
auf geführten Ortsnamen etc. 
im Ortsregister.

Hunsrück-Faltung, siehe: Ri­
dern ent.

Hun(d)srückien, Ardennen,
Gosselet 1888.

Hunsrückschiefer, Frechl889,

1897; Holzapfel 1893; ( =  Grau­
wacke v. Montigny), Frech 
1889; (Crinoiden) Follmann 
1887; (Crinoiden,Bundenbach, 
Caub, Gemünden b. Kirn, 
Lorch), Jaekel 1895 ; (Zwei- 
schaler), Beushausen 1895.

— Loreleygegend, Fuchs 1899.
— Luxemburg, Donckier 1887.
— Rhein unterhalb Bingen, 

Rothpletz 1896.
— Siehe auch : Bundenbach ;

Drepanaspis; Spirifer pri- 
maevus.

Hunsrückschieferfacies des
Unterdevon, Frech 1889.

Hunzel b. Singhofen, Untere 
Koblenzschichten, Frech 1889.

Hyaena crocuta var. spelaea 
Goldf., siehe: Mosbach.

— spelaea Goldf., Löss, Sossen­
heim b. Höchst, Kinkelin 1898.

Hydrargillit im Beauxit des 
Vogelsberges, Liebrich 1892; 
Bauer 1897.

Hydrobienkalk, Mainzer Bek- 
ken (Schildkröten), v. Reinach 
1900.

— siehe auch : Amphitragalus 
pomeli Filh.; Budenheim.

Hydrologie (allgemein), Dau- 
bree 1888.

— Umgegend von Paderborn, 
Viillers 1898.

— Rheinhessen , Egger 1887 ; 
Luedecke 1899.

Hydrozinkit, siehe: Bleiberg.
Hymenophyllites ( Sphenop- 

teris) germanica Potonie, 
siehe: Grube Dechen.

Hymenotheca Beyschlagi Po­
tonie, siehe: Grube von der 
Heydt.

I .
Ibbenbüren, Carbon, Cremer 

1895; (Tektonik) Stainierl900.



— Cerussit, Keilhack 1898 ; 
Ohm 1900.

— Kohlenvorrath, Nasse 1893.
— Steinkohle, Schmeisser 1888.
— siehe auch: Grube Perm. 
Idar, Schmuck- und Ziersteine,

Hisserich 1894.
Idar-Oberstein, siehe: Achat- 

Industrie; Oberstein; Quarz. 
Idarwald, geolog. Aufnahme, 

Grebe 1893.
Inderevier, Steinkohle ,

Schmeisser 1888.
— siehe auch: Carbon, Aachen. 
Indium in Zinkblende, Belgien,

Hairs 1888.
Inesit, Dillen bürg, Schneider 

1887, 88.
St. Ingbert, (Steinkohlenflora), 

Stur 1875\ (Bohrung) Dütting 
1897. Siehe auch: Steinkohle. 

Insecten in der Braunkohle 
von Rott, Schlechtendal 1894.

— siehe: Blattina; Breyeria; 
Coleóptera; Dictyoneura; Gol- 
denbergia; Litoneura; Loma- 
tophloios; Naucoris; Noto- 
necta; Polioptenus ; Rhyn- 
chota; Titanophasma.

Interglacial, Mosbach, Rei­
chenau 1900.

Intrusivgesteine , Ardennen , 
ValMe-Poussin 1895 im Nach­
trage.

Irnich , Ober - Senon , Eifel, 
Vogel 1892.

Ischadites Vichtensis Schlüt. 
sp ., Oberdevon , Stolberg , 
Rauff 1892.

Iserlohn (Blatt der Pr. geol. 
Karte), Aufnahme, Loretz 
1897, 98, 99, 1900.

— Kalkspath, Milgge 1889.
— Wasserversorgung, Stock­

fleth 1896.
— Zinkerzlager, Eichhorn 1888 \

Jiirji.
L. Hoffmann 1896; stoChn , 
1896. 1Ml'

—  siehe auch: Bleiglanz- n 
russit; Dechenhöhle. ’ e'

Ittersberg bei Gudensber., 
(Hessen), Basaltgang, m  
1894. U(t

Ittersdorf, siehe: Buseudorf 
Karte.

J.

Jacobsweiler (Pfalz), Acan.
thodesBronni Ag., Reis 18% 

Jamesonit, Casparizeche i)ej 
Arnsberg, Kaiser 1897 unter 

„Antimonglanz“ , (Analyse), 
Guillemain 1898.

— (Federerz), Gr. Diepenlinchen 
b. Stolberg, Schiffmann 1888.

— siehe auch: Federerz; Hete- 
romorphit.

Jod in Phosphorit, Brilon, Sand­
berger 1887.

— — Limburg, Mohr 1865.
St. Johann an der Kyll, Zwei­

schaler, Beushausen 1895.
—  —  siehe auch: Homalonotus.
Johannisberg (Rheingau),

Mineralquelle, Literatur, v. d. 
Linde 1883.

Jovellania triangularis, Lis- 
singen b. Gerolstein, Kayser 

| 1900.
Judenherzen (Epiaster brevis), 

Paderborn, Schlüter 1891.
Jungfernberg(Siebengebirge), 

Quarz und Zirkon in Basalt, 
Lacroix 1893.

— Basalt, Kaiser 1897; Las- 
p eyres 1900.

Jura, Ahaus (Kreis),-Börner 1893,
— Ardennen (Südrand), Gos- 

selet 1888.
— Belgien (südlicher Teil), 

Dormal 1896unter „Carte . . ;  
Deicalque 1897 unter „Carte



u n o r m a l  1897 unter
••• l  Nr. 221, 222, 223“ ; Carte- - /1 p « De_fiqo unter „b a u e  . . • , 
h mue et Dorrnal 1898. 

J g 'r le b e ck  b. Detmold, Weerth

fpecapoden), Krame 1891. 
"  Kirchdornberg, Gante 1888. 
"  r ipne( Fürstentum), Wagener 

u Weerth 1890.
_  Lothringen, Schumacheru.a.

. Luxemburg, Jacquot 1868 ; 
Schumacher u. a. 1887 \ Le- 
rhien 1893; Luyckx 1893; 
ptfry 1898 im Nachtrage.
, Norddeutschland , Brauns
1869.

_  Teutoburger Wald, Düttmg 
1S89; Denckmann 1893; Stille 
1900.

^  Volkmarsen , Kuchenbach
1892.

— W esergeb iet, Hausmann 
1824, 28, 33.

— siehe auch: Dogger; Lias; 
Malm.

K .

Kaldenhausen b.Krefeld siehe: 
Tertiär.

Kalisalz, Westfalen, Simmers­
bach 1897.

Kalke mit GoniatitesMiscoides, 
Kellerwald, Denckmann 1895.

— mit Posidonia hians, Keller­
wald, Denckmann 1895.

Kalk-Einschlüsse in vulka­
nischen Gesteinen, Lacroix
1893.

Kalklager im Kreise Ahaus, 
Börner 1893.

Kalkschieferfacies des Unter­
devon, Frech 1889.

Kalksilicathornfels, Weil-
burg-, Greim 1888.

Kalkspath siehe: Calcit.
Kalkstein in doleritischen Ver- 

witterungsprodukten, Hanaur 
Liebrich 1893.

— Lahngebiet, Verwendung, 
Riemann 1893.

— des Stringocephalenkalkes 
(Analysen: Borghausen, Gre­
venbrück, Heggen) Hundt 
1897.

— Mecklinghausen (Kreis Olpe), 
Kosmann 1889, 1891.

— siehe auch: Devon; Dolomit^ 
Kalke; Kreide; Massenkalk; 
Stringocephalenkalk.

Kal kt uff, Wiesbaden, Sand­
berger 1895.

— siehe auch: Diluvium.
Kallilith siehe: Wismuth-Anti­

monnickelglanz.
Kantengeschiebe (Dreikan­

ter), Frankfurt, Sauer und 
Chelius 1890; Wittich 1898.

Karben, (Tertiär), Boettgerl869.
Karlshafen (Weser), Chiro- 

therium-Fährten, Pohlig 1887.
Karte. Die auf das Stichwort 

Karte bezüglichen Vermerke 
sind am Schlüsse dieses Ver­
zeichnisses in einetn beson­
deren K a r t e n v e r z e i c h ­
nisse zusammengestellt.

Kassel, Loewer 1895; (Basalt), 
Rinne 1898; (Braunkohle), 
Rosenthal 1893 ; (Alter der 
Braunkohle), von Koenen 1892; 
(Geologische Aufnahme der  ̂
Umgebung), Beyschlag 1899 ; 
(Ober-Oligocaen), Ebert 1889. 
Siehe auch: Basalt; Hohen­
kirchen; Karte; Limburgit; 
Tertiär; Waldeck - Kassel; 
Wilhelmshöhe, sowie die Zu­
sammenstellung der in diesem 
Verzeichnisse angegebenen 
Ortsnamen im Ortsregister 
unter Habichtswald.



Kasselsruhe b. Bonn, Stein­
in esser, Pohlig 1888.

Katzenelinbogen, (Mineral­
quelle, Literatur), v. d. Linde 
1883.

Kaub (Crinoiden), Follmann 
1887; Jaekel 1895; (Dach­
schieferbergbau), Bellinger 
1864; Schmitt 1868; (Mine­
ralien irn Dachschiefer), Bel­
linger 1864.

Kaufungen siehe: Basalt;
Ringicula striata.

Keer (Maasthal), Cervus taran- 
tus, Beyer 1894 im Nachtrag.

Kellerwald, Beushausen, 
Denckmann u.a. 1897; Denck- 
mcinn 1900; (Diabas), Schulz 
1887; (Mitteldevon), Denck­
mann 1893; (Oberdevon), 
Denckmann 1895, 1900 unter 
„Bericht . . . “ ; (Unterdevon), 
Denckmann 1897; (Silur), 
Denckmann 1897; (Tektonik), 
Denckmann 1895. Siehe auch: 
Oypridinenschiefer; Grapto- 
lithen; Mitteldevon; Ober­
devon; Steinhorn; Stringo- 
cephalenkalk; Wildungen; 
sowie die im Ortsregister 
zusammengestellten Ort­
schaften.

Kellwasserkalk, Büdesheim 
(Eifel), Beushausen 1900.

— Ooser Wasen b. Büdesheim, 
Beushausen 1900 unter „Das 
Devon ..

— Sauerland, Denckmann u. 
Lotz 1900.

Kemmenau b. Ems, Obere 
Koblenzschichten, Frech 1889.

Kempenich, (Palagonittuff), 
Buszl890; (Phonolith) Martin 
1890.

Keratophyrtuff, Engelskir­
chen, Heusler 1897.

Kerpen (Eifel), (Crinoiden,

Mitteldevon), Jaekel X89r 
(Cosmocrinus dilatatus l 
Schultze sp.), Jaekel i%cjfi 
Siehe auch: Bronteus aeantho 
peltis Schnur.

Kersantit, Albersweiler, 
dreae 1892 im Nachtrag. 

Keuper, Altenbeken, Simon 
1868.

— Herford i. W., Monke 188%
— Südbelgien, Deurdque l%cjy 

unter „Carte . . Feuille R0i 
217“; Dewalque etDormall8g%

— Teutoburger Wald, Stille 
1900.

— Volkmarsen, Kuchenbach 
1892.

— Waldeck, Schulz, 1887.
— Wesergebiet, Hausmann 

1824,28 , 33; Kluth 1894.
Kiedrich, (Bohrungen und Geo­

logisches), Reuss 1889; (Mine­
ralquelle, Analysen), Rose­
mann 1897; Fresenius 1900; 
(Mineralquelle, Literatur), v. 
d. Linde 1883.

Kieselgallenschiefer, Stein- 
horn(Kellerwald), Denckmann 
1897.

Kieselschiefer, Wei Iburg,
Greim 1888.

Kieselzinkerz, Altenberg b. 
Aachen, Riess und, Rose 1843; 
Dauber 1854; Hessenberg 1858; 
Sehr auf 1859; César o 1886; 
Schulze 1886; Bauer und 
Brauns 1889; Buttgenbach 
1897; Keilhack 1898.

— Moresnet, Buttgenbach 1896. 
Kirchdornberg siehe: Jura. 
Kirchheimbolanden(Porphyr,

Malachit, Kupferlasur und 
-glanz), Sp. 1893.

Kirchrath (Holland), (Alter d. 
Steinkohlenbergbaues), Bütt­
genbach 1898.

Kirn (Blatt Preuss. Spezial-



63 Koblenzschichten.
ports-)*

K»1'11
Aufnahme), Lepplal893-, 

a l l s t e m ) ,  Faujas-de- 
'Mi ,/Fond 1812-, (Mineralo- 
•v"t'htJS und Geologisches),

7/ tische Gesteine, mikrosk. 
K Mtc-rsuchung, Anger 1875.

I i. dje nnfpvunter dem 
angege-

Siche auch 
Stichwort Gesteine 
¡,e„en Sedimentgesteine.

Klein-Linden bei Giessen 
(Mitteldevon-Fauna, Dalma- 
uitensandstein), Kayser 1896 ; 
[Stringocephalenkalk, Stink- 
l-alk), Sandberger 1853.
K __ siehe auch: Lindener
Mark-

Klipsteinit (Umwandlungspro­
dukt von Rhodonit), Dillen- 
burg, Bauer1 1888.

Klusensteiner Höhle (Hönne- 
tal), Hosius 1890 ; (Cervus 
tarandus), Beyer 1894 im 
Nachtrag.

Knorria acicularis Göpp.,Zeche 
Heinrich Gustav bei Werne, 
P o to n ie  1892.

Knotenschiefersiehe: Contact 
d. Granit.

Knottenerz siehe: Kommern ; 
Mechernich.

Knüll siehe: Hornblendebasalt.
Kobalt, Siegen, Dillenburg,

Anonym 1894,
Kobaltblüthe, Grube Friedrich 

b. Schönstem, Scheibe 1893.
— Siegerland, Laspeyres 1893.
Kobalterze, nickelhaltig, Las­

peyres 1893 unter „Nickel.
— Siehe auch : Arsen-An timon­

nickelglanz; Beyrichit; 
Hauchecornit; Kobalt; Kobalt­
blüthe; Kobaltglanz; Kobalt­
nickelkies; Kobaltvorkom­
men; Sychnodymit.

Kobaltglanz, nickelhaltig, Las- 
peyres 1893.

— Grube Wingertshardt hei 
Wissen, Laspeyres 1892.

Kobaltnickelkies, Laspeyres
1893.

— Grube Friedrich b. Schön­
stein, Scheibe 1893.

— Grube Peterszeche b. Bur­
bach, Heusler 1897.

Kob alt Vorkommen, Wester­
wald, Neumann 1897.

Koblenz, (Karte 1:25000), Kay­
ser 1892; (Crinoiden, Unter­
devon), Jaekell895; (Koblenz­
quarzit), Frech 1889 ; (Obere 

^Koblenzschichten),i^ecA/&SP; 
(Unter de von), Follmann 1891. 
Siehe auch: Palaeoneilo n. 
sp. Beush.; Schizodus pere- 
grinus Beush.

K(C)oblencien(=Unterdevon), 
Massiv von Givonne, Dormal
1894.

— Blätter Gedinne u. Willerzie, 
Gosselet 1898,

— St. Michel bei St. Hubert 
(Fossilien), Beclard 1887,91,95.

— siehe auch: Ahrien; Grau­
wacke von Montigny; Pou- 
dingue de Burnot.

Koblenzquarzit, Frech 1889, 
97 ; Follmann 1891; Holzapfel 
1893; (Zweischaler), Beus- 
hausen 1895.

— Alf (Mosel), Burbach, Burg- 
schwalbach, Coblenz, Daaden, 
Daleiden, Dillenburg, Ehren­
breitstein, Ems, Kondelwald, 
Lahnstein, Montabaur, Niever- 
ner Hütte, Schneifel, Selters, 
Südseite des Hohen Venn, 
Frech 1889.

— siehe auch: Poudingue de 
Burnot; Spiriferensandstein.

Koblenzschichten (Vergleich 
mit Harz), Beushausen 1900 
unter „Das Devon . . “ ; (Zwei­
schaler), Beushausen 1895.



— Dillen bürg*, Frech 1888.
— siehe auch die folgenden 

Stichworte sowie: Spiriferen- 
bankfacies.

— Untere und Obere, Koblenz 
u. Umgebung, Follmann 1891; 
Kay ser 1892.

— Obere, Frech 1889,97; Holz- 
apfei 1893; (Crinoiden), Foll­
mann 1887.

--------im engern Sinne =  Schich­
ten mit Spirifer curvatus u. 
lh:erinaea fasciculata =  Cul- 
trijugatuS'Stufe +  Chondriten- 
schiefer Maur., Hohenrheiner 
Stufe Maur., Frech 1889.

— — Kondertal b. Winningen, 
Frech 1889.

-------- Westfalen, Schulz 1887.
-------- siehe auch: Centronella

GuerangeriVern.; Chondriten- 
schiefer; Grauwacke d’Hier- 
ges; Hohenrheiner Stufe; 
Oberste Koblenzschichten; 
Pleurodictyum giganteum 
Kays.; Spirifer curvatus; 
Spirifer ignoratus; Spirifer 
paradoxus; Vichter Schichten.

—  Oberste =  Schichten mit 
Pentamerus Heberti, Orthis 
dorsoplana und Centronella, 
Frech 1889.

-------- Altenhunden, Dillenburg,
Grube Braut bei Bingen, 
Grube Schöne Aussicht im 
Rupbachtal, Grube Schwei- 
cher Morgenstern bei Trier, 
Grupont, Haiger, Hierges, 
Niecler-Erbach bei Hadamar, 
Olkenbach, Olpe, Raumland, 
Rupbachtal, Wingeshausen 
bei Berleburg, Wittlich, Frech 
1889.

— — siehe auch: Orthis dorso­
plana ; O. dorsoplicata; O. 
lodanensis; Spirifer speciosus;

— Untere, im engern Sinne =

Kohle“eiSensk.ti ’ 
ältere rheinische Grauw.
+  Haliseritenscluefer M 
Frechl889,97; H olzapfC^

-  Bendorf, Bonsbeuren • 
Kondelwald,Katzenellnbor)al,l
Daaden, Densborn, 
hausen, Fehrbachtal bei V ■ 
lendar, Hunzel bei Sino-L/1’ 
Nellenköpfchen bei Êbr̂ '1 
breitstein, Oppershofen (\vpn‘ 
terau), Stadtfeld bei 
Zenscheid a. d. Kill, Frech

-------Loreley-Gegend (Anf^
ten, Fossilführung, Gli(.(](J 
rung), Fuchs 1899. (*

— — =  Sandsteine von Virelr
Frech 1889.

------ siehe: Capulus snbciUa..
dratus Kays.; Haliseriten- 
schichten; Oberstadtfelcl; Or­
this musischura Beel.; p0r. 
phyroide; SpiriferHercyniae:
Zenscheid.

Koblenzstufe, Untere, Frech 
1889.

Köln, Hochwassermarken, Mit- 
scher 1888. Siehe auch: Karte- 
Rhein; Riesenhirsch.

Kölner Bucht (Köln-Bonner 
Bucht), Cotta 1858; Philipp, 
son 1899; (Stromveränderun­
gen), Chambalu 1892. Siehe 
auch: Braunkohle; Tertiär 
und die im Ortsregister zu­
sammengestellten Ortsnamen 
u. dgl. unter: Siebengebirge 
und unter Rheintal.

Königsborn, Soolquellen, Jütt- 
ner 1887.

Königstein, Mineralquelle, Li­
teratur, v. d. Linde 1883.

Königswinter siehe: Hölle;
Siebengebirge.

Kohlen siehe :Anthracit; Braun­
kohle; Eifel; Carbon; Steiß­
kohle; Torf; Wealden.

Kohleneisenstein,Ruhrgebiet.



Vchlneis»erl888-Mony™1894-,
¡Literatur)» Schulz - Brzesen 
S s  Siehe auch: Carbon, 

«rohlenkalk, Frech 1899.
i « » * »  . .

rvube Diepenlinchen bei 
'Stolberg, Schiffmann 1888 

siehe auch: Carbon, Halio- 
"cerasum; Tholiasterella. 
Kohlensäure in den Gesteinen, 

laspeyres 1894
Kohlensäurequellen, Daubree 

1887; Heusler 1888; Laspeyres 
¿$94] de Launay 1899 im
Nachtrag1.

— Burgbrohl, Heusler 1893.
_  EifeT, Goldberg 1893.
_  Herne, Richter 1888.
_  Honnef, Heusler 1897.
_  Rheinbrohl, Heusler 1897.
— siehe auch: Mineralquellen; 

Mineralwasser; Quellen; Ther­
malquellen; sowie die unter 
dem Stichworte Mineral­
quellen zusammengestellten 
Örtlichkeiten.

Kohlenschiefer, Eifel, siehe: 
Steinkohle (Eifel).

— Grube Diepenlinchen bei 
Stoib erg, Schiff mann 1888.

Kohlenwasserstoffgas,
Herne, Richter' 1888.

Kombach bei Biedenkopf, 
Lepidodendron Yeltheimii 
Sternbg., Potonie 1896.

Kommern(Bleierze),A$c/imez.sser 
1888 ;(Erz e), Kapp 1840; Küster 
1891; (Kupfererze), Hering 
1897. Siehe auch: Heimbach; 
Mechernich; Tylodendron.

Kondeltal, Ditichia, Sand­
berger 1891.

Kondelwald (Koblenzquarzit, 
Obere Koblenzschichten), 
Frech 1889.

Kondertal siehe: Modiomorpha 
rotundata.

Konglomerate d. Rotliegen­
den, Lahntal, Stamm 1891.

— siehe auch: Conglomérat. 
Konit, Oberkassel, Bergemann

1860.
Koprolithen eines Anneliden, 

Langendreer, Seward 1890. 
Korallen siehe: Amplexus;

Anthozoen; Calceola; Callo- 
pora; Endophyllum; Favosites; 
Pleurodictyum ; Roemeria ; 
Syringopora.

Korallenkalk, Devon, Frech 
1897.

Korallenriffe, Devon, Langen- 
beck 1890 ; Frech 1897. 

Korbach, Kupferschiefer, He­
ring 1897.

Korretzberg (Eifel), Quarz in 
Leucitit, Lacroix 1893. 

Korund, Eifel, Vogelsang 1890.
— Oelberg, Pohlig 1888, 91, 92 ; 

Kloos 1898.
— Steinberg, Pohlig 1890 unter 

„Neue Funde“.
— siehe auch : Finkenberg ;

Laacher See.
Korundgestein, Laacher See, 

Bruhns 1890.
Korynit, siehe : Arsen-Antimon­

nickelglanz.
Krahhardt (Siebengebirge), 

Tridymit, Stürtz 1894. 
Kramenzelkalke, Frech 1897. 
Krebsbachthal b. Ehrenbreit­

stein, Obere Koblenzschichten, 
Frech 1889.

Krebse, siehe: Crustácea. 
Krater der Eifel, Behrens 1888.

Siehe auch: Maare. 
Kraterbildungen b. Giessen, 

Streng 1893.
Krefeld, siehe: Crefeld. 
Kreide, Börner 1893 ; Rutot 

1894, 95 ; Müller 1895,1900 ; v. 
Koenen 1896 ; (Lamellibran- 
chiaten; Neocom) Wollemann

Vevh. d. nat. Ver. Jahrg. LX. 1903. B 5



1898 im Nachtrage, 1900; (Ver- 
breitung regulärer Echiniden) 
Schlüter 1891.

— Aachen, Beissel 1886 ; Rutot 
1894 (Mollusken) Holzapfel 
1887 , 8 9 ; (Foraminiferen) 
Beissel 1891.

— Ahaus (Kreis), Börner 1893.
— Ardennen , Stainier 1899 

unter „Carte. . . “ ; Deioalque 
1900 unter „Carte . . . “

— Belgien , Malherbe 1889 ; 
Rutot 1894 ; Forir 1899 unter 
„le relief. . ;  van Ertborn 
1899.

— Eifel (Nordrand), Vogel 1892.
— Emsbett b. Rheine, Müller 

1896.
— Hamm, Hundhausen 1889.
— Holland, Büttgenbach 1898.
— Hohes Venn, Deivalque 1899 

unter „Carte . . Grebe 1900.
— Limburg, Rutot 1895.
— Fürstentum Lippe, Wagener

u. Weerth 1890.
— Provinz Lüttich, Forir 1896 

unter „Carte . . .  No. 108, 109, 
122“, 1897 unter „Carte . . .  
No. 123, 134“ , 1898 unter 
„Carte . . . “ ; Lohest 1898 unter 
„Carte. . .  No. 147“.

— Maasufer (linkes), Altenburg
1895.

— Osnabrück, Dütting 1889.
— Paderborn, Vüllers 1891 ; 

Schlüter 1891; Stille 1900.
— Ruhrgebiet, Middelschulte 

1897] Cremer 1898.
— Teutoburger Wald, Rauff 

1885; Stille 1900.
— Westfalen, Schidz 1887 ; 

Schlüter 1894, 95; (Cephalo- 
poden), v. d. Marek 1889 ; 
(Dreginozoum nereitiforme)
v. d. Marek 1894 ; (Fische, 
Fischschichten) v. d. Marek

1889, 94\ (Mergellag'er)£)e?lct 
mann 1893.

— Siehe auch: Aachenien.
Aachener Sand; Actinocamay! 
Belemnit; Cardiaster; Ce,n0’ 
man; Echiniden; Fische; Gault- 
Grünsand ; Hilssandstein • ’ 
Kreidetuff; Maestrichter * 
Kreide; Mucronatenschich-
ten; Neocom; Pläner; Piesi 
aster ; Senon; Spongien; 
Tourtia; Untere Kreide- 
Wealden.

Kreidetuff des Göhlgebietes 
und Valkenburger Kreidetuff­
lager, Altenburg 1895. 

Kreuzberg b. Bonn, (Löss, 
Zusammensetzung) Kloos 1892 
im Nachtrage; (Paludina, 
Eisenoolith)Po7iZ^i<SPö. Siehe 
auch: Melbthal.

Kreuznach, Leonhard 1812; 
Schneegans 1900 im Nachtrag; 
(Baryt) Delkeskamp 1900; 
(Mineralquellen), Loewigl841; 
Prieger 1853 ; v. Than 1890; 
Goldberg 1893; Heusner 1895\ 
Rosemann 1897 ; (Elisabeth- 
u. Victoriaquelle, Analysen) 
Fresenius 1895 ; (Tertiär)
Boettger 1869 ; (Walchia) 
Gümbel 1865. Siehe auch: 
Flussspath ; Hardt; Hohlge­
schiebe; Münster a. St.; Rot­
liegendes; Tertiär. 

Kreuznacher Schichten, Frech 
1899.

Kreuzstein siehe: Harmotom; 
Phillipsit.

Kronberg siehe: Cronberg. 
Kronthal siehe: Cronthal. 
Krufter Ofen, (sublimirte Mine­

ralien), Busz 1891,94] (Eisen­
glanz, Olivin), Laspeyres 1895. 

Krystalline Gesteine (Ge­
schiebe) im Diluvium, holl. 
Limburg, Erens 1889.



giehe die einzelnen unter 
Gestein6 zusammengestellten 
qtichworte.
Schiefer, als Einschlüsse

'basaltischer Gesteine, hessi­
sche Senke, Rinne 1898.
_  Auswürflinge des Laacher

^Sees* L a sa u lx  1882; Dittmar 
lßS7\ Bruhns 1890, 91.
__ Auswürflinge, Laacher

^See-Gebiet — Siebengebirge, 
Pohlig 1887, 88, 90, 91\ Las­
peyres 1900.

gühlsbrunnen (Siebenge -
bir°’e ), Sodalithtrachyt,
Bruhns 1896; Laspeyres 1900.

Kürenz b. Trier siehe: Diorit.
Kugelbasalt, siehe: Habichts­

wald.
Kunksköpfe, Lavathräne,

Pohlig 1887m,
Kupfer (gediegen), pseudo­

morph nach Rotkupfererz, 
Ems, Seligmann 1887.

— Siegerland, Laspeyres 1893 
unter „Nickel“.

_  Grube Friedrich b. Schön­
stein, Scheibe 1893.

Kupfererze ( allgemeines) 
Schmeisser 1888; Hering 1897.

_  Lahn u. Dillbezirk, Riemann 
1893; Anonym 1894.

— Saarlouis — St. Avold, Simon 
1866.

— Siegerland, Anonym 1894.
— siehe auch: Buntkupfererz; 

Ehlit; Kupfer bis Kupfer­
schiefer; Malachit; Phosphor­
saures Kupfer; Rotkupfererz;

Kupfergewinnung, Franken­
berg, Württenberger 1888. -

Kupferglanz, Kirchheimbo­
landen, Sjo. 1893.

— Siegerland, Laspeyres 1893. 
unter „Nickel“.

Kupferkies (nickelhaltig), rhei­

nisches Schiefergebirge, Las­
peyres 1893. unter „Nickel“ .

— Grube Heinrichssegen bei 
Müsen, (haarförmig u. ge­
strickt), Laspeyres 1892.

— Grube Victoria b. Burghol- 
dinghausen, Souheur 1894.

— Holzheim, Nassau, Mayer 
1888.

— Runkel, Weilmünster, Sand­
berger 1895.

— Westfalen, Cesaro 1894.
Kupferlasur, Kirchheimbo­

landen, Sp. 1893.
— Runkel, Weilmünster, Sand­

berger 1895.
— Wallerfangen b. Saarlouis, 

Jensch 1895.
Kupfermanganerz, Weil­

münster u. Runkel, Sand­
berger 1895.

Kupferpecherz, Taunus, Ritter 
1887.

Kupferschaum, Weilmünster 
u. Runkel, Sandberger 1895.

Kupferschiefer, Osnabrück, 
Stockfleth 1894.

Kusel, Flora d. Rotliegenden, 
Weiss 1881.

Kuseler Schichten, Frech 1899. 
Siehe auch: Odenbach; Rot­
liegendes.

Kyllerkopf (Eifel), Sanidin in 
Leucittuff, Lacroix 1893.

Jj.

Laacher See (u. Umgebung), 
Blenke 1879; Hubbard 1887; 
Behrens 1888; Bruhns 1891 \ 
Busz 1890, 91 ; Pohlig 1891; 
Halbfass 1896, 97 ; (Ausschei­
dungen und Einschlüsse in 
vulkan. Gesteinen), Lacroix 
1893 ; (Auswürflinge), Ditt­
mar 1887; Hubbard 1887; 
Pohlig 1888, 90 (unter „neue



Funde“), 91 ; Bruhns 1891; 
(Cordieritgneiss), Lasaulx 
1882; (Exkursionsbericht), 

Philippson 1900; 
(Granatgestein), Bruhns 1890] 
(Hauyn), Brögger u. Bäck­
ström 1891; (Hauyn, doppel­
brechend), Bruhns 1890; 
(Hauyntrachyt-Tuff mit Ein­
schlüssen u. Ausscheidungen), 
Lacroix 1893; (Hornblende), 
Schneider 1891; (Korund), 
Lasaulx 1885 ; Bruhns 1890; 
(Korundgestein), Bruhnsl890\ 
(Leucitphonolithe und deren 
Tuffe), H^sz (Leucit-
tephrit mit Einschlüssen und 
Ausscheidungen), Lacroix 
1893 ; (Mineralien), Hubbard 
1887; Bruhns 1891; (Monazit), 
Scharizer 1887; (Nosean), 
Brögger u. Bäckström 1891] 
Zimänyi 1894 ; (Palagonit- 
tuff), Hmsz ¿990; (Quellen), 
Goldberg 1893; (Sanidin), vom 
Rath1868-, (Sanidinit), Bruhns 
1893; (Süsswasserkalk),
¿«904; (Titanit), Ht/sz i<9<97; 
Xane A9&9; (Trachyt), Bruhns 
1893; (Trass, mikroskopische 
Untersuchung), Anger 1875] 
(Tuffe), Hwsz i<9<90.

— — siehe auch: Amblystegit; 
Anorthoklas; Apatit; Augit; 
Azorr-Pyrrhit; Basalt; Exkur­
sionsberichte; Leucit bis Leu- 
cittuff; Nosean; Noseansani- 
dinite; Olivin; Orthit; Phono- 
lith; Ru bell an; Sanidin; Tuff; 
Zirkon; sowie die Zusammen­
stellung der in diesem Ver­
zeichnisse aus dem Laacher 
See-Gebiet aufgeführten Orts­
namen im Ortsregister unter 
„Eifel“.

Laekenien, Belgien, Velge 1899.
L agerungsverhältnisse s.:

Carbon; Faille; Störunge 
Tektonik; Verwerfungen0 ’ 

Lagerstätten Rheinland-West
falens, Daubrée 1887 Unter 
„les eaux . .  aux époques an 
ciennes...“.

— siehe auch: Erzlagerstätten 
La Gleize (N. W. von Stavelop

Dictyonema, Malaise 1888 ' 
Lagomys pusillus Pall., Balve 

Steeten (Lahn), Nehring 1883 
Lagopus albus, ? Bilsteinböhle 

b. Warstein, ? Martinshöhle b 
Letmathe, Balve, Andernach 
Steeten, Gerolstein, Beyer 
1894 im Nachtrag.

— alpinus, Steeten a. d. Lahn 
Beyer 1894 im Nachtrag. *

Lahngebiet (Aufnahmen), 
apfel 1895, 97] (Diabas), Be­
tersen 1869] (Eisenerze) 
Schmeisser 1888] (Erzlager- 
Stätten), Cambresy 1865 im 
Nachtrag; Petersen 1869] Rie- 
mann 1894] Anonym 1894; 
(Mitteldevon), Holzapfel 1895; 
(Phosphoritlagerstätten), Mohr 
1868] Petersen 1868, 69;
Wicke 1868] (Tentaculiten- 
schiefer), Burhenne 1899. 
Siehe auch: Dillgebiet; Lim­
burger Becken; Mitteldevou; 
Orthocerasschiefer; sowie die 
Zusammenstellung der Orts­
namen im Ortsregister. 

Lahnstein, (Mineralquellen), 
Literatur, v. d. Linde 1883; 
(Koblenzquarzit), Frech 1889. 
Siehe auch: Rheinthal. 

Lahnthal siehe : Limburger 
Becken; Rotliegendes; sowie 
die unter: Giessen u. Um­
gebung; Hessen (Oberhessen); 
Hessen - Nassau; Lahn gebiet 
im Ortsregister zusammenge­
stellten Ortsnamen. 

Lamellibranchiaten (rhein.



yon), Beushausen 1889, 93, 
a-. (Miocaen’ Ding’den), Leh- 
Îiann 1885, 92, S3; (Neocom), 
]]rollemann 1898 im Nach­
trabe, 1900.
siehe auch: Actinodesma; Am- 

n'o-enia; Anodonta; Anthraco- 
sia; Astarte; Aucella; Avicula; 
Aviculiden; Cercomyopsis; Cu- 
cullella; Cypricardella; Diti- 
ohia; Euchondria; Gonio- 
phora; Grammy sia; Mecyno- 
<ion; Miocaen; Modiomorpha; 
Myalina: Myophoria; Ortho­
nota; Palaeoneilo; Pecten; 
pectiniden ; Pectunculopsis ; 
Pinna; Prosocoelus; Pterinea;
Schizodus; Yoldia.

Lamförde siehe: Diplodetus
cretaceus Schlüt. 

Lammersdorf siehe: Arkose;
Granit.

Lamscheid, Mineralquelle, Fre­
senius 1869.

Lanaeken, Bohrung, Fineuse
1899.

Landenien, Ardennen, Forir 
1897, 99 unter „Carte .

Landscheid (westl. von Witt- 
lich), (Crinoiden), Follmarin 
1887; (Karte 1:25000), Grebe 
1892.

Landschnecken,Untermiocän, 
Boettger 1896. Siehe auch: 
Gastropoden.

Landschneckenkalk, Mainzer
Becken, Boettger 1869.

— Hochheim (Fauna), Boettger 
1885 unter „Notiz . . . “ ; Boett­
ger 1897.

Langenaubach siehe: Schal- 
steinconglomerat.

Langendreer siehe: Grube
Bruchstrasse ; Lepidophloios 
macrolepidotus Goldenbg.; 
Lomatophloios.

Langenholzhausen (Fürstent.

Lippe), Diluvialtuff (Fauna), 
Tischbein 1871.

Langenlohnsheim, Hohlge­
schiebe, Lossen 1867.

Langenschwalbach, Mineral­
quellen, Tabernaemontanus 
1581; von Than 1890. Siehe 
auch: Schwalbach.

Langit siehe: Viel-Salm.
Lapilli, Daun, Schulte 1893. 

Siehe auch: Auswürflinge.
Laubach b. Coblenz (Crinoi­

den), Follmann 1887 \ Jaekel 
1895 ; (Obere Koblenzschich­
ten), Frech 1889. Siehe auch: 
Actinodesma.

Laubenheim b. Mainz (Ge­
steinsanalysen), Egger 1887 \ 
(Sand, Oberpliocän), Reiche­
nau 1900.

Laurenburgsiehe: Orthoceras- 
schiefer.

Lauterbach siehe: St. Avoid 
(Karte).

Lauterecken (Branchiosaurus 
amblystomus juv. Credn.; 
Sclerocephalus HäuseriGoldf.) 
Ammon 1889.

Lauterthal, Ausbildung, Bay- 
berger 1899 im Nachtrag.

Laven, (Ettringer Beherberg, 
Hochsimmer, Mayener Beher­
berg), Schottier 1898 ; (Sieben­
gebirge), Kaiser 1897; Las- 
peyres 1900. Siehe auch: Ab­
kühlungserscheinungen; Ba­
salt; Diabas; Stromober­
flächen.

Lavathräne, Kunkskopf, Poh- 
lig 1887.

— Nickenich, Pohlig 1890 unter 
„Neue Funde . . . “.

Leaia Leidyi var. Bäntschiana, 
Vorkommen, Saar-Nahe-Ge­
biet, Weiss 1864.

— Zone Gümbel =  Untere Ott- 
weiler Schichten E. Weiss.



Lebach (Fossilien), Geinitz 
iSd3;(Archegosaurus Decheni 
Goldf.), Ammon 1889 ; (Le* 
bacher Schichten, Acanthodes 
Bronni Ag.), Reis 1890 ; (Karte 
1: 25000), Grebe 1889. Siehe 
auch: Archegosaurus; Le-
bacher Schichten; Pleura- 
canthus.

Lebacher Schichten, Frechl899. 
Siehe auch: Lebach.

Lebertorf, Moor: In de Kel­
lers, Weber 1897.

Lehm, Maingegend, Boettger 
1873.

— Weisenau, Analyse, Egger 
1887.

— Siehe auch: Diluvium; Löss.
Leilenkopf b. Burgbrohl, Dan­

nenberg 1893 ; (Augit), Blum- 
rieh 1892.

Leisa (Kr. Biedenkopf), Man­
ganerz, Hüser 1898.

Lemberg (Nahe), Quarzpor- 
phyrit, Lossen 1883.

Lemförde siehe: Heteroceras 
polyplocus d’Orb.

Lendersdorf (Blatt Preuss. 
Spezialkarte), Aufnahme, 
Holzapfel 1899.

Lenneporphyr, Westfalen, 
Mügge 1893.

Lenneporphyrit siehe: Tuf- 
foide.

Lenneschiefer, Schulz 1887; 
Stockfleth 1895; Hundt 1897 ; 
Loretz 1897, 98, 99, 1900; 
Winterfeld 1898; (Dipterus), 
Jaekell899; (Erzvorkommen), 
Schulz 1887; Stockfleth 1894; 
(Gliederung), Hundt 1897; 
Loretz 1898, 99; (Nickelerze), 
Laspeyres 1893; (Zweischa­
ler), Beushausen 1895.

— Grafrath (Pflanzenreste), 
Solms-Laubach 1895.

— Wupperthal, Waldsch mir„ 
1888. m

Lennethal, Höhlen, Sosiusisg0
Lens (Belgien), Calcaire á pa¿  

chinides, Lohest 1894.
Lenzinit, Call, Haushofer 1889 
Lepidodendron, Langendreer’ 

Seicard 1890. ’
— Veltheimii Sternb., Quin, 

Kombach b. Biedenkopf p y 
tonié 1896.

Lepidophloios laricinus 
Sternb. siehe: Grube Hasen­
winkel.

— macrolepidotus Golden^ 
Grube Vollmond b. Langen­
dreer, Potonié 1893 unter 
„Anatomie . ;  Potonié 1894

Lepidosteus Strausi Kinkelin 
Messel, Andreae 1892 im Nach­
trage, 95.

Lepidotus-Fauna, Wealden, 
Obernkirchen, Br anco 1887.

Lepus sp. siehe: Mosbach.
— variabilis Pall., ? Steeten, 

Buchenloch bei Gerolstein, 
Beyer 1894 im Nachtrag.

Lesterny b. Grupont (Orthis- 
dorsoplicata Beel., Rhyncho* 
nella párvula Bécl., Terebra- 
tula loxogonia Bécl., Oberste 
Cultrijugatusschichten), Bé- 
clarcl 1891.

Letmathe siehe: Martinshöhle 
bei Letmathe.

Lette siehe: Plesiaster minor 
Schlüt.

Leucit. Eifel, Martin 1890; 
Schulte 1891. Seiwert 1891;

— Laacher See-Gebiet, Busz 
1889, 91; Pohlig 1890.

Leucitbasalt, Forstberg, Roth 
1891.

— Fritzlar, Rinne 1898.
— Hessen, Rinne 1894.
— Kruft er Ofen, Busz 1891.
— Münst ereifel, Vo g eisang 1890



^ Rotenberg’ nördl. Treis a. d. 
rumda, Schattier 1899. 

.Jucitbasaiiit, Eifel, Vogel-
\ang 1890.
Leucitopbyr (Einschlüsse u.

Ausscheidungen), Lacroix
lövo.
Laacher See-Gebiet, Busz 

^1889 ; Martin 1890; Roth 1891.
Leucitphonolith, Laacher See-

Gebiet, Busz 1891. 
Leucitpbonolithtuffe, Laa­

cher See-Gebiet, Busz 1891. 
Leucittephrit, Umgebung v.

Giessen, Streng 1890, 92. 
Leucittuff siehe: Betteldorf. 
Leun b. Braunfels, Tentacu- 

litenschiefer, Burhenne 1899. 
Leyberg b. Honnef, Sillimanit 

in Basalt, Lacroix 1893. 
Leyenkaderich (Mineral­

quelle), siehe: Sauerthal. 
Lias, Nord Westdeutschland, 

Schlönbach 1863.
— Herford i. W ., Monke 1888.
— Luxemburg, Buvignier 1852; 

Hebert 1852; Jacquot 1855; 
Deicalque 1894.

— Teutoburger Wald, Stille
1900.

— Volkmarsen, Kuchenbach 
1892.

Libethenit siehe: Viel-Salm.
Liblar, Braunkohle, Schaaff- 

hausen 1888. Siehe auch: 
Euskirchen; Grube Donatus.

Liegende Schichten, Tertiär, 
Siebengebirge, Kaiser 1897; 
Laspeyres 1900.

Liövrit, Herbornseelbach, 
Bauer 1890.

Limberger Kopf b. Asbach 
(Phillipsit), vom Rath 1887; 
(Natrolith), Kaiser 1899.

Limburg (holl.-belg.), (Carbon), 
Bogaert 1877; Cornet 1877-, 
Dechen 1877-, Lambert 1877;

Büttgenbach 1894, 98-, Alten- 
bürg 1895; Dewalque 1899; 
Forir 1899; Habets 1899; 
Harze 1899; Lohest 1899; 
Soreil 1899; Stainier 1899; 
Velge 1899; (Diluvium), Erens 
1889; Velge 1896; (Kreide), 
Kaunhowen 1897; (Tertiär), 
Velge 1896. Siehe auch rKreide.

— (Lahn) siehe: Lahngebiet; 
Phosphorit.

Limburger Becken, Pliocaen, 
Kinkelin 1889.

Limburgit, Beil stein (Wester­
wald), Schottier 1899.

— Frauenberg bei Marburg, 
Schottier 1899.

— Giessen, Streng 1890, 92; 
Schottier 1899.

— Habichtswald, Rinne 1889; 
Fromm 1891.

— Hessen, Rinne 1894.
— (Gang), Kassel, Rinne 1894.
— Lollarer Ko\>t,Schottier 1899.
— Lützelberg b. Ruttershausen 

(Lahn), Schottier 1899.
— Siebengebirge, Laspeyres 

1900.
— Stauffenbergb.Lollar,AS'c7i0^- 

ler 1899.
— Teufelskanzel bei Giessen, 

Schottier 1899.
Limon heshayen siehe: Löss;

Löss der Hochflächen. 
Lindenbach bei Ems siehe: 

Wurtzit; Zinkblende. 
Lindenberg b. Homburg v. d. 

Höhe, Unterdevon, Fossilien, 
v . Reinach 1900.

Lindener Mark bei Giessen, 
(Mitteldevon), Kayser 1899; 
(Massenkalk, Fauna), Lotzl900 
Siehe auch: Braunstein; Re­
gentropfenspuren. 

Lindenholzhausen, Mineral­
quelle, Literatur, v. d. Linde 
1883.



Linneit. 72 Literaturzusaniin,

Linneit siehe: Kobaltnick elides.
Lintorf b. Ratingen. Erzlager­

stätte, Küppers 1892 ; Stock­
fleth 1897. Siehe auch: Gyps.

Lippe (Fürstentum), Wagener 
1862; Meyer 1884; Wagener 
und Weerth 1890 ; (Literatur- 
Übersicht), Weerth und Ane- 
mUller 1886 ; (Tertiär), 
Stremme 1888.

— (Fluss) siehe: Elephas primi- 
genius.

Lippethal b. Hamm, (Cervus 
tarandus), Beyer 1894 im 
Nachtrag.

Lippspringe, Mineralquelle, 
Jüttner 1887; Rosemann 1897.

Lissingen b. Gerolstein siehe: 
Jovellania triangularis.

Lithion in Schalenblende (Bri­
lon, Holzappel, Oberlahnstein, 
Obernhof), Sandberger 1887.

Litoneura anthracophila Gol- 
denbg. sp., Gersweiler, Scud- 
der 1885.

— laxa Goldenbg. sp., Dud- 
weiler b. Saarbrücken, Scud- 
der 1885.

— obsoleta Goldenbg. sp.,Alten-

cnsteii
wald b. Saarbrücken o 
der 1885. ’ ^

Litorinellenschichten, •
zer Becken, Boettger 186^

— Weisenau b.
Egger 1888.

Literaturzusammenstellua 
gen1), über Archegosauru8 
v. Ammon 1889. 1

— Elsass-Lothringen, Benecke
u. Rosenbusch 1875; Schu 
macher 1887, 88- Benecke 
Bücking, Schumacher u. van 
Werveke 1888; van Werveke 
1890.

— Hessen, Ackermann 1884) 86 
89, 91, 92, 94, 95, 96, 97, 99 

sämtlich im Nach trage.
— Lippe-Detmold, Weerth und 

Anemüller 1886.
— Mainzer Becken, Kinkelin

1892.
— Mineralquellen, G oldberg

1893.
— Nassauer Brunnenliieratur,

v. d. Linde 1883.
— Rheinland-Westfalen (allge­

mein), Dechen u. Rauff 1887-, 
Rauff 1896 im Nachtrage.

Mainz (AnalySe)

1) Von älteren (vor 1887 erschienenen, im Dechen-Rauff- 
sehen Verzeichnisse erwähnten, deshalb im ersten Teile dieser 
Zusammenstellung und in dem dazu gehörigen Nachtrage in 
diesem Hefte nicht aufgeführten) Literaturzusammenstellungen 
der Grenzgebiete des rheinischen Schiefergebirges sind zu 
berücksichtigen :

Chel ius,  C., Inhaltsverzeichnis der geolog. Mitteilungen, 
welche im Notizblatt des Vereins für Erdkunde zu Darm­
stadt in den Jahren 1854—1882 erschienen sind. Not. 
Darmst. 1882 (4). 8. 1 0 -2 2 .

— — Chronologische Übersicht der geol. u. mineral. Lite­
ratur über das Grossherzogtum Hessen. Abhandl. d. 
grossherz.-hessischen geolog. Landesanstalt. Darmstadt 
1884. 1. Heft.

Leppl a ,  A., Die mineralogische und geologische Literatur 
der Pfalz seit 1820. 41. Jahresber. d. Pollichia für 1882.
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Steinkohle, Ruhrgebiet,

" Schute-Briesen und Tramer 
j f t u n g e r  Heilquellen, B ö -

Tittremont h. Saarlouis (Ku­
pfererze), Hering1897-, (Quarz­

porphyr), Jacquot 1852. 
Lochemerberg, Diluvium, Cap­

pelle 1896-
Löbnberg h. Weilburg, Mineral-

quelle, Literatur, v. d. Linde 
1883.

T öSs(Allgemeines,Entstehung), 
Lyell 1834; Belt 1876, 77; 
J en tzscli 1877', von Rieht- 
ho fen 1877 im Nachträge,
7£, 82; Habenicht 1878; üfo/f- 
wann AS72; Poä%  i887 unter 
Elephas“ ;Nehringl888 unter 

^ E n t g e g n u n g “  ;8P unter „über 
e in ig e  d e n  Löss“ und unter 
^Conchylien“ ; 90 unter „Tun­
dren und Steppen“ ; Wolle­
mann 1888; Sauer 1889, PO, 

Leppla 1890 ; Sauer u. 
Chelius 1890; Chelius und 
Vogel 1891; Koenen 1891 
im Nachtrage; Wahnsehaffe 
1891; Jännieke 1892 ; PZor- 
¿•cMte 78P4; Laspeyres 1900 ; 
(Ausdehnung), Habenichtl878] 
Hoffmann 1879-, (Boden bil- 
dung), Luedeeke 1899; (Cer- 
vus-Arten im Löss), Polilig 
1892; (Fauna), Nehring 1880, 
83, 87, 88 unter „Notizen“ 
und unter „Entgegnung“. 8P,
PO, P3; Wollemann 1888; CTie- 

ASP2. [Fauna siehe auch: 
Alactaga; Curve bei Wies­
baden; Elephas primigenius; 
Praunheim; Remagen; Unkel]; 
(Form der Körner) , Kloos 
1892 im Nachtrage; (Nicht­
vorkommen von Helix po- 
matia im rheinischen Löss),

Nehring 1888. (Vergleich der 
Fauna des Rheinlöss mit der 
lebenden Fauna der Gouver- 
ments Perm und Orenburg), 
Boettger 1889.

-  Ardennen (limon hesbayen), 
Lohest 1898 unter „Carte . .  
No. 170“ ; Stabiler 1899 unter 
„Carte“ ; Rutot 1900.

-  Aschaffenburg (typisches 
Profil), Klemm 1896.

-  Belgien (limon hesbayen), 
Rutot 1900.

-  Belgien und Niederrhein, 
(limon hesbayen), Briart 1892.

-  Erbenheimer Thälchen bei 
Wiesbaden, Sandberger 1887 
unter „Pupa“.

-  Süd-Holland, Erens 1892.
-  Lauterthal (Pfalz), Bayber- 

ger 1899 im Nachtrage.
-  Lüttich, Provinz (limon hes­

bayen) , Forir 1896 unter 
„Carte . . No. 108, 109, 122“, 
97 unter „Carte . . No.  134“.

-  Mainzer Becken-Untermain­
thal, Boettger 1873] Kinkelin 
1886, 89, 92, 95 ; „Bericht“ 99.

-  Oberrheinthal, Schumacher 
1890; „Bericht* 1899.

-  Rheinthal, Lyell 1834 ; von 
Richthofen 1878, 82; Leppla 
1889 ; (Elephas primigenius), 
Pohlig 1888 unter „Mono­
graphie“ ; Laspeyres 1900. 
Siehe auch: Löss(allgemeines).

-  Rolandswerth (Auflagerung 
auf Diluvialkies), Pohlig 1887 
unter „Photographie“.

-  Siebengebirgeu. Umgebung, 
Kaiser 1897] Laspeyres 1900.

-  Steeten a. d.Lahn (als Höhlen­
lehm), v. Cohausen 1879] 
Schaaffhausen 1879.

-  siehe auch: Arctomys; Cer- 
vus euryceros Aldr.; Dilu­
vium: Elephas primigenius;



Hyaena spelaea Goldf.; Löss 
der Hochflächen; Säugetiere; 
Unkel.

— der Hochflächen, Chelius 
1892 ; Rutot 1900.

— siehe auch: Löss (Ardennen).
Löwenburg und Umgehung,

Laspeyres 1900.
Lohrberg, Siebengebirge, Las­

peyres 1900 ; (Sanidinit im 
Trachyt), Lacroix 1893. Siehe 
auch: Thomsonit.

Lollar, Rotliegendes, Kayser 
1892\ Leppla 1892. Siehe 
auch : Oberrotliegendes.

Londorf siehe: Dolerit; Strom­
oberfläche; Vitrodolerit.

Lophocrinus H. v. Meyer, Bri­
lon, Herborn, Koenen 1895.

Lomatophloios macrolepido- 
tus Goldenbg., Langendreer, 
Seward 1890.

Lorch(Rhein), (Crin oiden, Huns­
rückschiefer), Jaekel 1895. 
Siehe auch: Capra ibex L.; 
Daubenborn; Rheinthal; Tie­
fenbach.

Loreley-Gegend, Fuchs 1896, 
99; (Karte 1:25000), Fuchs 
1899.

Lorsbacher Thal, Entstehung, 
Reinach 1881.

Losheim (Preuss. Spezialkarte 
1 : 25000), Grebe 1889.

Lothe b. Steinheim, mittlerer 
Keuper, Kluth 1894.

Lothringen, Jacquot 1868 ; 
(Dolomit d. oberen Muschel­
kalkes), Schalter 1900 ; (Mu­
schelkalk), Schumacher 1890 ; 
(Übersi chtskarte), Schumacher 
u. a. 1887. Siehe auch: Car­
bon; Grès d’Hettange; Jura; 
Karte; Luxemburg; Mosel; 
sowie die im Ortsregister 
unter Moselthal und unter

Saar-Nahegebiet ZUs 
gestellten Ortsnamen n'ei1' 

Lotterberg (Habicht**.,. 
Quarzeinschlüsse in g L 
Lacroix 1893. 

Louisa-Flörsheim b. Frankf 
a. M., Basalt, Kinkelin 

Louisenthal siehe- p ( 
Gerhard. ’ ru,)f-

Lüdenscheid siehe: Str-•HliOf)
cephalenschichten, Untere* *

Lüderich-Schichten
feld 1898.

Wmtr.

Lüdinghausen (Kreis), Moor. 
„Moore“ 1895.

Lühnsberg siehe: Lyngsber* 
Lüttich, Provinz, (Karte * 

1 : 40000), Forir 1896, 97) <̂ . 
Lohest 1898.

Ludweiler, (Karte 1: 25 000) 
Grebe, Weiss u. van Wervefa 
1891.

Lutra hessica,Pliocaen, E ppels­
heim, Lyddeker 1890 im Nach­
trage.

Luxemburg, Limbourg ¿777. 
Jacquot 1868-, Gosselet 1888 
unter „L’Ardenne“ ; Petrg 
1898 im Nachtrage; (Erzberg­
bau), Metz 1881; (Karte), 11% 
und Siegen 1811. Siehe auch: 
Devon; Exkursionsbericht; 
Flussspath; Jur a ; K arte; Lias; 
Rhät; Trias.

Lyngsberg bei Mehlem, (Ein­
schluss in Basalt), Pohlig 1881.

1 .
Maare, Eifel, Behrens 1888; 

Schidte 1891, 93-, Naumann 
1893 ; Branco 1894; Halbfass 
1896, 91-, Hundhausen 1891. 
Siehe auch: Dauner Maare. 

Maas, (Ausbildung des Maas- 
thales) Gosselet 1888, 00; 
Lorie 1894 ; Leriche 1899.



75 Mainzer Becken,

auch: Belgien; Devon;

S',e£ ; E rosion;Keer;LÜttiCh;
ifn c -D ilU V iU D 1*
'  Diluvium, Erens 1892 ; 

W irtin  1898-, Mourlon 1900. 
«ehe auch: Maas.

•omerion Giimbeh Ammon 
^ h e  Wolfstein im Lauterthal. 
Macropetalichthys Ag-assizi 

v Mever sp., Mittel-Devon, 
rerolstein, von Koenen 1895. 
PruemensisKayser, Oberstes 

'Unter-Devon, Prüm, von
ftoenen 1895.

Maeneceras terebratum 
Schichten mit. . . ,  Holzapfel
1895.

Maeseycil siehe: Eelen.
Maestrichter Kreide, (Echi- 

niden) Schlüter 1892; (Gastro- 
poden) Kaunhowen 1897.

_  — Belgien — Umgebung von 
Aachen, Rutot 1895.

_  — siehe auch: Kreide.
Magmabasalt siehe: Limbur- 

git.
Magneteisen, Ardennen (in 

Thon schiefer), Windt 1897.
— Grube Eiserne Hardt, Pohlig

1888.
— Krufter Ofen, Busz 1891.
— Oelberg, Kloos 1899. 
Magnetkies, Bernkastel, Las-

peyres 1893.
— Oelberg, Pohlig 1892.
Main (Mainthal). [Siehe auch:

Mainzer Becken.] (Alluvium) 
Vogel 1894; (Basalt) Chelius 
1887, 93 ; Kinkelin 1889 ; 
(Entstehung, Lauf) Kinkelin 
1887; (Karte) Kinkelin 1889. 
Sieheauch: Diluvium; Mainzer 
Becken; Pliocaen; Tertiär. 

Mainzer Becken. [Siehe auch: 
Main.] Cotta 1858; Lepsius 
1885; Kinkelin 1887 im Nach­
frage; von Reinach 1890, 92;

Kinkelin 1892; Reichenau 
1897; (Boden- und Wasser­
verhältnisse) Luedecke 1899; 
(Diluvium) Chelius 1886, 91; 
Sauer und Chelius 1890 ; 
Chelius und Vogel 1894 ; 
Chelius und Klemm 1894*, 
Klemm 1894; Kinkelin 1895; 
„Bericht“ 1899 ; (Erdbeben) 
Langenbeck 1892, 9 5 ; (Erd­
beben d. Jahres 1872) Dieffen-  
hach 1874; (Flora d. Rhein- 
sandes) Jännicke 1892; .(Kar­
tographische Darstellungen) 
siehe: Karte; (Lehm und
Löss) Boettger 1873 ; (Nutz­
bare Gesteine und Mineralien) 
Kinkelin 1889; (Ober-Oligo- 
caen, Echiniden) Ebert 1889, 
(Pliocaen) Chelius und Klemm 
1894; Klemm 1894; (Pupa- 
Arten im Tertiär und Dilu­
vium) Boettger 1889; (? Vor­
kommen von Steinkohle)Klip­
stein 1866 ; (fossile Säugetiere) 
Kaup 1832 ; (Schildkröten­
reste) Reinach 1900; (Tertiär) 
Genth 1848; Boettger 1869; 
Andreae 1884; Chelius 1886, 
Pi; Andreae 1887; Andreae 
und Kinkelin 1887; Kinkelin 
1890, 95; von Reinach 1890, 
92; von Reinach 1894; Vogel 
1894; Klemm 1894; (Bären) 
Schlosser 1899.

— — Siehe auch: Alluvium;
Cerithienschichten; Bohrun­
gen (Frankfurt a. M. ) ; Cor- 
biculaschichten; Cyrenen- 
mergel; Diluvium; Elephas 
antiquus ; Glacialdiluvium ; 
Fische; Fisch-Otolithen; Fora­
miniferen ; Helix; Land­
schnecken; Landschnecken­
kalk ; Litorinellenschichten; 
Löss ; Meeressand ; Mineral­
quellen; Miocaen; Mosbach;



Oberpliocäne Sande ; Ober­
rheinthal; Paludinen ; Pectun- 
culopsis; Pinna Sandbergeri; 
Pliocän ; Rhein ; Rupel- 
thon ; Selachier ; Tertiär ; 
Untermainthal; Verwerfun­
gen; sowie die Zusammen­
stellung der Ortsnamen im 
Ortsregister unter : Hessen, 
und unter: Mainzer Becken.

Mairus, Porphyroid, Gosselet 
1889.

Malachit, Kirchheimbolanden, 
Sp. 1893.

—  Wallerfangen b. Saarlouis, 
Jensch 1895.

—  Weilmünster und Runkel 
(Lahn) Sandberger 1895.

—  siehe auch: Viel-Salm.
Malm-Geschieb© siehe: Duis­

dorf.
Malmedy , Dewälque 1887 ; 

(Conglomérat) v. Werveke 
1888 ; Grebe 1900 ; (Diabas) 
Stainier 1887 ; Gosselet 1888 ; 
Dewälque 1897 ; (Blatt Preuss. 
Spezialkarte, Aufnahme) Grebe 
1899, 1900; (Mineralquellen) 
Lersch 1879 ; Dosemann 1897.

Mammuth, Albersloh, Landois 
1891. Siehe: Elephas primi- 
genius.

Mandelstein(-bildung). Nahe­
thal , F aujas-de-Saint-Fond 
1812\ Tschermak 1863. Siehe 
auch: Melaphyr.

Manderscheid (Eifel), Crinoi- 
den, Follmann 1887 ; (Kob­
lenzschichten, Obere) Frech  
1889.

Manganeisenerz , Giessen, 
Beyschlag 1898.

Manganerz (-lager statten) 
Schmeisser 1888.

—  Kreis Biedenkopf, Hüser 
1898.

—  Zw. Bingerbrück u. gt 
berg, Buchrucker l$g6 0rQ*

—  Lahngebiet-Nassau,
mann 1893, 94■ Anonym m

—  Stromberg b. Bingen (Ba ' !' 
führend) Delkeskamp ig0̂ U

—  Weilburg, Pohligisss,
—  Siehe auch : Klipsteinit • Al 

ganeisenerz bisMangankiesej  
Polianit; Pyrolusit; Wad

Manganit, Grettenich b. saa 
brücken, Busz 1889.

—  Horhausen, Köchlin iss8
Mangankiesel, Dillenbm*

Schneider 1888. °!
Marburg (Geolog. Aufnahmen) 

Kayser 18 88 , 92 ; (Rutsch. 
flächen (Spiegel) im ßUnt 
Sandstein) Brauns 1890, 9p 
von Koenen 1890, 91 ; (Har. 
motom) Köhler 1835. Siehe 
auch: Basalt; Bimssteinsand' 
Hauyn;Phillipsit; Sumpftkon,

Margarethenkreuz, ( Ein­
schlüsse und Ausscheidungen 
in Trachyt) Lacroix 1893.

Marienberg, (Karte 1: 25 000) 
Angelbis 1891.

Marienfels , Mineralquelle, 
Literatur, v. d. Linde 1883.

Markasit, Bredelar b. Brilon, 
Trechmann 1892.

—  Messel, Wittich 1898.
—  Grube Diepenlinchen, 

Schi f f  mann 1888.
Marmites de géants siehe: 

Riesentöpfe.
Marmor siehe: Kalkstein.
Marmorbrüche b. Meckling­

hausen, Kosm ann 1889, 91.
Marsupites ornatus-Zone

siehe Diplodetus(?) reckling- 
hausensis Schlüt.

Martenberg b. Adorf, (Fisch­
reste) von Koenen 1895\ (Pha- 
cops (Trimerocephalus) acu- 
ticeps Kays.) K ayser 1889.



(Forts.). 77 Meggern
>iarten b e r g

oiirh- Goniatites late- Siehe aucii-
Status Beyr.

• cherff b. Andernach 
^reivustarandus) Beyer 1894 

' Nachtrag. Siehe auch:

Martinshöhle b. Letmathe, 
* Hosius 1890-, (Cervus taran- 

dus, Lagopus albus?) Beyer  
j$g4 im Nachtrag. 

Martinstein, Faujas-de-Saint- 
mFond 1812; Leonhard 1812.
Massenkalk, Schulz 1887, £5;

Holzapfel 1895, 96 ; Stockfleth 
4895 ; H u n d t 1897 ; DenCkmann 
und L o t z  1900 \ (Erzvorkom­
m en ) S t o c k f l e t h  1894.

_  ( G l i e d e r u n g  in der Atten­
d o rn  - E ls p e r  Doppelmulde, 
V e r g le i c h  mit Hillesheim u. 
P a f fr a th )  Hundt 1897.

_  (F a u n a ) , Lindener Mark b.
G ie s s e n , Lotz 1900.

Massiv von Brabant, siehe :
B r a b a n t .

__ — Condroz, siehe: Condroz. 
-  — Fumay, siehe: Fumay.
___Givonne, siehe: Coblen-

cien, Gedinnien.
-----Rocroi, siehe: Rocroi.
-----Stavelot, siehe: Stavelot.
Mathilda sp. (?), Crefeld, Sem- 

per 1865.
Mattenbach, Mineralquelle, 

Literatur, v. d. Linde 1883.
Maxsayn, Trachyt, Bruhns

1896.
Mayen( Arctomys bobac Schreb. 

aus Löss), Nehring 1883, <S7; 
(Christobalit) Lacroix 1891; 
Bruhns 1893 ; ( Diluviale
Säugetiere) Nehring 1890 
unter „Tundren u. Steppen. ;  
(Einschlüsse und Ausschei­
dungen im Tephrit) Lacroix  
1893; (Quarz) Lacroix 1891\

(Tridymit) Lacroix 1891 
Siehe auch: Eisbildung.

Mayener Beherberg, Schottier 
1898.

Mechernich, (Bleierze) 
Schmeisser 1888; (Bergbau) 
Anonym  1893. Siehe auch: 
Kommern.

Mecklinghausen (Kreis Olpe),. 
Kosmann 1889, 91.

Mecynodon, Frech 1889.
—  carinatus Goldf. sp., Oberes 

Mitteldevon, Paffrath, B eu s- 
hausen 1893.

—  eifeliensis Frech , siehe : 
Rommersheim.

Medenbach siehe: Diopsid.
Meereskalke, Mainzer Beckenr 

Boettger 1869.
Meeresmolasse, Hochheim, 

(Archaeomy sLaizer et Parieu \ 
Myoxus murinus Pomel.), 
Schlosser 1885.

Meeressand, Mainzer Becken, 
Boettger 1869; Andreae 1887; 
Kinkelinl889; (Fische) Wittich 
1898; (Schildkröten) v. Bei- 
nach 1900.

—  zw. Alzey und Kreuznach, 
Schopp 1888.

—  Flonheim, siehe: Flonheim.
—  Weinheim u.Alzey,(Selachier) 

Jaekel 1898.
Meerfelder M aar, Halbfass

1897. Siehe auch: Maare.
Megaceros giganteus Owen, 

Mosbach, Römer 1896.
Megistopodes, Landois 1894.
Megistopus Guestphalicus 

Schlüt., Baumberge, Landois 
1894.

Meinberg siehe: Schieder.
Meggen (Lenne), (Eisenkies) 

Schmeisser 1888; (Eisenkies 
und Schwerspath - Vorkom­
men) Hundt 1895; Denckmann



1 9 0 0 ; (Eisenkiesbergbau) 
Braubach 1888.

Melaphyr, Lossen 1886; Brauns 
1889.

—  Saar-Nahe-Gebiet(aHgemein) 
Schopp 1889; Lossen 1891; 
Leppla 1892, P3, £4.

—  Frankfurt a. M. Kinkelin 
1889.

—  Nordpfalz, Leppla 1892 im 
Nach trage.

—  Norheim , b. Kreuznach , 
Lossen 1886.

—  Oberstein, Tschermak 1869 
imNachtrag; Leppla 1893-, 98.

—  Tholey, Lossen 1887.
—  Sieheauch: Achat; Amethyst; 

Id a r ; Mandelstein; Ober­
stem ; Quarzmelaphyr; 
Weisseiberg.

Melaphyrconglomerat, Nahe, 
Leppla 1893.

Melaphyrmandelstein, siehe: 
Mandelstein.

Melbthal b. Bonn, siehe: Alu- 
minit.

Meies vulgaris Denn, siehe: 
Mosbach.

Melilith, Lacher See- Gebiet, 
Busz 1889; Dannenberg 1893.

—  Eifel, Seiwert 1891; Schulte 
1891, 9 3 ;

Melilithbasalt, Hohenberg b. 
Bühne, Hofgeismar, Rinne
1898.

Mellinschacht b. Saarbrücken, 
Oligocarpia (Pecopteris) Kli- 
veri Potonie, Potonie 1892.

Mensch (Menschenreste) 
siehe: Neanderthal.

Merenberg b. Weilburg siehe: 
Pyrolusit.

Mergellager, Keilhack 1895.
Mesch (Holland), Bohrung auf 

Kohle, F orir 1899.
Mesenich (Mosel), Crinoiden, 

Unterdevon, Jaekel 1895.

Mesozoicum, Fossilieil 
Koenen 1883. ’ V(Jh

—  Verwerfungen, Lothrin*. 
u. angrenz. Gebiete, Ben^  
1887; van Werveke issy

Messel, Hessen, (Blatt ¿ e 
Spezialkarte) Chelius 
(Braunkohle, Messelit, Ej. ; 
kies, Markasit, Crocodu!' 
Fische, Schildkröten) Witti.l
1898. Siehe auch: Amia ; Le
pidosteus. ’

Messelit, M e s s e l ,  Wittich is9s 
Metamorphe Gesteine (Ein 

S c h l ü s s e  im Hauyn-Trachy< 
Lacroix 1893.

------ des Taunus, Schauffis96
—  Schiefer, Siebengebiro-e

Pohlig 1887. ® ’
Metamorpkismus, Ardennen

Gosselet 1888, 98, 1900. 
Metaxit, Amelose b. Bieden­

kopf, Brauns 1887. 
Mettendorf (Karte 1:25000) 

Grebe 1892.
Metternich (Mosel), Cervns 

tarandus, B eyer 1894 im 
Nachtrag.

Mettweiler b. St. Wendel, 
Thomsonit, Hahn 1891. 

Meyerode (Blatt Preuss. Spe­
zialkarte), Aufnahme, Grebe
1899, 1900.

St. Michel (Fossilien des Cob- 
lencien), Beclard 1887; Frech 
1889.

Michelbacher Schichten, Kel­
lerwald, Denckmann 1896, 97; 
(Graptolithen) Denckmann
1897.

Miellen b. Ems (Obere Kob­
lenzschichten) Frech 1889.

—  Siehe auch : Ahlerkütte;
Pterinaeensandstein.

Millerit, rheinisches Schiefer­
gebirge, Laspeyres 1893.

—  Saarbrücken, Kenngott 1855.



Verhält»  ̂ zu Beyriehit, 
" l ^ p e y e s  1892 unter „Bey-

jlilspe, Lenneschiefer’ Loretz 
Minden, (Regierungsbezirk

bez'v' Kreis) Mopre’ Bömer
i$97 98.

Minderberg, Phosphorsaures 
Kupfer’ N oeg g era th  1811. 

Mineralien (allgemein) Leon­
a rd  1843; Groth 1878 ;
,S'chmeiaser 1888.

__ Hessen, Greim 1894. 
^Kaub, (im Dachschiefer) 

Bellinger 1864.
_  Laacher See. Hubbard 1887;

Bruhns 1891.
Nahethal, Faujas-de-Saint- 

Fond 1812; Leonhard 1812.
_  N a s s a u  (basisches Kupfer­

sulfat), Césaro und Buttgen- 
bach 1897.

_  T a u n u s ,  Ritter 1884.
__ siehe auch: Achat; Aluminit; 

Amblystegit; Amethyst; Anal- 
cim ; Andalusit ; Andesin ; 
Anglesit ; Anhydrit ; Anor­
thoklas; Antimonglanz; Anti­
monnickelglanz ; Antimon­
ocker ; Antimonsaures Blei­
oxyd ; Antimonsilberblende ; 
Apatit ; Apophyllit ; Arae- 
oxen; Aragonit; Arsen-Anti­
monnickelglanz ; Arsenkies; 
Arseniknickel kies ; Arsen- 
nickelglanz ;Augit ;Azor-Pyrr- 
hit ; Baryt ; Beauxit ; Beyriehit ; 
Biotit; Bleiglanz; Bleigummi; 
Boulangent ; Bournonit ;
Braunspath; Braunstein; Bru­
ch ; Buntkupfererz ; Calamin ; 
Calcistrontit; Calcit; Cerussit; 
Chabasit; Chalcedon; Chalco- 
lit; Chloanthit ; Chlorosapphir ; 
Chlorquecksilber ; Christo- 
balit ; Chrysotil ; Cölestin ;

Comptonit ; Cordierit;Diallag ; 
Diopsid; Ehlit ; Eisenerze; 
Eisenglanz; Eisenkies ; Eisen­
nickelkies; Eisenoxyd; Eisen- 
spath; Eis; Erdkobalt; Fahl­
erz ; Fasergyps ; Faujasit ; 
Federerz; Feldspath; Fer ar­
gileux ; Flussspath ; Gelbeisen­
erz; Gersdorffit: Gismondin; 
Glanzspath; Gold; Gramenit; 
Granat; Greenockit; Grünblei­
erz; Gyps; Haarkies; Har- 
motom ; Hauchecornit ; Hauyn; 
Heteromorphit ; Holzopal ; 
Hopeit; Hornblende; Hydrar- 
gillit ; Hydrozinkit; Inesit; 
Jamesonit; Kieselzinkerz ; 
Klipsteinit; Kobalt; Kobalt- 
blüthe; .Kobalterze; Kobalt­
glanz ; Kobaltnickelkies ; 
Konit ; Korund ; Korynit ; 
Kupfer; Kupfererze; Kupfer­
glanz; Kupferkies; Kupfer­
lasur ; Kupfermang'anerz ; 
Kupferpecherz ; Kupfer­
schaum; Langit; Lenzinit; 
Leucit; Libethenit; Liëvrit; 
Magneteisen ; Magnetkies ; 
Malachit ; Manganeisenerz ; 
Manganerz; Manganit; Man- 
gankiesel; Markasit; Melilith; 
Messelit; Metaxit; Millerit; 
Monazit; Muscovit ; Natro- 
lith ; Nickelarsenikglanz ; 
Nickelblüthe ; Nickelerz ; 
Nickelglanz ; Nickelhaltiger 
Eisenkies; Nickelhaltige Ko­
balterze ; Nickelvitriol ; No- 
sean; Olivin; Opal; Orthit; 
Orthoklas; Ottrélith; Perows- 
kit ; Phakolith ; Phillipsit ; 
Phosphorit ; Phosphorsaures 
Kupfer; Phosphosiderit; Pi- 
cotit; Pikrolith ; Plagdonit ; 
Pleonast; Polianit; Poly dy - 
mit; Prehnit; Pseudomalachit; 
Pseudomorphosen ; Pyrar-



gyrit; Pyrolusit ¡Pyromorphit; 
Pyroxen; Quarz; Quecksilber; 
Quecksilberamalgam; Regen­
bogenachat; Rhodonit; Rot­
eisenstein ; Rotkupfererz; 
Rotnickelkies; Rotspiess- 
glanzerz; Rubellan ; Rutil; 
Sanidin; Schalenblende; 
Schwefel; Schwefelzink; 
Senarmontit; Sericit; Serpen­
tin; Silber; Silbererz; Silli- 
manit; Skapolith; Skorodit; 
Smithsonit; Spatheisenstein; 
Speiskobalt; Sphaerosiderit; 
Spinell; Staffelit; Steinsalz; 
Strontianit; Sublimirte Mine­
ralien; Sulfosalze; Sychnody- 
mit; Thomsonit; Thoneisen­
stein; Thrombolith; Titanit; 
Tridymit; Turmalin; Ullman- 
n it; Valentinit; Vivianit; 
Wad; Webskyit; Wismuth; 
Wismuth - Antimonnickel­
glanz; Wurtzit; Zinkblende; 
Zinkerz; Zinkspath; Zinkvi- 
triol; Zirkon; Zoisit. 

Minerallagerstätten siehe: 
Erzlagerstätten ;Lagerstätten. 

Mineralogie des Bergischen 
Landes, (Geschichte) Bautert
1898.

Mineralquellen (allgemein) 
Grosse 1129; Zuckert 1116; 
Kühn 1189; v. Than 1890; 
Goldberg 1892, 9 3 ; Bosemann 
1891; de Launay 1899 im 
Nachtrage; (Schwankungen 
im Gehalte des Wassers) 
Fresenius 1894; (Einwirkung 
der Erdbeben) Gorod 1898.

—  Belgien, Poskin 1888.
—  Eifel, Follmann 1894; Gold­

berg 1893.
—  Hessen, Tasche 1858.
—- Luxemburg, Petry 1898 im 

Nachtrage.

—  Mainzer Becken ^ ;
1889. elln

—  Nassau (Literatur) v
Linde 188S-, (RegierUno,'v''' 
zirk Wiesbaden), G ie s ^ * '  
Schneider 1877; Stein 
Sartorius 1811. (

—  siehe auch: Aachen; Ahler 
hütte; Aliendorf (Amt %  
Stätten); Altenhain (Reg> 
Bez. Wiesbaden); Arienheller" 
Assmannshausen; Bärstatt 
(Nassau); Berghausen (Nass.). 
Bergnassau-Scheuern, ßer’ 
trich; Birkenfeld; Birresborn-
Biskirchen; Born (Nassau .̂ 
Braubach; Buch (Nassau)- 
Burgbrohl; Burgschwal- ’ 
bach ; Burtscheid ; Camp - 
Catzeneinbogen; Cronbero-. 
Cronthal; Daubenborn a. d! 
Wisper; Dickschied; Diez- 
Dillhausen ; Dinkhold; Dörs­
dorf ; Driburg; Eckelborn 
(b. Braubach); Eilsen; Elt­
ville ; Em s; Espenschied; 
Fachingen; Fischbach; Flörs­
heim ; Frankfurt a. M.; Geil­
nau; Godesberg; Grebenrod; 
Grindbrunnen; Hadamar; 
Herborn; Herste; Höchst; 
Hönningen; Holzhausen a. 
d. N.; Homburg v. d. Höhe; 
Honnef; Johannisberg 
(Rheingau) ; Kiedrich ; 
Königsborn; Kohlensäure­
quellen ; Königstein [Nieder- 
u. Ober-];Krefeld;Kreuznach; 
Lahnstein; Lamscheid ; Lan- 
genschwalbach; Lindenholz­
hausen; Lippspringe; Löhn- 
berg (b. Weilburg); Lorch; 
Malmedy; Marienfels; Matten­
bach ; Miellen; Mineralwasser; 
Mittelheim; Montabaur; Mün­
ster a. St. ; Nassau; Na­
stätten ; Nauheim; Nenn-



, .f.Netze; Neuenahr; Neuen- 
i01 Nied; Niederselters; 
S e rv a ld  (Amt Höchst); 
vievern; Ob erlalinstein; Ober- 
; ]ters; Obershausen; Offen- 
][ch a. M.; Osterspai; Prob- 
biich (b. Mengerskirchen); Pyr- 
'ont; Quellen; Ramschied; 

Rauenthal; Rettert; Rhein- 
br0hl; Rückershausen; Salz­
brunn bei Braubach; Salz­
kotten ; Salzquellen; Satz ; 
Sauerthal ; Schaumburg ; 
Scheuern ; Schieder ; Schies- 
heim ;Schlangenbad ;Schönau; 
Schwalbach; Selters; Sierck; 
Soden; Soolquellen; Sossen­
heim; Spa; Springen; Theo­
dorshall bei Kreuznach; Ther­
malquellen; Tiefenbach; Tön- 
nisstein; Weinähr; Weilbach; 
Werkerbrunnen; Werl; Wies­
baden; Wildungen; Wisper­
thal; Wollmerschied.

Mineralwasser, allgemein, 
Goldberg 1892. Siehe auch: 
Mineralquellen.

Mintard bei Düsseldorf, Erz­
bergbau, Schiuarze 1886.

Miocaen (Basalte), Rinne 1894; 
(Flora) Geyler und Kinkelin 
1887; (Foraminiferen-Fauna) 
Hosius 1892, 1893.

— Dingden, (Chelone) Dantes 
1894; (Lamellibranchiaten) 
Lehmann 1885, 1892, 1893,

— Habichtswald, Vulkanaus­
brüche, Loewer 1897.

— Kaufungen— Wilhelmshöhe, 
Morlet 1878.

— Messel (Braunkohle), Wittich 
1898.

— Nauheim, Wittich 1898.
— siehe auch : Braunkohle ;

Kölner Bucht; Pinna Sand- 
bergeri; Tertiär; Untermio- 
caen.

M irw art (Luxemburg), siehe: 
Orthis musischura Bécl.; 
Rhynchonella Pengelliana.

Mitteldevon, Frech 1886,8 9 ,9 7 ; 
(Anthozoen) Schlüter 1889; 
(Crinoiden; Gerolstein, Ker­
pen, Pelm, Prüm, Schönecken 
i. d.Eifel) Jaekel 1895\ (Fisch­
reste; Gerolstein, Paffrath) 
von Koenen 1895; (Fossilien, 
zahlreiche Vergleiche des eng­
lischen mit dem rheinisch­
westfälischen Mitteldevon) 
Nicholson 1889, 90, 91, 92, 
93, 9 5 ; (Fossile Pflanzen) 
Sandberg er 1891\ (Gliederung) 
Holzapfel 1895', (Gliederung 
des rhein. Mitteldevon und 
Vergleich mit dem des 
Harzes) Beushausen 1900 
unter „das Devon“; (Nickel­
erze ) Laspeyres 18 93 ;
(Oberes Mitteldevon im 
rheinischen Gebirge) Holz­
apfel 1895, 9 6 ; Schulz 1895', 
(Scyphia cornu copiae und 
verwandte Formen) Schlüter 
1887\ (Spiriferen) S cu p in l900; 
(Vergleich von Lahn- und. 
Dillgebiet mit Eifel u. Keller­
wald) K a y ser und Holzapfel 
1894\ (Zweischaler) Beushau­
sen 1895.

—  Ardennen, Forir 1896 unter
„Carte .. Nr. 193“, 1899 unter 
„Carte . 1900 unter „Carte 
. ; Stainier 1896,1898 unter
„Carte..“, 1899 unter „Carte 
..“, 1900.

—  Attendorn - Elsper Doppel­
mulde, Hundt 1897.

—  Dillenburg, Frech 1888.
—  Eifel, Kay ser 1900; (Sphae- 

rocrinus) Eck 1888', (Callo- 
pora Battersbyi M. E. u. H. 
sp., Roemeria (Calamopora) 
infundibulifera Goldf. sp., R.

B 6Verh. d. nat. Ver. Jahrg. LX. 1903.



minor Schlüt.) Nicholson 1889.
—  Famenne, F orir 1897 unter 

„Carte.. Nr. 134, 194“.
—  Grafrath, Beushausen 1892.
—  Haina b. Waldgirmes, Beyer

1896.
—  Hohes Venn, Dewalque 1899 

unter „Carte..“.
—  Kerpen b. Hillesheim (Eifel),

Cosmo crinus dilatatus L.
Schultze sp., Jaekel 1898.

—  Klein Linden bei Giessen, 
K ayser 1896.

—  Lindener Mark, Sandberger 
1853; Kayser 1896, 9 9 ; Lotz
1900.

—  Lüttich (Provinz), F orirl897  
unter „Carte. . Nr. 134“, 1898 
unter „Carte . . ;  Lohest 1898 
unter „Carte.. Nr. 147“.

—  Mecklinghausen, Kosmann  
1889, 91.

—  Nassau-Westfalen, Sandber­
ger 1891.

—  ¡ S a u e r l a n d ,  Hundt 1897, Lo- 
retz 1900.

—  Steinhorn b. Schönau (Keller­
wald), Denckm.ann 1900.

—  Weser-(Vesdre-)Thal, Dewal­
que 1890.

—  Wupperthal, Waldschmidt 
1888, 96.

—  siehe auch: Astraeospong’ia ;
Ballersbacher Kalk; Büchelia; 
Calceola - Schiefer; Ceraspis; 
Crinoiden - Schichten ; Cul- 
trijugatus - Stufe; Eifälien ;
Eileringsen; Endophyllum; 
Frasnien; Gerolstein; Give- 
tien; Goniatites =  Aphyllites 
evexus v. Buch; Goniatites =  
Anarcestes lateseptatus Beyr.; 
Goniatites Noeggerathii 
Goldf.; Goniatites subnauti- 
linus Schloth.; Greifensteiner 
Kalk; Günter öder Kalk; Her- 
cynische Goniatiten; Keller­

wald; Klein Linden; Le 
schiefer; Mecynodon car^ 
tus Goldf. sp.; Mec. eifelie '̂ 
Frech; Mec. sublaevW 
Frech; Odershäuser ¿ L 4 

Orthoceras; Orthoceras- ’ 
schiefer; Paffrath; Pleuroto 
maria; Pterichthys; Recepia 
culites; Rhynchodus einigt 
tus V. Huene; Schalsten* 
Schmidtheim (Eifel); Sphaer0 
spongia ; Spirifer; Sp. 
cultrijngatus; Sp. 8peci0. 
sus; Spirina brilonensi,
Kays.; Stringocephalenkalk 
Stringocephalenschichten • 
Tentaculitenschiefer; Turbo 
schwelmensis Kays.; Unter­
devon, Übergang zum Mittel­
devon ; WissenbacherSchiefer.

Mittelheim, Mineralquelle, Li­
teratur, v. d. Linde 1883.

Mitteloligocaen, Hessen 
(Fauna), K ayser 1895.

—  Westfalen (Verbreitung), 
Hosius 1889.

—  siehe auch: Alzey; Cyrenen- 
mergel, Duisburg; Fische; 
Flonheim; Mainzer Becken; 
Meeressand; Rupelthon; Sep- 
tarienthon; Tertiär; Trionyx.

Mittelrhein, H o l z a p f e l  1893.

— siehe auch: Pleistocaen;
Porphyroide; sowie die Zu­
sammenstellung der Ortsna­
men im Ortsregister unter 
Rheinthal.

Modiomorpha rotundata 
Beush., Bodenrod bei Butz­
bach; Conderthal, Beushausen 
1889.

Möscheider Schiefer, Keller­
wald, Denckmann 1897,1900.

Mollusca, siehe : Cephalo-
poda; Gastropoda; Kreide; 
Lamellibranchiata; Tertiär.



uflCb b. Mainz (Fossilien), 
* omD*  de-Saint-Fond 1810 ;

Ä « r . )
iLüIdkröten)«. ReinachlQOO. 

jffnazit, Laacher See, Scha-

« i t a b a u r  ( K a r t e  1 : 2 5 0 0 0 ) ,  
1891; (KoWnz- 

u a r z it )  F r e c h  1889-, (Mineral- 
a u e lle n , L i t e r a t u r ) ,  v.d . Linde 
¡883- S ie h e  au ch : Andesit 
r S e n g e lb e r g  u .  Westerwald); 
S k o r o d it  ( D e r n b a c h ) .

Montigny, siehe: Grauwacke 
von Montigny.

Jlontjoie, Taunusien, Gosselet
1888.

M o o r e ,  N o r d d e u t s c h l a n d ,  Det-
uier 1891.

_  Rheinland-Westfalen, ilfftZZer
1899.

_  Westfalen, Saalfeld 1882, 
85 ; Börner 1893, 97, P£; 
pMoore“ 1 8 9 4 ,9 5 ; Landsberg 
u. Tacke 1896; Weber iSPP; 
Haselhoff u. Breme 1898, PP; 
j T ö m #  i P P P .

— siehe auch: Hochmoor;
Sassenberg; Torf. 

M o r ä n e n b i l d u n g e n ,  Hessen, 
Klemm 1900.

Moresnet (Calcit, Cerussit, 
Gyps, Hopeit, Zinkspath), 
Césaro 1897; (Kieselzinkerz) 
Buttgenbach 1897; (Weiss­
bleierz) Buttgenbach 1897. 
Siehe auch: Altenberg bei 
Aachen; Bleiberg b. Aachen. 

Mormont, siehe: Quarzit, 
Morscheid, (Aufnahme Pr. 

Spezialkarte), ;Leppla 1895; 
(Karte 1: 25000) Leppla 1898. 

Mosbach (Excursionsbericht), 
Kinkelin und Boettger 1900; 
(Gerolle) Sandberger 1890; 
(Molluskenfauna) Boettger

1885 ; Sandberger 1887 unter 
„Pupa“; (Geologische Stel­
lung) Wüst 1899 im Nach­
trage; (Molluskenfauna, Ver­
gleich mit der lebenden Fauna 
der Gouvernements Perm 
und Orenburg) Boettger 1889, 
1890 im Nachtrage ; (Wir­
beltier-Fauna) Pohlig 1887 
unter „Elephas und Rhino­
ceros . .“ und unter „über 
Elephas trogontherii . 
Kinkelin 1889; Nehring 1890 
unter „Tundren und Steppen 
...“; Römer 1895,1896; Sand­
berger 1895; Reichenau 1897, 
1900; Schröder 1898; (Capra 
aegag’rus) Reichenau 1900; 
(Giftzahn von Provipera) K in ­
kelin 1892; (Metacarpus eines 
sehr grossen Pferdes) Nehring 
1885; (Unterkiefer eines sehr 
jungen Mammut) Kinkelin 
1896; (Rhinoceros tichorrhi- 
nus Cuv.) Römer 1896; (Cer- 
vus tarandus) Beyer 1894 im 
Nachtrag. Siehe auch: Alces 
latifrons; Amphitragalus po- 
meli Filh.; Bison priscus; Cer- 
vus elaphus; Elephas primi- 
genius; Elephas trogontherii; 
Hessler bei Mosbach; Inter­
glacial; Pleistocäner Sand.

Moscheilandsberg, (Antimon­
glanz) Kaiser 1897; (Queck­
silbererze) Suckow 17 85 ; 
H ey er 1790; (Silberamalgam) 
H ey er 1790-, Cordier 1801.

Mosel (Moselthal), Namur 1883-, 
Davis 1896; Leppla 1898; Phi- 
lippson 1898 ; (älterer Lauf) 
Grebe 1 8 9 3 ; (geolog. Aufnah­
men) Grebe 1887,88,92; Leppla  
1898. Siehe auch .-Erosion; Ex­
cursionsbericht ; Karte; Rotlie­
gendes; Thalbildung; Trias; 
Vulkanischer Sand; sowie die



Zusammenstellung der Orts­
namen im Ortsregister.

Moselweiss, (Cervus tarandus, 
Ovibos moschatus) B e y e r  1 8 9 4  
im Nachtrag.

Mouland (Belgien), Bohrung 
auf Kohle, F o r i r  189 9 .

Mucronatenschichten, siehe: 
Diplodetus; Echiniden; Ple- 
siaster.

Mühlthal zu Biebrich u. Wies­
baden, Schildkröten, v . R e i -  
n a c h  1 9 0 0 .

Müllenborn b. Gerolstein, Ober­
devon, Fischreste, v . K o e n e n  
1 8 9 5 .

Münster a. Stein, S c h n e e g a n s  
1 9 0 0  im Nachtrag; (Mineral­
quelle, Analyse) R o s e m a n n
1 89 7 . Siehe auch: Gabbro; 
Kreuznach.

Münster i. Westf., (Diluvium) 
H o s i u s  1 8 9 0 ; H o s i u s  u . 
M ü g g e  1 8 9 3 ; (Cervus taran­
dus) B e y e r  1 8 9 4  im Nachtrag; 
(Moore) „Moore“ 1 8 9 5 . Siehe 
auch: Baumberge; Diluvium; 
Karte; Kreide; Münsterland.

Münsterappel, (Apateon pe- 
destris von Meyer) A m m o n  
1 8 8 9 ; (Zinnober ) B e u r a r d l 8 0 3 .

Münsterland, C o tta  1 8 5 8 ; 
(So Ölquellen) J ü t t n e r  1 88 7 . 
Siehe auch Strontianit; sowie 
die Zusammenstellung der 
Ortsnamen im Ortsregister.

Münzenberg i. Hessen,(Blätter­
sandstein, mikrosk. Unter­
suchung) A n g e r  1 8 7 5 . Siehe 
auch: Devon.

Müsen, (Eisenkies, Kupferkies) 
L a s p e y r e s  1 8 9 2 ; (Bergrevier­
beschreibung) H u n d t  1 8 8 7 ; 
F a b r i c i u s  1 88 7 .

Muffendorf, (Trachyt) P o h l i g
1 8 8 7 . Siehe auch: Elephas 
primigenius; Lyngsberg.

Munzinger Schichten p
1899. ’ ^

Mus sp., siehe: Mosbach. 
Muschelkalk, Altenbeken y

m o n  1868 ; B la n c k e n h o r n  lß ,^
Frantzen 1889; S til le  l9oo‘

—  (Rheingeschiebe), Godesber,, 
Blanckenhorn 1887.

—  Lothringen, Schumacher 
1890; Benecke 1896; Schalle
1900.

—  Osnabrück, F r a n t z e n  ißßcj
—  Saar, Jacquot 1852.

—  Sandebeck bei Altenbeken 
Frantzen 1889.

—  Teutoburger Wald, Stüh 
1900.

—  Volkmarsen, Kuchenbach
1892.

—  Waldeck, Schulz 1887.
— Wesergebiet, Hausmann 

1824, 28, 33.

—  Wilhelmshöhe, Blanckenhorn
1898.

—  Siehe auch: Astarte; Cerati- 
tes; Dolomit; Trias; Trier* 
Trochitenkalk; Wellenkalk; 
Willebadessen.

Muscovit, Salm-Chäteau, Ce- 
saro 1894.

Myalina bilsteinensis (Alter), 
Kayser 1895.

Myodes obensis und var. lem- 
nus, Höhle und Spalten bei 
Steeten an der Lahn, Balve, 
B eyer 1894 im Nachtrag.

—  torquatus, Eppelsheim, Spalte 
und Höhle von Steeten, Balve, 
Buchenloch bei Gerolstein, 
B eyer 1894 im Nachtrag.

Myophoria sublaevigata Frech 
siehe: Freilingen (Ahr). 

Myoxus murinus Pomel, Wei­
senau u. Hochheim b. Mainz 
Schlosser 1885.



N¡iger‘

N.
Cerithienschich-

^ S W g e tb ie re ;  Tertiär.
'/Aiialvsen des Wassers 

^und der suspendierten Stoffe)
rpa0er 1881 •

t f a h e g e b i e t ’ ( g e o l o g i s c h e
N Aufnahmen), Grebe 1881,

Leppla 1892, 93,
(Geologisches und minera-
loo-isches), Faujas - de - Saint - 
Fond 1812-, Leonhard 1812;

j(555; S c h n e e g a n s  1 9 0 0  
Im Nachtrag; (Salzquellen), 

¿595; (Tektonik),
ßegebnann 1896, 1898.

. siehe: Carbon; Eruptivge­
steine; Melaphyr; Palatinit;
Porphyr; Rotliegendes; Saar- 
o -e b ie t ; sowie die Zusammen­
stellung d e r  Ortsnamen im 
O r t s r e g is t e r .

Namur: siehe Carbon.
Nassau, R a v e n s t e i n  1114 ; 

H a bel 1184; (Blei-u. Fahlerz­
gänge), S a n d b e r g e r  1 8 9 5 ; 
(Erzlagerstätten), R i e m a n n  
1893-, (Mangan- und Eisen­
erze), R i e m a n n  1894-, (Mine­
ralquellen, Literatur), v . d . 
L in d e  1 8 8 3 ; (Mitteldevon), 
S a n d b e r g e r  1 8 9 1 ; (Phosphorit­
bergbau), M ü l l e r  1895.

— siehe auch: Anthracit; Culm; 
Devon; Diabas; Diluvium; 
Mineral ;Mineralquellen; Phos­
phorit; Schalstein; Sericit; 
Sericitgneiss; Sericitschiefer; 
Taunus ;Tentaculitenschiefer: 
Wissenbacher Schiefer; sowie 
die Zusammenstellung der 
Ortsnamen im Ortsregister 
unter: „Hessen“, „Lahnthal“, 
„Mainzer Becken“, „Taunus“.

Nastätten, Mineralquelle, Lite­
ratur, v . d . L i n d e  1 8 8 3 .

Natrolith, Friedensdorf b. Mar­
burg, B r a u n s  1 8 9 2 .

— Limberger Kopf b. Asbach, 
K a i s e r  1 8 9 9 .

—  Ölberg, K l o o s  1 8 9 9 .
Natürliche Erdschächte oder

Erdpfeifen, Süd-Limburg, A l ­
t e n b u r g  1 8 9 5 .

Nauborn siehe: Stringocepha- 
lenschichten.

Naucoris, Rott, S c h le c h t e n d a l  
1 8 9 8 .

Nauheim (Bad), (Baryt), D e l k e s -  
k a m p  1 9 0 0 ; (Bohrungen), C h e ­
l i u s  1900-, L e p s i u s  1 9 0 0 ; (Blatt 
Hess. Karte 1:10 000), Auf­
nahme, W i t t i c h  1 8 9 8 ; (Geo­
logie), W i t i i c h  1 8 9 8 ;  G h e l iu s  
1 9 0 0 ; J e n n i n g s  1 9 0 0 ; L e p s i u s  
1 9 0 0 ; (Hydrologisches), D a u -  
b r e e  1 8 8 1 ; (Mineralquellen, 
Analysen), R o s e m a n n  1 8 9 1 ; 
L e p s i u s  1 9 0 0 ; (Soole, Her­
kunft), C h e l iu s  1 9 0 0 ; L e p s i u s  
1 9 0 0 ; (Sprudel, Entstehung), 
W i t t i c h  1 8 9 8 ; C h e l iu s  1 9 0 0 ; 
L e p s i u s  1 9 0 0 .

—  siehe auch: Exkursionsbe­
richte; Grube alteKaisergrube.

Naurod, (Einschlüsse und Oli­
vinknollen im Olivinnephrit), 
R i t t e r  1 8 8 4  im Nachtrag; L a ­
c r o i x  1893 .

Neanderthal, (Auftreten des 
Homo neanderthalensis), 
S c h a a f f h a u s e n  1 8 5 8 * ) ; H u x l e y  
1 8 6 3 * )- , P r u n e r  B e y  1 8 6 3 * )- ,  
V o g t  1 8 6 3 * )\  C a r t e r  B l a k e  
1 8 6 4 * ) ; D a v i s  1 8 6 4 *); H u x l e y  
1 8 6 4 * )-, K i n g  1 8 6 4 * ) \ L y e l l  
1 8 6 4  *); M a y e r  1 8 6 4  *); P r u n e r  
B e y  1 8 6 4 * )', D a v i s  1 8 6 5 * ) ' ,  
S c h a a f f  h a u s e n  1 8 6 8 *); V ir -



chow 1872*), 78*); Schaaff- 
hausen 1875*); Mortillet 
1883 *); Schaaffhausen 1885 *); 
Fraipont et Lohest 1886*), 
87*); Fraipont1888*); Schaaff- 
hausen 1888*); Hägens 1892, 
C. Koenen 1892, 94 *); Rautert 
1898; 1898*); Klaatsch 1900*).

—  siehe auch: Elephas primi- 
genius; Ursus spelaeus.

Nellenköpfchen (b.Ehrenbreit­
stein), (Untere Koblenzschich­
ten), Frech 1889; Follmann 
1891; (Zweischaler), Beus- 
hausen 1895; (Zweischaler 
schichten), Frech 1897.

Nehden, (Goniatitenschiefer), 
Denckmann 1895; (Ober­
devon , Nehdener Schiefer, 
Cosmoci’imis Holzapfeli), Jae- 
kel 1898; (Zweischaler), Beus- 
hausen 1895.

Nenderoth siehe: Oberhansen.
Nenndorf (Bad), Mineralquelle, 

Analyse, Rosemann 1897.
Neocom, (Zweischaler und Gas- 

tropoden), Wollemann 1900; 
(Echiniden), Schlüter 1892.

—  Rheine, Müller 1896.
—  Teutoburger Wald, Zweischa­

ler, Wollemannl898 im Nachtr.
—  siehe auch: Hilssandstein.
Nephelinbasalt, (Einschlüsse

undAusscheidungen),Xacrozcc
1893.

— Eifel, Vogelsang 1890.
—  Habichtswald, From m  1891; 

Rinne 1898.
—  Hessen, Rinne 1894.
—  Stoppelberg bei Wetzlar, 

Schottier 1899.
Nephelinbasanit, Eifel, Vogel­

sang 1890.
Nephelinit, Ausscheidungen im 

N., Hohenberg b. Bühne, La- 
croix 1893.

- Hannebacher Ley, M
1890; (m. Einschlüssen) r*
croix 1893. ’ La'

Netze (Waldeck),MineralqUel| 
Anonym  1840 im Nachtra* 

Neuenahr, Mineralqueifeii 
„Neuenahr111857 im Nachtrag 
Praessar 1861 im Nachtrag 
Weidenbach 1864 im Nach 
trag; Praessar 1869 im Nach 
trag; Daubree 1887; de Lul 
nay 1899 im Nachtrag; 
kalischer Säuerling), v. Than 
1890; (grosser Sprudel, Ana­
lyse), Fresenius 1894; (Ana­
lysen), Rosemann 1897.

Neuenhain, Mineralquelle, Li­
teratur, v. d. Linde 1888.

Neuhütte b. Stromberg siehe- 
Rhynchonella taunica; Stro 
phomena gigas.

Neunkirchen (Eifel), siehe: 
Steinkohle (Eifel).

—  b. Saarbrücken, südlicher 
Hauptsprung, Leppla 1897.

—  b. Siegen, kobalthaltiger 
Eisenspath, Bodländer 1892.

Neumagen (Blatt Preuss. Spe- 
zialk.), Aufnahme, Lepplal898.

Neurath b.Grevenbroich siehe: 
Braunkohle.

Neurodontopteris impar
(Weiss) Potonie siehe: Grube 
Neu-Iserlohn.

Neuropteris cf. Scheuchzeri 
Friedr. Hoffmann siehe: 
Grube Hostenbach.

N eusalzwerk(W estf alen) Gold­
berg 1893.

Neuweilnau b. Usingen, Unter­
devon-Fossilien, v. Reinach 
1900.

Neuwieder Becken, Blenke 
1879; (Alter der Bimsstein- 
ausbrüche), Koenen 1900 ;{vz r- 
schüttete Baumstämme), Koe~



Veû iedel
yooG- (Bimsstein), Pohlig

/rjnsenkung'), Pm uppson
\ 1 (). (Fossilfunde i n  d e n  v u l ­

kanischen A u s w ü r f l i n g e n )  

Koenen 1900; (Löss), Lyell 
1834 \ (Tuff), Koenen 1898.
_  siehe Bimsstein; Bimsstein- 

^ausbruch; sowie die Zusam­
menstellung der Ortsnamen im 
Ortsregister unter „Laacher 
Sec-Gebiet .

N i c k e l  ( V o r k o m m e n  u n d  V e r ­
l e i t u n g ;  im r h e i n i s c h e n  Schie­
fergebirge), Laspeyres 1890, 
9 3 :  ( S i e g e n - D i l l e n b u r g ) ,  A n o ­

n y m  4 8 9 4 .
Nickelarsenikglanz siehe:
" Arsennickelglanz. 
Nickelblüthe, rheinisches 

Schiefergebirge, Laspeyres
1893.

N i c k e l e r z ,  Grube Storch u n d  
S c h ö n e b e r g ,  Heusler 1887.

— siehe auch: Antimonnickel­
glanz; Arsen-An timonnickel­
glanz ; Arseniknickelkies; 
Beyrichit ; Hauchecornit; 
Nickel bis Nickelvitriol; Po- 
lydymit; Rotnickelkies; Wis- 
nmth-Antimonnickelglanz.

Nickelerzlagerstätten, Nas­
sau, Riemann 1893.

Nickelglanz, rheinisches Schie­
fergebirge, Laspeyres 1893.

Nickelhaltiger Eisenkies, 
rheinisches Schiefergebirge, 
Laspeyres 1893.

Nickelhaltige Kobalterze, 
rheinisches Schiefergebirge, 
Laspeyres 1893.

Nickelspiessglanzerz siehe: 
Arsen-Antimonnickelglanz.

Nickelvitriol,rheinischesSchie- 
fergebirge, Laspeyres 1893.

Nickelwismuthglanz siehe: 
Polydymit.

Nickenich,Lavathränen, Pohlig 
1890 unter „Neue Funde .. 

Nideggen (Blatt Preuss. Spe­
zialkarte), Aufnahme, Holz­
apfel 1899.

Nied, Mineralquelle, Literatur, 
v. d. Linde 1883. 

Nieder-Erbach b. Hadamar, 
Oberste Koblenzschichten, 
Frech 1889.

Niederhessen, Basalte, Bauer 
1900; Rinne 1893 im Nach­
trag, 1898.

—  siehe auch: Hessen; Tertiär. 
Niederlahnstein, Follmann

1891: (Crinoiden (Unter­
devon)) , Follmann 1887; 
Jaekel 1895; (Obere Koblenz­
schichten), Frech 1889.

—  siehe auch: Lahnstein. 
Niederland, Staring 1857, 6 0 ;

(Rhein), Blinkl889 ;(Mam muth- 
reste), Martin 1892, (Rhino- 
ceros-Reste), Stromer v. 
Reichenbach 1899 im Nachtr.

—  siehe auch: Carbon; Dilu­
vium; Holland.

Niedermendig, Einschlüsse u. 
Ausscheidungen im Tephrit, 
Lacroix 1893.

— siehe auch: Eisbildung. 
Niederrad siehe: Pliocän. 
Niederrhein (Braunkohlen),

Anonym  1894; (neuere Auf­
schlüsse), Cremer 1898-, Holz­
apfel 18 9 9 ; (Stromverände­
rungen), Chambalu 1892.

—  siehe auch: Carbon; Dilu­
vium; Holland; Löss; Rhein; 
Steinkohlenbergbau; Tertiär; 
Trias; sowie die Zusammen­
stellung der Ortsnamen im 
Ortsregister unter „Rheinthal“.

Niederrheinisch - westfäli- 
scherSteinkohlenbergbau, 
(Geschichte), Reussl892 \ siehe 
auch: Carbon.



Niederrheinische Bucht
siehe: Tertiär.

Niederrheinisches Tertiär­
becken siehe: Tertiär.

Niederscheld, Pyrolusit, Koch- 
lin 1888.

Niederselters, Mineralquelle, 
(Analysen), Fresenius 1894-, 
Rosemann 1897; (salzhaltiger 
Säuerling), v. Than 1890.

—  Siehe auch: Selters.
Nieder-Ursel siehe: Oberplio-

cän.
Niederwald, Unterdevonfossi­

lien, v. Reinach 1900.
—  (Amt Höchst), Mineralquelle, 

Literatur, v. d. Linde 1888.
Nierstein, Tertiär, Boettger 

1869.
Nievern, (Mineralquelle i. d. 

Lahn, Literatur), v. d. Linde 
1883.

— siehe auch: Bleigummi; P y­
romorphit-, Quarz.

Nieverner Hütte b. Nieder­
lahnstein, Koblenzquarzit, 
Frech 1889.

Noeggerathia, Carbon, Gol­
denberg 1847.

Nohfelden (Blatt Preuss Spe­
zialkarte), Aufnahme, Leppla  
1892; (Karte), Leppla 1894.

Nonnenstromberg, Siebenge­
birge, geol. Aufbau, Laspey- 
res 1900.

N ordabfall desSieb engebi rges, 
Kaiser 1897, 99.

Nordwestdeutschland, (Mer­
gel, Vorkommen), Denckmann 
1893.

—  Wellenkalk, Frantzen und 
von Koenen 1889.

—  siehe auch: Diluvium; Hol­
land; Moore; Münsterland; 
Niederland ; Niederrhein; 
Oberfläch engestaltun g ; Os-

tracoden; Trochitenka|k. 
Westfalen. c

Norheim b. Kreuznach rn 
bro ?), Hagge.mil im Nacht,.1*!’' 
Siehe: Palatinit; Prehnit ' 

Normal-Tuff, Siebengehi,.,,.
Laspeyres 1900. ^

Nosean, Laacher S^Hubbar.i 
1887; Brögger undBäckstriL 
1891; Busz 1889, 91; Bnthn
1891; (Brechung-sexpouentcn!
Z im änyi 1894. 1

Nosean-Sanidinite als Aus
Scheidungen im Hauyntra. 
chyt, Lacroix 1893. 

Notonecta, Rott, Schlechtendai 
1892.

— Heydeni Deichm., R0tt 
Deichmüller 1881.

Nouzon (frz. Ardennen) siehe' 
Orthis musischura Beel. 

Nudenthal (Eifel), Sanidinitim 
Leucitophyrtuff,Lacro2cciS#3.

O.

Oberbergamtsbezirk Dort­
mund, siehe: Dortmund. 

Oberbexbach (Pfalz),Bohrung, 
Dütting 1897.

Oberdevon, D e n c k m a n n  1895\ 
Frech 1897-, (Fischreste 
von Bicken, Büdesheim, 
Martenberg b. Adorf, Müllen- 
born b. Gerolstein, Weilburg, 
Wildungen), v. Koenen 1895\ 
(Fossilien), Fraipont 1890; 
(Fossilien, zahlreiche Ver­
gleiche mit englischem Ober­
devon), W hidbornel896,97,98 : 
(Gliederung, Vergleiche mit 
Oberharz), Beushausen 1900 
unter „DasDevon...“; (Nickel­
erze), Laspeyres 1893-, (Rhyn- 
chonella), Gosselet 1887; (Spiri- 
feren), Scupin 1900; (Spirifer 
Ver n eui 1 li, Au f t r e t e n), Gosselet



.....
()4‘ ( Z w e is c h a l e r ) ,  B e u s h a u -

i o i e »  (Glieder".*), Hob

' « ß j m z .  f es,
"  ;„ierl898 unter „Carte...

S S » ,
tWr i8"  unter ”Carte ' ' ■“
,000 unter „Carte ..
B rilo n , D e n c k m a n n  1 8 9 5 .

'  C o n d r o z , L o h e s t  e t  M o u r l o n

_  p i l l e n b u r g  u n d  U m g e b u n g ,  

f r e c h  1 8 8 8 .
Fanienue, F o r i r  1 8 9 7  unter 

' .C a r te ... Nr. 184, 194“.
_  Kellerwald ,D e n c k m a n n l 8 9 5 ,  

1900 unter „Bericht..
_  Lahngebiet (Gliederung), 

Holzapfel 1 8 9 7 .
_ Lüttich (Provinz), F o r i r  1 8 9 6  

unter „Carte . .. Nr. 108, 109, 
122“; 1 8 9 7  unter „Carte ... 
Nr. 123, 134“ ; 1 8 9 8  unter 
Carte . . L o h e s t  1 8 9 8  unter 

¡Carte... Nr. 147“ .
— Nehden, Cosmocrinus Holz- 

apfeli Jaek., J a e k e l  1 8 9 8 .

— Sauerland , L o r e t z  1 8 9 7 ; 
D e n c k m a n n l 9 0 0 ; D e n c k m a n n  
und L o t z  1 9 0 0 .

— Warstein i. W., D e n c k m a n n
1894.

— siehe auch: Adorf er Kalk; 
Auenberger Schichten; Bü­
desheimer Schiefer; Clyme- 
nienkalk; Clymenienquarzit; 
Cypridinenschiefer ; Famen- 
nien; Flinz; Frasnien ; Gonia- 
titenschiefer; Keil wasser kalk: 
Nehden; Phacops acuticeps 
Kays.; Prolecanitenfaunä ; 
Psammites du Condroz; Schal­
stein; Verneuilli-Sandstein.

Obere (Koblenz-; Stringoce- 
phalen-. . .) Schichten siehe:

Koblenz-, Stringocephalen-... 
Schichten.

Oberflächenformen des Dia­
bas, D e n c k m a n n  1 8 8 7 ; B r a u n s
1 88 9 .

Oberflächengestaltung
(bezw. -formen) (rheinisches 
Schiefergebirge), P h i l i p p s o n  
1 8 9 9 ; (Buntsandstein), K ü s t e r  
1 89 1 .

— Ardennen, A r c t o w s k i  1 8 9 5 ,  
9 7 ; D a v i s  1 89 6 .

— Belgien (palaeozoische 
Schichten), F o r i r  1899 .

—  Hohes Venn, A r c t o w s k i  1 8 9 7 .
—  Hunsrück, M e y e r  1 8 9 8 .
— Nord Westdeutschland, W a h n ­

s c h a f f e  1 891 ', D e t m e r  1 8 9 7 ; 
K e i l h a c k  1 8 9 8 .

—  Taunus, S i e v e r s  1 8 9 1 .
— siehe auch: Erosion. 
Oberharz, Devon, Vergleiche

mit rheinischem Devon, B e u s -  
h a u s e n  1 9 0 0  unter „Das De­
von ..

Oberhausen (Bergrevier, Nie­
derrhein), S to c k f l e t h  1 8 9 6 .

— Taunus, Mineralquelle, Lite­
ratur, v . d . L i n d e  1 8 8 3 .

—  b. Alsenz,Rotliegendes,Flora, 
W e i s s  1 8 8 2 ,

Oberhessen siehe: die Zu­
sammenstellung der Ortsna­
men im Ortsregister unter 
„Hessen“.

Oberingelheim, Tertiär, B o e t t -  
g e r  186 9 .

Oberkassel bei Bonn, Basalt 
(Einschlüsse), L a c r o i x  1 8 9 3 ; 
(Lagerung), K a i s e r  1 8 9 7 , 99', 
L a s p e y r e s  1 9 0 0 .

— siehe auch: Diluvium; Konit. 
Oberlahnkreis, Phosphorit,

M o r i t z  1 8 9 5 .
Oberlahnstein (Schalenblen­

de), S a n d b e r g e r  1 8 8 7 , 8 9 ; 
(Viktoriasprudel, Analysen),



Fresenius 1893. Siehe auch: 
Lahnstein; Zinkblende.

Oberlahr (Wiedbachthal), Anti­
monglanz, Kaiser 1897. Siehe 
auch: Boulangerit.

Obernhof (Lahn), (Schalen­
blende), Sandberger 1887, 89; 
(Zinkbien d e),Sandbergerl889.

Obernkirchen, Wealden, Lepi- 
dotus, Branco 1887. Siehe 
auch: Bückeburg; Wealden.

Oberoligocän, Doberg bei 
Bünde, Lienenklaus 1891, 
1900; Hosius 1895; (Chelonier), 
Dames 1894 ; (Echiniden), 
Ebert 1889.

—  Krefeld siehe: Mathilda.
—  siehe auch: Cerithienkalk

bisCerithienschichten; Echino- 
laropas; Landschneckenkalk.

Oberpliocän, Nieder - Ursel- 
Untermainthal, Kinkelin 1900.

—  (Sand), Mainzer Becken 
(Hechtshausen u. Laubenheim 
b. Mainz), Reichenau 1900.

Oberrad, Tertiär, Boettger 1869.
Oberrheinthal +  Oberrhei­

nische Tiefebene, Cotta 
1858 ; Lepsius 1885 ; (D i­
luvium), Schumacher 1890; 
„Bericht“ 1899; Thürach 
1899; (Entstehung), Penck 
1887; (Erdbeben),Langenbeck 
1892,9 5 ; (Erdbeben 24.1.1880), 
Eck 1886; (Löss), L yell
18 34 ; (Tektonik), Thürach 
1899; Regelmann 1896, 98; 
(Tertiär), Andreae 1887; An- 
dreae u. Kinkelin 1887. Siehe 
auch: Löss; Mainzer Becken; 
Rhein.

Oberrotliegendes, Leppla  
1892; (rote Conglomerate zwi­
schen Battenberg und Lollar), 
Stamm 1891; Kayser 1892.

Oberscheld (b. Dillenburg); 
(Bomben), Kayser 1896, 97;

(Eisensteine), Kayser 
(Blatt Pr. Spezialkarte), » ■ 
nähme, Kayser 1896, 97

Oberschlag b. Bedburg, ’</' 
vus tarandus, Beyer l to !* '  
Nachtrag. *m

Oberselters, MineralqUe]ie 
siehe: Selters.

Obersilur, Kellerwald, L enc].
mann 1900. Siehe auch: Silu' 

Oberstadtfeld, (Homalonotus 
rhenanusKoch?), Beushausen 
1893; (Strophostylus subex. 
pansus), K ayser 1899.

Oberstem, Faujas - de - Saint. 
Fond 1812; Leonhard isrj. 
(Achat-Industrie), Upmann 
1872; Noeggerath 1874; His 
rieh 1894; (Blatt Preuss. Spe­
zialkarte), Leppla 1893, % • 
(Karte 1 : 25000), Leppla 1898; 
(Mandelsteine), Faujas - de- 
Saint-Fond 1812; Tscherrnak 
1863; (Prehnit), Laugier 1810; 
(Quarz mit Rutil, Regenbogen- 
achat), M a rx 1827; (Schmuck- 
und Ziersteine), Noeggerath 
1874; Hisserich 1894.

—  siehe auch: Achat; Achat- 
Industrie; Amethyst; Chalce- 
don; Idar; Mandelstein; Mela- 
phyr; Quarz.

Oberweiler b. Prüm, Crinoi- 
den, Unterdevon, Jaekell895.

Oberweis (Karte 1:25 000), 
Grebe 1892.

Ochtrup, So Ölquelle, Jüttnei 
1887. Siehe auch: Eisenerz 
Thoneisenstein.

Octacium rhenanum Schliit., 
Mitteldevon, Schlüter 1887.

Odeigne, Ardennen,Cambrium, 
Gosselet 1896.

Odenbach (Kuseler Schichten), 
Acanthodes Bronni Ag., Reis
1890.



h p r  S c h i c h t e n  9 1  O l i g o c a e n .0denhache
h«eher Schichten Güm- 

0de® Obere Kusel er Schichten 
\Veiss, F r e c h  1897 .

JlrshäuserK alk , K a y s e r  u .

n n lza p fe l  4 8 9 4 '■> B e u s h a u s e n  
%  u n te r  „Das Devon...“; 
/Kellerwald), D e n c k m a n n l 8 9 5 ;  
Iß on zel i. Westf.), D e n c k m a n n  
und L o tz  1 9 0 0

ndontoptens obliqua Brongn., 
Quizbach b. Saarbrücken, 
Stur 1874.

_ obtusa B r o n g n . ,  W e i s s  1 8 8 9 . 
_  -  Z e i l l e r ,  W e is s  1 88 9 .
_  ReichianaGntbier,Remigius­

berg b. Kusel, P o t o n i é  1 8 9 6 . 
Oeding b. Ahaus siehe: Astylo-

spongia.
Oelberg ( S i e b e n g e b i r g e ) ,  ( g e o -  

lo g . A u f b a u ) ,  L a s p e y r e s  1 9 0 0  \ 
(M in e r a l ie n  im Basalt), K l o o s  
1898, 9 9 \ (Apophyllit), B u s z  
1S94; K l o o s  1 8 9 8 ; („Granat“) 
K lo o s  1898, 9 9 ; (Korund), P o h - 
Hg 1888, 91, 9 2 ; K l o o s  1 8 9 8 ; 
( M a g n e t k i e s ) ,  P o h l ig  1 8 9 2 ;  
( Z ir k o n ) ,  L a e r  o i x  1 8 9 3 ;  K l o o s

1898.
Oeynhausen, Thermalquellen, 

A n o n y m  1 8 9 8 ; M o r s b a c h  1 9 0 0 .  
Siehe auch: Bohrung. 

Ofenkuhle (Siebengebirge), 
Trachyttuff, S c h m id t  1 8 8 2 . 
Siehe auch: Trachyttuff. 

Offenbach (b. Herborn) siehe: 
Stringocephalenschichten,Un­
tere.

Ofifenbacher Kalke, Her- 
bom, Mitteldevonisches Her- 
c y n , F r e c h  1 88 9 .

Offenbach (Main) (Bohrungen), 
L u d w ig  1 8 5 6 ; G r e d n e r  1 8 8 6  
im Nachtrage; T e c k l e n b u r g  
1886 im Nachtrage; (Mineral­
quelle, Analyse), F r e s e n i u s  
1888 im Nachtrage, 1 8 8 9 ;  P e ­
t e r s e n  1 8 8 8  im Nachtrage;

(Tertiär), B o e t t g e r  1 8 6 9 ; S p a n - 
d e l  1 8 9 2 ;  Z i n n d o r f  1 8 9 5 ;  
(Mittl. Rotliegendes im Bohr­
loch), G r e d n e r  1 8 8 6  im Nach­
trage; T e c k l e n b u r g  1 8 8 6  im 
Nachtrage. Siehe auch: Ce- 
rithienkalk; Main; Mainthal; 
Mainzer Becken Synapta 
oligocaenica; Tertiär; Yoldia.

Ohmbach, Sclerocephalus ba- 
varicus Branco sp., A m m o n  
1 8 8 9 .

Ohrberg b. Hameln, mittl. Keu­
per, K l u t h  189 4 .

Olbrück, Devon-Einschlüsse im 
Leucitophyr, L a c r o i x  1 8 9 3 .

—  siehe auch: Leucitophyr, Spi­
nell.

Oldenburg siehe: Diluvium.
Oligocaen (Flora), G e y l e r  u n d  

K i n k e l i n  1 8 8 7 .
—  Ardennen, D o r m a l  1 8 9 7  un­

ter „Carte ... Nr. 213“; S t a i -  
n i e r  1 8 9 9  unter „Carte 
F o r i r  1 8 9 9  unter „Carte ...“; 
F o r i r  1 9 0 0  unter „Carte ..

— —  (weisse Quarzsande), D e -  
w a l q u e  1 8 8 8 , 9 8 ; L o h e s t  1 8 8 8 , 
9 6 ;  G r e b e  1 8 9 2 .

— (Massiv von Condroz), L o ­
h e s t  e t  M o u r l o n  1 9 0 0 .

—  Crefeld (Fossilien), K ö n i g s  
1 8 9 4 , 9 5 ; K r a n c h e r  1 8 9 6 .

—  Herzogenwald, D e i o a l q u e  
1 8 9 8 .

— Hohenkirchen, nördl. Cassel, 
Tentaculites maximus Ludw., 
B l a n c k e n h o r n  1 8 8 9 .

— Hohes Venn, D e w a l q u e  1 8 9 9  
unter „Carte ..

—  (Provinz) Lüttich, F o r i r  1 8 9 6  
unter „Carte ... Nr. 108, 109,. 
122“ , 1 8 9 7  unter „ Carte ... 
Nr. 123, 134“, 1 8 9 8  unter 
„Carte...“; L o h e s t  1 8 9 8  unter 
„Carte . .. Nr. 147“.



—  Mainzer Becken siehe: Se- 
lachier.

—  Weinheim, G r e i m  1 8 9 0 .
—  siehe auch: Mainzer Becken; 

Mitteloligocaen; Oberoligo- 
caen.

Oligocarpia (Pecopteris) Kli- 
veri Potonie siehe: Mellin­
schacht b. Saarbrücken. 

Olivin (nickelhaltig, rheinisch. 
Schiefergebirge), L a s p e y r e s  
1 8 9 3 .

—  Dreiser Weiher, T h a d d e e f f
1 8 9 6 .

—  Eifel, S e i w e r t  1 89 1 \  S c h u l t e  
1 8 9 1 , 9 3 ; V o g e l s a n g  1 8 9 0 ; 
M a r t i n  1 8 9 0 .

— Krufter Ofen, B u s z  1 8 9 1 ,9 4 ; 
L a s p e y r e s  1 8 9 5 .

—  Laacher See-Gebiet, D i t t m a r  
1 8 8 7 ; H u b b a r d  1 8 8 7 ; B r u h n s  
1 8 9 1 ; D a n n e n b e r g  1 8 9 3 ; 
S c h o t t i e r  1 8 9 8 .

—  Medenbach, B r a u n s  1 8 9 8 .
—  siehe auch: Olivingestein; 

Olivinknollen; Pseudomor- 
phosen.

Olivingestein als Auswürfling, 
Laacher See, D i t t m a r  1 88 7 . 

Olivinknollen (im Basalt), L a ­
e r  o i x  1 8 9 3 ; L a s p e y r e s  1 9 0 0 ; 
(Schmelzversuche), B e c k e r  
1 8 8 5 .

Olkenbach, (Crinoiden), F o l l -  
m a n n  1 8 8 7 ; (Obere u. Oberste 
Koblenzschichten, Mitteldevo­
nisches Hercyn), F r e c h  1 8 8 9 ; 
(Unterdevon), F o l l m a n n  1 8 9 1 . 
S. auch: Orthoceras-Schiefer. 

Olpe (Bergrevier), S c h u lz  1 8 8 7 ; 
„ B e s c h r e i b u n g “ 1890; (geol. 
Karte), S c h u lz  1 8 8 7 .

—  Oberste Koblenzschichten, 
F r e c h  1 8 8 9 .

—  siehe auch: Baryt; Pinna
Sandbergeri; Prosocoelus pris- 
cus Roemer.

Olpethal siehe: Porphyroide
Ombret, (Fossilien), ' L oh e#  

1 8 9 4 ; (Beyrichia in SilUr\ 
M a l a i s e  1 8 9 4 . ’

Onisima ornata Goldenbo« 
N a t h o r s t  1 8 8 9 . ö'’

Opal, Siebengebirge, p 0)lU 
1 8 8 7 ; B r u h n s  1 8 9 3 ; L a s p e y nH 
1 8 9 5 ; F e l i x  1 8 9 7 . 

Ophiosaurus moguntinus,R0tt 
L y d d e k e r  1 8 8 8  im Nachtrag 

Ophiuren, palaeozoische 
S t ü r t z  1 8 9 0 , 9 3 , 9 9 ; G reg o ry  
1 8 9 6 .

— siehe auch: Asteroidea.
Oppershofen (Wetterau), Un­

tere Koblenzschichten, F rech  
1 8 8 9 .

Oracanthus bochumensis 
Jaek., Hannibal-Schacht bei 
Bochum, J a e k e l  1890 .

Orsoy siehe: Elephas primige- 
nius.

Ortberg-Sandstein, Kellerwald,
D e n c k m a n n  1 8 9 7 .

Orthis dorsoplana Frech, Ober­
ste Koblenzschichten (Haiger, 
Koblenz, Oberlahnstein), B e­
d a r d  189 1 .

------ Schichten mit. .., siehe:
Koblenzschichten, Oberste.

—  dorsoplicata Beel., Oberste 
Cultrijugatus-Schichten, Le­
sterny bei Grupont, B ec la rd
1 8 9 1 .

— lodanensis Frech, Oberste 
Koblenzschichten (Haiger. 
Koblenz, Oberlahnstein), B e­
c l a r d  1 8 9 1 .

—  musischura Beel. , Untere 
Koblenzschichten, St. Michel 
b. St. Hubert, Mir wart b. Gru­
pont, Nouzon (frz. Ardennen), 
B e c l a r d  189 1 .

— personata Zeiller, Taunus­
quarzit, Siegener Schichten, 
K a y s e r  1 8 9 2 .



thit, Laach er See-Gebiet,!
° Yj j u b b a r d  1 8 8 7 ; B r u h n s  189 1 .
Orthoceras ürftensis (Mittel­

devon), Delstern b. Hagen, 
Urft (Eifel), S c h l ü t e r  1 8 9 4 .

Qrtbocerasschiefer, F r e c h  

1889.
_ (an Dill n. Lahn, im Rup-
^ b a c h t a l  (Grube schöne Aus­

s ich t ), Fachingen, Lauren- 
b u r g ,  Wittlich, Trier, Bingen, 
O l k e n b a c h ,  Papiermühle bei 
H a ig e r ,  Grube Königsberg, 
Langscheid, Wissenbach), 
M a u r e r  189 0 .

_  Dillenburg, F r e c h  1 88 8 . 
Kellerwald, D e n c k m a n n l 8 9 5 .

— Rupbachtal, M a u r e r  1 8 9 6 .
__ Westphalen, S c h u lz  188 7 . 

siehe auch: Bronteus laci- 
niatus Sandb.; Wissenbacher 
Schiefer.

Orthoklas siehe: Sanidin.
Orthoklasporphyr, Nahethal,

L ö s t e n  188 3 .
Orthonota? sp. ind, Beush.

Singhofen, B e u s h a u s e n  1 8 8 9 .
Osmeroi'des maximus n. sp., 

Eckelsheimer Schichten, Main­
zer Becken, W i t t i c h  1 89 7 .

Osnabrück. D ü t t i n g  1 8 8 9 $  (Car­
bon), C r e m e r  1 8 9 5 ; (Kohlen­
vorrat), N a s s e  1 8 9 3 ; (Muschel­
kalk, Unterer), F r a n t z e n  1 8 8 9 ; 
(Wellenkalk), F r a n t z e n  und 
v. K o e n e n  1 8 8 9 . Siehe auch: 
Gletscherschrammen: Pies-
berg.

Osteolepis Holzapfeli v. Koe­
nen, Mitteldevon, Gerolstein, 
v. K o e n e n  1 8 9 5 .

Osterfeld, Diluvium, M ä d g e  
1896 .

Osterspai, Mineralquelle, Lite­
ratur, v . d . L i n d e  1 8 8 3 .

Ostracoden, Tertiär Nord­
deutschlands , L i e n e n k l a u s

1 8 9 2 , 94. Siehe auch: Bey- 
richia.

—  Facies des Unterdevon,F r e c h  
1 8 8 9 .

Otolithen siehe: Fisch-Otoli- 
then.

Otolithes ostiolatus, Wald­
böckelheim, K o k e n  1 88 9 .

Ottrelith, Ardennen, G o s s e l e t  
1 8 8 8  unter „Études ...“.

Ottrelithschiefer, Ardennen, 
G o s s e l e t  1 8 8 8 ; (mikrosk. u. 
ehern. Untersuchung), W i n d t  
1 8 9 7  ; L a s  a u l x  1 8 7 2  im Nach­
trage.

—  Viel Salm, G o s s e l e t  1 8 8 8  un­
ter „Études ...“.

Ottrez (Ardennen), Ottrelith­
schiefer, L a s a u l x  1 8 7 2  im 
Nachtrage.

Ottweiler (Karte 1:25 000), 
L e p p l a  1 8 9 4  ; (Tylodendron), 
P o t o n i é  1 8 8 8 .

— Schichten (Saargebiet), K l i -  
v e r  1 8 8 9  ; F r e c h  1 8 9 9 ; (Odon- 
topteris), W e i s s  1 8 8 9 .

------ siehe Remigiusberg; Si-
gillaria Eilerti.

Ourthe siehe: Carbon; Excur- 
sionsbericht; Famennien.

Ovibos moschatus, Hameln (Di­
luvium), S t r u c k m a n n  1 8 8 7 ,8 9 ,

—  — Wildscheuer b. Steeten, 
Unkelstein, Vallendar, Mosel- 
weiss, B e y e r  1 8 9 4  im Nach­
trag.

Oxygomphius frequens H. v. 
Meyer, Untermiocaen (Wei­
senau, Hochheim bei Mainz), 
S c h l o s s e r  1 8 8 8 .

—  leptognathus H. v. Meyer, 
Untermiocaen (Weisenau, 
Hochheim b. Mainz), S c h l o s s e r  
1 8 8 8 .

—- simplicidens H. v. Meyer, 
Untermiocaen (Weisenau), 
S c h l o s s e r  1 8 8 8 .



P .
Pachydiscus Seppenradensis 

H. Landois, Seppenrade i. W., 
Landois 1895.

Paderborn, Vüllers 1891, 9 8 ; 
Schlüter 1891; (hydrologische 
Verhältnisse), Daubree 1881; 
Vüllers 1898; (Judenherzen: 
Epiaster brevis),Schlüter 1891; 
(Spongien des Cuvieri - Plä­
ners), Pocta 1890.

Paffrath, (Alter des Kalkes), 
Holzapfel 1895; Winter feld 
1896 ;(Cai'qua Schicht), Winter­
feld 1895; (Mitteldevon), W in­
terfeld 1894; Holzapfel 1895; 
(Fischreste), v. Koenen 1895; 
(Vergleich mit der Fauna von 
Haina hei Waldgirmes), Beyer
1896. Siehe auch: Büchelia; 
Endophyllum; Mecynodus ca- 
rinatus Goldf. sp.; Philoxene 
laevis d’Arch et de Vern.

Pagrus Lepsii Witt., Mainzer 
Becken, Wittich 1900. 

Palaeogale fecundaH.v. Meyer, 
Untermiocaen, Weisenau, 
Schlosser 1888.

—  minuta Gerv., Untermiocaen, 
Weisenau, Schlosser 1888.

—  Waterhousi Pomp, sp., Unter­
miocaen, Weisenau, Schlosser
1888.

Palaeomeryx, Hessler b. Mos­
bach, Kinkelin 1896.

—  Mainzer Becken, Kinkelin
1897.

Palaeonycteris (?) reinachi 
Kinkelin, Frankfurt a. M., 
Kinkelin 1900.

Palaeomys Kaup, Eppelsheim, 
Schlosser 1885.

Palaeoneilo n. sp. Beush. (Cob- 
lenz; Zenscheid i. d. Eifel), 
Beushausen 1889.

Palaeopikrit siehe: Pikrit
Palaeozoicum, Belgien, £ 

lodot 1893; (Oberfläche naTt, 
den Bohrungen), Forir i$9l 
unter „le relief“.

—  (Fossilien), v. Koenen
(Pseudofossilien), Rauff 
(Radiolarien), Rüst 1892. ’

— siehe: Asteroiden; Fische- 
Seesterne; sowie die einzelnen 
Formationen und deren Glie­
der.

Palagonittuff, Laacher See- 
Gebiet, Busz 1890, 91.

—  Ob erb essen,Die ffenb ach 18ö 4
Palatinit, Lossen 1886.
Paludinen, neue, Mainzer Bek- 

ken, Boettger 1887 im Nach­
trage.

Papelsberg (Siebengebirge) 
Gyps, Laspeyres 1875; (Zir­
kon in Basalt), Lacroix 1893.

Papierkohle siehe: Dysodil.
Papiermühle beiHaiger siehe: 

Orthocerasschiefer.
Pasceolus Rathi Kays, siehe: 

Polygonosphaerites; Sphaero- 
spongia Rathi.

Pecopteris siehe: Oligocarpia.
Pecten, Tertiär, Stremme 1888.
Pectiniden d. Devon, Frech 

1888.
Pectunculopsis Moguntina 

Ebert, Weinheim, Ebert 1890.
Pelm (Eifel), Crinoiden, Mittel­

devon, Jaekel 1895.
Peneplain, Anwendung auf 

das rhein. Schiefergebirge, 
Davis 1896.

Pentamerus Heberti, Schich­
ten m it. ,., siehe: Koblenz­
schichten, Oberste.

—  pentameroides Stainier. Stai- 
nier 1888.

—  rhenanus F. Roemer, Beus­
hausen 1899, 1900.



95 Phacops.
p epÍDster*

inster, Unterdevon-Fauna,

^e\aper i895'
«rat berium, Untermiocaen, 
P Weisenau, S c h l o s s e r  1 8 8 8 .  
Perlenhardt (Siebengebirge),
*  taspeyres 1 9 0 °  *, (Einschlüsse 

. Trachyt), L a c r o i x  1 8 9 3 ; 
/Tridymit), K l o o s  1 8 9 8 . 

perlerkopf (Gneiss-Einschluss 
iniLeucitophyr), L a c r o i x l 8 9 3 \  
(phonolith, Schmelzversuche), 
Bäckström 1 8 9 3 ; (Titanit), 
L a n e  1888 . Siehe auch: Brucit. 

perm (floristische Gliederung), 
potonie 1 8 9 6 .

_  Frankenberg, D e n c k m a n n

1893.
_ siehe auch: Kupferschiefer;

Rotliegendes; Zechstein. 
Pernaschichten, Weisenau b.

Mainz, Analyse, E g g e r  1 8 8 7 . 
Perowskit. Eifel, S c h u l t e  1 8 9 1  ; 

S eiio er t 1 89 1 .
Petersberg (Siebengebirge), 

L a s p e y r e s  1 9 0 0 ; (Einschlüsse 
in Basalt), L a c r o i x  1 8 9 3 . Siehe 
auch: Calcit.

Petrographie der Sediment­
gesteine, Ardennen, W i n d t  
1 89 7 ; C é s a r o  1 8 9 4  unter „sur 
la matière. . .“ und unter 
„Barytine...“ ; G o s s e l e t  1 8 8 8 .  

— siehe auch: Gesteine. 
Petroleum, Westfalen, S i m ­

m e r s b a c h  1 8 9 7 .
Pfaffendorf b. Koblenz (Cri- 

noiden, Unterdevon), F o l l -  
m a n n  1 8 8 7  ; J a e k e l  1 8 9 5 . 

Pfalz, L e p p l a  1 8 9 2  im Nach­
trage; 1 8 9 3 ; G e is t b e c k  1 8 9 6  ; 
(Buntsandstein), L e p p l a  1 8 8 8 ; 
(Carbon), K l i v e r 1 8 9 2  -,R . 1 8 9 3  ; 
A n o n y m  1 8 9 4  ; i?. ÍS04; i?o- 
s e n th a l  1 8 9 4 ; G i im b e l  1 8 9 6  ; 
(Diluvium), „Bericht“ A500; 
T h ü ra ch  1 8 9 9  ; (Eruptivge­
steine), L e p p l a  1 8 9 2  im Nach­

trage, 1 8 9 4 ; (Erzvorkommen), 
A n o n y m  1 8 9 4 ; (Fortsetzung 
des Saarbrücker Steinkohlen­
gebirges), K l i v e r 1 8 9 2 ; (Karte) 
G iim b e l  1 8 9 7 ; (Löss), L e p p l a  
1 8 8 9 ; (Moorniederung), L e p p l a  
1 8 8 6 ; (Rheinthal, Tektonik), 
T h ü r a c h  1 8 9 9 ; (Tektonik), 
g e l m a n n  1 8 9 6 ,9 8 . Siehe auch: 
Carbon; y Melaphyr; Queck­
silbererze; Saar-Gebiet; so­
wie die Zusammenstellung der 
Ortsnamen im Ortsregister un­
ter „Nahethal“.

Pfalzel (Karte 1: 25000), G r e b e
1 8 9 2 .

Pferd siehe: Mosbach.
Pfianzenreste, allgemein, P o ­

t o n i e  1 8 9 9  im Nach trage.
—  Lenneschiefer , Gräfrath, 

P i e d b o e u f  1 8 8 7 , 9 5 ; v . S o lm s -  
L a u b a c h  1 8 9 5 .

—  Tertiär, B r a u n  1 8 4 5 .
—  siehe auch: Alethopte-

r is ; Andiantites; Arthro- 
stigma; Callipteris; Carbon 
(Flora); Chondrites; Cupressi- 
noxylum; Cyclopteris: Cyclo- 
stigma; Drepanophycus; Dre- 
panophy tum; Favularia; Fayo- 
lia; Flora; Haliserites; Halo- 
nia; Hymenophyllites; Hyme- 
notheca; Knorria; Lepidoden- 
dron; Lepidophloios; Neuro- 
dontopteris ; Neuropteris ; 
Noeggerathia; Odontopteris; 
Pecopteris; Psilophyton; Re- 
naultia; Rotliegendes;Sigilla- 
ria; Sigillariaceen; Spheno- 
pteris; Stigmaria; Stigma- 
riopsis; Subsigillarien; Ter­
tiär; Tylodendron; Walchia; 
Wealden.

Phacops (Trimerocephalus) 
acuticeps Kays., Oberdevon, 
Martenberg b Adorf, K a y s e r
1 8 8 9 .



Phakolith, Annerod b. Giessen, 
K l e i n  1 8 9 1 .

—  Ganseburg, östl. Giessen, 
S t r e i i g  1 8 9 0 .

Pfungstadt, Löss, „Bericht“ 
1 8 9 9 .

Pharingodopilus Lepsii Witt., 
Mitteloligocaen, Mainzer Bek- 
ken, W i t t i c h  1 8 9 8 .

Phillipsit, Annerod b. Giessen, 
K ö h l e r  1 8 3 5 .

—  Asbach, v o m  R a t h  1 8 8 7 .
—  Habichtswald, K ö h l e r  1 8 3 5 .
—  Honnef, K ö h l e r  1 8 3 5 .
—  Marburg, K ö h l e r  1 8 3 5 .
— Perlerkopf, B u s z  1 8 8 9 .
Philoxene laevis d’Arch. et de

Vern. sp. =  Euomphalus laevis 
d’Arch. et de Vern. undEuom- 
phalus planorbis d’Arch.et de 
Vern., (Mitteldevon, Stringo- 
cephalenkalk), Paffrath, Vill­
mar, Schwelm, K a y s e r  1 8 8 9 .

Phonolith (Einschlüsse und 
Ausscheidungen), L a c r o i x
1 8 9 3 .

—  Hohe Eifel, M a r t i n  1 8 9 0 .
— Laach er See-Gebiet, M a r t i n

1 8 9 0 .
— Olbrück, B u s z  1 8 8 9 .
— Perlerkopf, B ä c k s t r ö m  1 8 9 3 .
— Quiddelbach, M a r t i n  1 8 9 0 ; 

V o g e l s a n g  1 8 9 0 .
— Westerwald, D a n n e n b e r g

1 8 9 8 .
— siehe auch:Leucitophyr;Leu- 

citphonolith; Spinell.
Phosphorit, Brilon (Jodhaltig), 

S a n d b e r g e r  1 8 8 7 .
— Nassau, C a m b r e s y  1 8 6 5  im 

Nachtrag; M o h r  1 8 6 5  unter 
„Kreislauf...“; D a v i e s  1 8 6 8 ; 
G r ü n e b e r g  1 8 6 8 ; P e t e r  s e n l 8 6 8 , 
6 9 ;  W i c k e  1 8 6 8 ;  P e n r o s e  1 8 8 8 ; 
R i e m a n n  1 8 9 3 ; M o r i t z  1 8 9 5 .

— siehe auch: Apatit; Phos­
phorit-Bergbau; Staffelit.

Phosphorit - Bergbau
m a n n  1 8 9 3 ; Müller lsgt-‘ >b 

Phosphorsaures Kupfer ,io, 
Ehl. ' e",!:

Phosphosiderit, Siegen 
B r u h n s  1 8 9 0 ; B r u h n s  , 
B u s z  1 8 9 0 .

Phryganaeenschichten, Wtl
senau b. Mainz,Analyse
1 8 8 7 . " ’

Phyllit, Taunus, L e p p l a  mjQ

— Viel-Salm, G o s s e l e t  1888 un 
ter „Études“.

Physopoden, Rott, Schlechten  
d a l  1 8 8 7 .

Picotit, Eifel, S c h u lte  i89i> 
S e i w e r t  1 8 9 1 .

Piesberg b. Osnabrück, (p0ssi. 
1er Baumstamm), Potoniél892 
Siehe auch : Gletscherschram- 
men; Prestwichia Scheeleana 

Piesport a. d. Mosel siehe: 
Diabas.

Pikrit, Amelose b. Biedenkopf 
B r a u n s  1 8 8 7 .

—  Bottenhorn, B r a u n s  1888.
—  Medenbach, B r a u n s  1898.
— Oberscheld, K a y s e r  1896. 
Pikrolith, Amelose b. Bieden­

kopf, B r a u n s  1 88 7 .
Pinna Sandbergeri May., Aqui­

tanien, Oppenheim, Mayer 
1 8 6 4 .

Pisces siehe: Fische.
Pläner, Belemniten, Schlüter

1894 .
— siehe auch: Cenoman. 
Plagioklasbasalt, Umgebung

von Giessen: Buchshorn(siidl. 
Dierdorf),Ehringshausen(Dill), 
Greifenstein,Kalsmut (b. Wetz­
lar), Koppe (b. Kölschhausen), 
S c h o t t i e r  1 8 9 9 ; (Westerwald: 
Hartenfelser Kopf; Lotzen­
heck b. Nordhofen; Sengel- 
berg b. Wahnscheid; Steimel 
b. Nordhofen), B r u h n s  1893.



ciebengebirg-e, Laspeyres 
"  ¡900; Kaiser 1897, 99.

siehe auch: Basalt, 
plagiomh, Arnsberg, Spencer

1897. ,
Platyaspis tenuis v. Koenen, 

Unteres Oberdevon), Grube 
Lahnstein b. Weilburg, von
Koenen 1895.

Pleistocaen siehe: Diluvium. 
Pleonast, Eifel, Vogelsang 1890. 
pleßiaster bucardium Goldf.

sp., Aachen, Schlüter 1899. 
J ?  cavifer Schlüt. (Quadraten- 

gcii.) zwischen Lette u. Coes­
feld, Schlüter 1900.

_ ? cordiformis Schlüt. (Mucro- 
natensch.), Coesfeld, Schlüter
1900.

_ minor Schlüt. (Quadraten- 
sch.) zw. Lette und Coesfeld, 
S ch lü te r  1900.

plesictis minimus Filh., Unter- 
miocaen, Weisenau, Schlosser 
1888.

— palustris Pom., Untermio- 
caen , Weisenau , Schlosser 
1888.

__----- var. genettoides Filh.,
Untermiocaen, Weisenau, 
S ch lo sser  1888.

Pleuracanthus Decheni Gol df., 
Lebach, Döderlein 1889; K o­
ken 1889; Jaekel 1895.

Pleurodictyum giganteum 
Kays. (Obere Koblenzschich­
ten) , Hohenrheiner Hütte 
(Lahn), K ayser 1889.

— Sancti Johannis Schlüt., Un­
terdevon, St. Johann, Schlüter 
1881 unter „neue Versteine­
rungen ...“.

Pleurotomaria scaphitoides, 
Mitteldevon, Schalker Mühle 
im Volmethal, Schlüter 1894.

Pliocän, Ausdehnung im westl. 
Europa, Dollfus 1896.

Verh. d. n&t. Ver. Jahrg. LX. 1903.

— Belgien, R u t o t  1 8 9 7 .
— Untermainthal —  Mainzer 

Becken, K i n k e l i n  1 8 8 6 , 87, 89, 
9 2 ;  G e y l e r  u . K i n k e l i n  1 8 8 7 ;  
C h e l iu s  u . K l e m m  1 8 9 4 ; K l e m m
1 8 9 4 .

— Bad Nauheim, W i t t i c h  1898 .
—  siehe auch: Dryopithecus; 

Eppelsheim; Oberpliocaen.
Polianit, Horhausen, Siegen, 

K o e c h l i n  1 88 8 .
Polioptenus elegansGoldenbg.

sp., Dudweiler, S c u d d e r  1 8 8 5 . 
Polydymit (allgemein), L a s ­

p e y r e s  1 8 9 8  unter „Nickel“.
—  Grube Grüneau b. Kirchen, 

L a s p e y r e s  1 89 1 .
— Siegthal, S ta h l  1 8 9 9 . 
Polygonosphaerites Rathi

siehe: Sphaerospongia Rathi.
—  tesselatus Phill. sp., Mittel­

devon, Eifel,Villmar inNassau, 
R a u f  1 8 9 2 .

Porphyre, Unteres Nahethal, 
S c h o p p  1 8 8 9 .

—  siehe auch: Quarzporphyr. 
Porphyrit, Alsenzthal, L e p p l a

1894 .
— Nahegebiet, L e p p l a  1 8 9 2 ,9 3 .
—  Spa, S t a i n i e r  1 89 0 . 
Porphyroide(Porphyroidschie-

fer), Mittelrhein, H o l z a p f e l  
1 8 9 3 ;  F u c h s  1 89 9 .

— Olpethal, K a y s e r  1 8 9 5 .
— Singhofen, F r e c h  1 88 9 , 9 7 ;  

F u c h s  1 8 9 9 ; (Zweischaler), 
B e u s h a u s e n  1 8 9 5 .

—  Taunus, F r a n k  1 8 9 8 ; F u c h s
1 8 9 9 .

Posidonienschiefer, F r e c h  
1 89 9 .

—  Herborn, K a y s e r  1 9 0 0 . 
Poteriocrinus dilatatus L.

Schultze siehe: Cosmocrinus 
dilatatus L. Schultze. 

Potzberg, Bohrungen, D ü t t i n g  
1 89 7 .

B 7



Potzberger SchichtenGümbel
=  Mittlere Ottweiler Schichten 
E. Weiss.

Poudingue de Burnot, Arden­
nen, G o s s  e i e t  Î 8 8 8 .

------ —  =  Koblenzquarzit,
F r e c h  1 8 8 9 .

— de Fépin, Blätter - Gedinne 
u. Willerzies, G o s s  e i e t  1 8 9 8 .

— de Salm-Chateau, G o s s e l e t  
1 8 8 8  unter „la présence .. .“.

Praunheim siehe: Spermophi- 
lus rufescens.

Prehnit, Friedensdorf b. Mar­
burg, B r a u n s  1 8 9 2 .

—  Norheim, L a s p e y r e s  1 8 6 7 .
—  Oberstein, L a u g i e r  1 8 1 0 .
Pressberg (Blatt Preuss. Spe­

zialkarte), Aufnahme, L e p p l a  
1 9 0 0 .

Prestwichia ScheeleanaEbert, 
Grube Wolfsbank, E b e r t  1 8 9 0 , 
1 8 9 2 .

------ Piesberg b. Osnabrück,
E b e r t  1892 .

Primsthal, P o m e l  1 8 4 5 .
Probbach (b. Mengerskirchen), 

Mineralquelle, Literatur, v . d . 
L i n d e  1 8 8 3 .

Productives Steinkohlenge­
birgesiehe: Carbon; West­
falen.

Productus sublaevis de Kon., 
Visé, D e w a l q u e  1 8 9 6 .

Proetus crassimargo A. Rom., 
Verhältnis zu Pr. glaber Maur., 
Koeneni Maur., cf. myops 
Barr., cf. neglectus Barr., 
orbitatus Barr., Strengi Maur., 
sowie jedes dieser zu dem 
erstgenannten, rechtsrhein. 
Unterdevon, M a u r e r  1 8 9 0 .

—  crassirhachis A. Röm., Ver­
hältnis zu Pr. catillus Maur., 
cf. eremita Barr., cf. natator 
Barr., sowie jedes der drei 
letzten zu dem ersten, rechts-

rhein. Unterdevon, ]tfa 
1 8 9 0 .

Prolecanitenfauna, gau
land, D e n c k m a n n  1900 .

Prosocoelus ellipticus Beush 
Diez, B e u s h a u s e n  1889. ’

—  cf. orbicularis Beush., Ems
B e u s h a u s e n  1 88 9 . ’

—  priscus Roemer, Olpe, Beu*. 
h a u s e n  1 8 8 9 .

Protaster Decheni, Tohogne 
D e s t i n e z  1 8 9 9 . b

Protospongia rhenana, Devon 
Gemünd en, S c h l ü t e r  1892.

Provinz Lüttich siehe: Lüttich
Provipera Boettgeri Kink. 

Hessler b. Mosbach-Biebrich 
K i n k e l i n  1 8 9 2 , 9 6 , 9 7  unter 
„Giftzahn“.

Prüm (Crinoiden), F r e c h  1889' 
J a e k e l  1 8 9 5 ; (Obere Koblenz­
schichten), F o l l m a n n  1887; 
(Oberes Unterdevon, Fisch­
reste), v . K o e n e n  1 8 9 5 . Siehe 
auch: Acanthaspis; Astraeo- 
spongium meniscoides De­
walque.

Psammit (Färbemittel), C esaro  
1 8 9 4 ; (Glimmerführung), Ce­
s a r o  1 8 9 4  unter „Le mica...“. 
Siehe auch: Vesdre.

Psammites du Condroz, Has- 
ti&re, F o r i r , S o r e i l  e t  L oh est  
1 8 9 9 .

--------- =  Verneuilli-Sandstein.
Pseudoäsar, N i e d e r r h e m , M a r ­

t i n  1898 .
Pseudocannelkohle, M u ck  

1 8 8 8 .
Pseudocyon bohemicus Schlos­

ser, Weisenau b. Mainz, S ch lo s ­
s e r  1 8 9 9 .

Pseudoendmoränen, Nieder­
rhein, M a r t i n  1 8 9 8 .

Pseudofossilien, R a u f f  1891. 
Siehe auch: Dreginozoum; Pa* 
laeozoicum ; Rhizocorallium.



„melacial, Hartgebirge, 
PBt S s i 8 8 6 ,  8 7 , 9 9  im Nacb- 

m.,o -e -L e p p la i8 9 0 - , B a y b e r g e r  

% \o im Nachtrage. 
Untermainthal, K i n k e h n l 9 0 0 .  

"  vo-i auch: Glacial-Diluvium.
f seudomalachit siehe: Vie1'

Pseudomorphosen, Calcit
nach Olivin, Amelose, B r a u n s

1888.
_  Rupfer nach Rotkupfererz, 

Eins, S e l ig m a n n  1 8 8 7 .

pseUdopalasterina (Palaste- 
rina) Follmanni Stürtz, Bun- 
denbach, S t ü r t z  1 8 9 9 .

pseudosphargis ingens v.Koe- 
nen sp., Doberg b. Bünde, 
D a m es  1894 .

psilophyton, Unterschied von 
Arthrostigma, D a w s o n  1 8 8 9 ; 
S o lm s -L a u b a c h  1 8 9 5 .  
princeps, D a w s o n  1 8 8 9 ; =  

Drepanophytum, W e i s s  1 8 8 9 .
— r o b u s t iu s ,  D a w s o n  1 8 8 9 ; =  

P s i l o p h y t o n ,  W e i s s  1 8 8 9 .
— spinaeforme =  Drepanophy- 

tum, W e is s  1889 .
Pteraspis rhenanus Schlüt., 

Rheinland, S c h l ü t e r  1 8 8 7 ; R o -  
hon  1896 .

Pterichthys, rhein. Unterde­
von, v o n  K o e n e n  1 8 9 5 .

— rhenanus Beyr., Mitteldevon, 
(? Gerolstein), R o h o n  189 1 .

Pterinaea fasciculata, Schich­
ten mit..., siehe: Koblenz­
schichten, Obere.

—  Sancti Johannis Schlüt., Un­
terdevon, St. Johann, S c h l ü t e r  
1887 unter „neue Versteine­
rungen. .

Pterinaeensandstein, Miellen 
b. Ems; Grupont (belg. Luxem­
burg), F r e c h  1 88 7 .

Pulvermaar, H a lb  f a s s  1 8 9 6 , 
9 7 ; (Tuff mit Einschlüssen und

Hornblendeknollen), L a c r o i x  
1 89 3 .

Pupa-Arten, Tertiär und D i­
luvium , Mittelrheingebiet, 
B o e t t g e r  1 8 8 9 .

Pyrargyrit, Weilmünster und 
Runkel, S a n d b e r g e r  1 8 9 5 .

Pyrit siehe: Eisenkies.
Pyrmont (geognostische Über­

sicht), S c h u lz  1 8 8 7 ; (Mineral­
quellen, Analyse), R o s e m a n n  
1 89 7 . Siehe: Fürstentum Wal­
deck.

Pyrolusit, Kreis Biedenkopf, 
H ü s e r  1 8 9 8 .

—  Eifel (pseudom. nach Polia- 
nit), K ö c h l i n  1888 .

—  Eiserfeld, Ems, L a s p e y r e s  
1 8 9 3 .

—  Giessen, G o r g e u l 8 9 0 f 9 3 .
—  Grube Eleonore b. Giessen, 

S t r e n g  1 8 8 7 .
— Horhausen, K ö c h l i n  1 8 8 8 ; 

G o r g e u  1 8 9 3 .
------ (pseudom. nach Manga-

nit), K ö c h l i n  1 88 8 .
—  Merenberg bei Weilburg, 

S t r e n g  1 8 8 7 .
—  Niederscheld, K ö c h l i n  1 8 8 8 .
—  Nievern in Nassau, S a n d - 

b e r g e r  1 88 7 .
—  Siegen, K ö c h l i n  188 8 .
—  Wissen, L a s p e y r e s  1 8 9 3 .
Pyromorphit, Bernkastel, Ems,

Wissen, L a s p e y r e s  1 8 9 3 .
—  Grube Diepenlinchen, S c h i f f  - 

m a n n  1 8 8 8 .
—  Ramsbeck, H a b e r  1 8 9 4 .

Pyroxen siehe: Augit.

Quadratenschichten siehe: 
Plesiaster.

Quartär, siehe: Alluvium'; D i­
luvium.



Quarz, B ö m e r  1 8 9 1\ (nieder­
rheinisches Tertiär u. Quarz­
gänge im D e v o n ) ,  K a i s  e r  1 8 9 7 ; 
(Quarz und Quarz-Feldspath- 
Einschlüsse in vulkanischen 
Gesteinen), L a c r o i x  1 8 9 3 ; 
(Pyrogener Quarz in Lava), 
L e h m a n n  187 5 .

—  Amelose bei Biedenkopf, 
B r a u n s  1 8 8 7 .

—  Bramsche b. Osnabrück, B ö ­
m e r  1 8 9 1 .

—  Hamm a. d. Sieg, (Bergeier), 
S c h n e i d e r  1 8 8 9 .

— Hannebacher Lev, (mit Ge- 
radendfläche), L e h m a n n  1 8 7 5 .

—  Haardt b. Kreuznach, M ü g g e  
1 8 9 2 .

— Hassley b. Hagen, (herzförm. 
Zwillinge), J e n z s c h  185 4 .

—  Idar, L a s a u l x  187 5 .
— Mayen, L a c r o i x  1 89 1 .
—  Nievern (Lahn), (4 R), S a n d ­

b e r g e r  1 88 7 .
— Oberstem, M a r x  1 8 2 7 ; (mit 

Rutileinschl.), S c h a r f f  1 8 6 4 ; 
W e b s k y  1874\ L a s a u l x  1 87 5 .

—  Recht (Eifel), pseudomorph 
nach Fasergyps, T s c h e r m a k  
1 8 6 2 .

— Runkel, S a n d b e r g e r  1 8 9 5 .
—  Sundwich, D e c h e n  1 8 6 0 .
—  Suttrop b. Brilon, B ö m e r  1 89 1 .
—  Taunus, R i t t e r  1 8 8 7 .
—  Trarbach a. d. Mosel, (Zwil­

linge mit gekreuzten Axen), 
K a i s e r  1 9 0 0 .

— Vlotho, B ö m e r  1 8 9 1 .
—  Weilmünster, S a n d b e r g e r

1 8 9 5 .
Quarzige liegende Schichten, 

Siebengebirge, H e u s l e r  1 8 9 7 ; 
K a i s e r  1 8 9 7  \ L a s p e y r e s  1 9 0 0 .

Quarzit von Anor =  Taunus- 
quarzit, F r e c h  1889 .

—  Ardennen, mikrosk. u. ehern. 
Untersuchung, W i n d t  1 89 7 .

—  von Bierlé (Ardennen) 
Koblenzquarzit, F r e c h

—  Facies desUnterdevon Fv L
1 8 8 9 . ’ ech

— von Mormont, F r e c h  188y
—  des Unterkoblenz, Um'\ 

rhein, F u c h s  1 89 9 .

—  Viel-Salm, G  o s s e l e t 1888
„Études ..

Quarzkeratophyr, Westp]ia.
len, M ü g g e  1 8 9 3 . 

Quarzkeratophyrtuff, Scha­
meder in Westphalen, Ber- 
w e r t h  1898 .

Quarzmelaphyr, A lb e r s ic e i ler 
(Pfalz), A n d r e a e  1 8 9 2  im Nach­
trage.

Quarzphyllit, Viel-Salm. Gosse- 
l e t  1.888 unter „Études .. .ft. 

Quar zp orp h y r, Bruchh ä user 
Steine, M ü g g e  1896 .

—  Oberscheld, Kayser 1896.
— Saar-Nahe , L e p s i u s  1891; 

L o s s e n  1891 .
— Wiesbaden, S c h a u f  1896.
—  siehe auch: Littremont. 
Quarzporphyrit, Nahethal,

L o s s e n  1 8 8 3 .
Quecksilberam algam , Mo­

sch eilandsberg, H e y  e r  1790 ; 
C o r d i e r  1 8 0 1 .

Quecksilbervorkommen,Nas­
sau, R i e m a n n  1 8 9 3 .

— Pfalz, S u c k o w  1 7 8 5 ; H e y  er 
1 7 9 0  ; B e y e r  1 7 9 4 ; C o rd ier  
1 8 0 1 ; L e o n h a r d  1 8 0 7  ; B eu- 
r a r d  1 8 1 5 ; „Quecksilber“183-9; 
A n o n y m  1 8 9 4 .

Quegstein (Siebengebirge), 
Zirkon in Basalt, L a c r o i x  
1 8 9 3 .

Quellen , T a b e r n a e m o n ta n u s  
1 5 8 1  ; B r u c k m a n n  1727  ; 
G r o s s e  1 7 2 9  ; D a u b r é e  1887, 
88-, v . T h a n  1 8 9 0  ; G o ld b e r g  
1 8 9 2 , 93\ L e p p l a  1 8 9 3 ; L u e g e r  
1 8 9 5  im Nachtrage ; R o s e -



fsQ7; de L a u n a y  1 8 9 9
’m Nach trage; (im Buntsand-
5 n ), K ü s t e r  1 8 9 L  

J Frankenber g ,  D e n c k m a n n  
iq OO u n t e r  „ B e r i c h t . . . .  

.̂Paderborn, S c h l ü t e r  1 8 9 1 ; 
Yiillers 1891 .
s ie h e  auch : Kohlensaure-

^quellen; Mineralquellen; Nahe- 
0 e b i e t ; Thermalquellen. 

Quiddelbach siehe: Basalt. 
Quotshausen siehe: Diabas.

R .

Radiolarien, R ü s t  1 8 9 2 .
Raesfeld, Mitteloligocaen, H o -  

siu s 188 9 .
Räuberhöhle, H o s i u s  1 8 9 0 .
Ramsbeck, Erzlagerstätten, 

(Allgemeines), S c h ö n i a n  1 8 5 5  
im Nachträge; (Mineralien) 
B a b e r  1 8 9 4 .

Ramschied, Mineralquelle, L i­
teratur, v . d . L i n d e  1 8 8 3 .

__ Randverwerfungen, (Keller­
wald), Wasserführung, D e n c k ­
m a n n  1 9 0 0  unt. „Bericht .

Ratingen,Carbon-Fauna,i'VecÄ 
1899. Siehe auch: Tholiaste- 
rella.

Rauenthal siehe: Eltville.
Raumland (b. Berleburg), 

Oberste Koblenzschichten, 
Mitteldevonisches Hercyn, 
F r e c h  1 8 8 9 .

Raunheim, Diluvium (Altallu­
vium) oder Pliocaen, K i n k e ­
lin  1 8 9 0 ; G r e ir r t  1 8 9 0 .

Receptaculites cornu copiae, 
Eifelkalk, S c h l ü t e r  1 8 8 7 .

— eifeliensis Schlüt., Eifelkalk, 
S c h lü te r  1 8 8 7 .

— Neptuni Defr., Mittel-Devon, 
Eifel, H i n d e  1 8 8 8 ; R a u f f  1 8 9 2 .

— siehe auch Ischadites; Poly-

gonosphaerites; Sphaerospon- 
gia.

Recht (Blatt Pr. Spezialkarte), 
(Aufnahme), G r e b e  1 8 9 9 , 1 9 0 0 ; 
(Gold), D e w a l q u e  1 8 9 6 . Siehe 
auch: Gold; Quarz.

Recklinghausen (Kreis), Be­
schreibung u. Karte d. Moore, 
„ M o o r e “ 1 8 9 4 . Siehe auch 
Diplodetus (?) recklinghausen- 
sis Schlüt.; Uintacrinus.

Regenbogenachat, Oberstein, 
M a r x  1 8 2 7 .

Regentropfenspuren, Linde- 
ner Mark b. Giessen, U h l 1 8 9 0 .

Regierungsbezirk Wiesbaden 
siehe: Wiesbaden.

Reinhardswald, (B asalt) R i n n e  
1 8 9 8 ; (Tertiär) S t r e m m e  1 8 8 8 ; 
L i n s t o w  1 8 9 9 . Siehe auch: 
Sababurg.

Reisebericht, Steinkohlenre­
viere: Ruhr, Aachen, Saar- 
Nahe, P o t o n i e  1894\  West­
falen, T h e g  e r  s t r ö m  1 8 9 8 . Siehe 
auch: Excursionsbericht.

Relief siehe: Oberflächenge­
staltung.

Remagen, (diluviale Säuge­
tier z ) N e h r i n g l 8 9 0  unter „Tun­
dren u. Steppen . . (Arc- 
tomys aus Löss) N e h r i n g  1 8 8 3 ,  
1 8 8 7 ; (Thalsand mit Elephas 
primigenius) P o h l i g l 8 8 9  unter 
„Monographie .." Siehe auch: 
Bodenanalysen; Elephas pri­
migenius : Scheidskopf; Unkel­
stein.

Remigiusbergb. Cusel, (Erup­
tivgestein) L o s s e n  1 8 9 2 ; (Ott- 
weiler Schichten: Odontop-
teris Reichiana Gutbier) P o ­
t o n i e  1 8 9 6 ; (Lagerungsver­
hältnisse) L e p p l a  1 8 9 3 .

Renaultia (Sphenopteris) mi- 
crocarpa (Lesquereux) Zeiller



siehe: Grube Friedrich Erne­
stine.

Rendel, (Tertiär), B o e t t g e r l 8 6 9 .  

Rengersfeld, Einschlüsse u. 
Ausscheidungen in Andesit, 
L a c r o i x  1 8 9 3 .

Rennerod, (Karte 1:25000) 
A n g e l b i s  1 8 9 1 .

Reptilien, Wealden, K o k e n l 8 8 7 ,
1 8 9 6 . Siehe auch: Chelone;
Crocodiliden; Dinosaurus; 
Giftschlangen; Giftzahn; Pro- 
vipera; Pseudosphargis; Sau- 
r opterygier; Schildkröten;
Trionyx; Viperiden.

Rettert, (Karte 1:25000), K a y s e r  
1 8 9 2 ; (Mineralquellen, Lite­
ratur) v . d . L i n d e  1 8 8 3 . 

Revinien, Ardennen, M a l a i s e  
1 9 0 0 ; (mikrosk. u. chem. Ge­
steinsuntersuchung) W i n d t
1 8 9 7 .

—  Blatt Gedinne u. Willerzies, 
G o s s e l e t  1 8 9 8 .

—  Stavelot, L o h e s t  e t  F o r i r l 9 0 0 .
—  siehe auch: Cambrium. 
Rhät, Luxemburg, D e w a l q u e

1 8 9 4 ; P e t r y  1 8 9 8  im N achtrage. 
Rhein (Rheinthal), C o tta  1 8 5 8 ; 

„ R h e i n s t r o m “ 1 88 9 -, (Analysen 
des Wassers und der suspen- 
dirten Stoffe) E g g e r  1 8 8 7 ; 
(Bildung, Entstehung) R a u f f  
1 8 8 7 ; S c h a a f f h a u s e n  1 8 9 0 ; 
S t r e n g  1 8 9 0 ; H o l z a p f e l  1 8 9 3 :  
P h i l i p p s o n  1 8 9 8 , 9 9 ; (Flug­
sand) C h e l iu s  1 8 9 2 ; (zur Gla- 
cialperiode, palaeontologi- 
sches) R e i c h e n a u  1 8 9 6 ; (Glie­
derung) P e n c k  1 8 8 7 ; (Löss) 
J e n t z s c h  1877\  L e p p l a  1 8 8 9 ; 
S a u e r  1 8 8 9 ; L a s p e y r e s  1900 .

—  oberhalb Bingen (Alluv.), 
H o n s e l l  1 8 8 7 .

—  unterhalb Bingen, R o t h p l e t z  
1 8 9 6 .

'tel.—  zwischen Bingen u. L0 
L e p p l a  1 9 0 0 .

—  Bingerbrück bis Lahnsta„
H o l z a p f e l  1 8 9 3 . n>

—  Godesberg, Muschelkalk,,, 
schiebe, B la n c k e n h o r n

—  Niederland, B l i n k l 8 8 9 ;^ r e L 
1 8 9 2 ;  M a r t i n  1 8 9 8 .

—  Oberkassel, (Profil), KaiHr 
1 8 9 9  unter „Basalte“.

—• Oberrhein, C o tta  1 8 5 8  \ Sand 
b e r g e r  1 8 7 3 ; H ib b e r t  iß i4 . 
L e p s i u s  1 8 8 5 ;  H o n s e l l  i s s 7- 
P e n c k  1 8 8 7  ; S c h u m a c h e r  isqq . 
K l e m m  1 8 9 4 ; „B e r i c h t “ i$gy 
Siehe auch Oberrheintal.

—  Siehe auch: Diluvium; Erd­
beben; Excursionsberichte- 
Geschiebe; Holland; Kanten­
geschiebe; Löss; Niederland* 
Niederrhein; Oberrheinthal 
u. Oberrheinische Tiefebene: 
Rheinstromveränderungen; 
Terassenbildung; Thalbil­
dung; sowie die Zusammen­
stellung der Ortsnamen im 
Ortsregister.

Rheinbreitbach (Kupfererze), 
H e r i n g  1 89 7 . Siehe auch: 
Cerussit.

Rheinbrohl, Kohlensäurequel­
len, H e u s l e r  1 8 9 7 .

Rheine, (Untere Kreide), M ü ller  
1 8 9 6 ; (Neocom) W o llem a n n  
1900\  (Soolquelle)t/ü^er^587.

Rheingau,(Aufnahmen) L ep p la  
1 9 0 0 ; (Boden- u. Wasserver- 
hältnisse) L u e d e c k e  1899 .

Rheinhessen, (Boden- u. Was- 
serverhältnisse)£wec?ecÄ;e./<&#; 
(Meeressand) S c h o p p  1888. 
Siehe auch: Diluvium; Dino- 
theriumsand; Hessen (Gross­
herzogtum) ; Hydrologie.

Rheinisches Devon, siehe: 
Devon.



. iniScb. Schiefergebirge,
^rntta 1 8 5 8 ; L e p s i u s  1 8 8 7 , 9 4 ]  

Vende 1887-, H a u f f  1 8 8 1 ;  
v h e in s t r o m “ 1 8 8 9 ;  M e i t z e n  

'i8 9 1 i  ( l i n k s r h e i n i s c h ) L e p p l a  
iS96\ ( B o d e n  i n  s e i n e r  E i n ­
w ir k u n g “ a u f  d a s  m e n s c h l i c h e  
L e b e n )  C o tta l8 5 8 ] ( E i n s c h l ü s s e  
u n d  A u s s c h e i d u n g e n  v u l k a ­
nischer G e s t e i n e )  L a c r o i x  
1893', ( E i s e n e r z l a g e r )  A n o n y m  
■[894] ( E r o s i o n )  P h i l i p p s o n  
4898] 9 9 ;  ( G e b i r g s b a u ,  - b i l -  
dung) S u e s s  1 8 8 6, 8 8 ]  B e r ­
trand 1 8 8 7 ]  G o s s e l e t  1 8 8 8 ]  
S ch u lz  1 8 8 7 ] F r e c h  1 8 9 7 , 9 9 ]  
( H y d r o l o g i e )  D a u b r é e  188 8  
u n te r , , l e s  r é g i o n s . . . “ ; ( M e r g e l -  
la g e r )  K e i l h a c k  1 8 9 5  ;  ( M i n e r a l ­
v o r k o m m e n )  L e o n h a r d  1 8 4 3 ;  
( N ic k e l ,  V o r k o m m e n )  L a s p e y - 
res  1 8 9 3 ; ( T o r f m o o r e )  M ü l l e r  
1 8 P P ; ( Ü b e r s i c h t s k a r t e ) „ i ? 7 i e m -  

s t r o m “ 1 8 8 9 ;  L e p s i u s  1 8 8 7 , 
9 4 .  S i e h e  a u c h :  A l l g e m e i n ;  
B u n t s a n d s t e i n ;  D e u t s c h l a n d ;  

D e v o n ;  D i l u v i u m ;  K a r t e ;  
N o r d w e s t d e u t s c h l a n d .

Rheinpfalz, (Rheinbayern) 
Steinkohlen , B r a u n  1 8 8 8 ]  
K l iv e r  1 8 8 9 , 9 2 ]  v a n  W e r -  
v e ck e  1 8 9 0 ]  R o s e n t h a l  1 8 9 3 , 
94] R .  1 8 9 3 , 9 4 ]  A n o n y m  
1 8 9 4 ] G i lm b e l  1 8 9 6 ]  L e p p l a  
1897 ; siehe auch : Carbon ;
Diluvium; Erdbeben; Ober­
rheinthal ;Pfalz ; Rotliegendes ; 
sowie die Zusammenstellung 
der Ortsnamen ini Ortsre­
gister unter „Nahegebiet“.

Rheinstromveränderungen, 
H o n s e i l  1 88 7  ; B a u e r  1 8 8 8  ; M i t ­
s c h e r  1 8 8 8  ] „ R h e i n s t r o m a 1 8 8 9  ; 
S c h a a f fh a u s e n  1 8 9 0  ; C h a m -  
b a lu  1 8 9 2 . Siehe auch : Rhein.

Rhense, Crinoiden, F o l l m a n n  
1 8 8 7 .

Rhinobatis tesselatus v. d. 
Marek, Kreide Westfalens, v . 
d . M a r k  1 8 9 4 .

Rhinocéros antiquitatis, Maas­
tricht, S t r o m e r  v. R e i c h e n b a c h  
1 8 9 9  im Nachtrage.

—  etruscus Falc., Mercki Jäg., 
tichorhinus Cuv. siehe : Mos­
bach.

—  Mercki, Niederlande, S t r o ­
m e r  v. R e i c h e n b a c h  1 8 9 9  im 
Nach trage.

Rhinolophus ? sp., Meeresmo­
lasse, Hochheim, S c h lo s s e r  
1 8 8 8 .

Rhizocorallium Hohendahli 
Hosius, (Wealden, Gronau 
Westf.), H o s i u s  1 8 9 3 ]  F u c h s  
1 8 9 3 , 9 4 .

Rhizodopsis dispersa v. Koen., 
Unteres Ober-Devon, Müllen- 
born b. Gerolstein, v o n  K o e n e n
1 8 9 5 .

Rhizodus sp., Mitteldevon, 
Mühlenberg b. Gerolstein, v . 
K o e n e n  1 8 9 5 .

Rhodonit, Dillenburg, B a u e r  
1 88 8 .

Rhynchaeïtes messelensis 
Wittich, Messel, W i t t i c h  1 89 8 .

Rhynchodus emigratus v. 
Huene, Mitteldevon, Gerol­
stein, v . H u e n e  1 9 0 0 .

Rhynchonella angusta Kays., 
Oberstes Unter-Devon, Grube 
Schweicher Morgenstern b. 
Trier und Gr. Braut b. Bingen, 
K a y s e r  1 8 8 9 .

—  daleidensis F. Röm. (1844), 
G o s s e l e t  1 88 7 .

—  — Schnur (1853), G o s s e l e t  
1 8 8 7 .

—  ellipticaSchnur,6r0$seZe£A5S7.
—  hexatoma Schnur, G o s s e le t  

1 88 7 .
—  inaurita Sandb., G o s s e l e t  

1 8 8 7 .



—  papilio Krantz, Usingen, 
K a y s e r  1 8 9 2 .

— parvula Beel., Oberste Cul- 
trijugatusschichten, Lesterny 
b. Grupont, B e c l a r d  1 8 9 1 .

—  Pengelliana Davids, Unter­
devon, B e c l a r d  1 8 9 0 .

—  taunica, Taunusquarzit, Neu­
hütte b. Stromberg, K a y s e r
1 8 9 2 .

—  Wirtgeni Schnur, G o s s  e ie t
1 88 7 .

Rhynchota, Braunkohle, Rott, 
S c h l e c h t e n d a l  1 8 9 4 .

Ridement du Hundsrück, G o s -  
s e l e t  1 8 8 8 .

Rieden, (Ausscheidungen in 
Leucittuff) L a c r o i x 1 8 9 3  \ (Sa­
nidin) P o h l i g  1 8 9 0 ; (Titanit) 
L a n e l 8 8 8 ;  (Trass,mikroskop. 
Untersuchg.) A n g e r  1 8 7 5 .

Riesenbauchflosser siehe Me- 
gistopodes.

Riesenhirsch, Bonn, Köln, 
S c h a a f f  h a u s e n  1 8 8 8 . Siehe 
auch: Cerviden; Cervus.

Riesentöpfe, Stavelot, D e w a l -  
q u e  1 8 9 8 .

Riff kalk, H o l z a p f e l  1 8 9 5 , 1 8 9 6 ;  
S c h u lz  1 8 9 5 .

Ringicula striata Philippi, Kau­
fungen, Wilhelmshöhe, M o r l e t  
1 8 7 8 .

Ripidophyllenschiefer, Lore­
leigegend, F u c h s  1 8 9 6 .

Risenbecker Höhle, H o s i u s  
1890 .

Rittershausen (Blatt), Auf­
nahme, K a y s e r  1 8 8 9 .

Rockeskyll, Sanidin in Leucit­
tuff, L a c r o i x  1 8 9 3 .

Rocroy, Massiv von, G o s s e l e t
1 8 8 8 , 1 8 9 0 ;  L e r i c h e  1 8 9 9 ;  
(mikrosk. u. ehern.Untersuchg. 
der Gesteine) W i n d t  1 89 7 .

Rodderberg, D e c h e n  1 8 5 9 ;  
H a u f f  1 8 8 7 ; L a s p e y r e s  1 9 0 0 ;

auf(Auflagerung von Tuff 
Diluvium) P o h l i g  1887 Um 
„Photographieen . #jy.er 
vium) P o h l i g  1 8 8 7 - ' (Lav  ̂
gangförmig) P o h l i g  ¿ 9 0  unt'!' 
„Nene Funde . . (Lö" 
L y e l l  1 8 3 4 ;  P o h l i g  1 8 8 7  Unt , 
„Photographieen . ^
p e y r e s  1 9 0 0 ; (Sandsteine u 
Ton-Einschlüsse in Nephelin! 
basalt) L a c r o i x  1 8 9 3 .

— siehe auch: Rolandswerth 
Rodheim (Blatt), (Aufnahme) 

H o l z a p f e l  1 8 9 5 ;  K a y s e r  1 8 % . 
(Stringocephalenkalk) Sand- 
b e r g  e r  1 8 5 3 .

Rödelheim b. Frankfurt, (Cer- 
vus tarandus) B e y e r  1894  im 
Nachtrag; siehe auch Hyaena 
spelaea Goldf.

Roem eria minor Schlüt., Dah­
lem (Eifel, N i c h o l s o n  1889.

—  —  —  Schmidtheim (Eifel), 
W e i s s e r m e l  1 8 9 7 .

—  (Calamopora) iuiündibulifera 
Goldf. sp., Mitteldevon, Eifel 
N i c h o l s o n  1 8 8 9 .

Röm linghoven siehe: Sca-
phaspis.

Rösenbeck b. Brilon siehe: 
Hohlenstein.

Rötgen (Blatt) Aufnahme, H o lz ­
a p f e l  1 8 9 9 .

Röth, Wilhelmshöhe, B la n c k e n -  
h o r n  1 8 9 8 . Siehe auch: Bunt­
sandstein.

Roisdorf (b. Bonn), (Eisenkies) 
N o e g g e r a t h  u . B i s c h o f  1 8 3 6 ; 
(Mineralquelle) G o l d b e r g 1 8 9 3 ; 
(Schwefel) B u s z  1 8 9 2 .

Rolandsw erth (Diluvium) P o h ­
l i g  1887-, (Löss auf Rhein­
geschieben) P o h l i g  1 8 8 7  unter 
„Photographieen . .“ ; siehe 
auch: Rodderberg.

Rom m ersheim  b. Prüm, Mecy-



l0don eifeliense Frech, F r e c h

h Obere Koblenz- 
* 5 * 1 ’., F r e c h  188». 
nnsenau, Siebengebirge, L a s -  

p eyres  1900.
Rossel (Klein: Lothringen)
" D u p riez  1 87 8 .
Rote Konglomerate des Ober-

.otiiegenden^ahnthaK^amm
\s91\Kayser 1892•

Roteisenerz, Brilon-Dillen- 
burg - Weilburg - Wetzlar , 
A n o n y m  189 4 .

Roteisenstein, linksrheinisch, 
___ oberste Koblenzschichten, 
F rech  1 88 9 .

_  Dillenburg, F r e c h  1 88 8 .
__ Nassau, R i e m a n n  1894\ (mit 

Anthracit) L o e w e  1 90 0 .
__ Volkmarsen(inLias),/iT'wc/ien- 

bach 1 89 2 .
— siehe auch: Eisenerz; Eisen­

stein.
Roth (Eifel) siehe Eisbildung.
— (Westerwald^Kobaltvorkom- 

men, N e u m a n n  1 8 9 1 .

Rothenfelde, Bad, Soolquelle 
(Auftreten, Analysen) J ü t t n e r  
1887.

Rotkupfererz, Ems, S e l i g m a n n  
1 88 7 ; L a s p e y r e s  1 8 9 8  unter 
„Nickel...“

— Siegerland, L a s p e y r e s  1 8 9 3 . 
unter „Nickel..

Rotliegendes, F r e c h  1 8 9 9  ; 
(Ackerböden) L u e d e c k e  1 8 9 9 ;  
Archegosaurus, Lebach) J a e - 
kel 1 8 9 6 ;  (Eruptivgesteine, 
Saar-Nahe) L e p p l a  1 8 9 4 ;  
(Fischreste, Fundorte) W e i s s  
1864 ; (Flora) W e i s s  1 8 9 3 ;  
(Flora, Kusel) W e i s s  1 8 8 1 ; 
(floristische Gliederung) P o -  
to n ié  1 8 9 6 ; (Hohlgeschiebe, 
Kreuznach) L o s s e n  1 8 6 7 ; (Ste-

gocephalen, Saar-Rhein-Ge­
biet) A m m o n  188 9 .

—  zw. Battenberg u. Lollar; 
oberes Lahnthal, S t a m m  1 8 9 1 ; 
K a y  s e r  1 8 9 2 ;  L e p p l a  1 8 9 2 .

—  Blatt F ü r f e l d , 94 .
—  ?, Gräckmannsmühle b. Lors­

bach, Taunus, Pflanzenreste, 
v . R e in a c h  1 9 0 0  unter „Ver- 
steinerungs Fundpunkte“.

—  Mainthal - Mainzer Becken, 
K i n k e l i n  1889; v o n  R e i n a c h  
1 8 9 0 , 1 89 2 .

—  Malmédy, siehe: Conglo­
mérat.

—  Mosel, L e p p l a  1 8 9 8  unter 
„Bericht...“

— Oberhausen b. Alsenz (Flora), 
W e i s s  1 8 8 2 .

—  Osnabrück, S t o c k f l e t h  1 8 9 4 .
—  Rheinhessen, S c h o p p  1894\  

(Wasserführung) L u e d e c k e  
1 8 9 9 .

—  Rheinpfalz, G r  eh e  1 8 8 9 .
—  Saar-Nahe-Gebiet. B e y r i c h  

1 8 8 6 ;  G r e b e  1 8 8 9 ;  v o n  R e i ­
n a c h  1 8 9 0 , 9 2  ;  S t e r z e i  1 8 9 1 ;  
F r e c h  1 8 9 9 .

— Wetterau, v o n  R e i n a c h  1 8 9 0 , 
9 2 .

—  siehe auch: Archegosaurus; 
Blattina ; Eruptivgesteine ; 
Fische; Kusel; KuselerSchich­
ten ; Lebach ; Lebacher Schich­
ten; Münsterappel; Oberrot­
liegendes; Offenbach; Pleu- 
racanthus ; Porphyr ; Rote 
Konglomerate; Sigillaria Me- 
nardi; Sigillarien; Walchia; 
Weissia bavarica Branco ; 
Xenacanthus.

Rotnickelkies, rhein. Schiefer­
gebirge, L a s p e y r e s  1 8 9 3 .

Rotspiessglaserz, Arnsberg, 
„B e s c h r e i b u n g “  1 8 9 0 .

Rott, (nördl. v. Siebengebirge), 
(Fossile Insekten) S c h le c h t e n -



dal 1894; (LagemngsVerhält­
nisse) Kaiser 1891; (Naucoris) 
aSchlecht endal 1898; (Noto- 
necten) Schlechtendal 1892: 
(Notonecta Heydeni Deichm.), 
Deichmüller 1881; (Physo- 
poden) Schlechtendal 1887. 
Siehe auch: Notonecta Hey­
deni Deichm.; Ophiosaurus.

Rubellan, Laacher See, Holl­
rung 1883.

Rückershausen,Mineralquell e, 
Literatur, v. d. Linde 1883.

Rückling Schiefer,Kellerwald, 
Denckmann 1897.

Rüdesheim (Blatt Preuss. Spe- 
zialk.) Aufnahme, Lepplal900.

Rüdigheim  b. Hanau siehe: 
Anamesit; Beauxit.

Rüdinghausen (Hönnethal), 
Cervus tarandus, Beyer 1894 
im Nachtrag.

Ruhrkohlengebiet, DouvilM  
1872; R u n gel892; Greiml893\ 
(Ausdehnung nach Osten) 
Hundhausen 1889; Cremer 
1893 ; Anonym  1898 ; (Erzvor­
kommen) Anonym  18 94 ; (Ge­
schichtliches) Reuss 1 8 9 2 ; 
Vogel 1898; (Kohlenvorrat) 
Nasse 1 8 93 ; Steinkohle) 
Schmeisser 1 8 8 8 ; Anonym  
1894. [Ausführlichere Zu-' 
sammenstellung siehe unter: 
Carbon (Rheinland - West­
falen).]

—  siehe auch: Carbon; Erd­
beben ; Kohleneisenstein; 
Reisebericht;Steinkohle;sowie 
die Zusammenstellung der 
Ortsnamen im Ortsregister.

Ruhrthal, Diabas, Schulz. 1887. 
Siehe auch: Sauerland.

Runkel, Erzgänge (Mineralien) 
Sandberger 1895.

Rupbachthal, (Oberste Kob­
lenzschichten) Frech 1889, 9 7 ;

(Fauna u. Stratig,.aphie
Orthocerasschiefer) »r •
1896. Siehe auch: G ort-"' 
lateseptatusBeyr.; 
nigsberg; Grube Schöne \ "
sicht; Orthocerasschiefer U'

Rupelthon, Flörsheim 
1887. ’ ° " f'

—  MainzerBecken, Boettgemr 
91 im Nachtrage; Steuern^. 
Siehe auch: Mitteloligocaer; 
Septarienthon.

Rutil, Ob er st ein, Marx i$<> 7. 
Scharff 1864.

Rutschflächen in Buntsand, 
stein, Marburg, Brauns 18% 
1891; von Koenen 1890,

—  in Trachyt, Kühlsbrunnen 
(Siebengebirge), Pohlig issi

S.

Saar, Alluvium, R o m e i  1845

— geologische Aufnahmen, 
G r e b e  1 8 8 7 , 8 8 .

—  siehe: St. Avoid; Carbon- 
Excursionsbericht ; Karte- 
Rotliegendes; Saarbrücken 
bis Saarlouis ; Thalbildung- 
Trias; Vogesensandstein.

Saarbrücken, (Carbon) Kliver 
1 8 9 2 ; G ü m b e l  1 8 9 6  ; Dütting  
1 8 9 7 ; (Gase aus Steinkohle) 
M e y e r  1 8 7 3  ; B roock m a n n  
1 8 9 9 ; (Grubenbilder, Über­
sichtskarte) F a b r i c i u s  18S7; 
(südl. Hauptsprung) Leppla  
1 8 9 7  ; (Karte 1: 25000) Grebe, 
W e i s s  u . v a n  W erveke 
1892\ (Muschelkalk) W ilden- 
s t e i n  1 8 5 0  ; S c h a l l e r  1900 ; 
(Reliefkarte des Steinkohlen­
gebietes) L a n g e  1 8 8 1 ; (Stein­
kohle) R o s e n t h a l  1894\ (Stein­
kohlenbergbau , Geschicht­
liches) W e n d e r o t h  1 8 9 0  ; (Trias) 
J a c q u o t  1 8 5 2  ; W e i s s  1869.



. auch : Anthracosia;
-  s“t ® .  Gersweiler; Millerit; 

uichelkalk (Lothringen); 
ndontopteris obliqua ; Plenra- 
°d thus- Saarbrücker Schleh­
en1; Saa'rgebiet; Sigülaria; Ei-
e H . S p h e n o p t e n s ;  S u l z b a c h ,  
rb’rücker Schichten, F r e c h

S% 99\  (Odontopteris ..) W e i s s

Saarburg, g e o l o g i s c h e  B e ­
merkungen, J a c q u o t  185 2 .

onarffebtet (Saar -Nahe- Re- 
viei). W in t e r  1 8 6 7 , 75; Bunt- 
.andstein, L e p p l a  1 8 8 8 .

_  (Carbon), siehe: Carbon
” Sfiar-Nahe-Gebiet.
_  Boden- und Wasserverhält- 

nisse L u e c le c k e  1 8 9 9 .
_  (Eisenhüttenwesen), H a s s - 

lâcher 1896 .
_  (Eisenoxyd), H a u y  1 8 1 3 .
_  (Eruptivgesteine), L e p p l a  

1894.
— (Erze), D u h a m e l  1 8 0 4 .
__ (Flötzkarten des Steinkohlen­

distriktes), O lb r ic h  1 8 6 5  ; E l i -

Muschelkalk (Lothringen); 
Pfalz; Quarzporphyr; Reisebe­
richt; Rheinpfalz; Rotliegen­
des; Saarbrücken; Saarbrück. 
Schichten; Saarkohlen; Stego- 
cephalen; Trias; sowie die 
Zusammenstellung der Orts­
namen im Ortsregister.

Saargemünd (Karte 1: 25000) 
v a n  W e r v e k e  1 89 5 .

Saarkohlen, Gasgehalt, M e y e r  
1 8 7 3 ; B r o o c k m a n n  1 8 9 9 .

Saarlouis, J a c q u o t  1 8 5 2 ; (Erz­
lagerstätten) S i m o n  1 8 6 6 .

—  siehe auch: Buntsandstein.
Sababurg (Reinhardswald)

siehe: Augit.
Sachsenhausen, Tertiär, B o e t t -  

g e r  1 8 6 9 .
Säugetiere, R o g e r  1 8 9 6 ; (geo­

logische Stellung der Säuge­
tier-Vorkommen) M a j o r - F o r -  
s y t h  1 8 9 9  im Nachtrage; 
O s b o r n  1 90 0 .

—  Umgebung von Mainz, K a u p  
1 8 3 2 .

—  Diluvium, Mosbach, S c h r ö d e r

ver 1882.
__ (Kohlenvorrath), N a s s e  1 8 9 3 .
— (Lagerungsverhältnisse) 

B r a u n  1888; K l i v e r  1889, 9 2 ; 
R o s e n t h a l  1894 ; G ü m b e l  1896 ; 
L e p p l a  1895, 9 7 ; (Lagerungs- 
Verhältnisse der Trias gegen­
über dem Carbon) B e r t r a n d  

1887; siehe auch: Carbon.
— (Perm, Gliederung) B e y r i c h  

1886; (floristische Gliederung) 
P o to n ie  1 8 9 6 ; (allgemein) 
F re ch  1899-, (Sigillarien) W e i s s
1893.

— (Reliefkarte) L a n g e  1 8 8 1 .
— (Steinkohle) D u h a m e l  1804\  

S c h m e is s e r  1 8 8 8 ; A n o n y m
1894.

— siehe auch: Carbon; Karte; 
Leaia Leidyi; Melaphyr;

1 8 9 8 .
—  siehe auch: Alactaga; Alces; 

Alpensteinbock; Amphicyon; 
Amphitragulus ; Anthracothe- 
rium ; Archaeomy s ; Arctomys ; 
Arvicola ; Bären ; Bison ; Canis ; 
Capra ; Castor ; Cerviden ; 
Cervus ; Cricetus ; Dasyu- 
rodon ; Dimylus ; Dino­
thérium ; Dremotherium ; Dry- 
opithecus; Elephas; Equus; 
Erinaceus ; Felis ; Geweihreste ; 
Guio ; Halitherium ; Hamster ; 
Hippopotamus; Hirsch; Hy­
aena ; Lagomys ; Lepus ;Lutra ; 
Mammuth ; Megaceros ; Meies; 
Mus ; My o des ; My oxus ; Nager ; 
Ovibos; Oxygomphius; Pa- 
laeogale; Palaeomeryx; Pa- 
laeomys; Palaeonycteris ; Pe-



ratherium; Pferd; Plesictis; 
Pseudocyon ; Rhinocéros ; Rhi- 
nolophus; Riesenhirsch; Sciu- 
rinen ; Sorex; Spermophilus; 
Sus ; Steneofiber ; Talpa ; Ter­
tiär; Titanomys; Trogonthe- 
rium; Ursus; Wirbeltiere.

Säulenbildung, vulkanische, 
Niederrhein, P o h l ig  1891.

Salenidae, norddtsch. Kreide, 
S ch lü te r  1892.

Saline Gottesgabe bei Rheine, 
Kreide, M ü lle r  1896.

Salinen siehe: Salzquellen;
Soolquellen.

Salm -Chateau siehe: Granat; 
Museo vit; Poudingue; Wetz­
schiefer.

Salinien, Ardennen, M a la ise  
1900  ; (mikrosk. u. chem.Unter- 
suchg. d. Gesteine) W in d t  
1897  ; (Auftreten des Ottrelith) 
G o s s e le t  1888 \mt. „Études. . . “

— Stavelot, G o ssele t  1 8 9 6 ; L o ­
h es t et F o r i r  1900.

— Viel Salm, G o s s e le t  1888  unter 
„Études“.

— siehe auch: Ardennen.
S alzbergen , Kreide , M ü lle r

1896.
Salzbrunn (b. Braubach), Mine­

ralquelle, Literatur, v. d . L in d e  
1883.

Salzderhelden s. Bohrungen.
Salzkotten, So Ölquelle, J ü ttn e r  

1887.
Salzquellen, Nahethal, H e u s - 

n e r  1895. Siehe auch: Mine­
ralquellen.

Salzuflen siehe Hollenhagen.
Sam bre et Meuse, Silur, M a ­

la is e  1900.
Sande (tertiäre), Herzogen wald, 

D e w a lq u e  1897. Siehe auch: 
Oligocaen.

— vulkanische, S ch u lte  1893.
— Untersuchungsmethode, R e t-

gers 1 8 9 5 - ,  Schroed, 
K o l k  1 8 9 5 .

e r
V a n  <ltr

Sandebeck (Westfalen)onVinllrollr _schelkalk, Frantzen
1889,

de,.Sandhagen b. Bielefeld 
kom - Fossilien, Wollenn, 
1 8 9 8  im Nachfrage. " 1 

Sand stein e , Ardennen 
krosk. u. chem. Unters.
1 8 9 7 .  ' m

—  (Tertiär, Devon) mikrosk
Unters., A n g e r  1875. ’

— verglast, Habichtswald, Ba 
c k in g  1900  im Nachtrage

— von Vireux =  Untere0 Kob. 
lenzschichten, F re c h  1889

Sanidin, Drachenfels (Sieben, 
gebirge) S ch m id t 1882.

— Dockweiler, G ffret 1890,
— Eifel, S en o e r t  18 9 1 ; Schulte

1891.
— Laacher See, v o m  R ath  1868• 

H u b b a r d  1 8 8 7 ; B ru h n s  189],
— Rieden, P o h lig  1 8 9 0 ; Busz 

1891.
— Wehr, M ü lh e im s  1888.
— siehe auch: Betteldorf;

Hohenfels; Rockeskyll.
Sanidin - Biotit - Korund - Ge­

stein, Siebengebirge, Gros­
s e r  1895.

Sanidinite (Spaltungsprodukte 
des Trachyt) L a c r o i x  1893.

— Laacher See, B r u h n s  189I)
1893.

— Siebengebirge, P o h lig  1888, 
9 0 ; B r u h n s  1 8 9 3 ; Grosser 
1 8 9 5 ; L a s p e y r e s  1900.

Sapphir siehe: Korund.
Sassenberg (Westfalen), Moor­

bildung, W e b e r  1897.
Sassendorf b. Soest, Soolquel­

len, J ü ttn er  1887.
Satzer Schwefelschlamm (Ana­

lyse), F r e s e n iu s  1892.
Sauerbecken, N a m u r  1883.



g a u e r b o r n b a c h  s i e h e :  W o l l -  

Wlrland!' Cotta 1858.
®ftUAltenberger Schichten,

^'^oo jsehe Aufnahmen, L o -  
"  JS97, 98, 99, 1900.

,(K l̂kstein-(„Marmor‘)brüche
” Kosmann 1889, 91.
__ Oberdevon , D e n c k m a n n

Stratig’i’aPhisches» D e n c k -  
" mann *1900; D e n c k m a n n  u.

Lot* 1900. ■
_ siehe auch: Devon; Lenne- 

ŝchiefer; Mitteldevon; Oberde- 
von; Unterdevon; Westfalen; 
soWie die Zusammenstellung 
der Ortsnamen im Ortsregister. 

Sauerthal (Luxemburg-Trier), 
parnur 1883.

_  Mineralquelle, Literatur, v. d. 
Linde 1883.

Sauropterygier, Wealden, K o ­
ken 1887, 96.

Scarus Bältringensis, Sc. pris- 
cus n. sp., Weinheim b. Alzey, 
Wittich 1898.

Scaphaspis Bonnensis Schlüt., 
Grube Wildermann b. Röm­
linghoven, S ch lü te r  1887. 

Schalenblende, N o e lt in g  1 8 8 7 ; 
(Lithionhaltig, Brilon, Holz­
appel, Oberlahnstein, Obern- 
hof) S a n d b e r g er  1887 , 89.

-  Grube Diepenlinchen, S c h iff ­
mann 1888.

Schalkenmehrener Maar,
H albfass 1896, 9 7 ; (Tuff mit 
Einschlüssen und Hornblende­
knollen) L a c r o i x  1893. 

Schalker Mühle, (Volmethal) 
siehe: Pleurotomaria. 

Schalstein, H o lz a p fe l  1 8 9 5 , 9 6 ; 
Schulz 1895.

-  Dillenburg, K a y s e r  1896 , 97.
-  Lahnmulde, H o lz a p fe l  1895.

— Nassau, O p p e r m a n n  1 8 3 6 ;
S te in  1 8 8 7 ; P e l ik a n  18 99  ul-
kan. Bomben) K a y s e r 1896, 97.

Schalsteinconglom erat, Lan­
genaubach, B e u s h a u s e n  u n d  
D e n c k m a n n  1896.

Scham eder in Westfal., Quarz- 
'kQYCito\)\\\rvt\ \ ii,B eriverth l898 .

Schaum berg b. Tholey, Horn­
schiefer, Melaphyr, L o s s e n  
1887.

Schaum burg , Mineralquelle, 
Literatur, v. d. L in d e  1883.

— geolog. Karte 1: 25000, K a y ­
s e r  1892.

Scheerkopf und Umgebung, 
Siebengebirge, Aufbau, L a s - 
p e y r e s  1900.

Scheidskopf,Basaltdurchbruch 
durch Devon, H e u s le r  1892.

Schenkelberg, Plagioklasba­
salt, B m ih n s  1893.

Scherm beck, Mitteloligocaen, 
H o s iu s  1887, 89.

— nordische Geschiebe, H o s iu s  
1887.

Scheuern=Bergnassau-Scheu-
ern.

Schichtenfalten, Entstehung, 
U th em a n n  1894.

Schieder b. Meinberg, Mineral­
quelle, B r a n d e s  18 32 .

S ch iefer , contactmetamorph, 
Weilburg, G r e im  1888.

— metamorph, Siebengebirge, 
P o h lig  1887, 88 , 91.

— Sighe auch: Krystalline
Schiefer; Metamorphe Ge­
steine; Metamorphe Schiefer.

Schieferfacies desUnterdevon, 
F r e c h  1889.

Schiefergebirge, rheinisches, 
siehe: Rhein. Schiefergebirge.

Schiesheim, Mineralquelle, Li­
teratur, v. d. L in d e  1883.

Schiffelborner Schichten, 
Kellerwald, D e n c k m a n n  1897.



Schiffenberg,Anamesit, S tr e n g
1893 .

Schildkröten, Mainzer Becken, 
v. R e in a c h  1900 .

— siehe: Tertiär (Chelonier.)
Schillingen, (geolog. Karte

1 : 25000), G reb e  1889.
Schiste de St. Hubert, Sch. 

ottrelitifere de St. Hubert, 
Sch. de Mondrepuiz et de Le- 
vazy , d’Oignies, (auf den 
Blättern Gedinne und Willer- 
zies) G o s s e le t  1898.

Schizodus peregrinus Beush., 
Koblenz, B e u s h a u s e n  1889.

— n. f. aff. transversus Beush., 
Singhofen, B e u s h a u s e n  1889.

Schlagw etter, R ic h te r  1888.
Schlam m gehalt des Rheines, 

B lin k  1889.
Schlangen siehe: Giftzahn;

Provipera Boettgeri Kink; Vi- 
periden.

Schlangenbad, Mineralquel­
len, Literatur, v. d. L in d e  1883.

Schm elzerthal siehe: Apophy 1- 
lit; Thomsonit.

Schm elzversuche mit Phono- 
lith, Perlerkopf, B ä c k s tr ö m  
1893.

Schmidtheim (Eifel), Fossilien 
Mitteldevon, W e is s e r m e l  1897.

Schmucksteine siehe: Idar, 
Oberstein.

Schnee-Eifel (Schneifel) ,
G ossele t  1 8 8 8 ; F o l lm a n n l 8 9 4 ; 
(Koblenzquarzit) F r e c h  1889.

Schönau (Kloster), (Rheingau), 
Mineralquelle, Literatur, v. d. 
L in d e  1883 .

Schönberg, (geolog. Karte 
1: 25000), L e p p la  1898.

Schönecken (Eifel), Crinoiden, 
Mitteldevon, J a e k e l  1895.

Schollenkarte Südwest­
deutschlands, R e g e lm a n n 1896, 
98.

Schotten, Basalttuff, r 0^  ;
93.

Schüttergebiet des Mah
Beckens, L a n g e n b e c k is 92 ĝ 
Siehe auch: Erdbeben. ’ ° 

Schuppenstruktur, 
wald, D e n c k m a n n  l$ %  er' 

Schuttbildungen, Hunsrüei 
L e p p la  1 8 9 5 .

Schutzbach siehe: Antim0n. 
glanz.

Sch w albach , Mineralqueiien 
(Literatur) v. d. L in d e  I 883. 
(Analysen) R o sem a n n  I 8<rt

Schw arzbiegel (Habichtv 
wald), Einschlüsse in Basalt 
M ö h l 1871.

Schw arzenm oor (zw. Herford 
u. Vlotho), mittl. Keuper 
E lu th  1894.

Schw efel, Grube Victoria bei 
Müsen, B u s z  1889.

— Roisdorf b. Bonn, B u sz 1892,
— Wissen, L a s p e y r e s  1893.
Schw efelkies siehe: Eisenkies.
Schw efelzink als Sinterbil­

dung, Grube Altglück bei 
Bennerscheid(Siegkreis)Voep- 
g e ra t li  u . B i s c h o f  1832.

Schw eich (geologische Karte 
1: 25000), G r e b e  1892.

Schw elm , (Eisenkies) Schmeis- 
s e r  1 8 8 8 ; (Stringocepkalen- 
halk-Fauna, Vergleich mit der 
voTiH .2Lina,)B eyerl896 ; (Turbo- 
schwelmensis Kays.) Kayser 
1889.

— siehe auch: Stringocephalen- 
schichten.

Schw erspath siehe: Baryt,
Schw erte (Blatt Pr. Spezial­

karte) Aufnahme, L o re tz l9 0 0 .
Sciurinen-Reste siehe: Grube 

Wilhelmsfund.
Sclerocephalus bavaricus 

Branco sp. siehe: Ohmbach.



museri Goldf, siehe: Heim-
-  ü ‘ i,pn • Lauterecken.

Khshelden (Dill) siehe: Cul-
SeCiu^atusStufe.
Sedünentgesteine siehe: Ge-
b »„ine- Petrographie.

hnf’b Frankfurt (Cervus 
^ r̂andus) B e y e r  1894  im Nach-

tra.
Seesterne siehe: Asteroidea.
Sei°fen,"Brachiopoden derGrau‘ 

wache von Seifen, M a u r e r

1893. .
qelachier des Mainzer Oligo- 

caens, Jaekel 1898.
Seligenstadt siehe: Pliocän.
Selters, (Karte 1: 25000) A n g e l ­

d s  ¿S 91 ; (Koblenzquarzit) 
Frech 1 8 8 9 ; (Mineralquelle, 
Literatur) v. d. L in d e  1 8 8 3 5 
(Mineralquelle , Analysen) 
Fressnius 1898.

__ siehe auch: Mineralquelle;
Niederselters.

Senarmontit, Grube Caspari- 
zeche b. Arnsberg, K a is e r 1900 .

Sengelberg b. Wahnscheid, 
E in s c h lu s s  von Plagioklas­
basalt in Andesit, B r u h n s  1893.

Senheim (Mosel), Crinoiden 
(Unterdevon), J a ek e l 1895.

Senne siehe Blitzröhren.
Senon, (Echiniden) S ch lü te r  

1892; (Vergleich mit Maest- 
richter Kreide) K a u r ih o w en  
1897.

— Aachen, B e is s e l  1886, 9 1 ; 
H olzapfel 1 8 8 7 , 8 9 ;  L a n g e  
1890; JRutot 1894.

— Aachen-Belgien, R u to t  1894.
— Coesfeld, H in d e  1883 .
— Henri Chapelle, F o r i r  1892.
— Limburg, R u to t  1895.
— Seppenrade in Westf., L a n -  

dois 1895.
— siehe auch: Aachen; Aache- 

nien; Aachener Sand; Cardi-

aster; Cephalopoden; Diplo- 
detus ; Fische ; Grünsand ; 
Heteroceras; Kreide; Plesi* 
aster; Uintacrinus. 

Seppenrade in Westf., Pachy- 
discus Seppenradensis H. Lan- 
dois, L a n d o is  1895. 

Septarienthon, Flonheim (Fo- 
raminiferen-Fauna) A n d r e a e  
1887.

— Frankfurt &M ., A n d r e a e  1894.
— Mainzer Becken, R e ic h e n a u  

1897 .
— Oberrheinthal, A n d r e a e  1887.
— Schermbeck, H o s iu s  1887.
— Westfalen, H o s iu s  1887.
— siehe auch: Mitteloligocaen. 
Sericit, Taunus, R i t t e r  1887. 
Sericitgneiss, Taunus, S c h a u f

18 97♦
— Wiesbaden, S c h a u f  1896. 
S ericitschiefer , Holzappel,

G r o d d e c k  1885.
— Homburg v. d.Höhe, R ü d ig e r

1894.
— Taunus, L a s a u lx  1872  im 

Nachtrage.
Serpentin, nickelhaltig, rhei­

nisches Schiefergebirge. L a s -  
jp ey r e s  1893.

— Amelose bei Biedenkopf, 
B r a u n s  1887.

Serpont, Massiv von . . G os- 
s e le t  1888.

Siebengebirge, H a r tu n g  1 8 6 0 ; 
R a u f f  1 8 8 7 ; M a n g o ld  1 8 8 8 ; 
P o h l ig  1888, 9 1 ; L a s p e y r e s  
1 8 96 , 1 9 0 0 ; K a is e r  1 8 9 7 ; R e in  
i<5PP;(Andesitu.Trachyt)6rros- 
s e r  1 8 9 2 ; (Auswürflinge) P o h ­
lig  1887, 88, 89 , 90 , 9 1 ; B r u h n s  
1 8 9 3 ; G r o s s e r  1 8 9 5 ; (Basalt) 
Aazseri£P7,PP;(Chlorosapphir) 
P o h lig  1 8 8 8 ; (Einschlüsse und 
Ausscheidungen in vulkan. 
Gesteinen) L a c r o i x  1 8 9 3 ;  
D a n n e n b e r g  1 8 9 5 ; (Gneiss mit



Zirkon und Granat) P o h lig  
1 8 9 0 ; (Excursionsberichte) 
R a u f f  1 8 8 7 ; D e s o il  1 8 9 2 ; R e in  
u n d  P J ii lip p so n  1 9 0 0 ; (Mine­
ralvorkommen) P o h lig  1887.\ 
K lo o s  1898 , 9 9 ; (Opal) B r u h n s  
1 8 9 3 ; L a s p e y r e s  1 8 9 5 ; 
(Sanidin - Biotit - Korund - Ge­
stein) G r o s s e r  1 8 9 5 ; (Sie- 
gener Schichten) F r e c h  1 8 8 9 ; 
(Titanit) L a n e  1 8 8 8 ; (vulka­
nische Entstehung) H u n d ­
h a u sen  1897.

—  siehe auch: Andalusit; Ande- 
sin; Andesit; Apophyllit; 
Basalt; Basalttuff; Braun­
kohle; Calcit; Coniferenholz; 
Cupressinoxylon; Cyprinus 
papyraceus ; Drachenfels; 
Gyps; Holzopal; Hornblende; 
Löss; Ofenkuhle; Opal; Sa­
nidin; Sanidinit; Thom- 
sonit; Trachyt; Trachyttuff: 
Tridymit; Zirkon; sowie die 
Zusammenstellung der Orts­
namen im Ortsregister.

Siefersheim  (Rheinhessen), 
Meeressand, S ch o p p  1888.

Siegburg , (Blatt 1 : 25 000) 
geolog. Bearbeitung, K a is e r  
1897.

— Crinoiden Unterdevon, J a e- 
.k e l  1895.

— Quarz, K a is e r  18 97  unter 
„gemeiner Quarz . . .“

S iegen , Bergrevierbeschrei­
bungen, H u n d t  1 8 8 7 ; F a b r i -  
c iu s  1887.

— Crinoiden, F o l lm a n n  1 8 8 7 .
— Erzbergbau, Geschichtliches, 

v o n  A ch en b a ch  1896.
— Pyrolusit, K ö c h l in  1888.
— siehe auch: Discina; Disci- 

nella; Goniophora excavata; 
Nickel; Orthis personata;Poli- 
anit; Pyrolusit; Siegerland.

Siegener Schichten, F r e c h

1 8 8 9 , 9 7 ; (Fauna) R ayser^n

(Sph'\feren)Scupinl9oo-(j^'
schaler) B eu sh a u sen

^ ac^en’ Holzapfel Hu*'
Ahrthal, St. Michel Siel ^ 

gebirge, Unkel, Hohes V^'' 
F r e c h  1889. ni1-

------- siehe auch Bilstein; sn- •
fer primaevus; Unkel/ ^  

Siegerland, (Eisenerze), 
S c h m e is s e r  1 8 8 8 ; (Er’Zv 
kommen) R ie m a n n  1893 ; nni 
n y m  1 8 9 4 ; (Störungen in ^  
Spateisensteingruben) K'öhWr 
1 8 9 9 ; siehe auch: Siegen- - 
wie die Zusammenstellung
Ortsnamen im Ortsregister 

Sieghausbach bei Kapellen 
Ob. Koblenzschichten, Frech 
1889.

Siegthal, Bergbau, Anonv% 
1899 .

Sierck, (Karte 1:25000), Van 
W e r v e k e  1889.

—  Mineralquellen, Schumacher 
S te in m a n n  u. v a n  Werveke
1887.

Siershahn, Braunkohle, Wen- 
ck en b a ch  1865.

Sigillariaceen des Carbon und 
Rotliegenden, W e is s  1887) 93\ 
P o to n ie  1893 , 9 4 ; Potonie 
1899  im Nachtrage.

Sigillaria, Carbon (Westfalen), 
P o to n ie  1893.

— sp. (Rhytidolepis - Typus), 
Bochum, S e w a r d  1 8 9 0 ; (Ruhr- 
Revier: Grube Hibernia) Po­
to n ie  18 9 4  unter „die Wechsel- 
Zonen-Bildung“.

— Eilerti Weiss, (Ottweiler 
Schichten) Griesborn b. Saar­
brücken, W e is s  1886.

— elegantula Weiss, Königs­
grube b. Aachen, P o to n ie  1894 
unter „die Wechsel-Zonen- 
Bildung“.



, i.,evigata Brongn., Alten- 
' en Setv-ord 1890.

' tlenardi Brongn., Guttenba- 
'  I ei-Hofb-Alsenz, W ein s 1886. 

1,1 principis Weiss, Alten-- ct‘. 
essco Seioard 1890.
^ulina Blanck., Oberer Bunt- 

.Hiidstein. Heimbach (Roer), 
¡> o to 7 i ie  1896.

_ rhenana var. Grebei Weiss, 
Grube Goulay bei Aachen, 
p o t o n i e  1894 unter „die Wech-
^J-Zonen-Bildung“.

,-tvpus tessclataBrongn.,Grube 
Bruchstrasse b. Langendreer, 
F o t o  nie 1894 unter „die Wech- 
sel-Zonen-Bildung“.

Silber, Lahnthal, Mechernich, 
Siegerland, A n o n y m  1894.

Silbererzlagerstätten, Nas­
sau, B itm a n n  1893.

Silberschmelze bei Ems, Cri- 
noiden Unterdevon, J a e k e l  
1895.

Sillimani t , L a a ch e r S e e, B i •u h n s  
1891- Siehe auch: Leyberg;
Unkel.

Silur, Ardennen, G o s s e l e t  1 8 8 8 ; 
D o r lo d o t  1 8 9 3 ; M a la ise  1894 , 
1900; F rech  1 8 9 7 ; S ta in ie r l8 9 9  
unter „Carte . . ; G o s s e le t
1900.

— im Dillenburgischen, K a y s e r  
1893 m t .  „üb. Aufnahmen ..

— Günterod und Hartenrod, 
F rank 1898.

-  Hessisches Hinterland, B e u s -  
hausen, D e n c k m a n n u . a .1 8 9 7 .

-  Kellerwald, (zugleich Hin­
weise auf andere Teile des 
Rhein. Schiefergebirges) , 
D en ckm an n  1897 ; B e u s h a u s e n , 
D en ckm a n n  u. a. 1897.

~ Steinhorn b. Schönau (Keller­
wald), D e n c k m a n n  1900.

-  Weidenhausen b.Gladenbach, 
F rank 1898.

Simmersbach siehe rGoniatites 
lateseptatus Beyr.

Singhofen (Nassau) (Porphy- 
roid) F r e c h  1 8 8 9 , 9 7 ; (Fauna 
der Porphyroide), F r a n k  
1 8 9 8 ; (Zweischaler) B e u s ­
h a u sen  1 8 9 5 ; (Homalonotus 
spinosissimus Schlüt.), S ch lü ­
te r  1900.

— siehe auch: Cercomyopsis
acutirostris Sandb.; Cucullella 
affinis Beush.; Cypricardella 
uni oniformis Sandb. sp.;Gram- 
mysia Beyrichi Beush,; Ortho- 
nota ? sp. ind. Beush.: Porphy- 
roid; Porphyroidschiefer; Schi- 
zodus n. f. aff. tränsversus 
Beush.

Skapolith, Laach er See, H u b -  
b a r d  1 8 8 7 ; B r u h n s  1891.

Skorodit, Dernbach b. Monta­
baur, L a s a u lx  1875.

Smithsonit siehe: Zinkspath,
bezw. Kieselzinkerz.

Sodalithtrachyt siehe: Kühls- 
brunnen.

Soden, Mineralquellen (Ana­
lysen) F r e s e n iu s  1 8 8 8 ; R o s e ­
m a n n  4 8 9 7 ; (Literatur) c. d. 
L in d e  1883.

Soest, Steinkohle, A n o n y m l8 9 8 .
Söterner Schichten, F r e c h  

1899.
Solingen, Devon, P ie d b o e u f  u. 

L o h e s t  1891.
— siehe auch: Unterdevon.
S o llin g-W a ld , Basalt, L a s -

p e y r e s  1 8 8 7 ; R in n e  1893, 93  
im Nachtrage.

Sonnenbrennerstruktur der
Basalte, L a s p e y r e s  1900 .

Soolquellen in dem Münster- 
schen Kreidebecken und den 
westfälischen Steinkohlen­
gruben, J ü ttn e r  1887.

Soonwald,geolog. Aufnahmen, 
G reb e  1893.

B 8Verh. d. nat. Ver. Jahrg. LX. 1903.



Sorex sp. siehe Mosbach.
— Neumayrianus Schlosser, 

S c h lo s s e r  1888.
— pusillus H. v. Meyer, S ch lo s ­

s e r  1888.

S ossen h eim , (Mineralquelle) 
Literatur, v. d. L in d e  1883.

— siehe Cervuseuryceros Aldr.; 
Hyaena spelaea Goldf.

Spa, (Diabasischer Porphyrit) 
S ta in ie r  1 8 9 0 ; (Taunusien) 
G o sse le t  1 8 8 8 ; siehe auch: 
Tertiär.

— Mineralquellen, B resm a ll7 0 0 \  
S p r in g s f e ld  1748\ D e w a lq u e  
1887 , 88, 9 3 ; K u p f fe r s c h la e g e r  
1 8 8 8 ; P o s k in  1 8 8 8 ; (Einwir­
kung der Erdbeben) G o r o d  
1 8 9 8 ; (Eisengehalt) D e w a lq u e  
1887.

— siehe auch: Devon; Hohes 
Venn.

Spaniodonlepturus v. d. Marek, 
Kreide Westfalens, d. M a r e k
1894.

Spatheisenstein im Carbon 
Westfalens, P e te r s  18 5 7 , 58 .

— Gruben , Siegerland , Stö­
rungen, K ö h le r  1899.

— siehe auch Eisenspath. I
Speiskobalt (nickelhaltig), Sie­

gerland, L a s p e y r e s  1893.

Speldorf siehe Elephas primi- 
genius.

Spermophilus, Curve bei Wies­
baden, N e h r in g  1889.

— Eppelsheim, Steeten (Lahn), 
N e h r in g  1883,

—  rufescens Keys., Praunheim 
b. Frankfurt a. M., N e h r in g  
1889.

—  superciliosus Kaup, S ch lo s ­
s e r  1885.

Spessart, geol. Darstellung, 
B ü c k in g  1892.

Speyer, Blatt der geognost.

Karte von Bayern r -  
1897. ' ’

Sphaerium  pseudocoi11P 
Reuss sp., Essingen, jpUrn 
S a n d b e r g e r  1894. *

Sphaerocrinus, Eifel, E c k i8H,  
Sphaerodus siehe ChrySophr * 
Sphaerosiderit im Rotliegf 

den, Saar Nahe, A n on ym  1%", 
— Stein heim, R it t e r  1889,

- siehe: Spatheisenstein; T]|0l)
eisenstein.

Sphaerospongia cornuCOpi;i, 
Eifelkalk, S ch lü te r  1887. ’

— cf. Gerolsteinensis F. 
sp., Mitteldevon, Chiniav 
S ch lü te r  1887.

— megarhaphis Schlüt., Eil», 
kalk, S ch lü te r  1887.

—  Rathi Kayser sp., Eifelkalk, 
Gerolstein-Hillesheim, Schlii 
t e r  1887.

—  sculpta, Schlüt., Eifelkalk 
S ch lü te r  1887.

— tesselata Hinde siehe Sphae­
rospongia Rathi.

— — Phill. sp. Vilmar (Nassau) 
Eifel, H in d e  1888.

—  Vichtensis Schlüt., Vichtbach- 
thal b. Stolberg, S ch lü ter  1881.

— siehe Polygonosphaerites. 
Sphenopteris typ. eleganti-

forme Stur, Grube Johanu 
(Ruhrrevier), P oton ie  1896.

—  grypiphylla, Grube Heinitz 
b. Saarbrücken, P o to n ie  1892.

— siehe Hymenophyllites; ke- 
naultia.

Spiegel siehe: Marburg; Rutsch­
fläch en.

Spiegelberg b. Borgholz, mittl.
Keuper, K lu th  1894. 

Spiemont (St. Wendel), Erup­
tivgesteine, L o s s e n  1892. 

Spilosit siehe Herrstein. 
Spinell in Phonolith, Olbrück. 

C h r u s ts ch o ff  1886.



$pinnen*
1 1 5 Spongophyllenschichen.

nati siehe: Anthracomartus.

S Offenbach, B o e ttg e r  1896. 
cnirifer (en), (Deutschlands) 

tcu p in  1 9 0 0 ; (Devon Belgiens) 
fiechii'ä 1895.

_  auviculatus Sandb., siehe Sp.
j.rnoratus Maur.

_  cultrijugatus F. Röra., F o l l -

maiin 1891.
__ stufe des .. -, Mitteldevon, 

fr e c h  1897 ; (Fauna) S c u p in  
1900.
__ Zone— Mitteldevon, F r e c h

m9.
— siehe auch: Cultrijugatus-

Stufe.
curvatus, Schichten mit. . 

siehe: Koblenzschichten,
Obere.

— disiunctus, siehe Sp. Ver- 
neuilli.

— Gosseleti Beel., Verhältnis zu 
Sp. micropterus Goldf., (rech ts- 
rhein. Unter de von) M a u r e r  
1890.

— Hercyniae . . Stufe des . . . 
(= Untere Koblenzschichten) 
F rech  1 8 9 7 ; (Fauna) S c u p in  
1900.

— ignoratus Maur., (rechts- 
rhein. Unterdevon; Verhalten 
zu Sp. auriculatus Sandb.) 
M a u re r  1890.

— Mercuri, Stufe des . . .(=  Ge- 
dinnien oder ältere Taunus­
schiefer) F r e c h  1 8 9 7 ; (Fauna) 
S cu p in  1900.

— micropterus Goldf.,siehe Spir. 
Gosseleti Beel.

— paradoxus, Stufe des . . . 
(= Obere Koblenzschichten) 
F re c h  1 8 9 7 ; (Fauna) S c u p in
1900.

— primaevus Stein, 
wandte Formen,
1898.

u. ver- 
S c u p in

------ Stufe des ... ,  F r e c h  1889,
9 7 : (Fauna) S c u p in  1900.

— — Stufe des . . .  =
Siegener Grauwacke =  {

Hunsrück- Grauwacke* 
schiefer =  von

=  Montigny
Taunus- _  Grès 
quarzit d’Anor

— speciosus, Zone des . . . und 
der Gruenewaldtia latilinguis 
(Obere Calceola - Schichten) 
F r e c h  1897.

------ Zone des . . . und des
Pentamerus rhenanus (Ober­
ste Koblenzschichten) F r e c h  
1897.

— subcuspidatus siehe Stropho- 
mena palma.

— Verneuilli (belgisch-rheini­
sches Devon ), G o s s e le t  
1894.

Spiriferenbankfacies des
Unterdevon, F r e c h  1889.

Spiriferensandstein , F r e c h  
1 8 9 7 ; (Loreleygegend) F u c h s  
1 8 96 , 9 9 ; siehe auch: Kob­
lenzquarzit.

Spiriferina octoplicata siehe 
Dolhain.

Spirina brilonensis Kays., 
Oberste Grenze des Mittel­
devon (Eisenstein), Brilon, 
K a y s e r  1889.

Spongien, (Kreide Westfalens) 
H in  d e  1 8 8 3 ,8 8  ; R a u f f  1 8 9 1 ,9 3  ; 
S ch lü te r  1895.

— siehe auch: Acanthochonia; 
Astraeospongia; Astylospon- 
gia ; Barroisia; Dictyophyton; 
Octacium; Paderborn; Proto- 
spongia;Synopella; Thalamo- 
pora; Tholiasterella; Trema- 
cystia ; Verticillites.

Spongophyllenschichten, At- 
tendorn-Elsper Doppelmulde, 
H u n d t  1897.



Sprendlingen b. Frankfurt, 
Basalt, C h eliu s 1X93.

Springen (Dornbachthal), Mine­
ralquelle , Literatur, v. d. 
L in d e  1883.

Sprünge , siehe : Carbon ;
Faille; Störungen; Tektonik; 
Überschiebungen ; Verwer­
fung.

Squatina alata Probst, Mittei- 
oligocaen, Alzey u. Weinheim, 
W itt ic h  1897.

Stadtberge (in Westf.), Kupfer­
erzlagerstätte, H e r in g  1897.

Stadtfeld (b. Daun), (Untere 
Koblenzschichten) F r e c h  1889; 
(Capulus subquadratus Kays.) 
K a y  s e r  1889. Siehe auch : 
Homalonotus; Oberstadtfeld.

Staffelit, Lahngegend, D a v ie s  
1868  ; M o h r  1868 ; P e te r s e n  
1869. Vgl. auch : Phosphorit.

Stavelot (Massiv von), (allge­
mein) G o ssele t  1 8 8 8  ; H o lz- 
a p f e l  1 8 9 9 , 1900 ; L o h e s t
et F o r i r  1 9 0 0 ; (Cambrium) 
G ossele t  1896  ; (Eruptivge­
steine) G o s s e le t  1 8 8 8 ; (Mikros­
kop. u. ehern. Untersuchung 
d. Gesteiu e) W in d t  1897 ; 
(Riesentöpfe, „marmites de 
géants“) D e iv a lq u e  1898. 
(Unterdevon) L im b u r g  - S ti ­
m m  1 8 9 9 ; Siehe auch: Ar­
dennen; Diabas; Dictyonema; 
Hohes Venn; La Gleize.

Stauffenberg b. Lollar siehe 
Limburgit.

Steeten a. d Lahn, Diluvial­
fauna, F e h r in g  1 8 8 0 ; W o l le ­
m a n n  1 8 8 8 ; F e h r in g  1890  
unt. „Tundrenu. Steppen. . . “ ; 
(Arvícola, Lagomys pusillus 
Pall., Spermophilus) F e h r in g  
1883  ;(Cer vus tarandus, Ovibos 
moschatus, Canis lagopus, 
Myodes torquatus, Myodes

obensis, Lepus vahabiij •, 
Lagopus albus, Lagop '̂*.:- 
pinus) B e y e r  1894  im ^  
trag. Siehe auch: Cricetm 
vulgaris; Höhlenfunde; Wii,|* 
scheuer.

Stegocephalen des Saar-Nah 
Gebiets, Carbon -Rotliegen' 
des, A m m o n  1889. Siehe 
auch: Archegosaurus •
Weissia.

Steimel b. Nordhofen (Wester- 
wald),Feldspathbasalt,£?'ii/?nv
1893.

Steinbach b. Giessen, Beauxit 
(Analyse) R o th  1882.

Steinberg(Habichtswald) Sand­
stein in Basalt, L a c r o ix  189s

— (b. Niederbreisig), Zirkon. 
Sapphir, P o h lig  1890 unter 
„neue Funde“.

Steinbeil, Betzdorf, Schaaff- 
h a u sen  1891.

Steinfurt (Kreis), Beschreibung 
und Karte der Moore, „M oore“
1895.

Steinheim b. Hanau, (Aname- 
sit, Basalt) S ch au ff' 1891, 92; 
P e te r s e n  1 8 9 3 ; R e in a c h  1893; 
(Beauxit) R o th  1 8 8 2 ; P eter- 
s en  1893  (Mandelsteinbildung), 
T s ch e rm a k  1 8 6 3 ; (Palaeo- 
m e v y x -G e w e ih )  K in k e l in  1897. 
Siehe auch : Sphärosiderit.

— (Kr. Höxter), mittl. Keuper, 
K lu lh  1894.

Steinhorn b. Schönau (Keller- 
wald), D e n c k m a n n  1900  unter 
„Bericht. . . “ und unter „neue 
Beobachtungen . . .“; (Grap- 
tolithen in den Michelbacher 
Schichten) D e n c k m a n n  1896; 
(Silur u. Unterdevon) D en ck ­
m a n n  1 8 97 ; (Obersilur) D en ck ­
m a n n  1900.

Steinkohle, W in k le h n e r  1888 
F a s s e  18 93 ; F r e c h  1 8 9 9 ; (Che-



^ juck 1888 , 91\ S ta b i le r  I n e r  1887 \ S im m e r sb a c h  1 8 9 7 ; 
] flQ- (Harzartige Bestand-1 H o lz a p fe l  1899.

' g iep on a n n  1891\ (ein-1 Steinsberg siebe Bronteus la- 
f ̂ schlossen e Gase) M e y e r  j ciniatus Sandbg.
ges1
¡813i .
VoluinenreduUtion

Umwandlung von Pflanzen- 
mnte-rial) P o to n ie  1893.
Eifel, D e w a lq u e  1 8 9 3 ; F o l -  

" l en iu s l8 9 3 ; H a u c h e c o r n e  1893 ; 
]{r 1893; P o h lig  1 8 9 3 ; S ch e ib e

1893.
_  Grube St. Ingbert (Irisieren 

,ler St.) L o e tv er  1896.
_  9 Vorkommen im Mainzer 

Becken, K lip s te in  1866. 
Geschichtliches, W e n d e r o th

Marburg, Basalt,
B r o o c k m a n n  18 99 ; | Steinzeit, Hessen, L o e w e r  1892. 

bei der Stempel b
B a u e r  1891.

Steneofiber, Frankfurt, K in ­
k e l in  1896.

— Eseri H. v. Meyer, Weisenau 
b. Mainz, Hoch heim, S ch los ­
s e r  1885.

— Jägeri Ivaup sp., Eppelsheim, 
S ch lo sser  1885.

Stenomphalus Heusleri Bttg., 
Cerithienkalk , Offenbach, 
B o e ttg e r  1885.

1890; R e u s s  1 8 9 2 ; B ü t t g e n - 1 stenzelberg (Siebengebirge), 
hach 1898 ; V og el 1898. geolog. Aufbau, L a s p e y r e s

— Rheinland - “W estfalen, Auf- j 19Q0\ (Ausscheidungen im
treten und Absatzverhältnisse, 
S ch m eisser 1888.

__ siehe auch: Carbon; Wealden.
Steinkohlenbergbau, Ge­

schichtliches siehe: Steinkohle, 
Geschichtliches.

Steinkohlenfelder, deutsche, 
Ausdehnung, H o lz a p fe l  1900.

Steinkohlenformation siehe : 
Carbon.

Steinkohlenflötze, Entsteh­
ung, P o to n ie  1900.

Steinkohlengebirge siehe: 
Carbon.

Steinkohlengruben West­
falens, Soolquellen, J ü ttn e r
1887.

— Übersichtskarte der Gruben­
bilder im Saarrevier, F a b r i-  
cius 1887. Siehe auch Karte.

— Zusammensetzung der Gru­
benwasser, K ö n ig  1894.

— Siehe auch die einzelnen 
S. 47 u. f. angeführten Gruben.

Steinmesser, Kasselsruhe b. 
Bonn, P o h lig  1888.

Steinsalz, Niederrheim, J iit t-

Andesit) L a c r o i x  1893. Siehe 
auch: Andesin; Tridymit. 

Steppenzeit (Diluviale), Ver­
hältnis zum Glazialdiluvium, 
N e h r in g  1890  unter „Tundren 
und Steppen . . .“ 

Stigmaria , S o lm s  - L a u b a ch
1894.

— ficoi'des Brongn. var. inae- 
qualis Göpp., Piesberg b. Osna­
brück , P o to n ie  1892  unter 
„der im Lichthof . .

Stigmariopsis,#oZ???.9-Z/ai£Z)ac7i
1894.

Störungen, Carbon Westfalens, 
C r em er  1894\ K ö h le r  1 8 9 4 ; 
H o ff m a n n  1895. Siehe auch: 
Tektonik, Ruhrkohlengebiet.

— Carbon des Wurmreviers, 
B ü ttg en b a ch  1 8 9 4 , 95.

— Saar-Nahe-Gebiet, L e p p la
18 95 , 97. Siehe auch: Saar­
gebiet , Lagerungsverhält­
nisse.

— Spatheisensteingruben, Sie­
gerland, K ö h le r  1899 .



— Sprung* von Haversin, S i- 
m o en s  1900.

— Tektonische Karte, R e g e l ­
m a n n  1 8 96 , 98.

— Siehe auch: Carbon; Faille; 
Tektonik; Verwerfungen.

Stolberg (Aufnahme von Blatt 
St.), H o lz a p fe l  1 8 9 9 ; (Carbon) 
JDantz 1 8 9 8 ; (Spirifer Ver- 
neuili) G o s s e le t  1894.

— Siehe auch: Grube Diepen­
linchen ; Stringocephalen- 
schichten; Vichtbachthal; 
Wurtzit; Zinkblende.

Strandverschiebungen zur 
Devonzeit, F r e c h  1889.

Stringocephalenkalk , H o lz ­
a p fe l  1 8 9 5 ; F r e c h  1 8 9 7 ; (Spiri- 
feren-Fauna) S c u p in  1900 .

—  Attendorn - Elsper Doppel­
mulde, H u n d t  1897.

— Dillgebiet, K a y s e r  1900.

— Haina b. Waldgirmes (F auna) 
B e y e r  1896.

— Kellerwald (Vergleiche mit 
Harz) B e u s h a u s e n  1900  unter 
„das Devon . . .“.

— Mecklinghausen, K o s m a n n  
1889 , 91.

— Nauheim, W itt ic h  1898.

— Paffrath, W in te r f e ld  1 8 9 4 , 
.95; H o lz a p fe l  1 8 9 5 ; (Philo- 
xene laevis d’Arch. et de 
Vern.) K a y s e r  1889.

— Schwelm (Philoxene laevis 
d’Arch. et de Vern., Turbo 
Schwelmensis Kavs.) K a y s e r  
1889.

— Villmar (Philoxene laevis 
d’Arch. et de Vern.) K a y s e r  
1889.

— Sieheauch: Devon; Dolomit; 
Höhlen: Kleinlinden; Massen­
kalk ; Rodheim ; Stringo- 
cephalenschichten.

Stringocephalenschichten,

Wupperthal (Gliederu,,.. 
W a ld s c h m id t  JSSS. ■)

— Obere (Fossilführuno.,
Aachen - Stolberg , ^
Brilon, Albshausen, BücK 
heim, Eifel, Elberfeld, Finnp*' 
trop, Grube Würzberg |l(',' 
Wetzlar, Hagen, Nauborn* 
Paffrath, Schwelm, Villniar’ 
Weilburg, Wetzlar, Wiking 
gen, H o lz a p fe l  1895.

—  Untere , (Fossilführuno-, 
Aachen,Bicken, Eifel, Finuen] 
trop, Günterod, Haina, Lüden.
scheid, Offenbach, Wildungen
H o lz a p fe l  1895.

Stringocephalus Burtini, Stufe 
des . . . ,  H o lz a p fe l  1895 \ Fr^h  
1897.

Strom atoporiden Englancis 
mit zahlreichen Vergleichen 
in Bezug auf rheinisch-west- 
fälische Vorkommen, Nichol­
s o n  1 8 86 , 8 9 , 91, 92.

Strom berg (b. Bingen), H öhlen­
bär, B e r tk a u  1887 \ (Mangan­
erz , barytführend) Delkes- 
k a m p  1900.

— siehe auch : Hunsrück;
Rhynchonella tauniea; Stro- 
phomena gigas.

Strom oberflächen , Basalt, 
S tr e n g  18 88  im Nachträge. 
Siehe auch: Abkühlungser­
scheinungen; Basalt; Laven.

Strom veränderungen des 
Rheines, siehe: Rheinstiom- 
veränderungen.

Strontianit, Westfalen, (Hamm 
u. Umgebg.) G a n te  1 8 8 8 ; Got­
t in g  1 8 8 9 ; v o n  d e r  M a r e k  1889, 
(Altahlen) V rb a  1 8 8 9 ; (Dren­
steinfurt) L a s p e y r e s  1897; 
K e ilh a c k  1 8 9 8 ; (Ahlen, 
Albersloh, Drensteinfurt, 
Gievenbeck, Grube Heinrich 
bei Walstedde) B e y k ir c h  1900.



Str°
pheoclonta.

heodonta So werbyi Barr, I

s,Â « « i » .  >&>■Taunus-
*ir V NTftul

ltJlX«- ö Ö--7
»■--* Neuhütte bei Strom- «luarssit»
'lima Kays, Zone der . . 

"  F êSSpirifer subcuspidatus,
f r t c h  1 8 9 7 .

iliopera Sandb., (Auftreten 
* rechtsrhein. Unterdevon; 

Verhältnis zu Stroph. Sed- 
owicki Sow.) M a u r e r  1 8 9 0 .  

_ rSedgwickiSow., siehe Stroph. 
^niligera Sandb. 
qtropbostylus subexpansus n.

sp..0berstadtfeld,Ä^5e W ^ .
Stroth© (Waldeck), Torflager, 

A n o n y m  1 8 4 2  im Nachtrag. 
Struchtrup b. Barntrup (Lippe) 

mittl. Keuper, K l u t h  1 8 9 4 .  

Stufe des Spirifer . . ., siehe
unter Spirifer.

__ — Stringocephalus . . siehe 
unter Stringocephalus.

Sublimierte Mineralien (Horn­
blende, Eisenglanz, Magnet­
eisen, Olivin) Krufter Ofen, 
B usz 1891, 94.

Subsigillarien, W e is s  1893.
Südbelgien, (Karten 1: 40000), 

B orm a l 1896  ; D e tc a lq u e  1897  ; 
B orm a l 1897  ; D e io a lq u e  
1898 ; D e w a lq u e  et D o r m a l  
1898 ; D o r m a l 1898. Siehe 
auch: Jura; Luxemburg.

Sülbeck bei Salzderhelden siehe 
Bohrungen.

Süsswasserkalk, Laacher See, 
Hein 1894. Siehe auch : Kalk­
tuff.

Sulfosalze,natürl.,Vorkommen, 
Analysen, G u ille m a in  1898.

Sulzbach b. Saarbrücken, Dyc- 
tioneura affinis Goldenbg., D. 
Humboldtiana Goldenbg., 
S cu d d er  1885.

— siehe Odontopteris obliqua.

Sulzbacher SchichtenGümbel
=  Untere Saarbrücker Schich­
ten Weiss, F r e c h  1889. 

Sulzheim b. Kreuznach, Tertiär, 
B o e ttg e r  1869.

Sumpfthon, Marburg, Analyse, 
G a sp a r i 1896.

Sumpftorf, Eüchtorfer Moor, 
W e b e r  1897.

Sundwich siehe: Quarz.
— er Höhle, H o s iu s  1 8 9 0 ; 

(Gulo borealis) B e y e r  18 9 4  im 
Nachtrag. Siehe auch: Ele- 
phas primigenius. 

Superstiten-Faunen imDevon, 
F r e c h  1889.

Sus scrofa L., siehe: Balve; 
Mosbach.

Sutan Überschiebung, C rem er  
1897.

Suttrop b. Brilon siehe Quarz. 
Sychnodymit, L a s p e y r e s  1893; 

(Grube Kohlenbach) L a s p e y -  
r e s  1 8 9 1 ; (Siegthal) S ta h l 18 99 . 

Syenit als Auswürfling,Laacher 
See, D it tm a r  1887.

Synapta oligocaenica Spandel, 
Offenbach a. Main, S p a n d e l  
1900.

Synopella pulvinaria Goldf., 
Essen, B a n f f  1893. 

Syringopora tenuis Schlüt., 
Schmidtheim (Eifel) W e is s -  
e rm e l 1897.

T .

Tachylit siehe: Basaltgläser.
Talpa brachychir H. v. Meyer 

( Untermiocän) Weisenau, 
S ch lo s s er  1888.

—  Meyeri Schlosser , Weise­
nau, Hochheim, S ch lo s s er
1888.

Tarm beck b. Humfeld (Lippe- 
Detmold), mittl. Keuper, K lu th  
1894.



Taternloch b. Hameln, inittl 
Keuper, K lu th  1894.

Taunus, S te in  1 8 7 6 ; R i t t e r  
^883imNachtrage,i8<^/,87;v on  
R e in a c h  1890, 1 9 00 ; S ievern  
1891;.B e c k e r  1897 ; F r a n k  1 8 98 ; 
(Boden- und Wasserverhält­
nisse) L u e d e c k e  1 8 9 9 ; (Devon) 
S a n d b e r g e r  1 8 8 9 ; (altes Erup­
tivgestein in Sericitgesteinen 
von Königstein) R itt e r  1889; 
(Einschlüsse u. Ausschei­
dungen in vulkanischen Ge­
steinen) L a c r o i x  1 8 9 3 ; (Karte 
des Südostrandes) K in k e lin  
1889 , .92; (Metamorphe Ge­
steine) S c h a u ff  1 8 9 6 ; (Minera­
lien) R itte r  1884  ; (Nutzbare 
Mineralien und Gesteine) 
K in k e l in  1888

—  südlicher Rand, (Paralleli- 
sirung mit Ardennen und 
Bretagne) G o sse le t  18 90 ; v o n  
R e in a c h  1 8 9 0 ; (Pliocän) K in ­
k e lin  1 8 8 9 ; (Tertiär) K in k e l in
1892.

— siehe auch : Braunstein ;
Diabasschiefer; Diluvium ; 
Excursionsberichte; Rotlie­
gendes; Sericit; Sericitgneiss; 
Sericitschiefer; Taunusge­
steine bis Taunusschotter; 
Unterdevon ; Reg. - Bezirk 
Wiesbaden; sowie die Zu­
sammenstellung der Orts­
namen im Ortsregister unter 
„Taunus“ , „Rheinthal zw. 
Bingen u. Koblenz“, „Mainzer 
Becken“.

Taunusgesteine, F r e c h  1889 , 
.97; (Verwitterung, Acker­
böden, Wasserführung) L u e -  
d e c k e  1899.

— Homburg v. d. Höhe, R ü d i­
g e r  1894.

— ältere, =  Gedinnien , F r e c h
1889.

------- siehe: Spirifer
Taunusquarzit. Ullli

Taunusien, Ardennen c  
le t 1 8 8 8 , 97; F o r ir  
97. A,,;

— Beauraing-Gedinne /*
1898. ’ U>n

Taunusquarzit, F r e c h  is s o  <r
—  =  Gr es d’Anor, Frech
—  Bad Nauheim, W ittich  m H
— Gangquarz, K a is e r  1k,97/
— Gliederung im RheiugaUi, 

birge, L e p p la  1900.
— Leitfossilien, K a y s er  

im Nachtrag.
— Rheinthal unterhalb Bino*tM,

R o th p le tz  1896. *
—  Zweischaler, Beushau,sn,

1895.

— siehe auch: Hunsrück; Orthis 
personata; Spirifer primae- 
vus; Strophomena gigas.

Taunusschiefer, Rheinthal 
unterhalb Bingen, Rothpletz
1896.

T aunusschotter, Kinkelu ,
1 8 8 6 , 89, 92.

Tecklenburg (Kreis), Beschrei­
bung und Karte der Moore, 
„ M o o r e “ 1895.

Tektonik, R e g e lm a n n  18%, 
9 8 ’, (Zusammenhang mit Ero­
sion) P h il ip p s o n  1898.

—  Dillgebiet, K a y s e r  1897,1900 
unter „Bericht . . .“

— Eamenne, S im o e n s  1900.
— Kellerwald, (Zusammenhang’ 

mit der Wasserführung), 
D e n c k m a n n  19 00  unter „Be­
rich t...“.

— Lothringen - Luxemburg , 
B e n e c k e  1 8 8 7 ; v a n  W ervecke
1887.

— Oberrheinthal, T h ü ra ch  1899.
— Ruhrkohlengebiet, Jüttncr  

1 8 87 ; L e n z  1 8 9 1 , 9 2 . 93 ; 
S to ttr o p  1 8 9 3 ; C rem er  1894,



nik (Fol'*®-)'

M t 9 7 , 9 8 ;  K ö h le r  1 8 9 4 ,

KellTw ^d).Steinhoin K
c lcm a n n  1 9 0 0 .

Tekto

H off«1“ '111 189r>.!h; avn
^ Ste;

waid- * * * * * *  
" ¿ 9 ;  Stille 1900.

¿¡ehe auch: Carbon; Faille;
"Störunge»; Verwerfungen.
-rentaculitenschiefer, allge­
mein. K a y s e r  1887-, F r e c h  

IS97.
Dillen bürg-Wetzlar, K a y s e r  

und H olza p fe l 1894-, K a y s e r

fS97.
_  Lahngebiet, B u r h e n n e  1899.
_  Nassau; hessisches Hinter­

land, B e n n h a u s e n  1900  unter 
ndas Devon ..

Tentaculites maximus Ludw. 
var. densecostatus Ludw., 
Hohenkirchen b. Cassel, 
B lanckenhorn 1889.

Terebratula caiqua, Verbrei­
tung’, H u n d t 1 8 9 7 .

__ loxogonia Beel., Oberste 
Cultrijugatus Schichten, 
Lesterny bei Grupont, 
Beclard 1891.

Ternell (Blatt Preuss. Spezial­
karte) Aufnahme, G reb e  1900.

Terrassen. Alter, K o e n e n  1891  
im Nach trage.

— Lautevthal (Pfalz) B a y b e r g e r  
1899 im Nachtrage.

— Mainzer Becken, K in k e l in  
1889, 92.

— Ostrand des Kellerwaldes, 
D en ck m a n n  1900  unter „Be­
richt . . . “.

— Rheinthal, (zw. Bingen und 
Koblenz) G reb e  1 8 9 2 ; H o lz ­
apfel 1 8 9 3 ; (zw. Koblenz und 
Köln) P h il ip p s o n  1 8 9 9 ; K a is e r  
1899 unter „Basalte ..

— siehe auch: Erosion; Thal­
bildung.

Tertiär, (Ausdehnung der

Meere) D o ll fu s  1 8 9 6 ; (Bären) 
S c h lo s s e r  18 99 ; (Mollusken) 
v o n  K o e n e n  1889 , 90, 91, 92 , 
93, 94-, (Nager) S c h lo s s e r 1 8 8 5 ; 
( Ostracoden) L ie n e n k la u s  
1 8 9 2 ,9 4 ; (geologische Stellung 
der fossilen Säugetiere) 
M a jo r  F o r s y t h  1899  im Nach­
trage; O sb o rn  1900-, (Schild­
kröten) D a m e s  1 8 8 4 ; v. R e i -  
n a ch  1 9 0 0 ; (Vergleich ver­
schiedener Tertiär-Bildungen) 
S tr e m m e  1888.

—  Alzey-Kreuznach, S c h o p p
1888. '

— Ardennen, D e w a lq u e  1888, 
9 8 ; L o h e s t  1 8 8 8 ,9 6 . S ta in ie r  
1 8 9 1 ; G reb e  1 8 9 2 ; D o r m a l  
1897  unter „Carte . .. Nr. 213“; 
S ta in ie r  1899  unter „Carte..“; 
F o r i r  1899  unter „Carte..“; 
19 00  unter „Carte .

— Baraque-Michel, D e ic a lq u e  
1888, 98.

— Belgien , M a lh e rb e  1889  ; 
E r e n s  1 8 9 5 ; (Faltung) V elg e
1899.

— Bonn-Kölner Bucht (Vorge­
birge, Niederrheinisches Ter­
tiärbecken z. Teil) E r e n s  
1 8 9 5 ; H e u s le r  1890, 97-, K a is e r  
1 8 9 7 : O p p en h e im  1 8 9 7 ; S tü r tz  
1897-, D o b b e ls te in  1899-, L a s - 
p e y r e s  1 9 0 0 ; S ch o tt  1900 .

— Crefeld, N a u c k  1852-, K ö n ig s
1893, V4, 9 5 ; K r a n c h e r  1896.

— Dillen bürg, F r e c h  1888.
— Dingden (Chelonier) D a m e s

1894.
— Doberg b. Bünde, L ie n e n ­

k la u s  1 8 9 1 ,1 9 0 0 ; H o s iu s  1895  ; 
(Chelonier) D a m e s  1894.

— Oberbergamtsbezirk Dort­
mund, S to ck fle th  1895.

— Düsseldorf, B e y r i c h  1855 ; 
P i e d b o e u f  1888.

— Grafenberg, P ie d b o e u f  1888.



— Habichtswald , R o s e n th a l
1 8 9 6 . Siehe auch unten:
Kassel.

— Hanau, K in k e l in  1 8 8 9 ; v o n  
R e in a c h  1893 , 99.

— Herzogenwald (Sand), D e - 1
iv a lq u e  1898. \

— Hessen, B o e ttg e r  1869.
— Hochdahl, P ie c l b o e u f l887 ,88 .
— Hohes Venn, G reb e  1899,1900.
— Holland, B ü ttg en b a ch  1898.
— Hunsrück , G reb e  1 8 92  ; j 

L e p p la  1896.
— Kassel, S tr e m m e  1 8 8 8 ; B e y -  j 

sch la g  18 92 ; v. K o e n e n  1887, \ 
9 2 ;  R o s e n th a l 1 8 9 6 ; B e y  s ch la g  I 
789.9; (Vergleich mit Pariser ! 
Becken u. Belgien), v o n  | 
K o e n e n  1887; G o sse le t  1895. i

— Fürstentum Lippe, B r a n d e s  I 
1 8 3 9 ; W a g  e u er  u .W e e r th  1890. I

— Süd Limburg, A lte n b u r g 1895. \
— Mainzer Becken , A n d r e a e  i 

1884 , 87; C h eliu s 1886, 97; 
S c h o p p  1 8 8 9 ; K in k e lin  
1889, 90, 92 , 95, 1900; K le m m  
1 8 9 4 ; K le m m  u. V o g e l  
1 8 9 4 ; K in k e l in  u n d  B o e t tg e r  
1 9 0 0 ; (Analysen von Gestei­
nen) E g g e r l 8 8 7 ; (Ackerboden) 
L u e d e c k e  1899. Siehe auch: 
Mainzer Becken.

— Messel, W itt ic h  1898. ;
— Nauheim, J e n n in g s  1900.
— Niederhessen , S c h w a r z e n ­

b e r g  1833. 0
— Niederrheinische Bucht,H eu s- 

le r  1890, 9 7 ; K r e n s  1 8 9 5 ; 
(Ausdehnung, Bildung, Alter) 
L a s p e y r e s  1900. Siehe auch 
oben: Bonn-Kölner Bucht.

— Norddeutschland, Ostraco- 
den, L ie n e n k la u s  1892, 94.

— Offen bach, L u d w ig  1 8 5 6 ;  
K in k e l in  1900.

— Reinhardswald bei Cassel, 
L in s to w  1899.

ur*K.I.
■ Rheinhessen (Wasserfm 
rung) L u e d e c k e  1899, *
Rheingau, K in k e lin  

L e p p la  1900 . ’“i
Rheinthal zwischen Bino- 

und Lahnstein, G rebe  
H o lz a p fe l  1 8 9 3 ; L ep p la

- Schermbeck (Septarientho
H o s iu s  1887, 89. n'
- Siebengebirge, Mangold 
1 8 88 ; (Gliederung) Laspeyn 
1 9 0 0 ; (Nordabfall) K a i s e r i n  
1899.
- Spa, D e w a lq u e  1888.

— Untermainthal, von  Reinach 
1 8 90 ; Kinkelin 1892; Spandel 
1 8 9 2 ; Z t n n d o r f  1895. Siehe 
auch: Mainzer Becken.

— Taunus (Südabhang) Kinke­
lin  1 8 9 2 ; L e jo p la  1900.
Vohwinkel, P ie c lb o e u f 1887 
Wetterau, K in k e lin  1892- 

v o n  R e in a c h  1899. 
Wilhelmshöhe, B lanckenhorn  

1 8 9 8 ; B e y  s ch la g  1899. 
siehe auch: Belgien; Blätter­

sandstein; Braunkohle bis 
Braunkohlensand; Cerithien- 
kalk; Clausilia; Conchylien; 
Corbiculaschichten; Cyprinus 
papyraceus; Cyrenenmergel; 
Doberg; Duisdorf; Echinideri; 
Eocän; Eppelsheim; Fische; 
Flora; Foraminiferen; Frank­
furt a. M.; Garbenteich b. 
Giessen ; Habichtswald; 
Hardenberg bei Gerresheim; 
Holland; Insecten ;Laekenien; 
Landenien; Landschnecken; 
Landschneckenkalk; Lim­
burg; Lippe Detmold; Litori- 
nellenschichten; Main; Main­
zer Becken; Meereskalk; 
Meeresmolasse; Meeressand; 
Miocän ; Mitteloligocän; Ober- 
oligocän; Oligocaen; Ostra- 
coden; Palaeomeryx; Palae-



cteris; Pflanzen; Pinna; 
Pl'jocän; E ein h ar d s w al d ; Ro tt; 
!' elthon ; Säugethiere ; 
cephavienthon; Tongrien; 
Pntermiocän; Waldlaubers-

Tfi'utoburger W a ld , B r a n d e s

1 ¡SP; Rauff 1885; Düttin9
¡889-, S tille 1 9 0 0 ; (Eisenstein- 
lagerstätten), V ü ller s  1859  ; 
(]ura) D e n c k m a n n l8 9 3 ; (Jura 
¿ei Kir c h dorn b erg) G a n te
1888-, (Neocom Fossilien) 
W ollem a n n  1898  im Nach- 
trage, 1900 \ (Tektonik) S tille

1900.
siehe auch : Carbon (Osna­

brück ; Diluvium; Rilssand- 
stein; sowie die Zusammen­
stellung der Ortsnamen im 
Ortsregister.

Thalamopora cribrosa Goldf. 
sp.. R a u ff  1891.

Thalbildung im Buntsandstein,

Thal - Lichtenberg , (Blatt 
Preuss. Spezialkarte) Auf­
nahme, L e p p la  1893.

Thallium in Zinkblende, H a ir s  
1888.

Theodorshall bei Kreuznach, 
Mineralquelle, Analyse, B u n ­
s en  1862. Siehe auch : Kreuz­
nach.

Thermalquellen, D a u b r é e l8 8 7 ,  
88  unter „les régions . . . “ ; 
v. T h a n  1890 \ G o ld b e r g  1 8 9 3 ,  
L u e g e r  1 8 95  im Nachtrag. 
R o s e m a n n  1897  ; de L a u n a y  
1899  im Nachtrage.

— Oeynhausen, A n o n y m  1898%  
M ö rs b a c h  1900.

— siehe: Mineralquellen; Quel­
len; namentlich die einzelnen 
unter Mineralquellen zusam- 
mengestelltcn Orte.

Thierfährten siehe : Chiro-
theriumfährten.

Tholey, Tylodendron, P o to n ié
K üster 1891.

— Eifel, F o llm a n n  1894.
— Hunsrück, M e y e r  1898.
— Lorsbacher Thal, R e in a c h  

1887.
— Mosel, G reb e  1 8 9 2  ; D a v is  

1896.
— Rhein, G r e b e l8 9 2  ; P h il ip p s o n  

1898, 9 9 ; L e p p la  1900.
— Saar, G reb e  1892.
— Siebengebirge , L a s p e y r e s  

1900.
— Taunus, S ie v e r s  1891.
— Westpfalz, L e p p la  18 86  ; 

B a y b e r g e r  1899  im Nachtrage.
— siehe auch: Erosion; Ober- 

flach enformen ; Terrassen.
Thalexweiler, Archegosaurus 

Decheni Goldf., A m m o n  1889.
Thalitter, Kupferschiefer, H e ­

r in g  1897.
Thallehm , Maingegenden , 

B o e ttg er  1873.

1888.
Tholeyer Schichten , F r e c h  

1899.
Tholeyit, L o s s e n  1886. 
Tholiasterella Youngi Hinde, 

Kohlenkalk, Ratingen bei 
Düsseldorf, H in d e  1883. 

Thomsonit, Lohrberg; Schmel­
zer tha l beiKonn ef, K a is e r 1899.

— Mettweiler bei St. Wendel, 
H a h n  1891.

Thon, Fürstentum Lippe, B r a n ­
d es  1839.

— Westerwald, R ie m a n n  1893. 
Thon-E inschlüsse in vulka­

nischen Gesteinen, L a c r o i x  
1893.

Thoneisenstein , Bentheim- 
Ochtrup, K le t t e  1 8 9 8 ; K o s ­
m a n n  1898.

Thonige liegende Schichten,
Siebengebirge, K a is e r  1 8 9 7 ; 
L a s p e y r e s  1900.



Thonschiefer. 1 2 4

Thonschiefer, (Magnetit­
führend) Ardennen, W in d t  
1897.

— (Auswürflinge), Laacher See, 
D it tm a r  1887.

— (chemische Untersuchung), 
G r o d d e c k  1885.

Throm bolith, Weilmünster u. 
Runkel, v. S a n d b e r g e r  1895.

Tiefbohrungen siehe: Boh­
rungen.

Tiefenbach bei Lorch, Mineral­
quelle, Literatur, v. d. L in d e  
1883.

T ilff , Unterdevon (Fauna), 
K a y s e r  1895.

Titanit, Laach er See, B u s z  
1 8 8 7 ; ' H u b b a r d  1 8 8 7 ; L a n e  
1 8 8 8 ; B r u h n s  1891 , 93.

— Siebengebirge, Rieden, Per- 
lerkopf, L a n e  1888.

— Siebengebirge, G r o s s e r  1892.
Titanom ys Visen oviensis H.

v. Meyer, Weisenau b. Mainz, 
S c h lo s s e r  1885.

Titanophasm a libelluloides 
Gdldenb. sp., Gersweiler, Au­
erswaid, S c u d d e r  1885.

Tönnisstein, Mineralquellen, 
H o ltz en iu s  1 6 2 0 ; „Beschrei­
bung“ 1 6 8 0 ,1 6 9 9 \ B la n ck l7 5 0 \  
F r e s e n iu s  1 8 6 9 ; B o s e m a n n  
1 8 9 7 ; (Bohrung) S ch a a ffh a u -  
sen  1887.

Tönsberg bei Oerlinghausen, 
Neokomfossilien, W o lle m a n n  
1898  im Nachtrage.

Tongrien, Massiv von Condroz, 
L o h e s t  e t M o u r lo n  1900 . Siehe 
auch: Mitteloligocän.

Torf, Niederrhein, F r ü h  1885. 
Siehe auch: Lebertorf; Sumpf­
torf.

Torfm oore, Rheinland - West­
falen, M ü lle r  1899.

— siehe auch: Moore.
Tourtia, Echiniden , S ch lü te r  j

1892. Siehe auch: Cenoill 
Grünsand. '"«'c

Traben, Erosion der iu ' 
D a v is  1896. 0Si*l

Trachyacanthiden siel
Oracanthus. (' :

Trachyt (Einschlüsse und ¡\ 
Scheidungen) L a c r o ix  
(Wärmeleitung) Stadler- ^

— Berkum, B r u h n s  189ß
—  Bruderkunzberg, vom p at,

1877\ B r u h n s  1896. *
— Dalheim b. Montabaur, Abich 

1841.
— Drachenfels, A bich  t84}. 

C h r u s ts ch o ff  1886.
—  Eifel, V o g e ls a n g  1890.
—  Frankfurt a. M., Abich l$4i
— Hartenfels (Westerwald) 

B r u h n s  1896.
— Krahhardt, Siebengebiro-e 

S tü r tz  1894.
— Laacher See, H u b b a rd  1881• 

B r u h n s  1891, 93 .
— Mainzer Becken, Kinkelin

1889.
—  Maxsayn, B r u h n s  1896.
— Muffendorf, P o h lig  1887.
— Siebengebirge, S ta d ler  1889\ 

G r o s s e r  1 8 9 2 ; D annenberg  
1 8 9 5 ; K a is e r  1 8 9 7 ; Laspeyrcs  
1900.

— Westerwald, A b ich  1841; 
D a n n e n b e r g  1898.

— siehe: Sanidin; Tridymit;
Zirkon.

Trachytconglomerat siehe: 
Trachyttuff.

Trachyttuff, Ofenkuhle (Sie­
bengebirge) S ch m id t 1882.

— Siebengebirge P o h lig  1887, 
8 8 , 9 1 , 92  ; M a n g o ld  1888; 
B r u h n s  1 8 9 3 \ G r o s s e r  1892,95 ; 
K a is e r  1 8 9 7 ; L asp eyrex  
1900.

Traisa (Prov. Starkenburg), 
Alluvialfauna, B o e ttg e r  1887



im
Nachträge, 1889 unter

Kn10 Fauna .
(Westfalen),,covL___ /7 Adiantites

TrftP?lisVpoC P o to n ié  1896. 
Urbach (Mosel) siehe- Quarz, 
i  es (Brohltbal, Laacher See, 

Rieden. Weibern) mikroskop. 
.-„rorsuchung) A n g e r  1815. 

Jemacystia, B a n f f  1891.
1 ¡as B o r n e m a n n  1 8 8 9 ; (Ra- 

liolàrien) B ils t  1 8 9 2 ; (Tek­
tonik) B e g e l m a n n  1898. 
\rdennen, L o h e s t  1898  unter 

~~ parte, . .  No. 170“; D e w o lq u e  
¡goO unter „Carle..“; (Süd- 
ln'lo’ieii), B o r m a l  18 98  unter 
rCarte ..

_  Fürstentum Lippe, W a g e n e r  
"u n d  W eerth  1890.
__ Lothringen (angrenz. Teile), 

Jacquot 1868  ; B e n e c k e  u . a. 
¡887; S ch u m a ch er  u. a. 1887', 
ian W erveke  1887-,

__ Luxemburg’. H é b e r t  1 8 5 2 ; 
p tfry  1898 im Nachträge.

-  Mosel, G rebe  1889.
-  Niederrhein, C rem er  18 98 ; 

H olzapfel 1899.
_ Pfalz, L e p p la  1886.
-  Saarg’ebiet, J a c q u o t  1 8 5 2 ,

(¡8; W eiss  1869  ; G reb e  1889. 
drehe u n d  v a n  W e r v e c k e  
1889 ; G reb e , W eiss  u n d  v a n  
W ervecke 1892. '

-  Trier, J a c q u o t  1868', B la n - \
ckenhorn 1887  ; G reb e  | 
.1892. ;

-  Zülpich (Umgebg') ,B la n c k e n -1
horn 1887. I

-siehe: Buntsandstein; Keu-| 
per; Muschelkalk; Trochiten- ! 
kalk; Wellen kalk.

Trichinoides sagittidens Wink­
ler, Mittel olig’o ca en, W itt ic h
1898.

Trichtychia recticosta Bttg., 
Landschneckenkalk, Hoch-

hciin, B o e ttg e r  1885 unter 
„Notiz . . .“

Tridymit, Eifel, V o g e ls a n g  1890.
— Frosch berg, H o c k s  1893.
— Krahhardt, S tü r tz  1894.
— Laacher-See-Gebiet, B r u h n s  

1 8 9 1 ; S ch o ttier  1898.
— Mayen, L a c r o i x  1891.
— Perlenhardt, K lo o s  1898.
— Stenzelberg, vom  R a th  1873.
Trier, (geolog. Karte 1 : 25000)

G reb e  1892  ; ( Muschelkalk >
B la n c k e n h o r n  1887.

Trier’sche Mulde, Tektonik, 
R e g e lm a n n  1896, 98.

—  siehe auch: Elephas priini- 
genius; Grube Schweich er 
Morgenstern; Orthoceras- 
schiefer; Kotliegendes.

Trilobiten , Bicken, Greifen­
stein, Wildungen, N o v ä k l8 9 0 .

—  siehe auch: Bronteus; Homa- 
lonotus; Phacops; Proetus; 
Trimerocephalus

Trim erocephalus siehe: 
Phacops.

Tringenstein (Blatt Preuss. 
Spezialkarte), Aufnahme, 
K a y s e r  1889.

Trionyx gergensi v. Meyer r 
Alzey, L y d d e k e r  1889  im 
Nach trage.

Trochitenkalk mit Ceratites- 
cf. semipartitus, Reelsen, 
B la n c k e n h o r n  1887.

— Nordwestdeutschland, B la n ­
c k e n h o r n  1887.

Trogontherium  Cuvieri Fisch., 
siehe: Mosbach.

Tropfsteinhöhle bei Warstein, 
F a b r ic iu s  1887.

Tuffe im Devon des südl. Taunus 
(Porphyroide), F r a n k  1898 .

— Eifel, B e h r e n s  1888.
— Essingen (mit Sphaerium 

pseudocorneum), S a n d b e r g e r  
1894.



— Laacher-See-Gebiet, B e h r en s  
1 8 8 8 ; B u s z  18 89 , 91\ F o ll-  
m a n n  1894.

— Neu wieder Becken, B le n k e  
1 8 7 9 ; K o e n e n  1898.

— Rod derb erg , P o h lig  1887  
unter „Photographieen .. .“

— der Lenneporphyre, West­
falen, M ü g g e  1893.

— siehe auch: Basaltconglome- 
ra t; Basalttuff ; Bimsstein •, 
Bimssteintuff; Hüssenberg; 
Leucitphonolithtuff; Palago- 
nittuff :Porphyroid ;Schalstein; 
Trachyttuff; Trass; Tuffoide.

Tufifoide der Lenneporphyre, 
M ü g g e  1896

Tuffstein siehe: Trass.
Tundren des Diluviums, 

Deutschland, N e h r in g  1890.
Turbo schw elm ensis Kays., 

Stringocephalenkalk, 
Schwelm, K a y s e r  1889.

Turmalin, Gornshausen, (Huns­
rück), L e p p la  1896.

—  in Thonen des niederrh. 
Tertiärs, K a is e r  1897.

Tw iste bei Arolsen, Kupfererze, 
H e r in g  1897.

Tylodendron, P o to n ie  1888.
— speciosum, Ottweiler, P o to ­

n ie  1888.
— =  Voltzia heterophylla 

Brongn., Commern, S e w a r d
1890.

U.

Ü berschiebungen , Carbon 
Westfalens, C r em e r  1 8 9 4 ; 
K ö h le r  1 8 9 4 ; H o ffm a n n  1 8 9 5 ; 
siehe auch: Tektonik.

— im Dillenburgischen, K a y s e r  
1899  unter „über Aufnah­
men ..

— Wasserführung, D e n c k -  
m a n n  1900  unter Bericht.

ÜWerc«iV 
Übersichtskarte dev o

bilder der Saarbrücker ft M’“ 
kohlengruben , 1,111
1887. aÖn«">

Ülm ener Maar, H a lb fa
1897. '

U ffhoven (Rheinhessen), 
ressand, S ch o p p  xsss <g''
auch: Anthracotheriuiii

Uintacrinus westfaliCUs
Schlüter, Unterseno» 
Recklinghausen, Bather ¡¿¡- 

Ullm annit siehe: Antim|,',,' 
nickelganz.

Umwandlungsprodukte ,i,
Diabasschiefer, Taunus,
1889. Siehe auch: Dial.,;h 
schiefer; Sericitschiefer. 

Unkel(+Unkelstein)Arctoiny.
marmotla L., S ch liff 1^81.

— Basalt, B r e is la k  1818 ; (Olivin- 
knollen, Sillimanit, Zirkon 
L a c r o i x  1 8 9 3 ; (Granitein- 
schluss) B r u h n s  1893.

— Basaltjaspis (mikrosk. Unter- 
suchung), A n g e r  1875.

—  Bergrevier (Beschreibung". 
H e u s le r  1897.

—  Cervus (elaphus) Primigenii 
Kaup, P o h l ig  1892.

— Elephas primigenius, Poh­
lig  1888  unter „Monogra­
phie .. .“.

— Löss (Fauna) N eh rin g  18*U\ 
W o llem a n n  1 8 8 8 ; (Nichtvor­
kommen von Helix pomatia 
N e h r in g  1 8 8 8 ; (Cervus taran- 
dus, Ovibos moschatus) Beyer 
1894  im Nach trage.

— Photographie, P o h lig  1881.
— Siegener Grauwacke, Frech 

1889.
— siehe auch : Elephas primi- 

genius; Remagen.
Unkelstein, siehe: Unkel. 
U ntercarbon , F r e c h  1899. 

Siehe auch: Carbon.



l'„terdevon.

rdevon, F re c h  1889, 97;
Ü A-inoiden) F o llm a n n  1887-, 

r-iuoiden: Ooblenz, Daun,
% \s  b. Coblenz, Hohenrhei- 
^  Hütte (Lahn), Laubach, 
Mesenich (Mosel), Niederlahn- 
tein, Pfaffendorier Höhe b. 

Coblenz, Senheim, Siegburg, 
Silberschmelze b. Ems) J a e k e l  
JS95; (Fischreste) S ch lü te r  
1887; (Fischreste: Bunden-
bach, Prüm) v. K o e n e n  1895', 
(Fossilien, allgemein) M a u r e r  
1889,90,93 \ B e c la r d l8 9 1 S a n d ­
berger 1891; S ch lü te r  1 9 0 0 ; 
(Gliederung, allgemein),M a u -
rar 1890 ; F r e c h  18 89 , 9 7; 
(Gliederung, Vergleiche mit 
Harz) B eu s h a u s e n  1900  unter 
„das Devon“ ; („Hercyn“) 
Frech 1898  ; K a y s e r  1898  ; 
B arrois 1889', (Nickelerze); 
L a sp eyres  1893', (Spiriferen) 
S cu pin  1 9 0 0 ; (Synonymen) 
M au rer 1889, 9 0 ; (Übergang 
zum Mitteldevon, Lesterny 
b. Grupont) B e c la r d  1 8 9 1 ; 
(Zweischaler) B e u s h a u s e n
1895.

— Aachen, H o lz a p fe l  1900.
— Ardennen, D u p o n t  1885 ; 

G osselet 1888',F o r i r  1 8 9 6unter 
„série rhénane. . “ und unter 
„Carte ... Nr. 193“ , 1897  unter 
„Réponse . . ;  S ta in ie r  1896  ; 
D orm a l 18 97  ; G o s s e le t  1897 ; 
L oh est 1898  unter „Carte . . .  
Nr. 170, 179“ *, G o ssele t  1898  
unter „Carte . . ;  S ta in ie r  
1898', D o r m a l  1899 unter 
„Carte“ .. “ ; F o r i r  1900  unter 
„Carte ...“ ; M a la ise  1 9 0 0 unter 
Carte . . . “ ; S ta in ie r  1 9 0 0 ; 
unter „Carte . . . “. (Fossilien) 
B écla rd  1891 ; K a y s e r  1895  ;

— Belgien (Südrand d. Ar­
dennen) [Siehe auch oben

unter: Ardennen], D e w a lq u e
1897  unter „Carte . . .  No.217“;
D o r m a l 1 8 9 7 , 98  unter
„Carte . . ;  D e w a lq u e  et 
D o r m a l  1898.

— Coblenz, F o llm a n n  1 8 9 1 ; 
K a y s e r  1892.

—  Elberfeld - Solingen , B e u s ­
h a u sen  1896.

— Famenne, F o r i r  1897  unter 
„Carte . . No. 184, 194“.

— Gemünden (Hunsrück), 
S ch lü te r  1892.

— Hohes Venn, D e iv a lq u e  1 8 99  
unter „Carte...“; H o lz a p fe l
1899, 1900', G reb e  1900 .

—  Ke\\ei'w&\d,Denckmannl897,
1900.

— Lesterny b. Grupont, (Über­
gang zum Mitteldevon: Orthis 
dorsoplicata Bécl., Rhyncho- 
nella párvula Bécl., Terebra- 
tula loxogonia Bécl.) B é c la r d
1891.

— Lüttich (Provinz), F o r i r
1 8 98  unter „Carte . . .“ ; L o h e s t  
1 8 9 8  unter „Carte . .. No 147“.

— Stavelot (Massiv von), L i m ­
b u r g  S tir u m  1899.

— Mosel, L e p p la  1898.
— Olkenbach, F o llm a n n  1891.
— Taunus (Fossilien), v. B e i -  

n a c h  1900.
— siehe auch: Acanthaspis;

Chondritenschiefer; Cultri- 
jugatusstufe; Devon ; 
Drepanophycus spinaeformis; 
Eifel; Gedinnien; Haliseriten- 
schichten ;Haliserites ;Hercy n; 
Hercynisches Unterdevon ; 
Hunsrückien; Hunsrückschie­
fer ; Koblencien; Koblenzquar­
zit ; Koblenzschichten ; Kob­
lenzstufe ;Lamellibranchiaten; 
Loreley; Pentamerus rhena- 
nus; Pleurodictyum; Pteri- 
naea; Pterinaeensandstein ;



L>i,
Rhynchonella; Ripidophyllen- 
schiefer; Siegener Schichten; 
Spirifer; Spiriferensandstein; 
Taunusquarzit; Vichter 
Schichten; Zweifaller Schich­
ten.

Untere Koblenzschichten,
siehe: Koblenzschichten, Un­
tere.

Untere Kreide, Emsbett bei 
Rheine, M ü lle r  1896.

U nterm ainthal, (Schichten­
bau, Pliocänflora. Diluvium) 
K in k e l in  1 8 8 6 ; (Schwemm­
land) K lem m  1892.

— siehe auch: Diluvium, Ober- 
plioeän, Tertiär.

Unterm iocaen Corbicula- 
schichten , Landschnecken , 
B o e ttg e r  1896.

— Messel, Ganoiden, A n d r e a e  
1892 im Nachtrage ; A n d r e a e  
1 8 9 5 ; W ittich  1898.

— siehe auch: Amphitragulus 
pomeli Filb.; Braunkohle; 
Budenheim; Corbiculaschich- 
ten; Hessler bei Mosbach; 
Hochheim; Litorinellenschich- 
ten ; Weisenau b. Mainz.

U nter-O ligocaen , Nordwest­
deutschland, v o n  K o e n e n  1889, 
90 , 91, 92 , 98 , 94.

Uralit siehe: Diallag.
Urfer Schichten, Hessisches 

Hinterland, B e n k h a u s e n , 
D e n c k m a n n  u. a .l8 9 7 \  Keller­
wald, D e n c k m a n n  1897.

Urft, Eifel, siehe: Orthoceras 
Urftensis.

Ursus spelaeus Rosenm., Ne- 
anderthal, P ie d b o e u f  1888.

— —  siehe auch: Mosbach;
Stromberg b. Bingen.

Usingen siehe: Fauerbach-
Usingen; Rhynchonella pa- 
pilio Krantz.

Uthweiler, Basaltlav-i /- 
1899. ' h*»-r

V.

V alentinit, Casparizeche |
Arnsberg, K a is e r  19qq 

V  alkenburger Kreidet^
lager, A lte n b u r g  1896. 

i Vallendar, Untere 
I schichten, F r e c h  1889' (Ova ’’_ ) l iJOj,

illl
moschatus) B e y e r  1894
Nachtrag.

V ariscisches Gebirge,
fr  a n d  1887: S u ess  1888• ,
1899. ’ n

V elm ersto d t , Teutobm- ,̂.
! Wald, Sandstein, Brandes
1 1832.
i Venn, Hohes, siehe: Hohes 
! Venn.
V ergletscherung siehe: Gla- 

! cialdiluvium; Pseudoglacial.
| Verneuilli-Schichten, Aachen 
1 Zweischaler, B eu sh a u sen l8 96 .

— Grube Diepenlinchen. 
S c h if fm a n n  1888. 

Verschiebungen siehe: Stö­
rungen ; Verwerfungen. 

Verticillites. H a u f f  1891. 
V erw erfungen , Karte der V.

| im mesozoischen Gebirge 
Lothringen-Luxemburgs, Be- 
n e c k e n , a. 1 8 8 7 ; v a n  W ervecke 
1887.

— Mainzer Becken (Alter) 
K in k e l in  1889, 92. 

i — Südwestdeutschland, Regel- 
| m a n n  1 8 96 , 98.
' — Teutoburger Wald, D iitliny  

1 8 8 9 ; S tille  1900.
I — Westfälisches Steinkohlenge- 
i birge, J ü ttn er  1 8 8 7 ; Lenz 
| 1891, 92 , 9 3 ; S to t t r o p  1893;
i C rem er  1 8 9 3 , 94, 95 , 9 6 ,9 7 ,9 8 ; 
| K ö h le r 1894,97 H o f f  m a n n  1896.
| — siehe auch: Schollenkarte;
t Störungen; Tektonik.



„  Witterung, Basalt, Vogels- 
Ve.pbir0,e, S tren g  1887.

tffrwit,terungsböden (De'V Eifel- W ils in g  1897. 
v; ¿ e  siehe: Weser.
Vespertilio msignis, H. v.

Mever, V. praecox H. v. 
Alever, Untermiocän, Weisen- 
!|U" S ch losser  1888.

Vetschau b. Aachen, Maes- 
tlichter Kreide, Gastropoden, 
Kaunhoiven 1897.

Vicht, Granitgerölle, D a n n e n -  
l/er:l u. H o lz a p fe l  1898. 

ViChtbachthal, Carbon, D a n tz

IH93.
_  siehe auch: Acanthochonia 

ilevonica Schlüt.; Sphäro- 
spongia Vichtensis Schlüt. 

Vichter Schichten, Grube 
Diepenlinchen , S c h i f f  m a n n

1S88.
Discussion dieser Bezeich­

nung', H o lz a p fe l  1900.
Viel-Salm, Mineralien (Chal- 

( olit, Langit, Libethenit, Pseu­
domalachit, Wavellit), C ésa ro
1897.

— Ottrelith (Auftreten), G o s s e le t  
1888 unter ,,Études . . .“ ; (Ot- 
trelithschiefer) G o sse le t  1888  
unter „L’Ardenne . . . “.

— Quartzite devillien, L o h e s t  
et F o r ir  1900.

— Sabinen (rote Phyllite, Thon­
schiefer , Ottrelithschiefer, 
Quarzphyllite , Quarzite .. .) 
Gosselet 1888  unt. „Études...“

Vilbel, ( Baryt führender
Quarzsand) D e lk e s k a m p  1900  ; 
(Tertiär) B o e ttg e r  1869.

Ville siehe : Braunkohlenberg­
bau; Tertiär; Vorgebirge.

Vilmar (Nassau) Stringoce- 
phalenkalk-Fauna, Vergleich 
mit der von Haina bei Wald­
girmes, B e y e r  1896.

Verh. d. nat. Ver. Jahrg. LX. 1903.

— siehe auch: Philoxene laevis 
d’Arch. et de Vern.; Sphae- 
rospongia; Stringocephalen- 
schichten.

Viperiden siehe : Giftschlangen.
Vireux siehe: Grès de Vireux.,
V isé (Devon, Carbon) H o r io n  

et G o s s e le t  1 8 9 2 ; (Fossilien) 
D o r lo d o t  1894.

— siehe auch: Cladodus; Ha- 
liocerasum; Productus sub- 
laevis.

St. Vith, Gold, L o h e s t  1896.
— (Blatt Pr. Spezialkarte) Auf­

nahme, G reb e  1899.
— Taunusien, G o s s e le t  1888.
V itrodolerit (glasige Strom­

oberfläche), Londorf, S tr e n g  
1888 im Nachtrage.

Vivianit, Hillentrup in Westf., 
B r a n d e s  1819.

Vlotho, mittl. Keuper, K lu th  
1894.

—  siehe auch: Quarz.
V ögel siehe: Lagopus; Rhvn-

chaeites.
V ogelsberg u. Umgebung 

(nur ein Teil der Literatur 
berücksichtigt), Basalt, R in n e  
1898  ; (Verwitterung) S tr e n g  
1881 ; (Basalteisenstein) A n o ­
n y m  1894.

— Beauxit, R o th  1882-, L ie b r ic h  
1892 , 9 ö , 97  ; R ie m a n n  1893  ; 
B a u e r  1897.

— Eisenerze, B e y s c h la g  1897.
— siehe auch: Anamesit; Ba­

salt ; Basalttuff ; Beauxit ; 
Dolerit; Giessen ;Hydrargillit; 
Leucitbasa.lt ; Limburgit ; 
Nephelinbasalt; sowie die 
Zusammenstellung der Orts­
namen im Ortsregister unter 
„Hessen (Oberhessen)“.

V ogesensandstein , Saarge­
biet, S im o n  1 8 6 6 ; D u p r ie z  
1878.
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Vohw inkel siehe: Tertiär.
Volkm arsen, Lias, K u ch e n b a c h

1892.
Volm ethal siehe: Schalkes

Mühle.
V oltzia  heterophylla Brongn. 

siehe: Tylodendron.
Vordereifel, F o llm a n n  1 8 94  y  

W a g n e r  1899  im Nachträge.
V orgebirge (Bonn-Köln) siehe ' 

unter: Braunkohle (Kölner ! 
Bucht). i

Vreden (Westfalen) Mitteloli- 1 
gocaen, H o s iu s  18 81 . 89.

Vulkane Deutschlands, H u n d ­
h a u s e n  1897. Siehe auch: 
Eifel und die Zusammen-: 
Stellung der Ortsnamen im ; 
Ortsreg’ister unter „Eifel“.

Vulkanausbruch, (Alter)Neu­
wied er Becken K o e n e n  1899. \

Vulkangebiet d. Vordereifel, I 
F o llm a n n  1894. j

Vulkanische Aschen u. Sande, 
S ch u lte  1893.

— A usw urfsm assen , Ander-.
nach, K o e n e n  1896. j

— Bomben aus Schalstein 
(Bicken und Oberscheld bei ! 
Dillen bürg) K a y s e r  1896 , 97. ,

— Gesteine, Einschlüsse, L a -
c r o i x  1893. Siehe auch: 
Eruptivgesteine. !

Vulkanischer Sand, Bruttig i 
a. d. Mosel, K o c h  1887.

— — Hunsrück, L e p p la  1896. j
— — Mosel, v. W e r v e k e  1888.
Vulkanism us siehe: Central !

punkt. j

W .  |
I

W a d , Giessen, G o r g e u  1890. i
W adern , (Geolog. Karte 1 : 

25000) G reb e  1889.
W ad ern er Schichten, F r e c h  

1 8 99 .

W ärm eleitun g einiger , 
steine, S ta d le r  1889.

W  ahlen (Geolog. Karte 1; ̂  
G reb e  1889. U,J°>

W a lch ia  siehe: Krsonach.
Aspha|;

Non,

W ald b öck elh eim ,
H ä r c h e  1881.

— Baryt, D e lk e s k a m p  iqqq

— Baueria geornetrica 
E b e r t  1887.

— Chlorquecksilber, B a ri  
1881. (hi

— Fauna, B o e ttg e r  1869.

—  Oligocän, Fisch-Otolithi-n
K o k e n  1889.

W a ld e c k , (Buntsandsteü, 
Muschelkalk, Keuper,) Schulz
1887.

— geolog. Karte, Fabridus 
1892.

—  geognost. Übersicht, Schuh 
1 8 8 7 ; D r e io e s  1837 u. 1842 im 
Nachtrage.

— siehe auch: Buntsandstein- 
Fürstentümer Waldeck und 
Pyrmont; Gold: Zechstein.

W ald eck -K assel (Karte 1. 
80000) B e y s c h la g , Denckm ann  
u . a. 1 8 9 2 ; (Aufnahrnebericlite) 
B e y s c h la g  1 8 9 2 ; Denckm ann  
1889 , 9 2 : L e p p la  1889. 92. 

W ald erbach  bei Bingen, 
siehe: Grube Braut. 

W ald girm es bei Wetzlar.
Mitteldevon, F r e c h  1889. 

W ald lau bersh eim , Tertiär 
fossilien, B e r t k a u  1887. 

W alk ererd e, Westerwald, J>i<>- 
m a n n  1893.

W allen d orf (geolog. Karte 
1 :25000), G reb e  1892. 

W allerfan gen  (Kreis Saar 
louis) Kupferlasurgruben, 
J en sch  1895.

W anzenboden (Eifel),H a lbfa ss  

1896 , 97.



’\V»lH)U1o’

L im ‘i B tn n e  1889. 
\Veilenkalk, F r a n tz e n  u . v. 

"  IC,„■neu l 889-
Warendorf (Kreis), Beschrei- 

, .„o- und Karte der Moore, 
J* re *  t*9B\ W e b e r  1 8 9 6 ;

f  fliirfsbfi'ry a n d  l a c k e  1896. 
Warstein, Bilsteinerhöhle ,

fa b ric iu a  1 8 8 7 ; H o s iu s  1890.
Qlvmenienqnarzit (Horn- 

Steinl D en ck m a n n  1894 , 55.
' (-)|)(.rdevon, D e n c k m a n n 1895. 

^ Siehe auch: Bilsteinhöhlen. 
Wasser der Steinkohlengru- 

ljeii., Zusam i n en Setzung, K ö n  icj

m -
Wasserführung des Keller­

n d  - Horstes, D e n c k m a n n  
1900 unter „Bericht“.

Wasserscheiden, (Ausbil­
dung) P h il ip p s o n l8 9 8 \ (  Huns­
rück), M e y e r  1898.

W asserverhältnisse , Main­
zer Becken, L u e d e c k e  1899.

— Siehe auch: Hydrologie;
Quellen.

Waxweiler, Obere Koblenz­
schichten, F r e c h  1889.

Wealden, Kreis Ahaus, B ö rn er
1893.

— Bückeburg - Obernkirchen , 
(Dinosaurier , Crocodiliden , 
Sauropterygier) K o k e n  1887,
1896.

-  Gronau (Westfalen) H o s iu s  
1893.

— Lippe (Fürstentum) W a g e -  
ner u. W e e r th  1890.

— Obernkirchen, (Lepidotus) 
B ran co  1887.

— Rheine-Salzbergen , M ü ller
1896.

— Nordwestdeutschland, Flora 
P oton ie  1900.

— siehe auch : Bückeburg ;
Rhizocorallium Hohendahli.

W ebsk yit, Amelose b. Bieden­
kopf, B r a u n s  1887.

—  Bottenhorn, B r a u n s  1888.

W eh r, Sanidin in Tuff, M ü l­
h e im s  1 8 8 8 ; L a c r o i x  1893.

W e ib e rn , Trass, mikrosk. 
Untersuchung, A n g e r  1875.

W eilbach , Mineralquelle, Lite­
ratur, v. d. L in d e  1883.

W eilb erg  , ( Siebengebirge),
geolog. Aufbau, L a s p e .y re s  
1900.

W eilbu rg , Einschlüsse in Ba­
salt, L a c r o i x  1893.

— (Blatt Preuss. Spezialkarte) 
Aufnahme. H o lz a p fe l  1895.

— Diabascontactmetamorphose, 
G r e im  1888.

— Manganerz, P o h lig  1888.

— Oberdevon, Fischreste, v o n  
K o e n e n  1895.

— Tentaculitenschiefer , B u r ­
h en n e  1899.

— Siehe auch: Apatit; Kalk- 
spath; Phosphorit; Pyrolusit; 
Staffelit; Stringocephalen- 
schichten.

W eilbu rger Mulde, Oberde- 
von, H o lz a p fe l  1897.

W eilm ü n ster , Erzgänge ,
S a n d b e r g e r  1895.

— (Blatt Preuss. Spezialkarte) 
Aufnahme, P lo lza p fe l 1895.

W ein äh r, Mineralquelle, Lite­
ratur, v. d. L in d e  1883.

W einfelder Maar, H a lb fa s s  
1 8 9 6 , 9 7 ; (Einschlüsse und 
Hornblendeknollen im Tuff, 
Einschlüsse und Ausschei­
dungen in Tephrit), L a c r o ix  
1893.

W ein heim  (b. Alzey) Oligo- 
cäner Meeressand, S ch o p p  
1 8 8 8 ; G r e im  1 8 9 0 ; (Fauna) 
B o e ttg e r  1 8 6 9 ; (Schildkröten)



v. R e in a c h  1 9 0 0 ; (Selachier) 
J a ek e l 1898.

— siehe: Pectunculopsis.
W eisen au  b. Mainz, Analysen

V. Gesteinen, E g g e r  1881.
— Diluvium, W itt ic h  1900.
— Geologische Stellung d. 

Saugetiervorkommen, M a jo r -  
F o r s y t h  1899 irn Nachtrage; 
O sb orn  1900.

— Unter - Miocaen , Fossilien 
F a u ja s -d e -S a in t -F o n d  1810 ; 
D a u d e b a r d  d e  F é r u s s a c  1812  ; 
(Titanomys Visenoviensis 
H. V. Meyer, Steneofiber Eseri 
H. V. Meyer, Mvoxus muri- 
nus Pomel, Cricetodon Guar- 
dianum P. Gervais) S ch lo sser  
1 8 8 5 ; (Amphicyon cf. major 
P. Gervais, Dimylus parado­
xus H. V. Meyer, Erinaceus 
priscus H. V. Meyer, Oxy- 
gomphius frequens H. v.Mey er, 
0. leptognathus H. v. Meyer, 
0. simplicidens H. v. Meyer, 
Palaeogale fecunda H. v. 
Meyer, P. minuta Gerv., P. 
Waterhousi Pomp., Peratheri- 
ura, Plesictis minimus Filh., P. 
palustris Pom., P. palustris 
Pom. var. genettoides Filh., 
Sorex Neumayrianus Schlos­
ser, S. pusillus H. v. Meyer. 
Talpa brachychir H. v. Meyer, 
T. Meyeri Schlosser, Vesper­
tilio insignis H. v. Meyer, 
V. praecox H. v. Meyer), 
S c h lo s s e r  1888  ; (Fossile Bären) 
S ch lo s s er  1 8 9 9 ; (Schildkröten) 
v. R e in a c h  1900.

W eissbleierz siehe: Cerussit.
W eisseib erg  b. St. Wendel, 

„Melaphyr“ v o m  R a th  1864  
im Nachtrage; „Augitvitro- 
phyrit“ R o th  1891.

W e isse s  Gebirge, Holzappel, 
G r o d d e c k  1885.

------ siehe auch: Holzapp,,
W eissh olz  (LüttgeDed. 

Einschlüsse in Basalt >h 
Limburgit, L a c r o ix  189^

W e issia  bavarica n _ 
Unterrotliegendes, Ohmĥ Ü 
bei St. Wendel, B ra n co  U

W elkenraedt siehe: Cerusy ’
W ellen  siehe: Elephas pr̂ j‘ 

genius.
W ellenkalk , Nord westdeutsch 

land, F r a n tz e n  u. v, K 0eJ n 
1889.

W ellin gh olzh au sen . Qeolo 
gie, D ü tt in g  1898.

W ellm ich , Zinkblende, Sand­
b e r g e r  1889.

W elsch b illig  (geolog. Karte 
1 : 25000) G reb e  1892.

St. W en del, (Eruptivgestein,-; 
L o s s e n  1 8 9 2 ; (geolog. Karte 
1:25000) L e p p la  1894-, (Le. 
bacher Schichten mit Blattina- 
Flügeln) D e ic h m ü lle r  1887.

W e rd e n , siehe: Bergrevier
Werden; Carbon.

W erk erb ru n n en , Mineral­
quelle, Literatur, v. d. Linde 
1883.

W erl, Mineralquellen, Jüttner 
1 8 8 7 ; (Analysen) Rosemann
1897.

W e rla u  siehe: Bleiglanz;
Grube Gute Hoffnung.

W ernborn, Taunus,Faunader 
Porphyroide, F r a n k  1898.

W ern e (Bohrloch; Steinkohle) 
A n o n y m  1 8 9 9 ; (Cervus taran- 
dus) B e y e r  1894  im Nachtrag’.

— siehe auch Elephas primi- 
genius; Knorria.

W e se r  (Durchbruchthal) Penck 
1 8 9 0 ; (Diluvium) Struckm ann  
1 8 8 7 , 8 9 ; (Keuper) Kluth
1894.

— (=  Vesdre, Hohes Venn), 
Devon F o r i r  1 8 9 3 ; Psammit



(Mint*1 
Barytine

■alien) C ésa ro 1894  unter
Siehe auch:

Hohes Venn.

tjausmann *824i 28> 3 3 '
sieheBasalt; Diluvium; Jura; 

^Trias; Weser.
Wesergebirge, C otta  1858 . 
Westdeutschland, Tekto-
^ - ĉhe Karte, R e g e lm a n n  1898. 
Westerburg, Braunkohlen- 

iadustrie, H itsm a n n  1898.
_  (geolog. Karte 1:25 000) 

[ nqdbis 1891.
_  siehe: Grube Willielmsfund. 
Westernkotten, Soolquelle

^Auftreten, Analysen) J ilttn er

1887.
W esterwald , allgemeines, 

Beitsliausen, D e n c k m a n n  u . a.

1897, I
___ Andesit, B r u h n s  1893  ; I 

R a n n en berg  1898.
_  Braunkohlen, S c h m e is s e r  

i8 8 8 ; H u sm a n n  1898. \
— Erzlagerstätten , R ie m a n n  

1893.
__ Geologie, S te in  1876.
— Gesteine (verseil.), B r u h n s  

1893.
— Phonolith, D a n n e n b e r g  1898. \
— vulkanische Tätigkeit, H u n d ­

hausen 1897.
— siehe auch Augit; Beauxit;

Braunkohle; Devon; Erd­
kobalt ; Regierungsbezirk 
Wiesbaden; Trachyt; sowie 
die Zusammenstellung der 
Ortsnamen im Ortsregister, 
unter: „Dillenburg u. Um­
gebung.“; „Giessen u. Um- 
gebg.“; „Lahnthal“; „Rhein­
gebiet, Rheinthal zw. Koblenz 
u. Köln“; „Westerwald“. j

Westfalen, Alluvium, S c h u l z ! 
1887. j

— Basalt, S ch u lz  1887. j

— Diluvium, S ch u lz  1887. Siehe 
ausserdem unter Diluvium 
S. 29-30.

— Einschlüsse und Ausschei­
dungen in vulkanischen Ge­
steinen, L a c r o i x  1893.

— geologische Karte, F a b r i c iu s
1892.

— B ö h le n , H o s iu s  1889 \ S ch aaff- 
h a u s e n  1889.

— Mergel in der Kreideforma- 
tion, D e n c k m a n n  1893.

— Mergellager, K e ü h a c k  1895.
— Mineralvorkommen, L e o n ­

h a r d  1843 .
—  Mitteldevon, (allgemein)AS'£mrf- 

b e r g e r  1 8 9 1 ; H o lz a p fe l  1895.
— Mitteloligocaen, Verbreitung, 

H o s iu s  1889.
— Soolquellen, J ilt tn e r  1887.
—  inSteinkohle eingeschlossene 

Gase, B r o o k m a n n  1899.
— Tertiär, H o s iu s  1887, 89 , 9 5 ; 

L ie n e n k la u s  1891 , 92, 9 4 ,1 9 0 0 ; 
D a m e s  1 8 9 4  ̂ S tock fle th  1895.

— siehe auch Altenbeken;
Anglesit; Carbon; Cardiaster 
maximus; Devon; Diluvium ; 
ElberfelderKalk; Flinz; Flötz- 
leerer Sandstein; Höhlen; Kali­
salz; Karte; Keratophyr; 
Keratophyrtuff; Kreide; Kup­
ferkies; Moore; Münster­
land ; Niederrheinisch-west­
fälischer Steinkohlenbergbau; 
Nord Westdeutschland; Petro­
leum; Reisebericht; Sauer­
land; Sigillaria: Spongien;
Steinkohlengebirge; Stron- 
tianit; Tertiär; sowie die 
Zusammenstellung der Orts­
namen im Ortsregister unter: 
„Ederthal und angrenz. Ge­
biete“ ; „Zwischen Eder- 
Diemel. . . . “; „Münsterland“; 
„Rheingebiet, Niederrhein..“; 
„Ruhrthal u. an grenz. Ge­



biete“ ; „Sauerland“ ; „Sieger­
land“; „Teutoburger Wald“.

W estrich , Bau, L e p p la  1 8 9 3 , 
sowie 18 9 8  im Nachtrag.

W e tte ra u  siehe: Diluvium;
Exkursionsberichte ; Plioca en ; 
Rotliegendes; Tertiär.

W e tz la r  (Blatt Preuss. Spezial­
karte), Aufnahme, H o lz a p fe l  
18 95 .

— Devon, K a y s e r  u . H o lz a p fe l  
1894 .

— Mitteldevon, H o lz a p fe l  1895.
— Tentaculitenschiefer , B u r ­

h en n e  1899.
— siehe auch : Braunfels ; Feld- 

spathbasalt; Nephelinbasalt; 
Stringocephalenschichten.

W etzschiefer, Ardennen, mi- 
krosk. u. chemische Analyse, 
W in d t  1897.

— Salm Chateau, L o s s e n  1888.
— Viel-Salm, G o s s e l e t l8 8 8 unter 

„Etudes . . .“
W hitfield ia  tumida Maur., Ver­

hältnis zu Camarophoria gla­
bra Waldschm. (rechtsrhein. 
Unterdevon), M a u r e r  1890.

W ied , Bergrevier, D ie s tem v e g
1888.

W iesbaden , B & \'yt,D elkeskam p  
1900.

— Bergrevier, „ B e s c h r e ib u n g “
1893.

— Gangquarz, K aiser 1897.
— Mineral(Thermal-)quellen, 

F r e s e n iu s  1874 , 87, 90, 94  ; 
G o ld b e r g  18 93  ; R o s e m a n n  
1897  ; (Literatur-Zusammen­
stellung) v. d. L in d e  1 8 8 3 ; 
(Adlerquelle) F r e s e n iu s  1896, 
.97; (Augusta Victoria-Bad) 
F r e s e n iu s  u . H in tz  1 8 9 6  ; 
(Kochbrunnen) R . F r e s e n iu s  
1887, 97; (Schützenhofquelle) 
H . F r e s e n iu s  1887  ; (kleine 
Schützenhofquelle) R . F r e s e ­

n iu s  1887, 8 8 ; (Wilhelm jj 
anstalt) F r e s e n iu s  7^

— Unterdevon-Fossilien, v •
n a c h  1900. i(i('

— Untergrund, v. Reinach jy ,,
—  siehe auch: Ehlit; Kalktuf/*. 

Löss; Quarzporphyr; Serieit’ 
gneiss.

— (Regierungsbezirk), (Mineral 
quellen), S te in  u. S artori^
1877 ; (Mineralvorkommenj
G ie s le r  u. S ch n e id er  7^77 

W iesen leh m  siehe Altallu­
vialer Wiesenlehm. 

W ild enstein  (Blatt Pr. Karte 
1 : 25 000) Aufnahme, Kayst,-
1889.

W ild scheuer (Höhle) b. Steeten 
(Lahn), C oh a u sen  1879 ; 
S ch a a ffh a u s e n  1 8 7 9 \ Behring  
1880, 83 , 9 0 ; W ollem a n n  18f<8\ 
(Cervus tarandus, Ovihos 
moschatus, Canis lagopus, 
Myodes torquatus, Myorles 
obensis) B e y e r  1894 im Nach­
trag. Siehe auch: Steeten. 

W ild un gen , (Mineralquellen) 
W o lfiu s  1580  im Nachträge; 
E lle n b e r g e r  1619  (genauer 
Titel: 1619  im Nachträge), 
1621 im Nachtrage, 1639 im 
Nachtrage; R a m lo v iu s  1651 
im Nachträge, 1664; R am lovius  
u. B o lm a n n u s  1682  im Nach­
träge; 1725 im Nachträge; 
M u th  1748 im Nachtrage; 
S tu c k e  1791 im Nachtrage; 
W ich m a n n  1797  im Nachtrage; 
W ig a n d  1802  im Nachtrage; 
R ö r ig  1 8 6 8 ; (Analysen) R ose­
m a n n  1 8 9 7 : (Georg-Victor-
Quelle) F r e s e n iu s  1 8 9 2 ; (Lite­
ratur) R ö r i g  1868.

— Mitteldevon, H o lz a p fe l  1895; 
(Hercyn) F r e c h  1889.

— Oberdevon ,D e n c k m a n n l8 9 5 :  
(Fischreste), v o n  K o e n e n  1895„



Trilobiten» N o v d k  1890.
, . ehe auch: Blauer Bruch; 

^roccosteus obtusus; Ense; 
roniatites lateseptatus Beyr.; 
Hauern; Kellerwald; Strin-
rocephalenschichten.

^ilhelmshöhe, Trias, B la n - 
fcenhorn 1898.
pecten-Arten, S tr e m m e  1888. 

"  siehe auch : Habichtswald; 
^Kassel; Ringicula striata;

Tertiär.
Willebadessen (Westfalen), 

Muschelkalk , B la n c k e n h o r n  

1887.
Vtfillerzies (Blatt Belg. Karte 

1 ; 40000) G o sse le t  1898. 
siehe auch Revinien. 

Willkommsberg b. Aachen, 
Arctomys marmotta L., S c h ä f f
1887.

Wiltz, Bassin de, G o ssele t
1888.

Windecken (Blatt Pr. Spezialk.
1:25000), v o n  R e in a c h  1899. 

Wingeshausen b. Berleburg, 
Oberste Koblenzschichten, 
F rech  1889.

Winningen, Crinoiden, F o ll-  
m ann 1887.

— Obere Koblenzschichten, 
F rech  1889.

— siehe auch Diabas. 
Winterswyk(B ohrungen) J ü tt-

n e r l8 8 7; (Geschiebe) S ch lü te r  
1897 ; (Grundwasserunter­
suchung) V ee r en  1892. 

Wirbeltiere siehe die Stich­
worte: Amphibien; Fische; 
Reptilien; Säugetiere; Vögel. 

Wismuth, (Dillenburg-Siegen) 
A n o n y m  1894.

— - Antimonnickelglanz, 
(Grube Friedrich bei Schön­
stein a. d. Sieg), L a s p e y r e s  
1891 ; (rheinisches Schiefer­
gebirge) L a s p e y r e s  1893.

W isperstein  b. Lorch. Crinoi­
den, Unterdevon, J a ek e l 1895. 

W isperthal b. Caub, Crinoiden, 
F o llm a n n  1887.

— siehe: Daubenborn.
W isse n  a. d.Sieg, Kobaltglanz,

L a s p e y r e s  1892.
— siehe: Antimon glanz. 
W issenbach , Mitteldevon (Her-

cyn) F r e c h  1889. 
W issen b ach er Schiefer, F r e c h  

1 8 86 , 89, 9 7 ; (Zweischaler) 
B e u s h a u s e n  1895.

— — Dillenburg-Wetzlar, K a y -  
j s e r  u n d  H o lz a p fe l  1894.

—  -- Hessisches Hinterland, 
I B u r h e n n e  1899.

— — Nassau (Vergleiche mit 
Ob er harz) B e u s h a u s e n  1900  
unter „das Devon . .

— — siehe auch: Bronteus laci- 
niatus Sandb. ; Devon ; 
Goniatites lateseptatus Beyr.; 
Orthocerasschiefer.

W itte n , Bergrevier, S to ck fle th  
1896.

W ittlich  (Blatt Preuss. Spezial­
karte) Aufnahme, L e p p la l8 9 8 .

— Crinoiden, F o llm a n n  1887.
— Obere u. Oberste Koblenz­

schichten, F r e c h  1889.
— siehe auch Diabas; Ortho­

cerasschiefer.
W öllstein  (Blatt Hess. Karte) 

Aufnahme , S c h o p p  1 8 8 9 ; 
(Meeressand) S ch o p p  1888.

W  olfstein (Pf alz), (Bary t), M ie r s  
1 8 8 2 ; (Macromerion Gümbeli 
Ammon), v. A m m o n  1889. 

W olkenburg (Siebengebirge), 
geologischer Aufbau, L a s ­
p e y r e s  1 9 0 0 ; (Andalusitschie- 
fereinschluss) P o h lig  1 8 8 8 ; 
(Andesit mit Einschlüssen u. 
Ausscheidungen) L a c r o i x  
1 8 9 3 ; (Hornblende) S ch n e id er  
1891.



— siehe auch: Hornblende.
W olkersdorfer Quelle, geo­

logische Lage, D e n c k m a n n  
1900  unter „Bericht . .

W ollen berg  (bei Marburg), 
Quarzite, B e u s h a u s e n , D e n c k ­
m a n n  u. a. 1897.

W ollm erschied =  Werker­
brunnen.

W o rm  siehe Wurm.
W ü stegarten  Quarzit, Keller­

wald, D e n c k m a n n  1897.
W upper, D a m m a n n  1897.
W upperthal, De vonischePflan- 

zen, P ie d b o e u f  1887.
— siehe Mitte hievon.
W u rm  b. Herzogenrath, siehe:

Braunkohle.
W u rm revier (Carbon), F r e c h  

1899; H a b e ts  18 99 ; S ta in ie r  
1900 ; (Gebirgsstörungen)2?#££- 
g e n b a c h  1 8 9 4 , 95  ; (Steinkohle) 
S ch m e is s e r l8 8 8  ; (Steink ohlen­
bergbau , Geschichtliches) 
V o g e l 1898.

— siehe auch: Aachen; Braun­
kohle; Carbon; Erdbeben; 
Steinkohle.

W u rtzit ,(allgemeines; Aachen, 
Brilon, Ems, Grube Diepen­
linchen b. Stoib erg, Grube 
Schmalgraf b. Altenberg, 
Lindenbach) N o e lt in g  1887 ; 
S a n d b e r g e r  18 89 ; (Grube Lü- 
derich b. Bensberg) S o u h eu r
1894.

X .
Xanten  siehe: Elephas primi- 

genius; Tertiär.
Xenacanthus siehe : Pleura- 

canthus.

Y .
Yoldia beyrichi Bttgr., Rüpel- 

thon, Offenbach, B o e ttg e r  1891 
im Nachtrage.

Z.

Zeche . . . siehe Grube 
Zechstein, Frankenberg, 

D e n c k m a n n  1 8 9 8 ; v. Linst, 
1900. . '

— Niederrhein, C rem er  
H o lz a p fe l  1899.

— Osnabrück, S tock fleth
— Ostrand d. rhein. Schief 

gebirges, S ch u lz  1887.
— Waldeck, L e p p la  1892.
— Siehe auch : Kupferschiefer
Zenscheid a. d. Kill, Rote Grau­

wacken von . .., (Untere Kob- 
lenzschichten) F r e c h  1889.

— siehe Palaeoneilon.sp.Beush.
Zeolithe, Friedberg, Glaserl859.
— siehe auch: Analcim; Apo- 

phyllit; Chabasit; Comptonit; 
Faujasit; Gismondin; Har- 
motom; Natrolith; Phakolitli; 
Phillipsit; Thomsonit.

Zilliger Heidchen, Mehlem, 
Quarz, K a is e r  1897.

Zinkblende (allgemein), N oel­
t in g  1 8 8 7 ; S a n d b e r g e r  1889; 
L a s p e y r e s  1 8 9 3 .

— Adenau, K a is e r  1896, 97, 99.
—  Altenberg, N o e lt in g  1887.
— Bensberg, S ch n e id er  1890; 

S o u h e u r  18 94 ; H e u s le r  1891 
unter „Greenockit.. .u\

— Bleiberg, (Thallium- u. ln. 
dium-haltig) H a ir s  1888.

—  Braubach, S a n d b e r g e r  1889.
— Brilon, N o e lt in g  1887.
— Oberbergamtsbezirk Dort­

mund, S tock fle th  1895.
— Ems, N o e lt in g  1887; Sand­

b e r g e r  1889.
— Grube Bliesenbach, A nonym  

1897.
— Grube Diepenlinchen, S chiff­

m a n n  1888.



fr ube Lüderieh b. Bensberg 
^  Gftlliumgehalt der Z.) S o u ­

deur 1894.
Grube Schmalgraf, N o e ltm g

^  HolzapP®1» B e c k e  18831 S<™ d- 
bergw 4889.

_  Horhausen .S a n d b e r g e r  1889. 
"  Iserlohn, E ic h h o r n  1888.

Lindenbach, N o e lt in g  1887. 
"  Müsen, S ch n e id er  1890.
^  Oberlahnstein, B e ck e  1 8 8 3 ;

Sandberger 1889.
_  Obernhof, S a n d b e r g e r  1889. 
_  Ramsbeck, H a b e r  1894.
_ Wellmich, S a n d b e r g e r  1889. 
_ Werlau, S o u h e u r  1893.
Zinkerze,Rheinland-Westfalen,

S c h w e iz e r  1888. Siehe auch : 
Greenockit; Kieselzinkerz; 
Zinkblende bis Zinkvitriol, 

ßinkerzbergbau, Bergisches 
Land, Geschichtliches, K lee s
1898.

Zinkerzlagerstätten, Iser­
lohn, E ic h h o r n  1 8 8 8 ; H o ff-  
m ann 1896.

— Nassau, R ie m a n n  1893.
— Ramsbeck, H a b e r  1894. 
Zinksilicat siehe Kieselzinkerz. I

Zinkspath, Grube Diepenlin­
chen, S ch iffm a n n  1888.

— Grube Lüderieh b. Bensberg-, 
S o u h eu r  1894.

— Iserlohn, E ic h h o r n  1888.
— siehe Moresnet.
Zinkvitriol, Grube Schmalgraf

bei Altenberg, G r  ä f f  1899.
Zirkon,Drachenfels (inTraclwt) 

C h r u s ts ch o ff  1886.
— Eifel, V o g e ls a n g  1890.
— Ettringen, S ch o tt ie r  1898.
— LaacherSee,H^&&ard/#Stf,£7.
— Oelberg, K lo o s  1898 , 99.
— Siebengebirge, P o h l ig  1890.
—  Steinberg, P o h l ig  1 8 90  unter 

„neue Funde . .
— siehe auch: Gierswiese; Jung­

fernberg; Oelberg; Papels­
berg; Quegstein; Unkel.

Zoisit, Ardennen, R e n a r d  1897.
Zülpich, Trias, B la n c k e n h o r n  

1887.
Z w e ib rü ck en , Umgebung, 

L a u b m a n n  1865.
Zw eifaller Schichten, Nord­

abhang des Hohen Venn, 
H o lz a p fe l  1900.

Zw eischaler siehe Lamelli- 
branchiaten.



II. Kartenverzeichnis1).

Ü bersichtskarten2).
1 :15 000 000 (Ausdehnung des Glacialdiluviums, Verbreitung 

des Löss), R a b e n ich t  1878. h
6 600 000 (Nutzbare Mineralien, Erzvorkommen) Anonv 

1894. Vm
2 000 000, M ilw itz  1 8 35  ; I th e in s tr o m  1889.
1 500 000 B e y r i c h  et H a u c h e c o r n e  1894  im Nachtrage.
1 200 000 (Ausdehnung des Moseen in Belgien) Mourlon 

1900.
1 0 0 0  000 (Ruhrkohlenbecken), A n o n y m  1894.

850 000, L e p s iu s  1887.
500 000 (Gebiet westlich des Rheines) V a sseu r  et Carez 

1 8 8 5 ;
(Geolog'. Karte von Deutschland) L e p s iu s  1894,
(Tektonische Karte Südwestdeutschlands) R egel 

m a n n  1898.
(Belgien, abgedeckte Karte, „sous-sol primaire“) 

F o r i r  1899.
(Elsass-Lothringen) B e n e c k e  1892.
(Mergelvorkommen im mittleren Emsgebiet) 

M ü lle r  1896.
(Mineralvorkommen des Regierungsbezirks 

Wiesbaden) S c h n e id e r  1877.
(Ruhrkohlenbecken), R u n g e  1892.
(Saargebiet), A n o n y m  1894.

320 000 (Ardennen), G o s s e le t  1888.
250 000 (Saar-Nahe Gebiet — Haardtgebirge) tektonische

Karte, L e p p la  18 93  unter „über den Bau“.
240 000 (Regierungsbezirk Wiesbaden, Taunus-Wester­

wald-Dillgebiet) K o c h  1876.

1) Über die allgemeine Einrichtung siehe vorne: „An­
weisung zum Gebrauche der Verzeichnisse“.

2) Die Übersichtskarten, zu denen keine Zusätze gemacht 
sind, beziehen sich auf das gesamte Gebiet dieser Literatur­
zusammenstellung.



>00 000 (Mainzer Becken, Randgebirge), v o n  H e in a c h l8 9 2 .
170 000 (Mainzer Becken, nördl. Teil) K in k e l in  1 8 8 9 , 92 .
160 000 (Geschiebeablageningen der Maas), S ta in ie r  18 94 .
100 000 (Rheinstrom) „R h e in s tr o m “ 1889.

(Rheinthal, Bingerbrück bis Lahnstein) H o lz ­
a p f e l  1893.

(Haardtgebirge, Ostabfall; tektonische Karte), 
L e p p la  1 8 93  unter „über den Bau“.

80 000 (westl. Deutsch-Lothringen, Luxemburg-Trier) 
B e n e ck e  u . a. 1887.

(Lothringen), B e n e c k e  1887.
(Luxemburg), v a n  W e r v e k e  1887.
(Blatt Waldeck-Kassel der Dechen’schen Karte 

von Rh einland-Westfalen) B e y  sch la g , D e n c k -  
m a n n  u. a . 1892.

Gleichen Masstab haben auch die Bergrevier- 
karten. (Siehe: Bergrevierkarten S. 142.)

50 000 (Übersicht der Braunkohlengruben auf dem Vor­
gebirge) D o b b e ls te in  1899.

Siehe auch: Bergrevierkarten S. 142; Moore S. 144;
Niederland S. 145.

Spezialkarten d. geologischen Landesaufnahmen.
I. Belgien, 1 : 40 000.

(Achêne-Leignon) L o h e s t  et M o u r lo n  1900 ; (Agimont-Beau- 
raing) F o r i r  1 8 9 7 ; (Amberloup-Flamierge) S ta in ie r  1900\  
(Assenois-Aulier) D o n n a i  1897-, (Baraque-Cagnaux- Archi- 
mont) D o r m a l  1 8 9 9 ; (Bastogne Wardin) S ta in ie r  1896  ; 
(Bertrix-Recogne) D o r m a l  1897 \ (Bouillon-Dohan) D o r m a l  
1 8 9 7 ; (Bra-Lierneux) L o h e s t  1 8 9 8 ; (Champion-Laroche) 
S ta in ie r  18 96  ; (Dalhem-Herve) F o r i r  1 8 9 6  ; (Fauvillers- 
Romeldange) D o r m a l  1897  ; (Felenne-Vencimont) F o r i r  
1896  ; (Fléron-Verviers) F o r i r  1898  ; (Florenville-Izel) 
D e w a lq u e  1897 ; (Gemmenich Borzelaer) F o r i r  1 8 9 6 ; 
(Grupont Saint-Hubert) F o r i r  1 9 0 0 ; (Harzé la Gleize) D e ­
w a lqu e 1900  ; (Haut-Fays-Redu) M a la is e  1 9 0 0 ; (Hauwald) 
D e w a lq u e  1897  ; (Henri-Chapelle) F o r i r  1897  ; (Herbeumont- 
Chiny) D o r m a l 1 8 9 7 , (Hotton-Dochamps) S ta in ie r  1898  ; 
(Houj'et-Han sur Lesse) F o r i r  1900  ; (Ichay-Bodegnée 
Saint Georges) S ta in ie r  1 8 9 9 ; (Lamorteau-Ruettes) D o r ­
m a l 1 8 9 6 ; (Limerlé Reckeier) S ta in ie r  1899 ; (Longchamps- 
Longvilty-Bois Champart) S ta in ie r  1 8 9 6 ; (Maffe Grand 
Han) L o h e s t  et M o u r lo n  1900  ; (Meix devant Virton-Virton) 
D o r m a l 1897  ; (Muno) D e w a lq u e  1897  ; (Musson Aubange) 
D o r m a l  1 8 9 6 ; (Neufchateau-Jusseret) D o r m a l  1 8 9 7 ; (No- 
bressart-Attert) D o r m a l  1 8 9 8 ; (Odeigne-Bihain) L o h e s t



1898: (Pondrôme-Wellin) Forir 1891 ; (Rochefort-Nasso 
Stainier 1900 : (Saint Léger-Mesancy) Formal 1897• (g ne) 
Marie-Sibret) Stainier 1900 ; (Saint-Baraque-Michel-p^ 1 
Bongard) Dewalque 1899 ; (Sautour-Surice) Forir I899. 1̂ ' 
rsLing-Chenee) Forir 1897 ; (Stavelot-Francheville) Devoal 6 
1899-, (Sterpenich) Dewalque 1898-, (Tavier Esneux) Loht* 
1898 ; (Tintignv-Étalle) Deiualque et Dormal 1898-, (Tusso 
mange Sugny) Dormal 1897; (Villers devant Orv 1 
Dormal 1897; (Visé-Fonron Saint Martin) Forir 
(Yivy-Paliseul) Dormal 1897; (Wibrin-Houffalize) Staini ' 
1896; (Willerzie Gedinne) Gosselet 1898. 6/

II. E ls a s s -L o th r in g e n  (Grenzblätter gegen Rheinproviny
1 :2 5  000.

Blatt St. Avoid, Grebe, Weiss und van Werveke 1894.
Busendorf, van Werveke 1889.
Forbach, Werveke 1890.
Gross Hemmersdorf, van Werveke 1889.
Ludweiler, Grebe, Weiss und van Werveke 1891.
Merzig, Grebe und van Werveke 1889.
Saarbrücken, Grebe, Weiss und van Werveke 1892.
Saargemünd, van Werveke 1895.
Sierck, van Werveke 1889.

III. H essen  (Grossherzogt.), (ausschl. Odenwald) 1:25 000.
Blatt Aschaffenburg, Klemm 1894.

Babenhausen, Klemm und Vogel 1894.
Darmstadt, Klemm 1894.
Gross Umstadt, Chelius und Vogel 1894.
Messel, Chelius 1886.
Mörfelden, Chelius 1891.
Neustadt-Obernburg, Chelius und Klemm 1894.
Rossdorf, Chelius 1886.
Schaafheim-Aschaffenburg, Klemm 1894.

IV. P reu ssen  1 :2 5  000.
Blatt Birkenfeld, Grebe und Leppla 1894.

Bittburg, Grebe 1892.
Bollendorf, Grebe 1892.
Buhlenberg, Leppla 1898.
Coblenz, Kayser 1892.
Dachsenhausen, Holzapfel 1892.
Ems, Kayser 1892.
Freisen, Leppla 1894.
Girod, Angelbis 1891.
Hadamar, Angelbis 1891.



Hanau mit Teilblatt Gross Krotzenburg', Reinach 1899. 
Hermeskeil, Grebe 1889.
Hüttengesäss, Reinach 1899.
Landscheid, Grebe 1892.
Lebach, Grebe und Weiss 1889.
Losheim, Grebe 1889.
Marienberg', Angelbis 1891.
Mengerskirchen, Angelbis 1891.
Mettendorf mit Gmünd, Grebe 1892.
Montabaur, Angelbis 1891.
Morscheid, Leppla 1898.
Nohfelden, Leppla 1894.
Oberstein, Leppla 1898.
Oberweis, Grebe 1892.
Ottweiler, Leppla 1894.
Pfalzel, Grebe 1892.
Rennerod, Angelbis 1891.
Rettert, Kayser 1892.
Schaumburg, Kayser 1892.
Schillingen, Grebe 1889.
Schönberg, Leppla 1898.
Schweich, Grebe 1892.
Selters, Angelbis 1891.
St. Wendel, Leppla 1894.
Trier, Grebe 1892.
Wadern, Grebe 1889.
Wahlen, Grebe 1889.
Wallen dorf, Grebe 1889.
Welschbillig, Grebe 1892.
Westerburg, Angelbis 1891.
Windecken, Reinach 1899.

Aachen, (Berg- und hütten­
männische Exkursionskarte 
für die Umgegend von Aachen, 
entworfen von Holzapfel und 
Siedamgrotzky 1 : 80 000) 
Schulz 1886; (Carbon Mulden 
1:120 000) Dantz 1893.

Ahaus (Kreis), (Karte der 
Moore, 1:160 000), Bömer 1893.

Ardennen (Übersicht 1:320 000) 
Gosselet 1888 ; (Höhenschich- 
tenk.) Gosselet 1888; (Karten 
1 :4 0  000) siehe die Zusam­
menstellung S. 139— 140.



Arnsberg-Brilon-Olpe, (Berg­
revier), Übersichtsk. 1:500000) 
Schulz 1887; Beschreibung 
1890 ; (Lagerstättenkarten) 
Beschreibung 1890. 

Attendorn Elsper Doppel- 
mnlde (1 : 80 000) Hundt 1897. 

St. Avoid (Lothr. Spezialkarte 
1:25000) Grebe, Weiss und 
van Werveke 1894. 

Bergrevierkarten
Arnsberg - Brilon - Olpe , 

Übersichtskarte (1:80 000 u. 
1 : 500000), Schulz 1887 •
„Beschreibung“ 1890. 

Brühl-Unkel-Deutz, Heusler 
1897.

Dortmunder Oberbergamts­
bezirk (südlicher Teil) 
(1:200000) Stockfleth 1896. 

Hattingen |
Oberhausenj 1: 200 000 
Werden ( Stockfleth 1896.
Witten J
Das Siegerland (Siegen I, II, 

Burbach, Müsen) Hundtu. a. 
1887.

Wiesbaden-Diez, „Beschrei­
bung“ 1893.

Babenhausen (Hess. Spezial­
karte 1 : 25 000) Klemm und 
Vogel 1894.

Barmen (geol. K. 1:50000) 
Waldschmidt 1896.

Bayern geol. K. 1 :100 000 ;
Blatt Speyer, Gürnbel 1897. 

Belgien, (geol. K. 1 :4 0  0000) 
Dormal 1896; Forir 1896 ; 
Stainierl896; Dewalque 1897; 
Dormal 1897; Forir 1897; 
Dewalque 1898; Dewalque et 
Dormal 1898; Dormal 1898; 
Forir 1898 ; Goss eiet 1898; 
Lohest 1898; Stainier 1898; 
Dewalque 1899; Dormal 1899; 
Forir 1899; Stainier 1899 ; 
Dewalque 1900; Forir 1900;

Lohest et JSlo avion it 
Malaise 1900 -, Stainier : 

— (abgedeckte Karte (So°'A 
sol primaire) 1 :500 0001 p "'T 
1899.

Bingen (geol. K. 1 : 25 00u
Rlieinthal) liothpletz 4$%

Birkenfeld (Pr. Spez.K.i:25oQ0
Grebe und Leppla 1894 

Bitburg, (Pr. Spez. K. 1:25 00u 
Grebe 1892.

Bollendorf (Pr. Spez.
1 .25  000), Grebe 1892. '

Borgloh- W  ellingholzhausen
(1 : 50 000), Dütting 1893 

Borken (K. d. Moore 1:160 000. 
„Moore“ 1894.

Brilon (Bergrevier) geol. Über­
sichtskarte 1 : 500 000 Schub 
1887 ; „Beschreibung“ 18% _ 

Brühl-Unkel ( Bergrevier) 
geol. Übersichtskarte 1:80000) 
Heusler 1897.

Buhlenberg (Pr. Spez. Karte 
1 : 25 000) Leppla 1898. 

Burbach (Bergrevier;, Lager­
stättenkarte Hundt u. a. 1887. 

Busendorf (Lothr. Spez. \i.
1 : 25 000) van Werveke 1889. 

Buss siehe: Ludweiler. 
Coblenz (Pr. Spez. K, 1:25000) 

Kayser 1892.
Coesfeld (K. d. Moore 1:160000) 

„Moore“ 1894.
Daaden (Bergrevier. Lager­

stättenkarten) Hundt u. a. 
1887,

Dachsenhausen (Pr. Spez. K.
1 : 25 000) Holzapfel 1892. 

Darmstadt (Hess. Spez. Karte 
1: 25 000) Chelius 1891. 

Dauner Maare (geol. Karte 
1 : 25 000) Schulte 1891. 

Deutz (Bergrevier) Übersichts­
karte 1: 80 000) Heusler 1897. 

Diez (Bergrevier) (K. d. Vor­
kommens nutzbarer Minera-



pie* (F o ^ -
1 .gOOOO) „Beschreibung“ 

ließ» * •
Bassin de (1 :40  000)

fmund (Erschütterungsge- 
°°h ‘te lokaler Beben von 1876,

1888, 1894 1 : 10 00°) Cremer
i 9̂

Oberbergamtsbeziik, süd-
"liebster Teil), (geol. Über- 

■ichts- und Lagerstättenkai te 
1 2̂00 000) Stockfleth 1896. 

Ebsdorfer Grund (Basaltvor-
Uommen 1 :25 000) Hoffmann
1896.

Eifelmaare (geol. K. 1:25000) 
Schulte 1891. (Höhenschichten 
u Tiefen - Karten 1 : 25 000 
bzw. 1:10000)Halbfass 1896,97.

Elberfeld-Barmen (geol. K. 
1 : 50 000) Waldschmidt 1896.

Elsass-Lothringen (Über­
sichtskarte 1:500 000) Benecke
1892.

Emden (Blatt d. geol. K. v. 
Deutschland 1 :500 000) Lep- 
sius 1894.

Ems (Pr- Spez. K. 1 : 25 000), 
Kayser 1892.

Emsgebiet (mittleres), (Mergel­
vorkommen 1 : 500 000) Müller’
1896.

Emscher Mulde (Flötzkarte 
1:45 000), Schulz-Briesen 1896. 

Erzvorkommen (Übersichts­
karte 1 : 6 600 000) Anonym 
1894.

EttringerBellerberg(Topogr.
Karte 1:12 500) Schottier 1898. 

Forbach (Lothr. Spez. Karte 
1: 25 000) Werveke 1890. 

Frankenberger Permbildun­
gen (1: 50 000) Denckmann
1893.

Frankfurt a. M. (Blatt d. geol. 
K. v. Deutschland 1 : 500 000) 
Lepsius 1894.

Freisen (Pr. Spez. K. 1:25000) 
Leppla 1894.

Füchtorfer Moor( Ausdehnung 
1 : 20 000), „Moore* 1895.

Fürfeld u. Umgebung, Schopp
1894.

Gemündener Maar (Tiefen­
karte 1 : 25 000) Halbfass 
1896, .97.

Girod (Pr. Spez. K. 1 : 25 000) 
Angelbis 1891.

Glacialdiluvium (Ausdehnung 
in Europa, 1 : 15 000 000) 
Habenicht 1878.

Gross Hemmersdorf (Lothr. 
Spez. K. 1 :25 000) van Wer­
veke 1889.

Gross-Krotzenburg (Pr. Spez. 
K. 1 :2 5  000) Reinach 1899.

Gross Umstadt (Hess. Spez. 
K. 1 :25  000) Chelius und 
Vogel 1894.

Grube Gute Hoffnung bei
Werlau, 1:5000, Souheur 1893.

Grube Rosenblumendelle 
und Helene Amalie, Lage­
rungsverhältnisse 1 : 20 000, 
Stottrop 1893.

Grube Klein Rösseln, Flötz­
karte 1:10 000, Liebheim 1900.

Haardtgebirge, (tektonische 
Karte 1 : 250 000, Ostabfall 
1 :100 000) Leppla 1893 unter 
„über den Bau“.

Hadamar (Pr. Spez. Karte 
1 : 25 000) Angelbis 1891.

Haiger bei Dillenburg (und 
Umgebung, 1 : 25 000) Frech 
1888.

Hannover (Bl. d. geol. Karte 
v. Deutschland 1 : 500 000) 
Lepsius 1894.

Hattingen (Bergrevier) (geol. 
Übersichts- und Lagerstätten­
karte 1:200 000) Stockfleth 
1896.



H erm eskeil (Pr. Spez. Karte 
1 : 25 000) Grebe 1889.

H öhenschichtenkarte, Ar­
dennen, Gosselet 1888.

— Hunsrück (1 : 240 000) Meyer
1898.

— Taunus (1 : 263 000) Sievers 
1891.

Holzmaar(Tiefen karte 1:10000) 
jHalb fass 1896, 97.

Hom burg , Quellenterrain ,
geol. Skizze, Sandberger1893.

H üttengesäss (Pr. Spez. K.
1 : 25 000) Eeinach 1899.

Hunsrück , Höhenschichten­
karte 1:240000, Meyer 1898.

Kassel siehe: Waldeck-Kassel.
Koblenz (Pr. Spez. K. 1:25 000) 

Kayser 1892.
Köln (Blatt d. geol. Karte v. 

Deutschland 1 : 500 000), Lep- 
sius 1894. j

Laacher S e e , Tiefenkarte 
l : 25 000, Halbfass 1896, 97.

Landscheid (Pr. Spez. Karte 
1.: 25 000) Grebe 1892.

Lebach (Pr. Spez. K. 1:25000)! 
Grebe und, Weiss 1889.

Loreley Gegend, (1 : 25 000) 
Fuchs 1899.

Losheim  (Pr. Spez. K 1:25000) 
Grebe 1889.

Lothringen (Karte 1: 80 000) 
Benecke u. a. 1887; Schu­
macher u. a. 1887. I

— siehe auch : Spezialkarten |
S. 140. |

Ludw eiler (Lothr. Spez. K.
1 : 25 000), Grebe, Weiss und 
van Werveke 1891.

Luxem burg (1 : 40 000) Wies 
und Siegen 1877\ (1 :80 000) 
van Werveke 1887; (1:320000) 
Gosselet 1888; (1: 60 000) j
P4try 1898 im Nach trage. I

Maare d. Eifel, Siehe: Eifel- j 
maare.

to .[%ii>ii.
M aas (Geschiebeabla..*,.

1:160 000) Stainier*X8aF'li 
M ainthal (unteres), (Übersui 

und abgedeckte r ̂
1:170 000) Kinkelin iĤ n" 

M ainzer Becken, L e p ^ j *  
Randgebirge ^ - J( 1 :  200 000)
Eeinach 1892.

M arienberg (Pr. Sp,,z >- 
1 : 25 000) Angelte* 189t. 

M eerfelder M a a r , (Tî f, 
karte 1 : 10000) Halbfl 
1896, 97. 1

M engerskirchen (pr §
K. 1 :25  000) Angelbis 189]' 

M oore , Übersichtskarten 
1:160 000 (bezw. 1 : «0 OOü 
Kreis Ahaus, Börner 1898. 
Borken, „Moore“ 1894. 
Coesfeld, „Moore“ 1894. 
Minden (1:80000), Bömer189̂  
Recklinghausen , „Moore
1894.
Steinfurt, „Moore“ 1895. 
Tecklenburg, „Moore“ 189r,. 
Warendorf, „Moore“ 1895. 
Füchtorfer Moor 1:20 001). 
„Moore“ 1895.

M erzig (Lothr. Spez. Karte 
1 :25 000) Grebe u. van Wer­
veke 1889.

M essel (Hess. Spez. Karte 
1 : 25 000) Chelius 1886. 

M ettendorf (Pr. Spez. Karte 
1 : 25 000) Grebe 1892. 

Minden (Kreis) (Ausdehnung 
d. Moore, 1 : <S0 000) Börner 
1897.

Mörfelden (Hess. Spez. Karte 
1 : 25 000) Chelius 1891.

M ontabaur (Pr. Spez. Karte 
1: 25 000) Angelbis 1891.

Morscheid, (Pr. Spez. Karte 
1 : 25 000) Leppla 1898.

Mosöen (Diluvium), (Ausdeh­
nung Belgien, 1 :1 200 000) 
Mourlon 1900.



Münster.

oter (Blatt geol. K. v.

Mn e S ' and 1:500000) LeP~
1894-'"'/tadt-Obernburg (Hess. 

Neust»“ !  ; 25 000) Chelius
^  Klemm 1894.

wiederland (geoL Karten)
Varl»*/ 1860; Schröder van 
t .  Kolk 1896.

Lohfelden (Pr. Spez. Karte 
t . 25 000) Leppla 1894.

Oberhansen (Bergrevier)(geol.
Obersichts- u. Lagerstätten-
l arte j : 200 000) Stockfleth 
1896.

Oberstein (Pr. Spez. Karte 
] ¡25 000) Leppla 1898. 

Oberweis (Pr. Spez. Karte 
1: 25 000) Grebe 1892.

Olpe (Bergrevier) (Übersicht 
1: 80 000 u. 1 : 500 000 u.
Lagerstättenkarten) „Be­
schreibung“ 1890.

Ottweiler (Pr. Spez. Karte 
1:10 000) Leppla 1894. 

Pfalzel (Pr. Spez. K. 1 :2 5  000)
Grebe 1892.

Pulvermaar (Tiefenkarte 
1:10 000) Halbfass 1896, 97.

Ramsbeck (Westf.) (Erzlager­
stätten Übersicht 1 : 6 000) 
Haber 1894.

Recklinghausen (Kreis) (Karte 
d. Moore 1 :160 000) „Moore“ 
1894.

Rennerod, (Pr. Spez. Karte 
1:25 000) Angelbis 1891.

Rettert (Pr. Spez. K. 1 : 25 000) 
Kayser 1892.

Rheinthal (Übersicht 1:100 000) 
„Rheinstrom“ 1889.

— b. Bingen (1 .*25 000) Roth- 
pletz 1896.

— Bingerbrück - Lahnstein 
(geol. K. 1 :100 000) Holz­
apfel 1893.

Rossdorf (Hess. Spez. Karte 
1 : 25 000) Chelius 1886. 

Ruhrkohlenbecken, Über­
sichtskarte 1 : 500 000) Runge 
1892; (1 :1  000 000) Anonym  
1894.

Saarbrücken (Lothr. Spez. K. 
1 : 25 000) Grebe, Weiss und 
van Werveke 1892. 

Saargebiet (Flötzk. 1 :4 0  000) 
Olbrich 1865; (Flötzkarte 
1 :5 0  000) Kliver 1882-, (Flötz­
karte 1 : 25 000) Kliver 1882 ; 
(Flötzkarte 1 : 25 000) Lieb­
heim 1900 ; (Grubenbilder d. 
Steinkohlengruben 1 :10 000) 
Fabricius 1887; (Reliefkarte) 
Lange 1881; (Karte 1:500000) 
Anonym 1894.

Saargem ünd (Lothr. Spez. K.
1 : 25 000) van Werveke 1895. 

Saar-N ahegebiet (südl. Teil, 
tekton. Karte 1 :250 000) 
Leppla 1893 unter „über den 
Bauu.

Schaafheim  - Aschaffenburg
(Hess. Spez. K. 1 :2 5  000) 
Klemm 1894.

Schalkenmehrener M a a r ,
(Tiefenkarte 1 : 10 000) Halb­
fass 1896, 97.

Schaum burg (Pr. Spez. K.
1 : 25 000) Kayser 1892. 

Schillingen (Pr. Spez. Karte 
1 : 25 000) Grebe 1889. 

Schönberg (Pr. Spez. Karte 
1 : 25 000) Leppla 1898. 

Schollenkarte siehe: Tekto­
nische Karte.

Schw eich (Pr. Spez. Karte 
1 : 25 000) Grebe 1892. 

Selters (Pr. Spez. K. 1 : 25 000) 
Angelbis 1891.

Siebengebirge (geol. Karten 
1 : 25 000) Mangold 1888 ; 
Grosser 1892; Kaiser 1897;

I Laspeyres 1900.
Verh. d. nat. Ver. Jahrg. LX. 1903. B 10



Siegburg (Messtischblatt, geol. 
1 : 25 000) Kaiser 1897.

Siegen (Bergreviere) Lager­
stättenkarten, Hundt u. a. 
1887.

Sierck, (Loth. Spez. Karte 
1 : 25 000) van Werveke 1889.

Speyer (Blatt d. bayr. Karte 
1 :100 000), Gümbel 1897.

Steinfurt (Kreis), (Verbreitg. 
d. Moore, 1:160 000), „Moore“
1895.

Steinhorn b. Schönau (Keller­
wald) 1 : 2 000 , Denckmann 
1900.

Strassburg i. E. (Blatt der 
geol. K. v. Deutschland 
1 : 500 000) Lepsius 1894.

Südwestdeutschland (Tek­
tonische Karte 1:500 000) 
Regelmann 1898.

Sutan-Überschiebung (Über­
sichtskarte 1 : 50 000) Gremer 
1897.

Taunus (1: 240 000) Koch 1876 
(Übersichskarte d. Porphy- 
roide) Frank 1898; (Höhen­
schichtenkarte 1 : 263 000) 
Sievers 1891; (Südostrand) 
Kinkelin 18891 92.

Tecklenburg (Kreis), (Verbr. 
d. Moore 1: 160 000), „Moore“ 
1895.

Tektonische Karte (Schollen­
karte) Südwestdeutschlands 
1:500 000 [III Blatt Metz; 
IV Blatt Frankfurt a. M.] 
Regelmann 1898.

Teutoburger W  ald (1:100 000) 
Stille 1900.

Trier (Pr. Spez. K. 1 :2 5  000) 
Grebe 1892.

Ülmener Maar, (Tiefenkarte 
1:10 000), Halbfass 1896, 97.

Verwerfungen (Karte d. V. d. 
mesozoischen Gebirges im 
südwestl. Teile der Rhein-

Witto,,

¿887.
Werveke1887\ Regelrna ’

Volkmarsen (i: 50000)^5^ 
bach 1892. le,h

Vorgebirge (Ubersichtsk 
Braunkohlengruben 1 : 50 nn!' 
Dobbelstein 1899. 0)

Wadern (Pr. Spez. Ka„ 
1:25 000) Grebe 1889.

Wahlen (Pr. Spez. K. l :250nn 
Grebe 1889. Uj

Waldeck, (geol. K. 1: 500 ooo, 
Schulz 1887 ; »Beschreibun<i-

Waldeck-Kassel (1:80 000) 
Beyschlag u. a. 1892. 

Wallendorf (Pr. Spez. Karto 
1 : 25 000) Grebe 1892. 

Warendorf (Kreis), (yerl)r 
d. Moore 1:160 000), „ilfoorc« 
1895.

Weinfelder Maar (Tiefenk 
1:10  000) Halb fass 1896, 97

Welschbillig (Pr. Spez. Karte 
1 : 25 000) Grebe 1892.

St. Wendel (Pr. Spez. Karte 
1: 25 000) Leppla 1894.

Werden (Bergrevier), (Über- 
sichts- u. Lagerstättenkarte 
1 : 200 000) Stockfleth 1896.

Westerburg (Pr. Spez. Karte 
1:25 000) Angelbis 1891.

Wied (Bergrevier) (1:80 000), 
Diesterweg 1888.

Wiesbaden (geol. K. 1:240 000) 
Koch 1876; K. d. Mineralvork. 
1 : 500 000) Schneider 1871.

Wildungen (K. d. devonischen 
Kalke 1 : 20 000) Denckmann 
1895.

Willerzies, (belg. K. 1 : 40 000) 
Gosselet 1898.

Windecken (Pr. Spez. Karte 
1 : 25 000) Reinach 1899. 

Witten (geol. Übersichts- 11. 
Lagerstättenkarte 1 : 200 000) 
Stockfleth 1896.



III. Verzeichnis der Ortsnamen
(einschl. Berg'-, Fluss-Namen u. dgl.).

(Ortsregister).

Mit diesem Verzeichnisse wird bezweckt, die Auffindung 
der in dem Sachregister oder Karten Verzeichnisse aus engbe­
grenzten Gebieten angegebenen Ortsnamen zu erleichtern. Es 
bedarf also in allen Fällen, in denen man sich über die aus 
einer bestimmten Gegend angeführten Örtlichkeiten und die 
darüber vorhandene Literatur unterrichten will, eines Zurück­
greifens auf das Sachregister bezw. Kartenverzeichnis.

* Ausser im Sachregister (S. 1— 137) ist auch im Karten­
verzeichnis (S. 138— 146) nachzusehen.

** Nur im Kartenverzeichnis (S. 138— 146) nachzusehen.

Aachen und Umgegend.
^Aachen.
Altenberg sw Aachen.
Bleiberg bei Moresnet wsw 

Aachen.
Breinig ssw Stolberg.
Burtscheid.
Cornelimünster sw Stolberg.
Eschweiler onö Aachen.
Eupen ssw Aachen.
Geilenkirchen n Aachen.
Grube Diepenlinchen ö Stolberg.
Grube Goulay b. Morsbach onö 

Aachen.
Grube Königsgrube b. Mors­

bach onö Aachen.
Grube Schmalgraf b. Altenberg 

n Herbesthal.
Inderevier.

Aachen und Umgegend.
Lendersdorf s Düren.
Moresnet sw Aachen.
Stolberg osö Aachen. 
Vesdre(=Weser), (Fluss b. Eupen) 
Vetschau nw Aachen.
Vicht sö Stolberg. 
Vichtbachthal.
Welkenraedt nw Eupen.
Weser (Fluss) (bei Eupen). 
Willkommsberg b. Aachen. 
Wurm (Fluss, Aachen - Her­

zogenrath).
Si ehe  a u c h :  H o h e s  Venn  

S. 150.
Ahrthal s iehe :  Eifel  S. 150. 
Ardennen s i eh e :  B e l g i e n  

S. 148; Eife l  (HohesVenn)  
S. 150.



♦Belgien (einschl. französ. 
Ardennen).

Anor wnw Rocroy.
♦Ardennen.
Arganteau (Maas) nö Lüttich. 
Baraque Michel s Eupen. 
Barvaux (Ourthe) ssw Lüttich. 
Beauraing (Famenne) s Dinant. 
Brabant.
Burnot s Namur.
Chimay ssw Charleroi.
Chokier (Maas) wsw Lüttich. 
Condroz, Bergland zw. Ardennen 

u. Maas.
Coquaifagne n Stavelot.
Couvin s Charleroi.
♦Dinant (Maas) s Namur. 
Dollhain (Vesdre) nö Verviers. 
Eelen ssw Maeseyck.
Fépin (Maas) nö Rocroy. 
Fumay (Maas) nö Rocroy. 
Gédinne (Houille) s Dinant. 
Givonne nö Sedan.
Goé onö Verviers.
Grube Bonne Espérance bei 

Herstal nö Lüttich.
Grupont (sur l’Homme) n\fr St. 

Hubert.
Hastière (Maas) sw Dinant. 
Haversin ö Dinant.
Henri Chapelle onö Lüttich. 
Hierges sw Givet.
Houille-Thal (belg.-franz.) nö 

Fumay.
Houyet (Lesse) sö Dinant.
La Gleize wnw Stavelot.
Lens nnw Mons.
Lesterny b. Grupont nw St. 

Hubert.
Lüttich (Maas).
♦Maas.
Maasthal.
Maastricht (holl.).
Maeseyck (Maas) n. Maastricht. 
Mairus (Maas) ö Rocroy.
St. Michel n St. Hubert. 
Montigny n Fumay.
Mormont s Lüttich.
Mouland nö Visé.
Namur (Maas).
Nouzon(frz.Ardennen) nw Sedan. 
Odeigne wsw Viel-Salm.
Ombret onö Huy.
Ottrez sw Viel-Salm.
Ourthe (Fluss) s Lüttich.

Belgien (einschl. fran™ 
Ardennen). 2°8’

Pepinster (Vesdre) sw Verv 
Rocroy (Frankreich). lfn’8
Salm-Chateau s Viel-Salm 
Serpont s St. Hubert.
Spa s Verviers.
Stavelot sö Lüttich, be?w 

Malmedy. ‘
Südbelgien.
Tilff s Lüttich.
Vesdre ( =  Weser) Fluss Eun^ 

Lüttich. peu'
Viel-Salm s Stavelot.
Vireux (Maas) nnö Rocrov. 
Visé (Maas) nnö Lüttich. * 
Welkenraedt nw Eupen. 
Weser ( =  Vesdre) Fluss Eupen- 

Lüttich.
♦Willerzies w Gedinne.
Vgl .  auch : Ei f e l  (Hohes 

Venn) S. 150.

Bergisches Land.
Aggerthal.
♦Barmen.
Bensberg ö Köln.
Bergisch Gladbach onö Köln. 
Brölthal.
Dornap w Elberfeld. 
Düsseldorf.
♦Elberfeld.
Gräfrath sw Elberfeld.
Grube Berzelius onö Bensberg. 
Grube Bliesenbach ssw Engels­

kirchen.
Grube Lüderich sö Bensberg. 
Grünewald bei Gräfrath sw 

Elberfeld.
Hochdahl ö Düsseldorf.
Milspe ö Schwelm.
Neanderthal ö Düsseldorf. 
Schwelm ö Barmen.
Sieg.
Siegburg nö Bonn.
Solingen ssö Elberfeld. 
Vohwinkel wsw Elberfeld. 
Wupper.
Wupperthal.
Siehe  au c h :  Rh ei nt h a l  zw. 

K o b l e n z  und Köln  bezw.  
un te rha lb  Köln.  S. 157;: 
S i e g e r l a n d  S. 160—161.



püle.nbin'g''

„ i U e ^  und Um gebUng-
Ellersbach 6 Herborn.
SSea ö Herborn.

D ij'f^en nnw Weilburg.
9  hach-Breitscheid w Herborn. 
fElc ieber Berg b. Herborn.
£ ifpnstein ssö Herborn. 
r r.ube Concordia im Hicken- 
Gl" bund ^
Grube Eiserne Hand so Ober-

n-ube Eschebnrg ö Wissenbach 
nnö Dillenburg.

Gusternhain wsw Herborn. 
iHaiger w Dillenburg.
Herborn s Dillenburg. 
gerbornseelbach nö Herborn. 
Hickengrund wsw Haiger. 
Langenaubach sw Haiger. 
Medenbach wnw Herborn. 
Niederscheld ssö Dillenburg. 
Oberscheld ö Dillenburg. 
Offenbach onö Herborn. 
Papiermühle nö Haiger. 
Pittershausen n Dillenburg. 
Sechshelden wnw Dillenburg. 
Simmersbach nö Dillenburg. 
Tringenstein onö Dillenburg. 
Wildenstein nw Dillenburg. 
Wissenbach nnö Dillenburg. 
Siehe auch: G iessen und  

U m g e b u n g  S. 151; He ss i ­
sches Hinte r lan d S. 152; 
W e s t e r w a l d  S. 162.

Ederthal und angrenzende 
Gebiete (einschl. Keller­

wald).
Battenberg wsw Frankenberg.
Bernbachthal sw Densberg 

(Kellerwald).
Blauer Bruch sö Wildungen.
Densberg (Kellerwald) nw 

Treysa.
Eder.
Ederthal.
Ense s Wildungen.
Frankenau onö Frankenberg.
*Frankenberg (Eder).
Hauern b. Braunau s W il­

dlingen.
Hohelohr nw Densberg (Keller­

wald).

Ederthal u. angr. Gebiete 
(einschl. Kellerwald).

Kellerwald.
*Steinhorn w Schönau s Dens­

berg.
*Wildungen.
Wölkersdorf er Quelle s Franken­

berg.
Wüstegarten n Densberg (Keller­

wald).
Siehe auch : Zw. Eder, Diemel 

u.s.w. S. 149; He ss isc he  
S en ke  S. 152.

Zwischen Eder, Diemel und 
Eggegebirge bis zur östl. 

Begrenzung des auf­
genommenen Gebietes.

Adorf w Arolsen.
Adorf-Brilon.
Arolsen.
Borgholz b. Warburg.
Breuna ssö Warburg*.
Bühne nw Warburg. 
Desenberg nö Warburg.
Eder.
Ederthal.
Giershagen ssw Marsberg. 
Goldhausen sw Korbach. 
Hofgeismar ö Warburg. 
Hohlenstein b. Rösenbeck ö 

Brilon.
Karlshafen (a. d. Weser) nö 

Warburg.
Korbach sw Arolsen. 
Martenberg b. Adorf.
Netze osö Korbach. 
Reinhardswald.
Sababurg (Reinhardswald) wnw 

Hofgeismar.
Solling.
Stadtberge onö Brilon. 
Steinberg ö Breuna ö Volk­

marsen.
Strothe.
Thalitter ssö Korbach.
Twiste ssw Arolsen. 
*Volkmarsen s Warburg. 
*Waldeck.
*Waldeck-Kassel.
Warburg.
Siehe auch:  Ed er th a l  S. 149; 

H a b i c h t s  w a i d  S. 151; 
Sau er land S. 159—160.



Eifel
Ahrthal und angrenzende 

Gebiete.
Ahrthal.
Freilingen sö Blankenheim. 
Grube Dorothea b. Wershofen 

n v Adenau [im Nachtrage]. 
Neuenahr ö Ahrweiler.

Hohe Eifel.
Adenau.
Bocksberg bei Müllenbach s 

Adenau.
Quiddelbach s Adenau. 
Rengersfeld n Welcherath nö 

Kelberg.

Nördlicher Teil zwischen 
der Ahr und dem Hohen 

Venn.
Call sw Mechernich.
Dahlem sw Blankenheim. 
Heimbach s Nideg’gen.
Irnich s Zülpich.
Kommern nnw Mechernich. 
Lendersdorf s Düren. 
Mechernich.
Schmidtheim sw Blankenheim. 
Urft ssw Mechernich.
Zülpich nw Euskirchen.

Hohes Venn.
Baraque Michel s Eupen. 
Elsenborn s Montjoie. 
Heimbach s Nideggen. 
Hellethal sö Eupen. 
Herzogenhügel sö Eupen. 
Herzogenwald s Eupen.
Hohes Venn.
Lammersdorf n Montjoie. 
Malmedy.
Montjoie sö Eupen.
Nideggen s Düren.
Recht s Malmedy.
Stavelot sw Malmedy.
Ternell sö Eupen.
V esdre(=W eser,Fluss b. Eupen). 
Vicht s Stolberg.
Viel-Salm ssw Malmedy.
Weser ( =  Vesdre) (Fluss bei 

Eupen).
Siehe  auch:  A a c h e n  u. Um­

g e b u n g  S. 147; Belgien  
S. 148.

Schnee-Eifel u. angre 
Teile bis zur Kyll u n ^  

zum Hohen Venn Hs 
Buchenloch w Gerolstein 
Meyerode nö St. Vith. ’ 
Müllenborn nw Gerolstein 
Prüm w Gerolstein.
Recht s Malmedy. 
Schneifel.
St. Vith ssö Malmedy.

Südwestlicher Teil zwisch 
der Kyll und Luxemburg 
*Bitburg ssw Kyllburg. 
*Bollendorf (Sauer) nw Trier 
Buchenloch w Gerolstein. 
Büdesheim w Gerolstein. 
Daleiden nw Neuerburg. 
Densborn (Kyll) s Birresborn 
Fleringen ö Prüm.
Gerolstein.
Hohn wnw Kasselburo' n r;a 

rolstein.
Lissingen w Gerolstein. 
*Mettendorf w Bitburg. 
Müllenborn nw Gerolstein. 
Oberweiler nw Bitburg. 
*Oberweis wsw Bitburg.
Prüm w Gerolstein. 
Rommersheim sö Prüm.
Roth w Gerolstein.
Sauerthal nw Trier. 
*Wallendorf (Sauer) nw Trier. 
Waxweiler ssw Prüm. 
*Welschbillig nnw Trier. 
Zen(d)scheid (Kyll) n Kyllburg'.

Vorder ei fei und westlich 
angrenzendes Gebiet bis 

zur Kyll.
Arrenrath w Wittlich.
Bertrich nw Alf a. d. Mosel. 
Betteldorf nö Gerolstein. 
Birresborn (Kyll) ssw Gerolstein. 
Daun osö Gerolstein.
**Dauner Maare.
Dockweiler nnw Daun.
Dreiser Weiher b. Dreis nnö 

Dockweiler.
Emmelberg s Üdersdorf ssw 

Daun.
Engeln wnw Laacher See. 
Essingen sö Hillesheim. 
Falkenlei nw Bertrich. 
*Gemündener Maar s Daun. 
Gerolstein.



Vor(lereifel-

jeveifel m. westl. angr. 
roV6% et bis zur Kyll.

Gillenfeld«1' Maar ö Gillenfeld

hpini n Gerolstein.
Hü ci feis nö Gerolstein. 
' & a a r  nö Manderscheid. 
Ä a n n  (Kyll) n Kyllburg, 
r ’rneii nö Hillesheim, 
rv lerkopf b. Gerolstein. 
S d sch eid  w Wittlich.

Ai and er scheid.
♦Meerfelder Maar w Mander­
scheid.

veunkirchen w Daun.
Oberstadtfeld sw Daun. 
Olkenbach nö Wittlich. 
pelm nö Gerolstein.
Äpuivermaar ö Gillenfeld 

Daun.
Fvockeskyll ssö Hillesheim. 
*Schalkenmehrener Maar £

sö

Daun.
Stadtfeld sw Daun.
*Ülmener Maar wnw Bertrich. 
Wanzenboden (Mosenberg) sw 

Manderscheid.
*Weinfelder Maar s Daun. 
Siehe auch:  L a a c h e r  See-  

Gebiet S. 152— 153; Mosel ­
thal S. 154-155.

Giessen und Umgebung.
Annerod ö. Giessen.
Ganseburg ö Giessen. 
Garbenteich sö Giessen.
Giessen.
Grossenbusek onö Giessen. 
Grube Eleonore b. Fellings­

hausen nw Giessen.
Haina nw Giessen.
Klein Linden s Giessen. 
Lindener Mark s Giessen. 
Lollar n Giessen.
Londorf nö Giessen.
Schotten sö Giessen. 
Stauffenberg b. Lollar n Giessen. 
Steinbach sö Giessen. 
Vogelsberg.
Waldgirmes nö Wetzlar.
Siehe auch:  He ss en  (Ober­

hessen) S. 151; He ssisches  
H i n t e r l a n d  S. 152; H e s ­

s ische Senke S. 152; Lah n­
thal S. 153.

Habichtswald u. Umgebung.
Ahnegraben w Wilhelmshöhe.
Ahnewald.
Bühl sw Weimar nw Kassel.
Habichtstein sw Dörnberg sö 

Zierenberg.
Habichtswald.
Häuschensberg b. Rothwesten 

osö Hohenkirchen.
Hahn ö Besse.
Helfenstein ö Zierenberg.
Hirzstein n Elgershausen sw 

Wilhelmshöhe.
Hohenkirchen n Kassel.
Kassel.
Lotterberg nö Deute ö Gudens- 

berg\
Schwarzbiegel.
*Waldeck-Kassel.
Wilhelmshöhe w Kassel.
S iehe  auch:  Zw. Eder ,

Diemel  u.s.w. S. 149; Hes ­
sische Senke S. 152.

Hessen
Oberhessen.

Bodenrod wsw Butzbach.
Büdingen nnö Hanau.
Erbstadt-Kaichen sö Friedberg
Fauerbach-Usingen sw Butz­

bach.
Friedberg ssö Nauheim.
Griedel ö Butzbach.
Grube alte Kaisergrube b. 

Niedermörlen w Nauheim.
Grube Kaisergrube b. Ockstadt 

wsw Friedberg.
Hasselhecke wsw Nauheim.
Hessen.
Holzheim nnö Butzbach.
Hungen wnw Münzenberg.
Karben s Friedberg.
Münzenberg wnw Butzbach.
Nauheim.
Oppershofen sö Butzbach.
Rendel nö Vilbel.
Vilbel nnö Frankfurt.
Vogelsberg.
Siehe  auch:  Giessen und  

U m g e b u n g  S. 151; Hessi ­
sches Hinte r lan d  S. 152; 
Hess isc he  S en k e  S. 152; 
T a u n u s  S. 161.



Itheinhessen und angren­
zende Gebiete, sowie Pro­

vinz Starkenburg.
S i e h e :  Mainzer  Becken.

S. 153—154.

Hessisches Hinterland.
Amelose ssw Friedensdorf. 
Battenberg*.
Biedenkopf.
Caldern nw Marburg. 
Friedensdorf (Lahn) sö Bieden­

kopf.
Gladenbach wsw Marburg. 
Günterod wsw Gladenbach. 
Hessen-Nassau.
Hessisches Hinterland. 
Kombach sö Biedenkopf. 
Quotshausen ssw Biedenkopf. 
Wollenberg nw Marburg. 
Siehe  auch:  Dillenburg* u. 

U m g e b u n g  S. 149. Hes ­
s i sche  Se nk e  S. 152.

Hessische Senke.
Bellhausen b. Treysa. 
**Ebsdorfer Grund ssö Marburg. 
Eder.
Frauenberg sö Marburg. 
Fritzlar sw Kassel.
Hessische Senke.
Hohenkirchen n Kassel. 
Homberg sö Fritzlar.
Ittersberg ö Gudensberg. 
Kassel.
Kaufungen sö Kassel.
Knüll ö Treysa.
Marburg.
Neuenhain s Borken s Fritzlar. 
Niederhessen.
Stempel sö Marburg.
Siehe auch:  H a b i c h t s w a l d  

und Umg. S. 151; Hes sen  
(Oberhessen)  S. 151; H e s ­
sisches  H i n t e r la n d  S.152.

♦Hunsrück.
♦Buhlenberg w Birkenfeld. 
Bundenbach nw Kirn. 
Gemünden ssw Simmern. 
Gornhausen ssw Bernkastel. 
Grube Amalienshöhe b. Wald- 

algesheim w Bingen.
Grube Braut bei Walderbach 

w Bingen.
Grube Kautenbach s Traben.

Laacher S ee-Q ^

*Hunsrück.
♦Hermeskeil sö Trier. 
Herrstein n Oberstein. 
Hochscheid osÖ Bernka^i 
Hochwald. ktel-
Hockweiler ssö Trier. 
Hunsrück.
Konderthal gegenüber Win • 

gen (Mosel). niI>-
Lamscheid w St. Goar. 
♦Morscheid s Bernkastel. 
Neuhütte nw Strombero*. 
♦Schillingen w Hermeskeil 
*Schönberg n Hermeskeil. 
Soonwald.
Stromberg w Bingen. 
Walderbach onö Strombero-
Siehe  a u c h :  M o s e lt hn i

S. 154-155 ; Nahegebiot 
S. 155-156; Rheinthal zw 
B i n g e n  u. K o bl en z  S. 15rv 
S a a r g e b i e t  S. 158—159. ’

Laacher See-Gebiet und
Neuwieder Becken.

Andernach.
Bell sw Laacher See.
Bendorf osö Neuwied. 
Brohlthal.
Burgbrohl n Laacher See. 
Engeln ö Kempenich. 
Ettringen n Mayen.
♦Ettringer Beherberg sö Ettrin­

gen.
Grube Berthold zw. Wassenach 

und Keil.
Hannebacher Ley nnö Kempe­

nich.
Herrchenberg nw Burgbrohl. 
Hochsimmer nnw Mayen. 
Kempenich w Laacher See. 
Korretzberg ö Kruft.
Krufter Ofen sö Laacher See. 
Kunksköpfe s Burgbrohl. 
♦Laacher See.
Leilenkopf wsw Brohl. 
Martinsberg b. Andernach. 
Mayen ssw Laacher See. 
Mayener Beherberg n Mayen. 
Nickenich ö Laacher See. 
Niedermendig s Laacher See. 
Olbrück nw Laacher See.

■ Perlerkopf nnö Kempenich.
; Rieden wsw Laacher See.



ach er

See-Gebiet und
t#Ne«wieder Becken

• tain ö Bura’brohl.
T«”" 1® Laacher See.
\'pl‘ n w Laacher See. 
'Vcl^ \ u c h : E i f e  IS. 150-151; 
Sin|hpi‘n°-ebiet, Rhei nth al  

Rh6Koblenz  u. K ö l n

S. !&<•
i ihnthal und angrenzende 
1,8,11 Gebiete.
Äiilerhütte Ö Lahnstein.
1 shausen w Wetzlar. 
oLnassau-Scheuern s Nassau. 
Biskirchen (Lahn) nw Braun-

Braunfels sw Wetzlar.
¡¿Dl9/ (Lahn). 
i.'delsberg1 sö Weilburg.
»Ems (Lahn).
Fcaching’en sw Diez.
Fritzemühle im Rupbachthal 

so Laurenburg.
Geiluau w Balduinstein. 
Griiveneck s Weilburg. 
Greifenstein nw Wetzlar.
Grube Bergmannstrost b. Nie­

vern w Ems.
Grube Friedrichssegen b. Ober­

lahnstein.
Grube Königsberg irn Rup­

bachthal sö Laurenburg.
Grube Lahnstein b. Odersbach 

nw Weilburg.
Grube Langscheid im Rupbach­

thal sö Laurenburg.
Grube Leopoldine Louise bei 

Holzappel n Laurenburg.
Grube schöne Aussicht im Rup­

bachthal sö Laurenburg.
Grube Würzburg b. Wetzlar.
Hohenrheiner Hütte ö Lahn­

stein.
Holzappel n Laurenburg.
Kemmenau nö Ems.
Lahnstein.
Laurenburg onö Nassau.
Leun (Lahn) w Wetzlar.
Limburg.
Lindenbach sw Ems.
Lindenholz hausen sw Runkel. 
Löhnberg (Lahn) n Weilburg. 
Merenberg wnw Weilburg. 
Miellen wsw Ems.

Lahnthal u. angr. Gebiete.
Nenderoth nnö Weilburg. 
Niederselters sö Limburg. 
Nievern w Ems.
Nieverner Hütte w Ems. 
Oberlahnkreis.
Oberlahnstein.
Obernhof ö Nassau.
Oberselters sö Limburg. 
Obershausen nnö Weilburg. 
Runkel (Lahn) oberhalb Lim­

burg.
Rupbachthal sö Laurenburg. 
*Schaumburg b. Balduinstein. 
Scheuern s Nassau. 
Silberschmelze n Ems.
Steeten nw Runkel.
Steinsberg sw Balduinstein. 
Vilmar sö Runkel.
Weinähr n Obernhof. 
Wildscheuer b. Steeten.
Siehe auch:  Di l ien b ü r g  u. 

Um ge bg .  S. 149; Gie s s en  
u. U m g e b g .  S. 151; Hessen  
(Oberhessen)  S. 151; Hes ­
sisches  H in te r la n d  S .152; 
H ess isc he  Senk e  S. 152; 
T a u n u s  S. 161; W e s t e r ­
wald S. 162—163.

^Luxemburg.
Luxemburg.
Sauer(thal).
Wiltz nnw Luxemburg.

Mainzer Becken und an­
grenzende Gebiete.

Alzey sw Mainz. 
^Aschaffenburg. 
Biebrich-Mosbach s Wiesbaden. 
**Babenhausen s Hanau. 
Bieber sö Gelnhausen.
Bieber er Berg.
Bockenheim nw Frankfurt. 
Bornheim nw Alzey. 
Breckenheim ö Wiesbaden. 
Budenheim (Rhein) nw Mainz. 
Curve s Wiesbaden. 
**Darmstadt.
Eckelsheim nw Alzey.
Eltville sw Wiesbaden. 
Eppelsheim ssö Alzey. 
Erbenheimer Thälchen sö 

Wiesbaden.
Eschborn nnö Höchst.



Mainzer Becken und angr. 
Gebiete.

Flörsheim ö Hochheim (Main). 
Flonheim nw Alzey.
^Frankfurt a. Main.
Frauenstein b. Wiesbaden. 
Friedberger Warte nö Frank­

furt.
*Fürfeld w Flonheim.
Griesheim w Frankfurt.
Gronau nw Frankfurt.
*Gross Krotzenburg sö Hanau. 
Gross Steinheim s Hanau. 
*Gross Umstadt ö Darmstadt. 
Hackenheim w Wöllstein. 
Hanau (Main).
Hechtshausen b. Mainz. 
’Hechtsheim s Mainz.
Hessen.
Hessler ö Mosbach.
Hochheim (Main) Ö Mainz. 
Hochstadt wnw Hanau.
Höchst w Frankfurt.
Hof heim w Höchst.
Homburg v. d. Höhe nnw 

Frankfurt.
*Hüttengesäss nö Hanau. 
Johannisberg (Rheingau) onö 

Rüdesheim.
Kiedrich nw Eltville. 
Laubenheim ssö Mainz. 
Lorsbacher Thal ö Wiesbaden. 
Louisa s Frankfurt.
*Main, Mainthal.
*Messel nö Darmstadt. 
Mittelheim (Rheingau) nö 

Rüdesheim.
**Mörfelden nnw Darmstadt. 
Mombach nw Mainz.
Mosbach s Wiesbaden.
Mühlthal zw. Biebrich u. Wies­

baden.
**Neustadt-Obernburg ö Darm­

stadt.
Nied osö Höchst.
Niederrad sw Frankfurt.
Nieder Ursel nw Frankfurt. 
Nierstein nnw Oppenheim. 
Oberingelheim ö Bingen. 
Oberrad sö Frankfurt. 
Oberrheinthal.
Offenbach (Main).
Pfungstadt s Darmstadt. 
Praunheim nw Frankfurt a. M. 
Rauenthal n Eltville.

Mo* i v
Mainzer Becken und

Gebiete. a*&r.
Raunheim ö Hochheim 
Rheingau.
Rödelheim wnw Frankem 
**Rossdorf ö Darmstadt 1 
Rüdesheim (Rhein). 
Rüdigheim nnö Hanau. 
Sachsenhausen s Frankfim 
**Schaafheim sw AschafferUn 
Schönau (Kloster, Rheine»™^ 
Seehof b. Frankfurt. 8 l)l 
Seligenstadt (Main) ssö TW. 
Soden nnw Höchst. flu-
Sossenheim nö Höchst. 
Sprendlingen s Frankfurt. 
Steinheim s Hanau.
Sulzheim wnw Wörrstadt 

Alzey.
Traisa sö Darmstadt. 
Uffhoven nw Alzey.
Weilbach nö Hochheim. 
Weinheim wsw Alzey. 
Weisenau sö Mainz. 
*Windecken nnw Hanau. 
Wöllstein nw Alzey.
S i e h e  auch:  Hessen (Ober­

hess en)S. 151; Nahegebiet 
S. 155—156; Taunus S. I6f

Moselthal und angrenzende 
Gebiete.

Alf.
Bernkastel.
Bertrich.
Bonsbeuren s Bertrich.
Bruttig osö Kochern.
Grube Schweicher Morgenstern 

b. Trier.
Güls sw Koblenz 
^Koblenz.
Kondelwald s Bertrich. 
Konderthal, gegenüber Win­

ningen.
Kürenz ö Trier.
Mesenich ssö Kochern. 
Metternich w Koblenz.
Mosel.
Moselweiss w Koblenz. 
Neumagen (Mosel) wsw Bern­

kastel.
*Pfalzel nö Trier.
Piesport w Bernkastel.
Sauer (Fluss) w Trier.



Moseltha'-

„„.elthal u. angr. Gebiete.

<eiihC‘ piedenhofen.
• sk’i'Ck 1
Traben-
Trai'baCt1'

^ et f Ä h" See'

Miinsterland und angren­
zende Gebiete bis zur nörd­
lichen Grenze des Aufge- 

nommenen.
*A.haus nnw Koesfeld.
Ahlen nö Hamm.
Albersloh ssö Münster.
Altahlen nö Hamm.
Ankum nw Bramsche.
Astrupp nnö Osnabrück. 
Baumberge ö Coesfeld.
Bentheim wnw Rheine. 
Bevergern w Ibbenbüren. 
*Borken sw Coesfeld.
Bramsche n Osnabrück. 
Brochterbeck w Tecklenburg. 
Burgsteinfurt.
^Coesfeld.
Darup osö Coesfeld.
Dolberg onö Hamm. 
Drensteinfurt nnw Hamm. 
**Emden.
*Ems (Fluss), Emsgebiet. 
*Füchtorf nnö Warendorf. 
Gievenbeck w Münster.
Gronau nw Münster.
Grube Heinrich b. Walstedde 

sö Drensteinfurt.
Grube Perm b. Ibbenbüren. 
Grube Neu Alstädden b. Ibben­

büren.
Hamm (Lippe).
Holtwick n Coesfeld.
Hüggel sw Osnabrück. 
Ibbenbüren w Osnabrück. 
Königsborn n Unna.
Lette ssö Coesfeld.
Lippe.
Lippspringe nnö Paderborn.

Lüdinghausen ssw Münster. 
^Münster.
Ochtrup nw Burgsteinfurt. 
Oeding nnw Borken. 
Osnabrück.
Paderborn.
Piesberg n Osnabrück.
Raesfeld s Borken. 
^Recklinghausen n Bochum. 
Rheine nnö Burgsteinfurt. 
Rothenfelde ssö Osnabrück. 
Saline Gottesgabe b. Rheine. 
Salzkotten ö Lippstadt. 
Sassenberg nö Warendorf ö 

Münster.
Sassendorf onö Soest.
Senne n Paderborn. 
Seppenrade wsw Lüdinghausen. 
Soest.
*Steinfurt (Burgsteinfurt). 
Mecklenburg.
Vreden nw Coesfeld. 
*Warendorf ö Münster.
Werl w Soest.
Werne w Hamm. 
Westernkotten ssö Lippstadt. 
Siehe  auc h:  N i e d e r l a n d e  

S. 156; R h e i n g e b i e t  (Nie­
derrhein) S. 157; Ruhrthal  
S. 157—158; S a u e rl a n d  
S. 159—160; T e u t o b u r g e r  
W a l d  S. 162.

Nahethal und angrenzende 
Gebiete (einschl.bayr.Pfalz).
Albersweiler nw Landau. 
Alsenz s Kreuznach. 
Baumholder s Oberstem. 
*Birkenfeld sw Oberstein. 
Bosenberg nö St. Wendel. 
Dahn osö Pirmasens.
*Freisen nö St. Wendel. 
Gebrüch b. Landstuhl. 
Heimkirchen wnw Kaisers­

lautern.
Haardt b. Kreuznach. 
*Haardtgebirge.
Hackenheim w Wöllstein.
Idar nnw Oberstein. 
Idar-Oberstein.
Idarwald.
Jacobsweiler ssw Kirchheim­

bolanden.
Kirchheimbolanden sw Alzey.



Nahethal u. angr. Gebiete 
(einschl. bayr. Pfalz).

Kirn wsw Kreuznach. 
Kreuznach.
Kusel.
Lauterecken (a. d. Glan) sw 

Meisenheim.
Lauterthal.
Lemberg (Nahe) sw Kreuznach. 
Martin stein onö Kirn. 
Mattenbach s Burglengenfeld. 
Mettweiler ssw Baumholder. 
Moschellandsberg b. Ober­

moschel.
Münster a. Stein.
Nahe.
*Nohfelden ssw Birkenfeld. 
Norheim ssw Kreuznach. 
Oberhausen wsw Kreuznach. 
*Oberstein (Nahe).
Odenbach nö Lauterecken. 
Pfalz.
Potzberg osö Kusel. 
Remigiusberg sö Kusel.
Thal Lichtenberg nnw Kusel. 
Theodorshall b. Kreuznach. 
Wadern sw Birkenfeld. 
Waldlaubersheim n Kreuznach. 
Westrich (Pfalz).
Wolfstein s Lauterecken.
Siehe  auch:  H u n s r ü c k  S. 

152; Mainz er  B e c k e n  S. 
153—154; S a a r g e b i e t  S. 
158-159.

^Niederlande.
De venter.
Eysden s Maastricht.
Göhlgebiet (südl. Limburg) w 

Aachen.
Keer osö Maastricht.
Kirchrath n Aachen.
Heerlen nnw Aachen.
Holland.
Limburg.
*Maas.
Maastricht (Maas).
Lochemer Berg.
Mesch s Maastricht.
Niederlande.
Rhein.
Talkenburg onö Maastricht. ! 
Winterswyck nnö Bocholt. \

■Rheingebiet.
Oberrhein u. angven?

Gebiete. €nf*e
S ie he :  Mainzer Bpm 

S. 153-154. ke»

*Hheinthal zw. Bingen 
Koblenz und angrenzend 

Gebiete.
Assmannshausen.
Asterstein s Ehrenbreitstein
*Bingen.
Bingerbrück.
Börnig sö St. Goarshausen 
Braubach sö Lahnstein.
Camp osö Boppard.
Dinkhold bei Osterspay ni( 

Boppard.
Eckelborn bei Braubach. 
*Grube Gute Hoffnung1 hPi 

Werlau nw St. Goar.
Grube Rosenberg b. Braubach 
St. Goar.
St. Goarshausen.
Kaub.
*Koblenz.
Krebsbachthal b. Ehrenbreit­

stein.
Lahnstein s Koblenz. ♦ 
Laubach ssw Koblenz.
Lorch.
*Loreley s St. Goarshausen. 
Niederlahnstein.
Oberlahnstein.
Osterspay (Rhein) nö Boppard. 
Pfaffendorf sö Koblenz. 
Rheinth al.
Rhens ssö Koblenz.
Salzbrunn (Salzborn) b. Brau- 

bach.
Sieghausbach zw. Kapellen u. 

Koblenz.
Tiefenbach b. Lorch.
Wellmich nw St. Goar. 
Werlau nw St. Goar. 
Wisperstein b. Lorch. 
Wisperthal b. Lorch.
Siehe auc h:  Hunsrück

S. 152; T a u n u s  S. 161.



Bl,fi"Sebiet-
zwischen Koblenz 
und angrenzende 

,in<l11 gebiete.

\»dernach-
Hon11;
l;re! ? f ssw Köln.
l Ä “ egenftber Köln.

-dort''s"7 Bonn.
1111,1Ä  nw Remagen.

Köln-

n'inbreitstein b. Koblenz. 
I’ehrbachthal b. Vallendar. 
Ho lesberg sso Bonn.
(.°ube Donatus b. Liblar

r.tbe Stösschen nö Linz, 
'irube Zieselsmaar b. Liblar

Köln. .
Urningen sso Linz. 
Kasselsruhe s Bonn.

sw

sw

Koblenz.
•Köln.
kreuzberg sw Bonn.
Liblar w Brühl.
Lvno’sberg b. Muffendorf s 
’Godesberg.

.Martinsberg b. Andernach. 
Melbthal w Bonn.
Metternich w Koblenz. 
Minderberg n Linz. 
Nellenköpfchen n Ehrenbreit-

stein.
Xeuwieder Becken.
Öberkassel sö Bonn.
Remagen (Rhein). 
Rhcinbreitbach s Honnef. 
Rheinbrohl nw Andernach. 
Koisdorf nw Bonn.
Scheidskopf w Remagen. 
*Siegburg nö Bonn.
Steinberg sw Niederbreisig. 
Unkel n Remagen.
Unkelstein gegenüber Unkel. 
Vallendar n Ehrenbreitstein. 
Ville.
^Vorgebirge.
*Wied.
Siehe au c h :  B er gi sc h es

Land S. 148; Eifel  S. 1 5 0 -  
151; La ach er  See-Gebiet  
S. 152—153; S i e b e n g e ­
birge S. 160; W e st e r w a l d  
S. 162.

Nieder-Rhein von Köln 
abwärts und angrenzende 

Gebiete.
(Niederrheinische Bucht z. T.)
Dingden zw. Wesel u. Bocholt 
Düsseldorf.

, Duisburg.
Erkelenz n Jülich.
Erkrath ö Düsseldorf. 
Geilenkirchen n Aachen. 
Gerresheim ö Düsseldorf. 
Grafenberg nö Düsseldorf. 
Grube Deutscher Kaiser bei 

Hamborn nnö Ruhrort.
Grube Rheinpreussen b. Hom- 

burg(Rhein).
Grube Ruhr und Rhein b. 

Ruhrort.
Hardenberg b. Gerresheim ö> 

Düsseldorf.
Kaldenhausen nnö Krefeld. 
*Köln.
Lintorf n Düsseldorf.
Mintard nw Kettwig.
Neurath s Grevenbroich. 
Oberhausen nö Duisburg. 
Oberschlag b. Bedburg.
Orsoy (Rhein) nnw Ruhrort. 
Osterfeld nö Oberhausen. 
Paffrath nö Köln.
Ratingen nö Düsseldorf. 
Schermbeck ö Wesel.
Speldorf ö Duisburg.

*Ruhrthal und angrenzende 
Gebiete (vornehmlich „Ruhr­

kohlengebiet“).
Alten essen n Essen.
Bochum.
Castrop nw Dortmund. 
*Dortmund,
**Emscher (Mulde).
Essen.
Grube Alstaden nw Mülheim 

(Ruhr).
Grube Amalie nw Langendreer. 
Grube Blankenburg ö Hat­

tingen.
Grube Bruchstrasse n Langen­

dreer.
Grube Carl.
Grube Carlsglück b. Dortmund. 
Grube Carolinenglück wnw 

Bochum.



Ruhrthal u. angr. Gebiete 
(vornehml. Ruhrkohlengeb.).
Grube Catharina b. Dortmund.
Grube Concordia nw Ober­

hausen.
Grube Consolidation n Gelsen­

kirchen.
Grube Constantin der Grosse* 

n Bochum.
Grube Deutscher Kaiser n 

Ruhr or t.
Grube Dorstfeld wsw Dortmund.
Grube Engelsburg wsw Bochum.
Grube Erin s Castrop.
Grube Ewald nö Gelsenkirchen.
Grube Friederica b. Bochum.
Grube Friedrich Ernestine nw 

Essen.
Grube General Blumenthal nnö 

Recklinghausen.
Grube Gneisenau bei Derne 

nö Dortmund.
Grube Graf Bismark nnö Gel­

senkirchen.
Grube Graf Moltke s Gladbeck 

nw Gelsenkirchen.
Grube Graf Schwerin ö Castrop 

n Langendreer.
Grube Hannibal nnw Bochum.
Grube Hansa nw Dortmund.
Grube Hasenwinkel nö Dahl­

hausen, nw Hattingen.
Grube Heinrich Gustav nw 

Langendreer.
Grube Helene nw Essen.
Grube Hibernia s Gelsenkirchn.
Grube Johann n Steele.
Grube König Ludwig n Herne.
Grube König Wilhelm b. Bor­

beck nw Essen.
Grube Minister Achenbach nnw 

Dortmund.
Grube Minister Stein n Dort­

mund.
Grube Müsen b. Hattingen.
Grube Neu Iserlohn n Lan­

gendreer.
Grube Oberhausen nö Ober­

hausen.
**Grube Rosenblumendelle.
Grube Schlägel und Eisen w 

Recklinghausen.
Grube Tremonia sw Dortmund.
Grube Ver. Präsident nw 

Bochum.

Ruhrthal u. angr p , 
(vornehml. Ruhrkohie^te
Grube Ver. Westfalia n fJ

mund.
Grube Vollmond ^sw T 

dreer. Ajan

'on.

Hamm.
*Hattingen (Ruhr). 
Langendreer ö Bochum 
Mintard nw Kettwig. 
*Oberhausen nö Duisburg 
Trape (Grube) b. Silschede 

Hagen. e
* Wer den (Ruhr).
Werne w Hamm.
*Witten (Ruhr).
Siehe auch:  M ü n s t e r ^ ,

S. 155; Rheingebiet
derrhein)  S. 157; San/’ 
land S. 159-160. ^

*Saargebiet (Saar-Nahe. 
Gebiet).

Altenwald nö Saarbrücken.
Auerswald.
*St. Avold sw Saarbrücken.
Bouss ssö Saarlouis.
*Busendorf w Saarlouis.
Dillingen nnw Saarlouis.
Dudweiler nö Saarbrücken.
Elversberg sw Neunkirchen.
Emmersweiler w Forbach.
*Forbach sw Saarbrücken.
Frankenholz onö Neunkirchen.
Gersweiler w Saarbrücken.
Grettenich sö Wadern.
Griesborn ö Saarlouis.
*Gross Hemmersdorf nw Saar­

louis.
Grube Dechen b. Neunkirchen
Grube Dudweiler nnö Saar­

brücken.
Grube Friedrichsthal sw Nenn- 

kirchen.
Grube Geislautern w Saar­

brücken.
Grube Gerhard b. Louisenthal 

wnw Saarbrücken.
Grube Heinitz sw Neunkirchen.
Grube St. Ingbert sw Nenn* 

kireben.
Grube Itzenplitzw Neunkircheu.
**Grube Klein Rösseln wsw 

Saarbrücken.



Saft igebict (Saar-Nahegeb.).
, Kronprinz Friedrich 

GWimelm b. Griesborn ö

G loibe' * Loh i s e n t h a 1 wnw Saar

(’rube^MWtelbexbach ö Neun-

/. «he*1 Steinbaeh Brücken bei 
fTnhrobach osö St. Wendel. 
Grube Von der Heydt nw Saar­

brücken.
Grube Welles weder s Neun­

kirchen.
Grube Wolfsbank. 
tj-Unarten w Saarbrücken. 
Hilbringen w Merzig 
S> Ingbert ono Saarbrücken. 
Ittersdorf wsw Saarlouis. 
Lauterbach sö Völklingen. 
♦Lebach nö Saarlouis.
Littremont nnö Saarlouis. 
*Losheim nö Merzig. 
^Lothringen.
Louisenthal wnw Saarbrücken. 
*Ludweiler w Saarbrücken. 
Mellinschacht b. Saarbrücken. 
**Merzig (Saar).
Neunkirchen nö Saarbrücken. 
Oberbexbach ö Neunkirchen. 
Ohmbach osö St. Wendel. 
*Ottweiler nö Saarbrücken. 
Rösseln wsw Saarbrücken.
Saar.
^Saarbrücken.
Saar bürg w Zabern.
*Saargebiet.
*Saargemünd ssö Saarbrücken. 
Saarlouis nw Saarbrücken. 
Schaumberg bei Tholey wnw 

St. Wendel.
Spiemont sö St. Wendel. 
Thalexweiler nö Lebach.
Tholey wnw St. Wendel.
* Wadern sw Birkenfeld. 
^Wahlen nö Merzig. 
Wallerfangen (Saar) nw Saar­

louis.
Weisseiberg nnö St. Wendel.
St. Wendel nö Saarbrücken. 
Zweibrücken ö Saarbrücken. 
Siehe a u c h :  H un sr ü ck  

S. 152; N ahe th  a 1 - G e b i e t  
S. 155-156.

Sauerland und nordöstliche 
Fortsetzung bis zum Egge­

gebirge.
Altena (Lenne).
Altenhunden nö Olpe. 
*Arnsberg.
* Attendorn nnö Olpe.
Balve sö Iserlohn.
Biggethal (Nebenthal d. Lenne). 
Bilstein osö Attendorn.
Bilstein er Höhle b. Warstein. 
Binolen n Balve.
Bonzel s Grevenbrück. 
Borghausen nw Grevenbrück. 
Bredelar ö Brilon.
*Brilon.
Delstern sö Hagen.
Eileringsen b. Altena. 
Enkeberg b. Bredelar. 
Finnentrop nö Attendorn. 
Fretterthal nö Finnentrop. 
Grevenbrück nö Olpe.
Grube Casparizeche b. Uentrop 

nö Arnsberg.
Grube Churfürst Ernst bei 

Bönkhausen osö Balve.
Grube Fund bei Ramsbeck sö 

Meschede.
Grube Grosser Churfürst bei 

Alten dorf.
Grube Juno b. Wiggeringhau­

sen ö Meschede.
Hagen.
Hassley sö Hagen.
Heggen nö Attendorn. 
Hönnethal b. Sundwig. 
Hohenlimburg.
Hohlenstein b. Rösenbeck onö 

Brilon.
Iserlohn.
Klusenstein ö Sundwig. 
Lennethal.
Letmathe w Iserlohn. 
Lüdenscheid ssö Hagen. 
Martinshöhle b. Letmathe. 
Mecklinghausen sö Attendorn. 
Meggen ö Attendorn.
Nehden nö Brilon.
*01pe nnw Siegen.
Olpethal.
*Ramsbeck sö Meschede. 
Raumland s Berleburg. 
Rüdinghausen (Hönnethal). 
Schalkes Mühle (Volmethal) sö 

Breckerfeld s Hagen.



Sauerland u. nordöstl. Fort­
setzung bis zum Eggegeb.

Schameder sw Berleburg.
Schwerte.
Sundwig ö Iserlohn.
Suttrop nö War stein.
Volmethal.
Wingeshausen wnw Berleburg.
Warstein nnö Meschede.
Siehe  auch:  Zw. Eder -Die -  

melu.  s. w. S. 149; Münster ­
land S. 155; R u h r g e b ie t  
S. 157— 158; S i eg er la n d
S. 160— 161.

*Siebengebirge und angren­
zende Gebiete.

Bonn.
Breiberg b. Rhöndorf. 
Bruderkunzberg osö Honnef. 
Dächelsberg w Rolandscck. 
Dollendorfer Haardt so Ober­

kassel.
Drachenfels.
Finkenberg ö Beuel. 
Froschberg s Rosenau. 
Geisberg ö Wolkenburg. 
Gierswiese nnö Honnef.
Grube Altglück ssö Oberpleis. 
Grube Horn b. Stieldorferhohn 

ö Oberkassel.
Grube Ludwig (Schmelzerthal) 

ö Honnef.
Grube Satisfaction b. Uthweiler 

s Hennef (Sieg).
Grube Wildermann b. Römling­

hoven sö Oberkassel. 
Heisterbach nö Königswinter. 
Heisterbacherrott ö Heisterbach. 
Hirschberg ö Königswinter. 
Hölle ö Bahnhof Königswinter. 
Hohenburg b. Berkum wsw 

Rolandseck.
Honnef.
Jungfernberg ö Oberkassel. 
Königs winter.
Krahhardt s Löwenburg. 
Kühlsbrunnen nw Löwenburg. 
Leyberg sö Honnef. 
Löwenburg.
Lohrberg' n Löwenburg. 
Margarethenkreuz s Oelberg. 
Mittelbachthal ö Königswinter 
Muffendorf s Godesberg.

aHr]

Geb.
*81)Hirt»

Nonnenstromberg ö pete, 
Oberkassel sö Bonn.
Oelberg.
Ofenkuhle ö Königswintei 
Papelsberg sö Oberkassel ' 
Perlenhardt sö Oelbero- ‘ 
Petersberg nö Königswint,.,. 
Quegstein (WintemühW , 

im Mittelbachthal. ‘of
Rodderberg nw Rolandsecl- 
Roemlinghoven sö OberkaLi 
Rolandswerth n Rolandsecl■ 
Rosenau osö Nonnenstromhö,, 
Rott s Hennef (Sieg). e
Scheerkopf nö Lowenburo*, 
Schmelzerthal ö Honnef. b 
Stenzeiberg osö Heisterbach 
Weilberg nö Heisterbach. 
Wolkenburg onö Drachenfels 
Zilliger Heidchen sw Mehlen)’ 
Siehe auch:  Rheingebiet 

z w. K ob lenz u. Köln S. 157

*Siegerland.
Betzdorf sw Siegen.
*Burbach ssö Siegen.
Daaden sö Betzdorf.
Freusburg wsw Siegen.
Grube alter Grimberg nw Nie­

derdielfen osö Siegen.
Grube alter Grünberg b. Gosen­

bach sw Siegen
Grube Brüche wsw Müsen n 

Siegen.
Grube Friederike ssw Hilchen­

bach.
Grube Friedrich ö Niederhövels 

w Betzdorf.
Grube Friedrich Wilhelm b. 

Freusburg (? s Herdorf).
Grube Glanzenberg b. Silberg 

n Müsen.
Grube Grüneau sw Schutzbach 

sö Betzdorf.
Grube Grüne Hoffnung sw Bnr- 

bach ssö Siegen.
Grube Heinrichssegen nnw 

Müsen.
Grube Jungermann w Müsen.
Grube Kalterborn s Eiserfeld 

ssw Siegen.
Grube Kohlenbach sö Eiserfeld 

ssw Siegen.



. .„■prliiiid-SM 1

Landeskrone s Wilns- 
l̂rllbi cö Siegen.
'j be Peterszeche sw Burbach 

h,lL c]0<ren.
!,s?p‘storch u. Schöneberg wnw 

,;'r'oJenbach sw Siegen.
i,p Victoria nnw Musen.

(t1'Ui e Wildermann w Müsen. 
f,|lliWingertshardt nö Wissen. 
,’ 11 I  &  w Wissen.Ilamm
Miisen n biegen.
V, unkirchen ssw Siegen,
öl,.« nnw Siegen.
Olpethal.
w: umland s Berleburg. 
.Schutzbach ssö Betzdorf.
*Siegen.
u'in°eshausen wnw Berleburg. 
Wissen (Sieg) wsw Siegen. 
Siehe a u c h :  D i l l e n b u r g
‘ u ‘ ümgebg.  S. 149; Sauer-  

laiid S. 159— 160; W e s t e r ­
wald S. 162-163.

*Taunus und angrenzende
Gebiete bis zur Lahn (Ein- 

richgau).
\lgenroth onö St. Goarshausen.
Aliendorf ö Katzenellnhogen.
Alienhain nnw Soden.
Bärstadt s Langenschwalbach.
Berghausen sö Katzenelln- 

!)0gen.
Bergnassau-Scheuern s Nassau.
Born ö Langenschwalbach.
Buch nö Nastätten.
Burgschwalbach onö Katzen­

ellnbogen.
Cronberg n Höchst.
Cronthal s Cronberg.
*l)achsenhausen osö Braubach.
Daubenborn a. d. Wisper.
Dickschied wsw L'angenschwal- 

bach.
Dörsdorf sö Katzenellnbogen.
Dornbachthal w Langenschwal­

bach.
Ergeshausen w Katzenelln­

bogen.
Espenschied wsw Langen­

schwalbach.
Fischbach sw Langenschwal- j 

bach. |

Hessen-Nassau.
Holzhausen a. d. Haide nö 

Nastätten.
♦Homburg v. d. Höhe nnw 

Frankfurt.
Hunzel b. Singhofen ssö Nassau.
Katzenellnbogen ssö Lauren- 

burg.
Königstein nnw Höchst.
Langenschwalbach nw Wies­

baden.
Leyenkaderich (Sauerthal) nnö 

Lorch.
Lindenberg wnw Homburg v. 

d. H.
Lorsbacher Thal nö Wies­

baden.
Marienfels nnw Nastätten.
Nastätten onö St. Goarshausen.
Naurod nnö Wiesbaden.
Neuweilnau wsw Usingen.
Niederwald.
Pressberg ö Lorch.
Ramschied wsw Langensehwal- 

bach.
*Rettert nö Nastätten.
Rückershausen ö Katzenelln- 

bogen.
Sauerbornbach (Wollmerschied) 

nö Lorch.
Sauerthal nö Lorch.
Schiesheim ö Katzenellnhogen.
Schlangenbad nnw Eltville.
Schwalbach sö Braunfels [vgl. 

auch Langenschwalbach nw 
Wiesbaden].

Singhofen ssö Nassau.
Springen w Langenschwalbach.
Usingen rmw Homburg v. d. 

Höhe.
Weilmünster sö Weilburg.
Werkerbrunnen (W  ollrner-

schied) nö Lorch.
Wernborn nö Usingen.
♦Wiesbaden.
S i e h e  auch:  H essen (Ober­

hessen) S. 151; Lahnth al  
S. 153; Mainzer B ec k en  
S. 153— 154; Rh ei nth al  
zw. Bin gen u. Koblenz  
S. 156.

Verh. d. nat. Ver. Jahrg. LX. 1903. B 11



Teutoburger Wald. 162

•Teutoburger Wald, Weser­
gebirge und angrenzende 

Gebiete.

Altenbeken onö Paderborn. 
Alwerdissen nw Pyrmont.
Bega nwBarntrup w Pyrmont. 
Barenberg b. Borgholzhausen 

nw Bielefeld.
Barntrup w Pyrmont. 
Berenkämpen bei Vlotho s 

Minden.
•Borgloh- w Melle.
Brackwede s Bielefeld. 
Bredenborn wnw Höxter. 
Bühne nö Warburg.
Buhnberg nö Vlotho s Minden. 
Doberg sö Bünde nw Herford. 
Driburg ö Paderborn.
Eilsen sö Bückeburg.
Emmer (Nebenfluss d. Weser) 

oberhalb Hameln.
Haldem s Diepholz.
Hameln (Weser).
Hausberge s Minden.
Herford nö Bielefeld.
Herste sö Driburg.
Hillentrup onö Lemgo. 
Hohenberg b. Bühne nö War­

burg.
Hollenhagen ö Herford. 
Hüssenberg b. Eissen w Borgen* 

treich nö Warburg. 
Kirchdornberg nw Bielefeld. 
Langenholzhausen ö Herford. 
Lemförde s Diepholz.
Lothe ö Steinheim.
•Minden.
Nenndorf ö Bückeburg. 
Obernkirchen ö Bückeburg. 
Oeynhausen nö Herford. 
Ohrberg s Hameln.
Pyrmont ssw Hameln. 
Salzderhelden n Göttingen. 
Salzuflen sö Herford.
Sandebeck ssö Detmold. 
Sandhagen s Bielefeld.
Satz [Driburg].
Schieder sw Pyrmont. 
Schwarzemoor ö Herford. 
Spiegelberg b. Borgholz nö 

Warburg.
Steinheim sö Detmold. 
Struchtrup n Barntrup.
Sülbeck onö Bückeburg.

Wester,

Humfeid

...... *»to.
Teutoburger Wald u» 
geblrge u. angr. ¿ 6b> -

Tarmbeck nw 
Alwerdissen.

Taternloch b. Hameln 
Tönsberg b. OerlinghauSfl„ 
Velin erstod [ Völmerstodl 

Detmold. a) »sö
Vlotho nö Herford. 
Wellingholzhausen sw Mellp 
Weser. ie’
Willebadessen nnw Warhuro. 
Siehe auc h:  Zw.

D i e m e i n .  s. w. S. 149: m«'- 
ster lan d  S. 155. ln'

esterwald im 611̂ 6̂ 0̂  
und weiteren Sinne.

Altenkirchen.
Asbach ö Honnef.
Dalheim b. Montabaur. 
Dernbach nw Montabaur. 
Dierburg n Hadamar.
Driedorf n Mengerskirchen, 
•Girod onö Montabaur.
Grube Lammerichskaule s 

Oberlahr.
Grube Wilhelmsfund nö Wester 

bürg.
Güsternhain wsw Herboni. 
Hachenburg osö Altenkirchen. 
•Hadamar n Limburg. 
Härtlingen sw Westerburg. 
Hartenfels nö Selters. 
Hartenfelser Kopf.
Hillscheid osö Montabaur. 
Horhausen nw Dierdorf. 
Limberger Kopf b. Asbach w 

Altenkirchen.
•Marienberg n Westerburg. 
Maxsayn nö Selters. 
••Mengerskirchen n Weilburg. 
•Montabaur nö Koblenz. 
Nieder-Erbach wsw Hadamar. 
Oberlahr wsw Altenkirchen. 
•Rennerod nö Westerburg. 
Rossbach ( Wiedbachthal) ö 

Linz.
Roth sw Herborn. 
Schenkelberg nnö Selters. 
Seifen sw Altenkirchen. 
•Selters nnw Montabaur.



tVeßterwa* **“ -

Urwald im engeren 
Wund weiteren Sinne.

ihprcr b. Wahnscheid ssw
cpn°'6Jt)eir’

'^fahn'nw Montabaur, 
gieren ^ ordhofen s Selters.
Westerburg nnw Limburg.
Westerwald.
Wied (Fluss).

Westerwald im engeren 
und weiteren Sinne.

Siehe auch:  D i l l e n b u r g  u. 
U m g e b u n g  S. 149: La h n ­
thal S. 153; Eh ein th al  zw. 
K o b l e n z  u. Köln S. 157; 
Siehe n g e b i r g e  S. 160; 
Si egerlan d S. 160—lbl.

* Ausser im Sachregister (S. 1—137) ist auch im Karten­
verzeichnis (S. 138—146) nachzusehen.

** Nur im Kartenverzeichnis (S. 138—146) nachzusehen.



IV. Nachträge zu dem Chronologischen 
Verzeichnis der geologisch - mineralo­

gischen Literatur des rheinischen 
Schiefergebirges (bis 1900 einschl.) 

(zugleich zu dem De ch en -R au  f f  ’sehen Verzeichnisse).

Die Zeitschriften sind in gleicher Weise wie im I. Teile 
dieses Verzeichnisses abgekürzt. [Siehe: Verh. des nat. Ver. 
Jahrgang 59. 1902. Beiheft S. 1.]

Die mir von anderer Seite mitgeteilten, wie von mir 
selbst aufgefundene Zusätze habe ich zum Teile nicht mehr 
mit dem Originale vergleichen können. Es ist dies wieder 
durch einen Stern (*) angezeigt.

1535
♦Dryander J., De Thermis Embsensibus, Marburg 1535.

1541
♦Lulli, Raim., De Secretis naturae sive Quinta essentia libri 

duo. His accesserunt Alberti Magni de mineralibus et rebus 
metallicis libri quinque. Argentoratum 1541. L. IIII. c. 6. 
fol. 174. a.

1580
♦Wolfius, Joh., De acidis Wildungensibus, earumque mineris, 

natura, viribus ac usus ratione brevis explicatio. Marburg. 
(Abdruck bei Bamlovius 1664.)

1619
♦Ellenberger, Heinr., Kurze Beschreibung der Sawerbronnen 

zu Wildungen in der Grafschaft Waldeck nach deren nutz­
baren Gebrauch zur Gesundheit. Halle in Sachsen.

1621
•[Ellenberger 1619]., Nachdruck Cassell.



1639
ck der Bücher von Wolff [1580] und Ellenberger [1619], 

ûio'ii-t und revidirt durch Joh. Tilemann. Marburg

1651
joelow, Mathias, Kurze Beschreibung der Sawerbrunnen 

** Wildungen in der Grafschaft Waldeck, wie man dieselben 
mit Nutzen zur praeservation und curation beydes innerlich 

äusserlich gebrauchen soll. Cassel.

1664
*Kaml°v*us’ Math., [2. Ausgabe von Bamlovius 1651.] Spe- 

culum Acidularum Wildungensium renovatum et perpo- 
litum. Das ist: Ausführliche u. Philosophische Beschreibung 
der Sauerbrunnen zu Wildungen in der Grafschaft Waldeck. 
Jetzo — neben Herrn D. Wolffii u. D. Ellenbergeri judicio: 

’ Wie auch einem Eucomio Cerevisiae Wildungensis — ver­
mehrt und verbessert durch Matthiam Ramlovium. Cassel.

1682
*Ramlovius, Math., [¿5. Ausgabe von Ramlovius 1651.] Wasser- 

und Brunnen-Betrachtung. Das ist: Beschreibung der Sauer­
brunnen zu Wildungen und Pyrmont durch M a t hi a m  Ram­
lovium und G e o r g i u m  Boimann um: Wie auch des 
Heyl-Brunnens bei Hof Geissmar in Hessen (durch M. Geor­
gium Schultzen).  Marburg.

1725
*0velgün, R. F ., Entwurf derer uhralter Wildungischen 

Mineral-Wasser, oder derer sogenannten Sauer- und Saltz- 
brunnen. Wengeringhausen. [Anderwärts lautet der Titel: 
Gründlicher und naturgemässer Entwurf. . . . ]  (Nachlese 
hierzu siehe Muth 1748.)

1748
*Muth, D. Z. C., Wildungische Brunnen Anmerkungen, als 

eine Nachlese derer in letzterem Jahrhundert berühmten 
Männer, so besagten Gesund-Brunnen beschrieben. Wenge- 
ringhausen.

1760
*Engelbrecht, J. P., Nachricht, auf was für Art und Weise in dem 

Fürstenthum Waldeck aus dem Sande des Edderflusses das 
feinste Gold gewaschen wird. Hannoverische Beyträge zum 
Nutzen und Vergnügen vom Jahre 1160. X V II. Stück. 
Spalte 257—269. Hannover (1761.)



tWft
1778

*Schlözer, A. L., Briefwechsel etc. Th. III. Göttingen ¿77#
Heft XVI. Nr. 28 Blumenbachs Bemerkungen, auf ei^ ^ 
Keisen ins Waldeckische gesammelt: Liber Eisenstein V- 
Adorf u. Anderes. ei

1791
Stucke, C. H., Physikalisch-chemische Beschreibung des Wu 

dunger Brunnen, und derselben Gegend nebst Untersuchun 
einiger andern Mineralbrunnen. Leipzig. Mit einer Vorrede 
von Bergcommissär Westrumb. X X X V I  +  207 S. [Enthält 
die ältere Literatur auszugsweise],

1792
Beroldingen, P. Freiherr von, Beobachtungen, Zweifel und 

Fragen, die Mineralogie überhaupt und insbesondere ein 
natürliches Mineralsystem betreffend. Erster Versuch. Die 
öligten Körper des Mineralreichs, 2. Aufl. Hannover und 
Osnabrück.

1797
♦Wichmann, Joh. Ernst, Über die Wirkung mineralischer 

Wässer, besonders des Wildunger. Hannover.

1802
♦Wigand, F. L., Historia fontium medicatorum Wildungensium, 

sive scriptorum qui de Acidularum Wildungensium ortu, 
elementis, atque viribus aliquid ex instituto ediderunt, fida 
recensio, chi onologico ordine adornata studio Friderici Lu- 
dovici Wigandi. Marburg.

1837
*Dreves F., Abriss der Waldeckischen Bergwerks-Geschichte 

in Waldeckische gemeinnützige Zeitschrift, I. Jahrgang. 
Seite 132—172.

1839 [?]
♦Simon, Aperçu sur la géologie des environs de Sarrelouis, 

d’Oberstein et de Berncastel. Metz.

1840
* Anonym [unterschrieben G.], Eine Mineralquelle bei Netze 

(Waldeck). Waldeckische gemeinnützige Zeitschrift 3. Band 
S. 85.

1842
♦Dreves, F., Beiträge zur Kenntniss der geognostischen und 

mineralogischen Beschaffenheit des Waldeckischen Landes. 
Waldeckische gemeinnützige Zeitschrift 4. Bd. S. 32—83.



m Torflager bei Strothe. Waldeckische gemeinnützige 
*Anoni . ^ v /  4. BdL. S. 183.Zeitschrift

1851
«Simon, Victor, Observations sur les derniers temps géolo­

giques et sur les premiers temps humains dans le départe-
^ n t  de la Moselle. Bulletin de la soc. d’hist. not. Metz. 
1S49—50. Metz. 19 Seitn.

1855
♦Schönia*1* H., Das Bergbau-Unternehmen zu Ramsbeck i. W. 

Nordhausen.

1857
Das Mineralbad Neuenahr im Ahrthal, Regierungsbezirk Coblenz. 

project zur Nutzbarmachung dieser neu erbohrten warmen 
Quellen. Coblenz. [Enthält wichtige Angaben über die ein­
zelnen, bis dahin ausgeführten Bohrungen, jedoch ohne 
Schichtenverzeichnis.]

1858
Schaaffhausen, H., Zur Kenntniss der ältesten Rassenschädel. 

(Müller’s) Archiv für Anatomie, Physiologie und wissensch. 
Medicin. Jhrg. für 1858. S. 453—478, Taf. 17.

1861
Praessar, Der Mariensprudel im Bade Neuenahr. Bonn. 

[Angaben über den vom Verf. erbohrten Mariensprudel 
und dessen Verhalten gegenüber den übrigen Neuenahrer 
Quellen.]

1863
Huxley, Th. H., Zeugnisse für die Stellung des Menschen in der 

Natur, deutsch von V, Cams. Braunschweig. [Neanderthal.] 
*Pruner-Bey, Observations sur le cräne de Neanderthal. 

Bull. Soc. anat. de Paris. IV.
Vogt, 0., Vorlesungen über den Menschen, seine Stellung in 

der Schöpfung und in der Geschichte der Erde. Giessen. 
Bd. 2. S. 74—80. [Neanderthal].

1864
*Carter-Blake, C., On the Neanderthal Skull. Journ. of the 

Anthropol. Soc. I I  1864, C XXXIX.
Davis, J. B., The Neanderthal Skull, its peculiar conformation 

explained anatomically. London.
Huxley, Th. H., Fernere Bemerkungen über die menschlichen 

Überreste aus dem Neanderthal. Aus dem Juli-Heft 1864 
(Nr. X V ) „der Natural History Beviewa übersetzt von 
Dr. Fuhlrott in Elberfeld.
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♦King, W., The reputed fossil man of the Neanderthal

Journ. of Science 1864. S. 88. Uüri
Lyell, Charles, Das Alter des Menschengeschlechts auf 

Erde und der Ursprung der Arten durch Abänderung n ' 
einer Beschreibung der Eiszeit in Europa und Arrierh  ̂
Uebersetzt von L. Büchner. Leipzig. S. 42—45̂  4 6 ^  
Fig. 1, 3, 4, 6 . [Neanderthal.] '***'•

Mayer, Ueber die fossilen Ueberreste eines menschlic] 
Schädels und Skeletes in einer Felsenhöhle des Düssei- 
Neanderthales. (Reichert’s und du Bois-Reymond's) aT(̂ - 
für Anatomie, Physiologie und loissenschaftliche Medi*' 
S. 1—26. ~ln'

*Pruner-Bey, On the Neanderthal Skull. Anthropol. Revieic 
May. 1864- S. 145.

Rath., G. vom, Geognostische Mittheilungen über die Euga 
näischen Berge bei Padua. Darin: E. Weiss ,  Der 
laphyr vom Weisselberge bei St. Wendel. Z. D. g. q m p. 
50 2 -5 0 4 .

Weidenbach, A. J., Die Thermen von Neuenahr und dessen 
Umgebungen mit Bezug auf Natur, Kunst und Geschichte 
Bonn. [Allgemeine Angaben über die geologischen Ver­
hältnisse des Ahrthaies wie über die Neuenahrer Quellen.]

1865
♦Cambresy, A., Les formations et les filons métalliques de la 

Lahn inférieure. Paris.
♦Davis, J. B., De la valeur réelle de la forme spéciale d’un 

fragment de crâne trouvé dans la caverne Neanderthal. 
Bull. Soc. Anthrop. X. S. 708.

1868
♦Schaaffhausen, H., Die Urform des menschlichen Schädels. 

Bonn. S. 71. [Neanderthal.]

1869
Praessar., Das Mineralbad Neuenahr im Ahrthale. Ahrweiler. 

[Enthält allgemeine Ausgaben über das Verhalten der ver­
schiedenen Mineralquellen gegen einander.]

1870
Tschermak, G., Mikroskopische Unterscheidung der Mineralien 

aus der Augit-, Amphibol- und Biotitgruppe. Sitzungsber. d. 
math.-naturw. Classe d. k. Akademie d. Wissensch. Wien. 60. 
1. Abth. S. 5 —16. 2 Tafeln. [Darin: Melaphyr, Oberstein.]

1871
Bischof, C., Theoretische Werthbestimmung der feuerfesten 

Thone. Dingler's polytechnisches Journal. 200. liO —1'10,



299- [Thone von Duttweiler u. Wellesweiler b. Saar- 
.. ,uen Mühlheim b. Koblenz, Niederpleis b. Siegburg.] 

bl R,, Mikroskopische Untersuchungen über Gabbro. 
-r. /  j)iss. [Darin Gesteine von Norheim u. Ehrenbreitstein.]

kie ‘ 1872
Beiträge zur Mikromineralogie; metamorphische 

p, ciiemungen. Poggendorffs Annalen d. Chem. u . Phys.
295-297 \ 2 9 9 -3 0 1 ; 301—302 — N. Jhrb. 1872. 821 -85 6 . 

[Spließ von Herrstein b. Oberstein; Sericitschiefer, Taunus; 
Ottrelithschiefer, Ardennen.]

^oSsen K. A., Über den Spilosit und Desmosit Zincken’s, ein 
Beitrag zur Kenntniss des Contactmetamorphose. Z. D. g. 
q 24. 701—786. [Darin Spilosit von Herrstein b. Oberstein.] 

Virchow, R., Untersuchung des Neanderthalschädels. Sitzber. 
d' Berlin. Anthrop. Ges. vom 27. April 1872.

1873
yirchow, R., Über die ursprüngliche Bevölkerung Deutsch­

lands und Europas. Correspondenzblatt (IV. allgem. Ver- 
samml. zu Wiesbaden) der deutsch. Ges. f. Anthr., Ethnol. u. 
Urgeschichte. S. 48—49.

1875
Schaaff hausen, H., Über John Lubbock’s Darstellung der 

Urgeschichte. Archiv f. Anthr. VIII. (S. 249—278), insbe­
sondre über den Neanderthaler S. 266—267.

1877
Richthofen, Ferd. Frhrr. von, China. Ergebnisse eigener 

Reisen und darauf gegründeter Studien. I. Band Leipzig 
1877. [Enthält Theorie der Entstehung des Löss und zahl­
reiche Angaben über den Löss Mitteleuropas.]

1883
Mortillet, G. de., Le Préhistorique. Paris. 642 S., 64 Fig. 

im Text [insbesondre über den Neanderthaler S. 232—236].
♦Ritter, Fr., Die Gesteine des Taunus. Jahresbericht des 

Frankfurter Taunus-Clubs. 1883.

1881
Ackermann, K., Bibliotheca hassiaca. Repertorium der landes­

kundlichen Litteratur für den preussischen Regierungsbezirk 
Kassel. 21. Ber. d. Ver. f. Naturkunde zu Cassel. 1884. 
73-175.

Kinkelin, F ., Über Tertiärvorkommen aus der Umgegend 
von Frankfurt a. M. Ber. über die 17. Versammlung des 
oberrheinischen geologischen Vereins 1884. 5—6.



Rautert, Das Rautert’sche Wasserwerk in Mainz. Ber
die 17. Versammlung des oberrheinischen geologisch^ t?er 
eins 1884. 13—16. %

Ritter, Fr., Einschlüsse im Nanroder Basalt. Ber über
17. Versammlung des oberrheinischen geologischen 
eins 1884. 11—13.

1885

lit
Ver.

Lorié, J., Contributions à la géologie des Pays-Bas. I. Résuïtat 
géologiques et paléontologiques des forages de * 
Utrecht, Goes et Gorkum. Archives du musée Teyler. Uaar 
lem 1885. (2). 2, 109—240 — N. Jhrb. 1886. I. Bef. 313 ^  

Lyddeker R., Anthracotherium magnum Cuv. von Uffhoven 
Catalogue o f the fossil Mammalia in the British Museum 
(.Natural history). Part. II. Nr. 28770. S. 237.

Schaaffhausen, H., Über Messung der menschlichen Becken 
[Neanderthal.] Nat. Ver. [Corr.] 42. 83— 85, 1 Figur,

1886
Ackerm ann, K., Repertorium der landeskundlichen Litteratur 

für den Königlich Preussischen Regierungsbezirk Kassel. 
Erster Nachtrag. Festschrift d. Vereins für Naturkunde zu 
Cassel zur Feier seines fünfzigjährigen Bestehens. Cassel 
1886. 129—183.

Oredner, H., Die Skeletreste im Rothliegenden. (Bohrkern aus 
dem Bohrloch von Offenbach a. M.) Z. D. g. G. 38. 696—698.

Fraipont, J., et M. Lohest, La race humaine de Neanderthal 
ou de Canstadt en Belgique. Bruxelles. 46 S., 8 Figuren 
im Text.

Tecklenburg, Über das mittlere Rothliegende bei Offenbach 
a. M. D. g. G. 88. 681.

1887
Boettger, 0 ., Die altalluviale Molluskenfauna des Grossen 

Bruchs bei Traisa, Prov. Starkenburg. Not. Darmst. 1886. 
(IV  Folge). l.H eft. 1 -7 .

— Neue Paludinen aus dem Mainzer Becken. Not. Darmst. 
(IV. Folge). 7. 7 -9 .

Fraipont, J., et M. Lohest, La race humaine de Neanderthal 
ou de Canstadt en Belgique. Recherches ethnograghiques 
sur des ossements humains, découverts dans les dépôts 
quaternaires d’une grotte à Spy et détermination de leur 
âge géologique. Archives de Biologie publiées par van 
Beneden et van Bambeke VIL 1886. G and 1887. S. 587—757 ; 
Taf. 17—20 ; 21 Fig. im Text.



dkomme W., Der Kreis Höchst in gesundheitlicher 
'G r f l>hun8' einschliesslich einer geschichtlichen und geolo- 

.^ e ii Beschreibung desselben. Höchst 1887.
1 ujj Fr., Über Grindbrunnen in der Frankfurter Gegend.

.7 tTo«* -f  T ip .fh 'pd p .r 'ti/n .fi d  V t
ßer. 
furt

d. Ver. f. Beförderung d. Verkehr sieb ens in Frank- 
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^^seine Thier- und Pflanzenwelt I und II. Humboldt, Monats­

schrift für die gesammten Natunoissenschaften. 
ié J*? Contributions à la géologie des Pays-Bas. IL Le 

^ Diluvium ancien ou graveleux. Archives du musée Teyler. 
Haarlem 1887. (2) 8. 1—103 — N. Jhrb. 1892. 1. Ref. 147—149.

1888
polio, L. et R. Storms, Sur les Téléostiens du Rupélien (Dic- 

tvodus rupeliensis n. sp. Flonheim etc.). Zoologischer A n­
zeiger (Carus). Leipzig 1888. 11. (Nr. 279) S. 265— 267. 
(Geological magazine 5. 1888.)

*Fraipont, J., Le tibia dans la race de Néanderthal, étude 
comparative de l’incurvation de la tête du Tibia dans ses 
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Anthropoides. Revue d’Anthropol. du monde, Mars 1888.

*Fresenius, R., Chemische Analyse der Natron-Lithionquelle 
zu Ottenbach a. Main. Wiesbaden 1888.

Kayser, E., Leitfossilien des Taunusquarzits. N. Jhrb. 1888. 
2. Ref. 329.

*Lindley, H. W ., Boden- und Wasserverhältnisse von Frank­
furt a. M. in A. Spiess: Die hygienischen Einrichtungen 
von Frankfurt a. M. Festschrift. Frankfurt a. M. {A. 
Malilau.)

Lyddeker, R ., Ophiosaurus moguntinus Boettg. sp. von Rott 
bei Bonn. Catalogue of fossil Reptilia in the British Museum 
(.Natural history) Part. I. Nr. 42756.

Lies Malaise statt Malhaise.
♦Petersen, Th., Über die alkalische Mineralquelle zu Offen­

bach a. M. Jahresber. d. physikal. Vereins 1888.
Schaaffhausen, H., Der Neanderthaler Fund. Der Deutschen 

Anthropol. Gesellsch. zu ihrer XIX. allgemeinen Versamm­
lung in Bonn gewidmet. Bonn. A. Marcus. 4° 50 S.y 3 Taf. 
14 Fig. im Text.

Streng, A ., Über den Dolerit von Londorf. N. Jahrb. 1888. 
II. 181—229. Taf. V.
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Ackermann, K., Repertorium der landeskundlichen Litteratur 

für den königl. Preussischen Regierungsbezirk Kassel.



Ufr*
(2. Nachtrag) 84. u. 85. Ber. d. Ver. f. Naturkde. zu y  
Kassel 1889. 1 -3 0 .  ’ Va*x".

Lorié, J., Contributions à la géologie des Pays-Bas 
Diluvium plus récent ou sableux et le système 
Archives du musée Teyler. Harlem (2). 8. 104—xsq 
Jhrb. 1892. 1. Ref. 147— 149. "  A-

Lorié, J., Contributions à la géologie des Pays-Bas. iy j 
deux derniers forages d’Amsterdam. Bull. soc. belae  ̂
Géol. Brux. 8. 39 S. — N. Jhrb. 1892. 1. Ref. I47~~x4rj  ̂

Lyddeker, R., Trionyx gergensi v. Meyer aus dem
oligocaen von Alzey. Catalogue of the foss. Rept. Qn(j 
Amph. British Museum (.Natural History) Part, i ll , Chelon
S. 1 1 -1 2 . Fig. 3. la'
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Boettger, O., Zur Molluskenfauna des russischen Gouvenu 

ments Perm und des Gebietes südöstlich von Orenburg ]] 
Nachr. malakoz. Ges. 22. 161— 173. [Vergleich mit der Fauna 
des Mosbacher Sandes.]

Erens, A., Recherches sur les formations diluviennes du Sud 
des Pays-Bas. Archives du musée Teyler. (2) 8. 463—543

Lorié, J., Contributions à la géologie des Pays-Bas. V, Les 
dunes intérieures, les tourbières basses et les oscillations 
du sol. Archives du musée Teyler. Harlem (2) 8. 375—467, 
— N. Jhrb. 1892. 1. R ef 147-149.

Lyddeker, R., On a new species of Otter from the Lower 
Pliocene of Eppelsheim (Lutra hessica). Proceedings of the 
zoological society o f London 1890. 3♦
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Ackermann, K., Die landeskundliche Litteratur für Hessen. 

Dritter Nachtrag. 88. u. 87. Ber. d. Ver. f. Naturkde. zu 
Kassel. Kassel 1891. 81—96.

Boettger, O., Drei neue mitteloligocäne Mollusken aus deut­
schem Rupelton. Nachr. Malakoz. Ges. N. F. 11. 89—93. 
[Yoldia beyrichi n. sp. von Offenbach.]

Koenen, A. von, Über das Alter der Schotterterrassen. N. Jhrb. 
1891. 1. 107-108.

Oppenheim, P., Die Gattungen Dreyssensia van Beneden und 
Congeria Partsch, ihre gegenseitigen Beziehungen und ihre 
Vertheilung in Zeit und Raum. Z. D. g. G. 48. 923—966.
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Ackermann, K., Die landeskundliche Litteratur für Hessen. 

Vierter Nachtrag. 88. Ber. d. Ver. f. Naturkde. zu Kassel. 
Kassel 1892. 53—64.

Andreae, A., Über Hornblendekersantit und den Quarzmelaphyr 
von Albersweiler. Z. D. g. G. 1892. 44. 824— 826.
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iut'i0'e Mittheilungen über die Ganoiden (Lepidosteus 

-  ' 01 ̂  ^ nlia) des Mainzer Beckens. Verhdl. d. naturhist. 
1111 l'zin Verein# zu Heidelberg. 1. Juli 1892. Neue Folge. 
l l%erausgeg. 1897) S. 7 -1 5 .

T Zur Entstehung des lössartigen Lehmes. Z. D. q. 
3 2 4 - 328.

Über das Grundgebirge der Pfälzischen Nord- 
vogesen (Haartgebirge). Z. D. g. G. 44. 400— 438. 
bring» A., Die geographische Bedeutung der Säugethiere 

 ̂ im östlichen Russland und ihre Bedeutung für die mittel­
europäische Diluvialfauna. Ausland 1892. Nr. 46 u. 47.

1893

G
keppla,, A y

*ßoettger, 0 ., Neue Forschungen über den Bau der Erd­
schichten im Untergründe von Frankfurt und seiner Um­
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ßrstes Morgenblatt v. 16. Sept. [Feuilleton über Arbeiten 
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ßrens, A., Le courant normanno-breton de l’époque glaciaire, 
et le transport des roches, originaires des côtés occidentales 
de la France, jusqu’au Sud des Pays-Bas. Archives du 
musée Teyler. Haarlem. (2). 4. 1—52.

Rinne, F., Über norddeutsche Basalte. S. Ber. Pr. Ak. d. Wiss. 
Berlin. 41—46.
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Ackermann, K ., Die landeskundliche Litteratur für Hessen.

5. Nachtrag. 80. Ber. d. Ver. f. Naturkde. zu Kassel. Kassel. 
1-18.

Beyer E., Zur Verbreitung der Tierformen der arktischen 
Region in Europa während der Diluvialzeit. Dissertation. 
Marburg 1894.

Beyrich et Hauchecorne, Carte géologique internatienale 
de l’Europe. 1:1500000. Livraison 1,Feuille C. IV. Berlin 1894. 

Boettger, O., H. A. Pilsbry und die Verwandtschaftsbezieh­
ungen der Helices im Tertiär Europas. Nachr. Malakoz. 
Ges. 26 .107—112. [Verwandtschaft von Tertiärmollusken des 
Mainzer Beckens.]

Koenen, O., Die erste Spur des Menschen im Rheinlande.
Rheinische Geschichtsblätter. I. 96—102. 154—163.

Schmitz - Dum ont, W . u. G., Die Saarbrücker Thonsteine. 
Thonindustrie-Zeitung Nr. 50. S. 871.

1895
Äckermann, K., Die landeskundliche Litteratur für Hessen.

6. Nachtrag. Abh. u. Ber. 40 d. Ver. f. Naturkde zu Kassel.
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Kassel 1895. 1 —39 (mit Autoren-Register zu den bis 
erschienenen Teilen).

Lorié, J., Contributions à la géologie des Pays-Bas. yj j 
hautes Tourbières au nord du Rhin. Archives du m S 
Teyler. Haarlem. (2). 4. 165—309. 3 Taf. — N. Jhrb m l 
2. Ref. 348 -3 5 0 . '

Lorié, J., Contributions à la géologie des Pays-Bas. Vj[  ̂
métamorphosés de l’Escaut et de la Meuse. Bull, soc bel * 
Géol. Brux. 9. Mém. 50—77. 2 Karten. — N. Jhrb. içjjl 
2. Ref. 350. '

Lueger, O., Die Wasserversorgung der Städte. 1. ßtuttg(,ri 
834 S. [Enthält zahlreiche Angaben über rheinischest 
fälische Quellen und deren geologische Deutung.!

Rinne, F., Über rhombischen Augit als Kontaktprodukt, chon 
drenartige Bildungen aus künstlichen Schmelzen und übcr 
Concretionen in Basalten. N. Jhrb. 2. 229 — 246.

Valée-Poussin, Ch. de la, Caractère intrusif de quelques 
roches porphyriques des Ardennes françaises. Bull, de 
VAcad. royale de Belgique (B). 29. 605—608. — N. Jhrb
1898. 2. Ref. 437.

1896
Ackermann, K., Die landeskundliche Litteratur für Hessen.

7. Nachtrag. Abh. u. Ber. 41. d. Ver. f  Naturkde zu Kassel. 
Kassel 1896. 1—9.

Krause, P. G., Ueber einige Sedimentärgeschiebe aus Holland. 
D. g. G. 1896. 48. 370—

Lorié, J., Contributions â la géologie des Pays-Bas. VIII. Les 
incrustations calcaires de la mare de Rockanje (près Brielle) 
et de quelques autres mares. Bull. soc. belge Géol 
Brux. 1896. 10. Mém. 288—314. — N. Jhrb. 1898. I. Ref. 544. 

Zu Potonié, Floristische Gliederung ergänze: N. Jhrb. 1902. 
1. R e f 322—329.

Rauff, H. u. M., Sachregister zu dem von H. von Dechen und 
H. Rauff herausgegebenen chronologischen Verzeichnis der 
geologischen und mineralogischen Litteratur der Rhein- 
provinz und der Provinz Westfalen. Beiheft zu: Nat. Ver. 
1895. 52. 274 S.
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Ackermann, K., Bibliotheca hassiaca. Repertorium der landes­

kundlichen Litteratur für den preussischen Regierungs 
bezirk Kassel, das ehemalige Kurfürstenthum Hessen. 
(8. Nachtrag.) Abh. u. Ber. 42. d. Ver. f. Naturkde zu 
Kassel. Kassel 1—37.
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. Geologische Beschreibung des Kreises Euskirchen. Be- 

** rieht über die Venoaltung und den Stand der Kreis-Kom­
munen- Angelegenheiten des Kreises Euskirchen 1888—1898, 
jierausgegebenv. Kreisausschuss. Euskirchen 1898. S .4 —16. 
jj F., Zur Geschichte des Hercyn. N. Jhrb. 1. 172—174. 

s0let, J., Le métamorphisme de l’Ardenne. Bull. soc. beige 
° Qéol. Brux. 12. Mém. 216—220.

Disposition des diverses assises du dévonique dans l’Ardenne. 
’ ß Uu. soc. belge Géol. Brux. 12. Mém. 223—235.

Kayser’ ^U1 ^ esc^ic^te des Hercyn. N. Jhrb. 1. 66—68.
Nochmals zur Geschichte des Hercyn. N. Jhrb. 2. 60 — 61. 

*LepP̂ a ’ ^  ’ ^ e°l°£Pe und Geographie des Westrichs im 
Westrichführer. Kaiserslautern, 

fétry, H., Description géologique du Grand-Duché de Luxem­
bourg. Luxembourg. (Ch. Praum.) 56 S. 2 Taf.

Rautert, O., Ueber Funde aus dem Neanderthal. Verh. d. Ges. 
Deutsch. Naturf. u. Ärzte. — 70. Vers, zu Düsseldorf. II. 1. 
S. 188—190. Leipzig 1899.

Wollemann, A., Bivalven aus dem Neokomsandstein des Teuto­
burger Waldes. 11. Jahresbericht des Vereins für Natur­
wissenschaft zu Braunschweig. (Sitzung vom 24. Februar 
1898.) S. 91 u. 92.

— Ueber AuceliaKeyserlingiLahusen aus dem deutschen Neokom. 
11. Jahresbericht des Vereins für Naturwissenchaft zu Braun- 
schiveig. Sitzung vom 24. März 1898. S. 106—107. (Vor­
kommen im Teutoburger Walde.)

1899
Ackermann, K., Bibliotheca hassiaca. Repertorium der landes­

kundlichen Litteratur für den preussischen Regierungs­
bezirk Kassel, das ehemalige Kurfürstentum Hessen. 9. u. 
letzter Nachtrag. Abh. u. Ber. d. Ver. f. Naturkunde. Kassel.
1899. 44. 1—16*.

Bayberger, Fr., Geographische Studien über das nordwest- 
pfälzische Lauterthal. Ein Beitrag zur Heimatkunde der 
Pfalz. Ber. Senck. Ges. 1899. 3—74.

Zu Bertiaux ergänze: N. Jhrb. 1902. 1. Bef. 112. 
Buttgenbach, H., Sur une forme nouvelle de la calamine 

(rectification). Ann. soc. géol. Belg. Liège. 26. 153. — N. 
Jhrb. 1902. 2. Ref. 27.

Davis, W . M., Vallées à Méandres. Annales de Géographie. 
Paris 1899. 8. 170—172.

*Grebe, H., Geologische Uebersicht über den Hunsrück und 
Hochwald im Hochwald- und Hunsrückführer. Kreuznach.
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Launay, L. de, Recherche, captage et aménagement des s 

thermo-minérales. Origine des eaux thermo-minérales r?'N 
logie, propriétés physiques et chimiques. Paris IS9 9 ’ yî(J' 
642 S. [Enthält zahlreiche Angaben über die geoloo'iSC|  ̂
Verhältnisse, die Entstehung, Zusammensetzung u.a.der rj" n 
nisch-westfälischen Mineralquellen, speciell über Aach ' 
Burtscheid, Ems, Kreuznach, Neuenahr, Wiesbaden.]

Zu Luedecke, C., ergänze: N. Jhrb. 1903. 2. Ref. 122—pu 
Major Forsyth, O. J., Note on a Table of Contempt 

Geological Deposits arranged stratigraphically with tli. 
Characteristic Genera of Mammalia. The Geological Magazin

'■H-

London. (4). 6. 60—69. — N. Jhrb. 1902. 2. Ref. *74.
*Mehlis, 0., Glaciale Erscheinungen vom Hartgebirge. Deutsch* 

Rundschau für Geographie und, Statistik. Wien lt<99, ^  
301 -3 0 9 .

Potoni6, H, Lehrbuch der Pflanzenpalaeontolögie. Berlin 
Zu Reinach, Erläuterungen . . . .  ergänze: N. Jhrb. 1902 o 

9 3 -9 5 .
Reis, M. 0., Die westpfälzische Moorniederung, ein geologisch- 

hydrographisches Problem. Geognostische Jahreshefte. 12 
München 1899. 72—108. — N. Jhrb. 1902. 2. 103-105.

Stromer v. Reichenbach, Ueber Rhinoceros-Reste im Museum 
zu Leiden. Samml. d. geol. Reichsmuseum in Leiden. Neue 
Folge, il. 2. 1899 63—94. 2 Taf. — N. Jhrb. 1902. 2. Ref\ 
298 -299.

Wagner, P., Deutsche Landschaften. Geologische Skizze der 
Vordereifel. Die Natur. Halle a. S. 48. 5)17—579.

Wüst, E., Die geologische Stellung des Kieslagers von Süssen­
born bei Weimar. Zeitschr. f. Naturw. Stuttgart 1899. 71. 
3 9 3 -4 0 0 . — N. Jhrb. 1902. 2. Ref. 125. [Vergleiche mit 
Mosbach. Beide I. Interglacial.]

1900
Bücking, H., Cordierit von Nord-Celebes und aus den sogen 

verglasten Sandsteinen Mitteldeutschlands. Ber. Senck. Ges. 
3—17. 2 Tafeln. — Geol. Centralbl. 1903. 8. 385-386.

Zu Delkeskamp ergänze: Ausz. Z. f. prakt. Geol. 1901. 9 
402—403.

Zu Denckmann, A., Bericht . . . .  ergänze: N. Jhrb. 1908. 2. 
Ref. 94.

Zu Denckmann, A., Neue Beobachtungen . . . .  ergänze: N. 
Jhrb. 1903. 2. Ref. 9 4 -9 5 .

Zu Destinez, P., ergänze: N. Jhrb. 1903. 2. Ref. 106.
Zu Dorlodot, H. de, Le calcaire carbonifère . . . .  ergänze: 

N. Jhrb. 1903. 2. Ref. 110—111.
Zu Fourmarier, P., ergänze: N. Jhrb. 1903. 2. Ref. 105—106.
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4'änze: Gaol. Centrolbl. 1903Kinkelin, F., Beiträge . . . ergf 

/1‘ 3 408. 482-488. 441. 441.
' tsch, H., Die fossilen Knochenreste des Menschen und 

^^Hire Bedeutung* für das Abstanmiungsproblem. Ergebnisse 
(j A n a t o m ie  u. Entwicklungsgeschichte. Hersg. v . Merkel 
2i. Bonnet. IX. 1899. S. 415—496 mit 1.8 Textfiguren. Wies­
baden  1900.

..Osborn, H. Fr., The Geological and Faunal Relations of 
Europe and America during the Tertiary Période and the 
Theory of the Successive Invasions of an African Fauna. 
S cien ce . New-York. 11. 1900. 561—574. — N. Jhrb. 1902. 2.
Bef. 276.

2U Reinach, A. von, Schildkrötenreste . . . .  ergänze: N. Jhrb. 
¡903. 2. Bef. 141— 144.

.¿Schneegans, W ., „Mineralogisches“ im Führer für Kreuznach, 
Münster a. St. und das Nahethal. Kreuznach.
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V. Zusätze und Berichtigungen 
zu dem Sachregister.

S. 3. Zu Alluvium: Holland, Lorié 1885, 87, 89, 90, % gr 
(sämtlich) im Nachtrage.

S. 5. Zu Apatit: siehe auch: Phosphorit.
S. 6. Zu Archegosaurus : A.-Reste , Bohrloch , Offenbach 

a. Main, Credner sowie Tecklenburg 1886 im Nachtrage 
Zu Ardennen, Gebirgsbau: Gosselet 1898 im Nachtrage- 

metamorphe Gesteine: Gosselet 1898 im Nachtrage.
Zu Ardennen: siehe auch: Oligocaen.

S. 7. Zu Aufnahmeberichte: siche auch: Geologische Auf. 
nähme.

S. 8. Zu Auswürflinge: siehe auch : Lapilli; Lavathräne* 
Vulkanische Aschen, Auswurfsmassen, Bomben, Ge­
steine; Vulkanischer Sand.

Baga bei Barntrup . . . .  ist zu streichen.
Zwischen Baraquß Michel und Barmen ist einzuschieben 

Barenberg b. Borgholzhausen, Neokomfossilien,IFbZZe- 
mann 1898 im Nachtrage.

S. 9. Zu Baryt: Meggen a. d. Lenne: siehe auch Meggen.
S. 11. Zwischen Bedburg und Belemnit ist einzuschieben: 

Bega bei Barntrup, mittlerer Keuper, Kluth 1894. 
Zu Belgien: siehe auch: Flandrien; Pliocaen.

S. 14. Zu Bohrung: Goes, Gorkum, Utrecht, Lorié 1885 im 
Nachtrage.
Zu Bohrung: siehe auch: Grube Rheinpreussen. 
Niederland, Erens 1893 im Nachtrage.

S. 16. Zu Braunkohle, Rott : siehe auch : Rott.
S. 18. Zu Buntsandstein: siehe auch: Röth.
S. 22. Zu Cenom an: siehe auch: Grünsand; Tourtia.
S. 24. Zu Conglomérat: siehe auch: Konglomerat.

Zu Cordierit: Habichtswald, Bücking 1900 im Nachtrage.
S. 25. Zu Cultrijugatus-Stufe : siehe auch : Spirifer cultri- 

jugatus.



l\es Delstern statt D e lf t e m .
•s 2u Devon, Ardennen, einzelne Stufen, Gosselet 1898 

ini Nachträge.
Zu Devon: siehe auch: Koblenz.
Xjuter Devon siehe auch: ist Eifelien zu streichen.
Vor Diez ist einzuschieben:

b'  ̂ Diestien, Lorié 1885 <97, 89, 90, 95, 96 sämmtlich im 
Nachtrage.

09 Zu Diluvium, Belgien: Rutot 1891, 1900; Forir 1896 
S’ ~ unter „Carte . . .  Nr. 108. 109. 122“, 1897 unter „Carte.. .  

Nr. 134,170“ ; Erens 1892, 90, 93 im Nachtrage; Stainier 
Í899 unter „Carte..
— Holland: Lorié 1885, <97, 89, 90, 95, 96 sämmtlich im 
Nachtrage; Erens 1893 im Nachtrage.

30 Zu Diluvium, Mainthal: Klemm 1891, 1900.
Westfalen: Schulz 1881.

Zu Diluvium siehe auch: Campinien.
S 32. Vor Dynamometamorphe ist einzuschieben:

Duttweiler, Schieferthon, Bischof 1811 im Nachtrage. 
3 33. Zu Ehrenbreitstein: Follmann 1891.
S 34. Zu Eisenstein: Adorf, Schlözcr 1118 im Nachtrage.
S 35. Zu Ems, Mineralquellen: D ry ander 1535 im Nachtrage. 
S 36. Zu Eppelsheim (Dinotherium-Sande, geolog. Stellung) 

Major-Forsyth 1899 im Nachtrage.
S. 37. Zu Erosion (allgemein): (Mäander-Bildung) Davis 1899 

im Nachtrage.
Zu Erosion Maasthal (Flussverlegungen, Torflager) 

Lorié 1895 im Nachtrage.
Zu Erosion: siehe auch: Terrassen; Thalbildung.
Zu Erzlagerstätten, Iserlohn: Jiittner 1888 

S. 38. Zu Exkursionsberichte, Eifel: Rauff 1881, Hohes Venn, 
Kay ser 1881; Siebengebirge, Rauff 1881.

S. 41. Unter Frankenholz ist ? hinter Pfalz zu streichen.
S. 42. Zu Gebirgsbau: Ardennen, Gosselet 1898 im Nachtrage.

Zu Gebrüch: Reiss 1899 im Nach trage.
S. 43. Zu Geologische Aufnahme siehe auch: Hagen; Hassel­

hecke.
Zu Geschiebe: präglaciale, Niederland, Lorié 1881 im 

Nachtrage.
Zu Geschiebe, Krystalline, Niederland, Erens 1890 im 

Nachtrage.
Vor Gesteine ist einzuschieben:
Geschiebelehm, Niederland, Lorié 1881 im Nachtrage 
Zu Glacialdiluvium siehe auch: Pseudoglacial.



S. 45. 'Vor. Gladenbach ist einzuschieben:
Glacialschotter, Lorié 1887 im Nachtrags*.
Hinter Goé ist einzuschieben:
Goes, Bohrung’, Lorié 1885 im Nachtrage.
Zu Gold, Eder: Engelbrecht 1760 im Nachtrag, p. 

berg b. Corbach, Lulli 1541 im Nachtrage. 1 K 11
'S. 46. Vor Grafrath ist einzuschieben:

Gorkum, Bohrung, Lorié 1885 im Nachträge.
S. 47. Linke Spalte, Zeile 14 v. oben lies Grebenroth

Grebenrod. s',ll!
S. 48. Vor Grube Dorstfeld ist einzuschieben:

Grube Dorothea b. Wershofen (Kr. Adenau), r¿\u 
blende Kaiser 1896, .97, 99. ’ Mli"

'S. 51. Vor Grube Steinbach Brücke?! ist einzuschieben:
Grube Shamrock b. Herne, Kohlenwasserstof|v.N 

und Kohlensäure-Ausströmungen, Richter 1888.
Zu Grünsand siehe auch: Tourtia.

S. 52. Zu Habichtswald: Cordierit in verglastem Sandstein 
Bücking 1900 im Nachtrage.

S. 54. Die Stichworte Herborn bis Herchenberg in der rechten 
Spalte sind auf die linke Spalte vor Hercyn zu stellen 

Vor Herrstein ist einzuschieben :
Herne: siehe Kohlensäurequellen.

S. 57. Zu Holland: Lorié 1885, 87. 89, 90, 95, 96, sämtlich im 
Nachtrage; (Diluvium) Erens 1890, 98 beide im 
Nachtrage.

Zu Hohes Venn, inetamorphe Gesteine, Gosselet ls9s 
im Nachtrage.

S. 58. Das Stichwort Holzopal ist hinter Holzmaar zu stellen.
S. 60. Zu Interglacial, Mosbach.: Wüst 1899 im Nachtrage.
S. 62. Zu Kellerwald, (Unterdevon): Denckmann 1900.

Zu Kieselzinkerz, Altenberg, Buttgenbach 1899 im 
Nach trage.

S. 65. Die Stichworte Krater und Kraterbildungen sind vor 
Krebsbachthal zu stellen.

S. 69. Lamförde . . . .  ist zu streichen.
S. 70. Zu Lemförde: siehe auch: Diplodetus cretaceus Scliliit.
S. 72. Literaturzusammenstellungen ist vor Lithion zu setzen.
S. 74. Zu Maas (Ausbildung) Loi'ié 1895 im Nachtrage; Davis 

1899 im Nach trage.
S. 75 Hinter Maeseyck ist einzuschieben:

Maestricht, Rhinoceros antiquitatis, Stromer v. Reichen' 
bach 1899 im Nachtrage.

S. 82. Rechte Spalte, Zeile 13 von oben lies cultrijugatus.
Zu Mitteloligocaen siehe auch: Tongrien.



S. *>■ 
S. 84-

S. 87.

S.
S. 90-

S. 91.

S. 93. 
S. 97.

S. 101. 

S. 105.

S. 106. 
S. 109.

S. 109.

S. 117.

S. 124. 
S. 132.

S. 144.

Zu Mosel: Davis 1899 im Nachträge.
Zu Muschelkalk, Saar: Wildenstein 1850.
y or M ü h lth a l ist einzuschieben :
Mühlheim b. Koblenz, Thon, Bischof 1881 im Nachträge.
Vor N ie d err a d  ist einzuschieben:
Niederpleis b. Siegburg, Tertiärthon, Bischof 1871 im 

Nachtrage.
Unter Oberhausen ist: Taunus bis 1883 zu streichen.
Vor O b ersilu r  ist einzuschieben:
Obershausen, Taunus, Mineralquelle, Literatur, v . d .

Linde 1883.
Zu Oligocaen, Ardennen (weisse Quarzsande): Statuier 

1892; Erens 1895; Butot 1899.
Zu Orthocerasschiefer ergänze: Frech 1897.
Zu Pliocaen (Scaldisien—Diestien), Holland u. Nachbar­

gebiete, Lorié 1885, 87, 89, 90, 95, 96 sämtlich im 
Nachtrage.

Linke Spalte, Zeile 21 von unten, lies:
Randverw erfungen statt: — Randverwerfungen.

Linke Spalte, Zeile 7 von oben, lies:
Rösseln statt Rossel.

Zu Rotliegendes siehe auch: Söterner Schichten;
Waderner Schichten ; Wahlen.

Zu Rupelthon: Holland, Lorié 1885 im Nachtrage.
Vor Scarus ist einzuschieben:
Scaldisien (Pliocaen), Holland, Lorié 1885, 87, 89, 90, 

95, 96 sämtlich im Nachtrage.
Vor Schiesheim ist einzuschieben:
Schieferthon (Carbon), (Duttweiler, Wellesweder im 

Saargebiet) Bischof 1871 im Nachtrage; (Saargebiet), 
Schmitz-Dumont 1894 im Nachtrage.

Zu Störungen: Diluvium (Niederland und Niederrhein­
gebiet) Lorié 1885, 87, 89, 90, 95, 96 sämtlich im 
Nachtrage.

Zu Torfmoore: Maas, Lorié 1895 im Nachtrage.
Vor Wellingholzhausen ergänze:
Wellesweiler, Schieferthone, Bischof 1871 im Nach­

trage.
Moore ist hinter Montabaur zu stellen.
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